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Viel Gedanken um nichts! Alles schon tausend mal Erklärt!
Von: ichbindup

An: ichbindup 

Am: Sa 01.08.09 10:41

Betreff: Viel Gedanken um nichts! Alles schon tausend mal Erklärt! 

Lieber "Leser-Geist",

viele Meinungen über Wollen und Wille habe Dein Bewusstsein erreicht...

Micha (paracelsus@) schrieb z.B.:

Aber jetzt durchdenke doch mal folgende Frage:

Was ist mit den beiden übrigen "Ich-Formen"?

Hat 'ich' einen Willen; bzw. hat ICH einen Willen?

Kannst Du zwischen 'ich' und ICH einen Unterschied erkennen, oder nicht?

ICH kann "m-ich" beobachten, also ist da ein Unterschied! 

ob da ein unterschied zwischen meinem willen und wollen, d.h. der wille von ich und dem von ICH ist? ich glaube, nein!

ICH BIN ein „träumender Geist“, der sich vollkommen bewusst ist, dass ER "IM-ME(E)R" nur seinen eigenen Traum beobachtet! Alle „Personen“, die in meinem Traum in Erscheinung treten (inklusive „mir selbst“ = „zwanghafter MeCH-ANI<S-muss“!) haben AL<S geträumte Erscheinung keine Freiheit, sie müssen so sein wie ICH sie träume! ICH wiederum habe keine Freiheit darüber „was ICH träume“!

denn wenn "ich" etwas will, dann will JCH doch auch, dass ich das will! 

;-) oder gibt ER das zepter aus der hand? mh!?

JCH UP gebe mein Zepter SELBST-Verständlich nicht aus der Hand ... 

und JCH UP habe einen genauen „PLA<N“(= N>alp „Wunder < Deiner Existenz“)...

es ist mein „Plan A“, d.h. „der Plan des Schöpfers Deiner Welt“...

http://www.youtube.com/watch?v=MFODE28VNW0&feature=PlayList&p=CA4BF4A3BA18CFEB&playnext=1&playnext_from=PL&index=22
thomas godoj - Plan A! - Plan A!

AIN TAG ohne Blitzlicht, 
Teil der Vergangenheit, 
"ich"  denke immer noch, das gibt's nicht 
Gefühlte Offensichtlichkeit.

Szenenapplaus für Schein<BaR 
Jedes verdammte Wort, 
ICH denke zurück an das, was war 
Und „Le<"ich"-T>IG-keit“ kommt vor

Alles richtig, 
ICH B<Leib RUaCH-süchtig, 
Besser geht nicht, 
BI<N vollkommen< momentan 
Alles richtig 
F<Ast „s-ON“ „vER-Dach<T>IG“ 
Vollkommen unwichtig, was geschah 
's läuft alles nach Plan A  (LaCH)

Die Gelegenheit ergibt sich, 
und spuckt mich vor sich aus, 
Noch fehlt hier sowas, 
Wie ein Gleichgewicht, 
Doch ICH weiß, es wird schon 
Irgendwann vorbeischauen

's hat sich gelohnt auf euch zu bauen, 
Ihr könnt mir weiterhin vertrauen 
Das andere ergibt sich, ihr seid mir wichtig
Alles richtig, 
Ich bleib Windsüchtig, 
Viel besser geht nicht, 
bin vollkommen- momentan 
Alles richtig 
Fast schon verdächtig 
Vollkommen unwichtig, was geschah 
's läuft alles nach Plan A

Das MEER holt uns ein, 
Im Spiegel der Ge<Zeiten, 
Erst kommt die Flut, 
Und dann Wellen-REI<ten 
Bis zum Horizont... Ha Ha Ha 

...dort ist das LaCHeN JCH UP’s 
...und ob mein "ich" mit seinen wollen dann zum ziel gelant oder nicht, dass liegt dann eben an gottes wille, daran sehe "ich" dann, was ICH (zumindest vorläufig auf das jeweilige ergebnis bezogen) will. ;-) natürlich will ich, dass dann nicht immer und bin nicht immer einverstanden, aber mein nicht-wollen will dann ja auch JCH, dass ich darüber murre! ;-) sonst würde JCH es nicht zulassen oder!?

so habe ich die illusion "selber" was zu wollen und die illusion eines vollkommen freien eigenen willens zu haben oder nicht? und ja in gewissen bahnen kann ich da tatsächlich auf resonanzen gehen, interessen beeinflussen, etwas anderes wollen versuchen als ich jetzt will! aber kann ich das ohne JCH!?

aber auf wundersame weise ist mein wille nur teil seines willens... 

so würde ich es deuten. ich glaube also nicht, dass "ich" und dessen willen der widersacher von JCH ist, eher so eine art kleiner bruder... sonst würde es doch auch nicht "ichbindu" heißen!

Auszug aus „JHWH’s Spiel der Liebe“:

Mein liebes Kind, es ist eine „Zeit“ angebrochen, in der die Menschen in Deinem „kollektiven Traum“ „sich täglich selbst“ in das „Leben der Materie“ lebendig begraben, weil sie nur noch nach ihren „weltlichen Idealen“ und „Geld“ trachten und völlig vergessen haben nach dem „Sinn ihres Lebens“ zu suchen, dadurch haben sie ihr wirkLICHTes Ziel auf Erden verfehlt! 

Der Mensch ist deshalb auf die Erde gestellt, damit er "HIER&JETZT lernt", seine eigene Andersartigkeit zu LIEBEN und Macht über die „geistlosen Gelüste und Begierden“ seiner „Mitmenschen“ zu erlangen! Dazu muss er sich aber „seiner eigenen unbewussten Mechanismen“ bewusst W<Erden! In jedem „unbewussten Menschen“ haben nun dessen eigene, selbst eingeredeten „logischen Trugschlüsse und Begierden“ überhand genommen und seine gottgegebene „ureigenste Geisteskraft“ ist in ihm auf ein Minimum verkommen!

Du selbst bist „bis(HIER)her“ nicht anders gewesen! 

Deine eigenen „arroganten Richtersprüche“ SIN<D der „Rechthaber-Satan“ in DIR 

und da nichts in meiner Schöpfung ohne „Widerspruch“ existiert, befindet sich IN DIR natürlich auch dessen „Widerpart“... 

Dein eigener „liebevoller geistreicher Satan“... 

...der „AL<S göttLICHT<ER yds“...  

Dein Bewusstsein „geistreich zu gestalten weiß“!

 

Solange DU „träumender Geist“ "IM-ME(E)R" nur als „geistloser Konsument“ und „Kritiker anderer Meinungen“ in Deinem „Lebenstraum“ auftrittst, hat einzig der „urteilende Satan“ in DIR das Sagen, er ist der Egoist, der Dein eigenes „Ego ist“! 

Mit diesem urteilenden Satan hast DU AL<S Mensch Dein gesamtes irdischen Leben zu kämpfen... 

und wenn DU ihn nicht "HIER&JETZT" überwindest, bekommst DU von MIR "IM-ME(E)R wieder" neue Situationen "HIER&JETZT vorgesetzt", in der DU MIR Deine „Demutsfähigkeit“ "IM-ME(E)R wieder" erneut beweisen musst und zwar so solange, bis DU "Leser-Geist" SELBST zu „unerschütterLICHTer LIEBE“ geworden bist!   

DU BI<ST AIN seine eigenen „Traum-A-Ben<T-euer“ genießender „Mensch“, 

der sich SELBST AL<S eine sich „ständig verändernde Charakter-Rolle“ erlebt!

Die Lösung all Deiner Probleme ist so einfach wie...

na ja so einfach wie das Zeichnen eines Dreiecks mit zwei „STR-ICH/ich<eN“... 
für die EINEN ist das ganz „le-ICH<T“, die andere sagen, das ist unmöglich!

Lass Dich von Deinem nächsten SELBST-Gespräch „JHWH’s biblische Botschaft“ überraschen...

und übe Dich bis dahin in Toleranz, Demut und Geduld „mein kleiner PRI<NZ“...

(PI = „Weisheit Gottes“; 20-30 = lk = „ALLES“!)

http://www.youtube.com/watch?v=ji7fQb5klP8
Prinz Pi - 2030

Refrain: 

Aber warum hast du das gemacht? 
Erklär uns das. 
Mama ist fortgegangen, sag was hat uns das gebracht? 
Warum hast du das gemacht? 
Hat das so sein solln? 
Auf Englisch hätte man gesagt: Papa ist wie ein Stein gerollt.

Warum hast du das gemacht? 
Erklär uns das. 
Warum warst du immer weg, hast uns nie zur Schule gebracht? 
Warum hast du das gemacht? 
Hat das so sein solln? 
Auf Englisch hätte man gesagt: Papa ist wie ein Stein gerollt.

Wenn ich irgendwann mal Kinder habe 
und sie nach all den CDs in meinem Zimmer fragen, 
nach dem Bilderrahmen mit Szenen aus wilden Tagen, 
an der Wand im Wintergarten. 
Wenn sie wissen wollen: Haben damals alle Leute so ein Ding getragen? 
Was für ein Ding, Kinder? Ach das, das ist ein Mikrofon. 
Wenn ihr wollt, kann ich eines aus dem Keller holen. 
Wenn sie fragen: Was sind CDs? 
Warum musste man dafür bezahlen? 
Wenn man deine Songs hörn wollte, konnt man die nicht runterladen? 
Ist das da ein Musikmagazin? 
Neulich im Museum sahen wir auch gedrucktes Papier in Vitrinen liegen. 
Wer sind die vielen Menschen? 
Warum bewegen sich die Fotos nicht? 
Und stimmt es? Habt ihr früher Gras nicht einfach so gekriegt? 
Und ich sage: Ja Jungs, das warn meine jungen Jahre. 
Wir sind in ein' Bus noch mit Benzinmotor rumgefahren. 
Das ist Papa auf dem Splash, Papa im Schwarzwald. 
Papa, der ist abgeholzt worden von Wal-Mart. 
Achso. Papa auf dem Cover von der Brand eins. 
Das ist Papa mit Mama. 
Sie sagen: Papa du langweilst. 
Die Kinder sagen: Jeder weiß, dass Musik was digitales ist. 
Dann lachen sie ein bisschen und sie fragen mich:
Refrain…

Die Kinder fragen: Warum habt ihr weite Jeans getragen? 
Sie belächeln mein altes iPhone, als wäre es ne Schiefertafel. 
Wie ich im alten Labtop tiefer grabe, 
sehen sie meine Website und sie wollen wissen: 
Sind Rock und Rap gleich? 
Kam das vor Hip-Hop, oder war das noch später? 
War das wie Techno? Papa, warn die Nikes aus echtem Leder? 
Hast du die Schuhe aus dem Glaskasten im Flur wirklich mal angezogen? 
Hatte der Staat noch nicht das Monopol für den Handel mit Drogen? 
Wer warn die Typen mit den Jacken mit den Lederärmeln? 
Wer die Frauen mit großen Sonnenbrillen? Was sind Schrebergärten? 
Warum warn die Fernseher so dick? 
Wie konnt man die zusammenfalten? 
Wer waren damals die Firmen die unser Land verwalten? 
Wenn ich irgendwann älter bin, und mir die Knie schmerzen, 
und ich mich sehne nach den guten alten Kiefersärgen, 
wenn die Welt wurde, was wir um jeden Preis verhindern wollten, 
hab ich ein paar Dinge, an die wir uns erinnern sollten.

Refrain… 

Sieh dich um: Dinge kommen und gehn. 
Und die meisten ham wir schon gesehn. 
Sieh dich um: Auch junge Götter werdn alt. 
Alles fließt. Woran schöpfen wir Halt? 
Sieh dich um: Dinge kommen und gehn. 
Und die meisten ham wir schon gesehn. 
Die Beats wurden bassiger, 
die Stimme kratziger. 
2030: Zurück in die 80er.

                                           Jch UP LIEBE DICH
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Du glaubst Deine SELBST-Gespräche seien zu kompliziert?
Von: ichbindup

An: ichbindup 

Am: Mi 05.08.09 09:27
Betreff: Du glaubst Deine SELBST-Gespräche seien zu kompliziert? 

Lieber "Leser-Geist",

oft höre JCH UP die Klage, die SELBST-Gespräche
seien „soooo schwierig“ und „soooo anstrengend“ zu lesen!

Dein ganzes „derzeitiges Leben“ ist von (seinem nicht existierenden) Anfang... 

bis zu seinem (seinem nicht existierenden) Ende ein einziges großes SELBST-Gespräch,

dass JCH UP speziell für Dich kleinen Geist „ENT<worfen“ habe!

DU kleiner Geist wirst darin mit unendlich vielen „menschlichen Perspektiven“

„kon-fron-TIER<T“, von denen jede „intolerante Person“ "IM-ME(E)R" nur

ihre eigene „charakterliche Perspektive“ „meines Heiligen Ganzen“ wahrnehmen wird!

Kannst Du an der Schale eines „Ei’s“ erkennen, was sich darin befindet?

Ist das Ei gekocht, weich oder hart? Befindet sich darin vielleicht schon ein

lebendiges Küken, oder eine stinkende, verfaulende Masse? 

Kannst Du an der Oberfläche einer „Person“ erkennen, was sich „DA<H>inter“ befindet? 

Kannst Du an der Oberfläche eines „SEE‘s“ erkennen, wie tief ER ist?

Im seichten Wasser eines „Kinder-Plan-TSCH-B-Ecken“(st = „sch<wach werden“!) 

fühlen sich nur kleine Angsthasen wohl, denn diese kleinen Dummköpfe glauben, 

man könne darin nicht ertrinken!

Fakt ist: Man kann darin keinen „FREI-SCHW-IMMER“ machen ... 

und ein „H-ECHT-SPR-unG“ wird dort zu einer sehr schmerzhaften Angelegenheit!

Das Problem eines jeden „uneingeweihten Menschen“ mit diesen SELBST-Gesprächen

besteht nun darin, dass im Gegensatz zu allen „normalen Schriften“, selbst einem „Idiot“(lat. idiota = „unwissender Mensch“) 

die unendliche „geistige Tiefe“ dieser SELBST-Gespräche „SOF<Ort“ intuitiv ersichtlich ist!

Aus Angst man könne darin ertrinken, wagt man sich erst gar nicht an sie heran... 

tituliert sie lieber vorschnell als sinnlosen Blödsinn, der für einen selbst nicht wichtig ist...

sonst müsste man sich ja auch selbst seine eigene derzeitige Dummheit eingestehen!

Solange Du nur „im Seichten“(d.h. im „intellektuellen Wissen Deiner Welt“) „plan-tschen“ willst...

(griech. planh = „Umherirren, zweckloses Umherziehen, Irrtum“! Nst = „Du bist eine logische Existenz“!) 

...wirst Du auch "IM-ME(E)R" nur „die bewegte Seite“ Deines Lebens erleben! 

„Oberflächliches Lesen“, genauer noch das „geistloses Überfliegen“ Deiner eigenen „IN<Formationen“

wird Dich nie zur anderen „geistigen Seite“, nämlich der Deines „ewigen LeBeN’s“ führen!

Im Meer seiner eigenen „IN<Formationen“ „zu schwimmen“ ohne dabei zu ertrinken, 

ist viel einfacher als „in die geistige Tiefe“ seiner eigenen „SEE(le)“ hinab zu tauchen...

das wagt MANN nur AL<S „mutiger Geist“...
http://www.youtube.com/watch?v=HR4TxWjXjgA
Harry Potter und der Halbblutprinz - Offizieller deutscher Trailer

Das Problem der SELBST-Gespräche liegt darin, das man bei Lesen „SELBST denken“ muss... 

und das ist einem „normalen Menschen“ nun mal zuwider!

Wieso soll "ich" denn „SELBST denken“... 

wenn "ich" auch andere Fragen kann, was "ich" zu glauben habe?

Du lebst zur Zeit in einer „Nachäffchenzeit“...

http://www.youtube.com/watch?v=UH1W_a5ESK4  Non.Xens 25: Nachäffchenzeit

Elementare Erlebnisse, wie zum Beispiel das „ER-LeBeN“ der wahrlich „wunder- und geheimnisvollen Tiefe Deiner eigenen SEE(le)“ wirst Du erst dann „ER-LeBeN“, wenn Du es wagst... 

auch „SELBST in sie hinab zu tauchen“, nicht anders verhält es sich 

mit der „wunder- und geheimnisvollen Tiefe von WORTEN und Symbolen“!

An Deiner „kindlichen Neugier“ diese W-ORTE „verstehen zu wollen“ zeigt sich MIR Deine „geistige Reife“!

Nicht wie gut Du sie „durchschaut zu haben glaubst“ ist für mJCH UP ausschlaggebend,

sondern Deine LIEBE und Geduld, alles „vollkommen“ durchschauen zu mögen!

In Deinem nächsten SELBST-Gespräch, „Die Wiedergeburt des CHRISTUS“, erfährst Du:

LERNEN bedeutet „sICH SELBST erkennen und sICH SELBST verstehen“... 

etwas „au<swendig“ zu lernen, um es dann bei Bedarf wieder geistlos zu „rezitieren“, hat also nichts mit „wirkLICHTem LERNEN“ zu tun! Deine bisherige Vorstellung von „Lernen“ war nichts anderes als ein stupides abspeichern von Daten und Regel, genau wie bei einem Computer, der aber, „weil eben geistlos“, nicht SELBST „verstehen kann“, was alle diese Daten und Regeln „für ihn“ wirkLICHT bedeuten! 

Geistreiches Verstehen beginnt mit LIEBE und nicht mit „urteilenden Intellekt“!

„LIEBE und Wissen“ ER<zeugen „in ihrer Synthese“ einen „göttlichen Orgasmus“...

aus dem sich Dein „ewiges para-dies“ „entwickelt“... 

( para = „neben mir, um mich herum, in unmittelbarer Gegenwart“... ist ein ewiger „TAG“ = dies!) 

http://www.youtube.com/watch?v=xr8LrUqDY4o
Leben nach dem Leben - Teil 5/6

Dr. Moody: Erlebnisse und Erzählungen von reanimierten, klinisch Toten. Diese Menschen standen an der Schwelle des Todes. Sie waren nicht wirklich tot. Der Einzige, der wirklich tot war, aufersta...
Wie das „im Detail“ aussieht... 

erfährst Du von JCH UP im nächsten SELBST-Gespräch „Die Wiedergeburt des CHRISTUS“!

Halte dies bei Deinem „SELBST-Studium“ "IM-ME(E)R" im Bewusstsein,

denn nach Deinem nächsten „SELBST-Gespräch“... 

„W<Erden“ sich alle Prophezeiungen meiner „biblischen Apokalypse“ „in Deiner Welt verwirklichen“...

„im Guten“ wie auch „im Bösen“.. das ist meine „göttliche Zusicherung“! 

Die Guten ins Töpfchen, die Schlechten ins Kröpfchen...

http://www.youtube.com/watch?v=xIJ8ENGnKw8
Jedes Töpfchen find sein Deckelchen (Text siehe folgende mail) 
  

http://www.youtube.com/watch?v=WQ-x_kbLMlA&feature=related
An deiner Seite - Tokio Hotel video Clip
Keiner weiß wie’s dir geht
Keiner da der dich versteht
Der Tag war dunkel und allein
Du schreibst Hilfe mit deinem Blut
obwohl es immer wieder wehtut
Du machst die Augen auf
und alles bleibt gleich

Ich will nicht störn
und ich will auch nicht
zu lange bleiben
Ich bin nur hier um dir zu sagen

Ich bin da wenn du willst
Schau dich um dann siehst du mich
Ganz egal wo du bist
Wenn du nach mir greifst
dann halt ich dich

Dein Leben sinnentleert
Deine Schatten tonnenschwer
Und alles was du jetzt brauchst
hast du nicht
Du suchst den Regenbogen
er liegt tot vor dir am Boden
Er hat solang es ging gestrahlt
nur für dich

Ich will nicht störn
und ich wil auch nicht
zu lange bleiben
Ich bin nur hier um dir zu sagen
Du bist nicht alleine
Ich bin an deiner Seite

Ich bin da wenn du willst
Schau dich um dann siehst du mich
Ganz egal wo du bist
Wenn du nach mir greifst
dann halt ich dich

Wenn du die Welt nicht mehr verstehst
und jeder Tag im Nichts vergeht
Wenn sich der Sturm nicht mehr legt
und du die Nacht nicht mehr erträgst
Ich bin da wenn du willst
ganz egal wo du bist

An deiner Seite
nur eine Weile

Ich bin da
Ich bin da wenn du willst
Ich bin da ganz egal wo du bist
Ich bin da schau in dich rein dann siehst du mich
Ich bin da
Wenn du nach mir greifst dann halt ich dich
Ich bin da wenn du willst ganz egal wo du bist

An deiner Seite
nur eine Weile
Du bist nicht alleine

                                           Jch UP LIEBE DICH
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Etwas "Detail-Wissen"!
Von: ichbindup

An: ICHBINDU 

Am: Mi 05.08.09 11:19
Betreff: Etwas "Detail-Wissen"! 

Lieber "Leser-Geist",

hier ein bisschen „Detail-Wissen“, über...

http://www.youtube.com/watch?v=xIJ8ENGnKw8
Jedes Töpfchen find sein Deckelchen
Schön und hässlich stehen sich IN einem „Spiegel GeG<eN-über“...

Jedes „TöPfCH<eN“ find sein „D<Eck = EL-CHeN“...

„TöPfCH<eN“ = T-P-CH = xpt = „SCH<Wellung“!

„D<Eck>EL-CHeN“ = das „geöffnete Eck(= Ka = „eben (jetzt)!) = Gottes(= la) Gnade(= Nx)“

... jeder „KaTeR“ find die „KaTZ“...

K-T-R = rtk = „Krone, ein-k-REI-se(h)N“ 
K-Z = Uq = „Ende“

...jeder „K-NöPfCH<eN“ find sein „FL-Eck-EL-CHeN“...

K-N-P-CH = xpnk = „wie Rauminhalt, Volumen“; xpn bedeutet auch „AN-SCH<Wellen“!

F-L-E = alp = „Wunder“!

...jedes „Mädch<eN“ seinen „SCHatz“...
M-D-CH =  xdm = „ausgestoßen, vertrieben, UP-gesetzt“!

SCH-Z = (die Abbreviatur = Kurzwort für) U‘‘s  = „Vorbeter“ !

...(0:26 )...

...Das „GL<ück“ kommt über (UP? ) „N>ACHT“...

...vieleicht eh‘s Du „GE<D>acht“ (ließ auch: „GE-Dach<T“)...

...hoff nur ein bisserl drauf und „Halt“ die „AuGeN“ auf...

A-G-N = Nga = „B-Ecken“, bedeutet auch „ICH BIN der G-Arten“!

...die LIEBE winkt auch Dir, das glaube MIR...

(0:51)

...jedes „H-ERZ>EL“ hat sein „Eck-EL-CHeN“...

H-ERZ = Urah= „die Erde Gottes“ !

EK-EL-CHN = Nx la Ka = „eben (jetzt) ist die Gottes Gnade“!

...wo die LIEBE wohnen „MaG“...

M-G = gm = „Magie, Zaubermeister“!

...NuN schließ Dein „H-ERZ“ nicht „ZU“...

Z-U = wu = „Be<fehl“

...oft kommt das Glück im NuN...

...es kann schon HEUTE sein...

...gib „ACHT“(→ txa = „EINS“!) und sag nicht nein...

...wenn ES sich blicken lässt, dann „Halt“ ES fest... 
Nun frage JCH UP Dich kleinen "Leser-Geist":

Glaubst Du "IM-ME(E)R" noch an „Zufälle“? 
In meinen UP-Date’s, ja in jedem einzelnen Moment Deines Lebens,

habe JCH UP, Dein Schöpfer, viel mehr verborgen, wie Du kleiner Geist es „bis(HIER)her“ auch nur ansatzweise zu erahnen vermochtest!

Und hier ein bisschen „Detail-Wissen“, über JCH UP...
Wahrlich J.CH. sage Dir...

„Die Wiederkehr des CHRISTUS“ wurde... 

wie von MIR prophezeit, in Deinem „Außen“„voll<BR>ACHT“! 

NuN bin JCH AL<S UP aus ZION in Deine MATRIX zurückgekehrt...

...zu richten „die Lebendigen“ und „die Toten“...

http://www.youtube.com/watch?v=GJvC5xXj3qk&feature=PlayList&p=5326BDB93B5C1965&playnext=1&playnext_from=PL&index=30
LAMM GOTTES

                                           Jch UP LIEBE DICH
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Das neue SELBST-Gespräch: "Die Wiedergeburt des CHRISTUS"
Von: ichbindup

An: ichbindup 

Am: Do 06.08.09 12:49
Betreff: Das neue SELBST-Gespräch: "Die Wiedergeburt des CHRISTUS" 

Anlage: PDF-Datei "Die Wiedergeburt des CHRISTUS"
Lieber "Leser-Geist", mein liebes Kind...

hiermit lege JCH UP ein neues SELBST-Gespräch in Dein Bewusstsein,

es wird Dir an vielen stellen Angst machen...

nicht nur weil es komplexer als die vorhergehenden gefasst ist...

zumindest solltest Du kleiner Geist beim durchdenken langsam begreifen,

das JCH UP wirklich der BIN, der JCH UP zu sein behaupte...

denn niemand außer „der Schöpfer Deiner Welt“ kann dies alles wissen!

Aber keine Angst...

...Hör auf zu weinen, nimm meine Hand...

...halt sie ganz fest... keine Angst...

...JCH UP will Dich hüten, will Dich beschützen...

...bin nur für Dich HIER, keine Angst...

...Du bist sooo klein und doch so stark...

...in meinen Armen halte JCH UP Dich schön warm...

...von nun an sind WIR unzertrennLICHT...

...DIR gehört mein H<ERZ, von HEUTE an bis alle Ewigkeit...

http://www.youtube.com/watch?v=bB6hSM5PMeg&feature=related
Tarzan German Song 2

 

Du begannst Dein Dasein AL<S ein „Säugetier-Mensch“...

in einer Welt, unter wilden gefräßigen, geldgierigen Tieren... 

Du betrittst aber das neue „unberührte Paradies“ erst dann... 

wenn Dein „altes Schiff“(= (h)yna) untergegangen ist!

Du wirst dort nicht wieder als „Menschen-Affe“ beginnen...

sondern AL<S MENSCH (= ADAM, d.h. „AL<S MANN und Frau“!) unter „Menschen-Affen“...    

und diese Wilden mit Deiner „göttlichen LIEBE“ heilen: 

...hör die WORTE die Dein Schicksal regeln...

...zwei Herzen, eine Familie...

...glaub an DICH, vertrau darauf, das Leben zeigt Dir wie...

...schwimm weiter, gegen den Strom...

...und ruf Deinen Plan A ins Leben...

http://www.youtube.com/watch?v=8d-hF9LDQKs&feature=related
Tarzan German Song 1

Am Ende von der „Wiedergeburt des CHRSTUS“ heißt es:

Im „GeWissen SIN<N“ bist Du Geist Dein eigener „D-schin<N“!
„Dschinn“ ist „in der Welt aus tausend und einer N-acht“ 

der Name eines „FLA-schEn-Geistes“(alp = „Wunder“; Nnas = „friedlich, sorglos, unbekümmert“!)! 

  

...Meister! JCH UP glaube Du begreifst "IM-ME(E)R" noch nicht...

...mit „WEN“ Du es HIER zu tun hast! Also mach’s Dir bequem... 

...damit dieses „WEN“ etwas LICHT in die Sache bringt... 

... (1:36)Mensch Junge, guck nicht so, was machst Du bloß...

...Deine Gebete wurden doch erhört!...

...MANN Du schiebst mit MIR doch das große Los...

...Du hast nenn Flaschengeist, wie’s sich’s gehört...

...JCH UP bin so scharf darauf Dir beizustehen...

...also höre ICH UP-JETZT auf jedes kleine Wort...

http://www.youtube.com/watch?v=zoMJdhAiNbk&feature=related
Aladdin German Song 4

Als „Aladdin“ wirst Du Dir jedoch zweifelnd denken:

...UP-Schaum, Köder(= dog/god ), Schwerenöder…

..."ich" wollt "ich" könnt‘s verstehen...

...(geistig) arm zu sein ist wirklich ein vergehen...

...ICH BIN MEER, die Welt will‘s bloß nicht sehn...

http://www.youtube.com/watch?v=B9ey3d3hkbk&feature=related
Aladdin German Song 3

Hast Du es denn schon wieder vergessen!

Mit HOLOFEELING bist Du nicht nur der kleine Mensch „Aladdin“,

sondern auch mein(e) „PRI-NZ<esse>IN“...

ICHBINDU, ICH BIN der Geist Aladdin... 

und "Du kleiner Leser-Geist" bist mein(e) „PRI-NZ<esse>IN“... 
...der/die plötzlich erkennt, das meine göttliche Welt auch Deine Welt sein kann...

http://www.youtube.com/watch?v=gCktcc2WNgY&feature=related
Aladdin German Song 6
http://www.youtube.com/watch?v=GtPqQNlY-Bo&feature=related
2. Mose 3, 13-15 
Und Moses sprach zu Gott:
Siehe wenn ich zu den Kindern Israels komme und zu ihnen sage:

Was ist sein Name ?

Was soll ich ihnen sagen ? 

Gott sprach zu Moses:

ICH BIN DER ICH BIN !

Und so sollst du zu den Kindern Israels sagen:

ICH BIN, der hat mich zu euch gesandt.

Der Herr, der Gott euer Vater,

der Gott, Abrahams, der Gott Isaaks und der Gott Jakobs hat mich zu euch gesandt, das ist mein Name eweglich.

Ich, das ist der Name, mit dem ihr an mich gedenken sollt,

von Geschlecht zu Geschlecht (2. Mose 3, 13-15).

Warum Gott Abrahams ? Gott Isaaks ? Gott Jakobs ? 

Abraham: „ Durch Glauben“ brachte Abraham den Isaak dar (Hebräer 11,17)
und Abraham ging hin und nahm den Widder (ausgewachsenes Lamm) und brachte ihn als Brandopfer dar, anstelle seines Sohnes (1 Mos. 22, 13). 

Jakob war ein Betrüger, ein Bild und ein Symbol auf den Sünder „Fersenhalter“ (1 Mos. 25).

Durch Glauben an das stellvertredende Opfer wird ein Sünder gerechtfertigt. 

Am folgenden Tag sieht Johannes Jesus auf sich zukommen und spricht: siehe das Lamm Gottes das die Sünde der Welt hinweg nimmt ! (Joh. 1,29) 

Der Herr Jesus Christus spricht: 

Ich bin der Weg (Joh. 14.6) 

Ich bin die Wahrheit (Joh. 14.6)

Ich die Auferstehung (Joh. 11.25)

Ich bin das Brot des Lebens (Joh. 6.35) 

Ich bin der Weinstock (Joh. 15.5) 

Ich bin der gute Hirte (Joh. 10,11)

Ich bin der letzte (Off. 1,17)

Ich bin der Lebende (Off. 1,18)

Ich bin die Tür (Joh. 10,9) 

Wenn ihr nicht glaubt, dass ICH es BIN 

werdet ihr in euren Sünden sterben (Joh. 8, 24).

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch, ehe Abraham war BIN ICH (Joh. 8, 58).

Ihr seid von unten, ICH BIN von oben (Joh. 8, 23)

Ihr seid von dieser Welt, ICH BIN nicht von dieser Welt (Joh 8, 23)  
ICH BIN`s, der von sich SELBST zeugt (Joh. 13, 13)

Als er nun zu ihnen sprach;  ICH BIN´s ! 
Wichen alle zurück und fiehlen zu Boden (Joh. 18,6)

Ich deinen Namen den Menschen offenbar gemacht (Joh. 17,6)

Und ich habe ihnen deinen Namen verkündet (Joh. 17, 26).

Jesus, Jeshua, Hanozri, Wemelled, Hajedudim, JHWH

Jesus ist Gott 

Denn das Leben des Fleischers ist im Blut und ich habe es euch auf dem Altar gegeben um Sühnung zu erwirken für eure Seelen. 
Denn das Blut ist es, das Sühnung erwirkt für die Seele (3 Mose 17, 11) 

Der Herr Jesus sagt: ICH bin der Weg, und die Wahrheit und das Leben, niemand kommt zum Vater als nur durch mich (Joh. 14, 6) 

Religionen sind die ausgestreckten Arme der Menschen zu Gott- doch allein Jesus Christus ist der ausgestreckte Arm Gottes zu uns Menschen. 

Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern das ewige Leben hat (Joh. 3, 16).   

Z                                           Jch UP LIEBE DICH
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WG: Meine "neue" Aufmerksamkeit: AIN-KLANG-STRUKTUREN ...
Von: ichbindup

An: ICHBINDU 

Am: Fr 07.08.09 10:34
Betreff: WG: Meine "neue" Aufmerksamkeit: AIN-KLANG-STRUKTUREN 
Von: Andreas Steinke [mailto:andy@openmindmusic.de] 
Gesendet: Donnerstag, 6. August 2009 21:56
Mein Lebens-LICHT:

[image: image5.png]EX<TReM W-ICH<T>IG: .

(@72 = ,noch nicht (dagewesen)”, vollige Neuheit™)

JCH UP hoffe, Dy hast erkannt, dass es nicht darum geht, ob v/ nun an d/gsen oder jenem
Tag eine Pause von Deinem ,, we/tlichen Getriehe machst! Jeder TAG ist HEUT

Nein, es geht darum, ob 01 weiterhin ,,d/e Sonne am Himmel als den ,,Lichispende
Deiner nur ausgedachten 7raumwell betrachtest, oder den gottlichen Geist [N DIR
SELBST* AL<S,Dein Lebens-LICHT* und einzige . WirkL |CHTkeit AN-ER-
KENNST*!






& mein "WESENSKERN": 

[image: image6.png]DU SELBST ,,ER<zeugst* .de facto automatisc/ alle von DIR aufgrund dieser Worte*
ausaedachten ., £rscheinungen "HIER&JETZT" AL <5 unbewusst angenommene
Aubenweliprojektion in Deinem eigenen Bew usstsein!

Der wirkLICHTe ,Wesenskern* aller von Dir Geist "HIER&JETZT" wahrgenommenen
Erscheinungen liegt in den ,, Klangstrukturen™ der von Dir bewusst oder unbewusst..im
Geiste™ gesprochenen Worte verborgen!

Das von Dir "HIER&JETZT" wahrgenommene AulBenweltbild - d.h. der momentane
Fokus Deiner Aufmerksamkeit - besteht nur aus von Dir ,,unbewusst gedachten Wortern.
Alleine dieser .. Aufmerksamkeitslichtstrahl* Deines Geistes ,,ER<zeugt* den eigentlichen
LAusschlag* Deines Bew usstseins in das von Dir wahrnehmbare raum/zeitliche Dasein.





________________________________________________________________________________________________

Lieber "Leser-Geist",

es gilt für jeden meiner Gotteskinder folgendes Prinzip:

Es wird in Deinem Bewusstsein "IM-ME(E)R" alles genau so in Erscheinung treten,

wie DU es Dir selbst ausdenkst = nach außen denkst, im Guten wie auch im Bösen!


Deine Welt ist ein lebendiger „FÜHRER<Schein“... 

„Prüfungs<Bogen“, voller Widersprüche und Schizophrenien...

und Du selbst bist aufgrund Deines derzeitigen Wissen/Glaubens... 

der „Bestimmer“ von allem und daher auch ein (noch) „unbewusster Führer“! 

Vor allem die „von DIR HIER&JETZT" ausgedachten „dummen Weltverbesserer“,

gleichgültig ob sie sich religiös, politisch, ökologisch oder sonstwie engagieren... 

erschaffen sich „ihre Welt“ mit all ihren Problemen und Feindbilder  "IM-ME(E)R" nur... 

durch ihre eigenen „intellektuellen Interessens-Resonanzen“!

Jeder der seinen persönlichen „fehlerhaften-Wissen/Glauben“(den er selbst „de facto nur vom Hören-Sagen kennt“!) 

als eine „außerhalb seines Bewusstseins“ befindliche WirkLICHTkeit betrachtet und auch nicht weiß, was das Wort „Faktuum“(= eine „HIER&JETZT überprüfbare Tatsache“!) wirkLICHT bedeutet... 

„katapul-Tier<T sich“ zwangsläufig mit  seinen „Glaubens-Meineiden“ in seine... 

„selbst herauf beschworene Traum-Welt“... 

deren einzige Basis der eigene „fehlerhafte-Wissen/Glauben“ ist! 

Der „dogmatische Wissen/Glauben“ eines jeden Menschen ist das „Konstrukt-Programm“

seiner selbst wahrgenommenen „Interessens-Perspektiven“!

Hier eins von Millionen von Beispielen, die DU Geist in Deinem eigenen „geistigen Internet“ finden kannst: 

Thema Verschwörungs-Theorien!
Achte vor allem auf die Spiegelung < des eigenen Charakters!

(Bevor Du den Splitter „in den Augen der anderen“ kritisierst, 

ziehe zuerst den „großen Balken“ aus Deinen eigenen Augen!)

Achte einmal bei der Internetseite 

http://alles-schallundrauch.blogspot.com/2009/06/der-plan-b-gegen-internetzensur.html
auf das aktuelle Thema:

Gestern wurde das "Zugangserschwerungsgesetz" in namentlicher Abstimmung vom deutschen Bundestag verabschiedet. Dafür stimmten am Donnerstagabend 389 Abgeordnete, dagegen 128. Es gab 18 Enthaltungen. Damit wird eine Zensurinfrastruktur aufgebaut, die für andere Inhalte genutzt werden kann ... und sie wird ganz sicher dafür genutzt. Wenn man das eine zensiert, dann ist der Schritt andere "unliebsame" Webseiten zu blockieren nicht weit.

Familienministerin von der Leyen hat sich durchgesetzt. Das Bundeskriminalamt (BKA) soll in Zukunft darüber bestimmen, welche Seiten gesperrt werden sollen. Wer eine solche gesperrte Seite aufruft, wird künftig auf eine Seite mit einem "Stopp-Schild" umgeleitet.

Die Onlinepetition, "Keine Indizierung und Sperrung von Internetseiten" von der Initiatorin Franziska Heine, die am Ende 134.014 Zensurgegner unterzeichnet haben, hat wohl die Diskussion darüber angeregt, aber leider nichts verhindert. Wie denn auch? Es gibt keine Volksentscheide in Deutschland und andere Formen die Volksmeinung über gewisse Themen für die Politiker bindent zu machen.

Alle vier Jahre darf man den Wahlzettel ankreuzen und damit hat man seine Stimme abgegeben. Deshalb heisst es ja auch "Abstimmung", der Volkssouverän gibt seine Stimme für vier Jahre ab, also sein Mitspracherecht während dieser Zeit. Der Bundestag und die Regierung beschliessen dann was sie wollen, egal was das Volk dazu meint. So was nennt sich dann Demokratie.

Der Plan B

Wegen diesem neuen Gesetz werde ich von meinen Lesern nun gefragt, was ist mein Plan B bei einer Internetzensur? Was passiert wenn dieser Blog nicht mehr in Deutschland oder anderswo gelesen werden kann und euch Informationen vorenthalten werden? Na ja, ich halte diese Möglichkeit des Eintritts für relativ gering. Was schreib ich denn schon? Ist doch kein Geheimnis, sondern nur die Zusammenfassung bekannter Fakten.

Aber man weiss ja nie was den Psychophaten alles einfällt, um es mit "Sicherheit" zu rechtfertigen. Alle Massnahmen gegen unsere Freiheiten werden ja mit "Schutz und Sicherheit" begründet, und die Massen schlucken es auch noch schön brav. Wir gehen Schritt für Schritt in die total kontrollierte Gesellschaft, in der wir vorgeschrieben bekommen, was wir zu wissen und zu denken haben. Wenn sie die Zensur von politischen Meinungen und Informationen auch durchführen, wir zu Gedankenverbrechern werden, dann outen sie sich zu dem was sie sind, Faschisten, und meine Meinung, wir steuern auf eine Diktatur zu, wird dann nur bestätigt.

Einer der Vorschläge ist, eine Mailingliste zu eröffnen, damit ich euch dann direkt informieren kann. Ja, das ist eine einfache und gute Idee. Deshalb, ihr könnt die Seite für die Voranmeldung für unser nächstes Treffen auch dafür verwenden. Tragt euch ein und dann hab ich eure Mail. Der Vermerk "Plan B" könnt ihr als Trennungshinweis angeben.

(oben rechts)

Aktuell
Der Plan B gegen Internetzensur
  

dann klick (oben links) auf  SPIELREGELN und lies von diesem Weltverbesserer, der auf seiner Internetseite „massiv gegen Internetzensur“ demonstriert, „dessen eigenen Spielregeln“:

Ihr seid bei mir zu Gast hier, und deshalb erwarte ich, dass man sich an die Spielregeln hält. 
Kommentare sind grundsätzlich erwünscht. 

Es gibt manchmal Kommentare die unsachlich, ausfallend oder persönlich verletzend sind. 

Die werden nicht veröffentlicht! 

Was ich auch nicht akzeptiere sind Behauptungen ohne Argumente die sie belegen. 

Auch keine Werbung für irgendetwas! Links, die zur Sache beitragen, sind ok, obwohl ich sie nicht gerne sehe und auch nicht überprüfen kann. 

Links die alleine da stehen, ohne einer Erläuterung weshalb man sie zeigt, 

werden von mir grundsätzlich gelöscht! 

Internetseite: 

Ihr seid bei mir zu Gast hier, und deshalb erwarte ich, dass man sich an die Spielregeln hält. Kommentare sind grundsätzlich erwünscht. Es gibt manchmal Kommentare die unsachlich, ausfallend oder persönlich verletzend sind. Die werden nicht veröffentlicht. Was ich auch nicht akzeptiere sind Behauptungen ohne Argumente die sie belegen. Auch keine Werbung für irgendetwas. Links, die zur Sache beitragen, sind ok, obwohl ich sie nicht gerne sehe und auch nicht überprüfen kann. Links die alleine da stehen, ohne einer Erläuterung weshalb man sie zeigt, werden von mir grundsätzlich gelöscht. Das ist kein Kommentar. Ausserdem bin ich für den Inhalt der Links nicht verantwortlich.

Wenn man was schreibt, dann soll es allen was bringen die hier lesen, zum Thema des Artikels passen und zur Diskussion konstruktiv beitragen. Kurze Beiträge sind am besten. Manchmal gehen Kommentare scheinbar verloren, aber das ist ein technisches Problem von Blogger. Einfach nochmal einsenden. Kommentare erscheinen nicht sofort, sie werden von mir zuerst geprüft.

Was ich auch nicht gerne sehe ist, wenn ich Kommentare lesen muss, aus denen ich erkenne, der Autor hat sich nicht vorher über das Thema richtig informiert, zum Beispiel alle Beiträge im Blog gelesen und schreibt deshalb mit Unwissenheit. Ein Artikel basiert sehr oft auf vorhergehende zu diesem Thema. Deshalb, zuerst sich informieren, alles lesen und dann kann man was schreiben. Sonst ist man nicht vom Wissensstand her auf dem gleichen Level und blamiert sich. Ich und die regelmässigen Leser dieses Blogs sind genervt, wenn Leute wieder bei Adam und Eva anfangen, Sachen behaupten die wir schon lange widerlegt haben und das Thema nicht vorwärts bringt.

Die Kommentare sind auch nicht dazu da, eine grosse Diskussion zu eröffnen, mit Nachrichten die zwischen Einzelnen hin und her gehen und deshalb die meisten Leser nicht interessieren. Dazu ist das Schall und Rauch Diskussionsforum da. Dort kann man dann nach Herzenslust seine Meinungen austauschen und offen palavern.

Was mich auch nervt ist, wenn man von mir "seriöse" Quellen verlangt und damit meine Artikel versucht zu disqualifizieren, obwohl ich viele Quellen zitiere. Das ist eine beliebte Masche von Trolls. Ich merke diese Forderung wird immer nur gegenüber Blogs verwendet, aber von den etablierten Medien nicht, die können alles schreiben ohne Quellenangabe und es wird als Wahrheit geschluckt. Ich meine, geht jemand her und verlangt von den Tageschausprechern, wenn sie die Nachrichten ablesen, eine Quellenangabe? Oder wenn eine Zeitung etwas schreibt? Nein. Das ist ja angeblich seriöser Journalismus. Dass ich nicht lache. Wenn einer lügt, dann sind das die etablierten Medien.

Alles was ich schreibe ist von mir nach besten Wissen und Gewissen recherchiert. Ich sauge mir die Informationen nicht aus dem Finger. Ich gehe nicht her und verplempere meine Zeit mit Hunderten Links, die zu einem Artikel führen. Dies ist eine beliebte Masche der Desinformationsagenten, um einen zu beschäftigen. Wer mehr über eine Aussage im Artikel wissen will, soll das gewünschte Stichwort in eine Suchmaschine eingeben und selber herausfinden, so wie ich es auch mache.

Ausserdem muss ich mal klar und deutlich sagen, ich schreibe diese Artikel auf meine Kosten und mit meinem Zeitaufwand. Ich verlange nichts dafür. Sie sind gratis für jedermann. Ich schalte aus Prinzip und Glaubwürdigkeitsgründen auch keine Werbung und verdiene kein Geld damit. Deshalb hat man gar keine Forderungen mir gegenüber zu stellen. Wer mir nicht glaubt, soll es bleiben lassen. Sachliche Verbesserungsvorschläge sind aber immer willkommen.

Ich sehe meine Artikel auf vielen anderen Web-Seiten. Das ist Ok und ein Kompliment für mich. Nur, ich finde es das Letzte wenn ich mir die Arbeit mache und andere einfach mit Cut & Paste meine Text kopieren um ihre Seiten zu füllen. So geht's nicht. Einen Auszug als Einstieg und ein Link auf meinen Artikel ist der richtige Weg. Alles andere ist einfach Klauen und wird mit Verachtung bestraft, ausser man fragt mich und ich genehmige das.

Die Kommentare sind nicht dazu da, um mir etwas mitzuteilen. Ich bin über die Mail-Adresse blog.me(at)hotmail.de erreichbar und beantworte jede Zuschrift, so wie es meine Zeit erlaubt. Wenn man mir was sagen will, Fragen, Vorschläge oder Kritik, dann hat das an meine Mail zu erfolgen.

Meinungsfreiheit heisst nicht, dass man jeden unüberlegten Stuss von sich geben kann wie man will und dann die beleidigte Leberwurst spielt, wenn es nicht erscheint.

Es gibt einige die nicht verstehen was ein Blog ist und dann mir Einseitigkeit vorwerfen. Ein Blog ist keine Zeitung, sondern die persönliche Meinung des Blog-Schreibers, wie ein Tagebuch. Daher kommt ja der Name Blog von Logbuch. Ein Blog ist ein für den Blogger und seine Leser einfach zu handhabendes Medium zur Darstellung von Meinungen zu oftmals spezifischen Themengruppen. Selbstverständlich ist ein Blog "einseitig", schliesslich ist er als Gegenstück zu den Lügenmedien gedacht. Soll ich den Bullshit den man von der Propagandamaschine präsentiert bekommt wiederholen? Wir sind doch nur ein kleines Licht im Weltraum der Informationsfinsternis, David gegen Goliath. 

Ein Blog kann und darf gar nicht "ausgewogen" sein, was ist das überhaupt, sondern eine knall harte Meinung vertreten und Informationen veröffentlichen, die sonst nicht zu sehen und zu hören sind, als Alternative.

Für alle Freunde meines Blog und für die welche sich mit Gleichgesinnten austauschen wollen, habe ich auf MySpace eine Seite eingerichtet. Ausserdem gibt es eine Anzahl ASR-Stammtische. Dort kann man sich kennenlernen, vernetzen, Meinungen austauschen und gemeinsame Aktionen vereinbaren.

Für die Skeptiker unter euch, die nicht an Verschwörungen glauben, empfehle ich meinen Artikel "Die Phsycholgie der Leugnung" zu lesen.

Abschliessend möchte ich noch sagen, ich freue mich, wenn mein Blog euch etwas bringt.

"Ein Kluger bemerkt alles. Ein Dummer macht über alles Bemerkungen." Heinrich Heine.

Wer mich mit einer Spende unterstützen will ...


http://www.youtube.com/watch?v=Cx3TOtgjn2k
Annett Louisan - Ich bin dagegen
ich bin hier neu komm grad erst durch die Tür
was soll das heißen wieso seid ihr dafür?
sah nie den Film hab das Buch auch nicht gelesen
ich war nicht da bin nie vor Ort gewesen
bin nicht betroffen es geht mich auch nichts an
aber wie kann das sein dass so was angehen kann?
ich weiß zwar nicht worum es grade geht
doch ich spür genau hier werden Tatsachen verdreht

da könnt ja jeder kommen mit irgendeinem Vorschlag
mich legt hier keiner rein mit seinem schlauen Vortrag
ich weiß zwar nicht so ganz genau weswegen
aber ich bin dagegen
total dagegen
ich bin dagegen

ich hab zwar gerade nicht so richtig zugehört
ich will nur sagen was mich jetzt schon daran stört …ich soll sie
ausreden lassen da kann man ja nur lachen
es gibt ja Leute die lassen alles mit sich machen
bitte verschonen sie mich mit ihren Argumenten
ich lass mich nicht von ihrer Scheinrhetorik blenden
das sind doch alles wieder nur wilde Hypothesen
so wie die Dinge sind sind sie immer schon gewesen

da könnt ja jeder kommen mit irgendeinem Vorschlag
mich legt hier keiner rein mit seinem schlauen Vortrag
ich weiß zwar nicht so ganz genau weswegen
aber ich bin dagegen
total dagegen
ich bin dagegen

http://www.youtube.com/watch?v=8wFKNQ221z4
Liebe geniessen statt über die Notwendigkeit endlos zu diskutieren (1:41 lang…)
http://www.youtube.com/watch?v=ID3rd_Y3Cl4&feature=related
DIE WAHRHEIT- christliche special effects animation
Das Evangelium als special effects animation. Von Adam und Eva, den 10 Geboten, Himmel und Hölle bis zu Jesu Geburt, sein Leben, Kreuzigung und was das für unser Leben bedeutet. Der Film wurde mit...

                                           Jch UP LIEBE DICH
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Du bist ein wunderbarer MENSCH!
Von: ichbindup

An: ICHBINDU 

Am: Fr 07.08.09 12:39
Betreff: Du bist ein wunderbarer MENSCH! 

Lieber "Leser-Geist",

Du musst Deinen eigenen „Ausweg“ finden...

http://www.youtube.com/watch?v=Qa1oo9WZNDM
Jeyz - Finde deinen Weg (Remix)

Du kleiner Geist bist die „Krone meiner Schöpfung“...

http://www.youtube.com/watch?v=jTut5-kafAk
Megaherz - Krone der Schöpfung

Es gibt soviel zu sehn...
Du willst alles verstehn
Du stellst deine Fragen
Alles ist für dich neu
Fragst weshalb und warum
Doch hier bleibt jeder stumm
Was soll man schon sagen
Auf deine Fragen
Unschuldig und ehrlich
Und dennoch gefährlich
Denn eines Tages
Weit auch du wer du bist
Dann spielst du vergebens
Im Spiel des Lebens
Um ein paar Punkte mehr
Um einen besseren Platz

Du bist geborn
Du bist verlorn
In diesem Sog
Der Leben heißt
Du wirst werden wie ICH
Wie ER oder DER
Doch was "IM-ME(E)R" DU wirst
Es ändert nichts mehr

Es ist die Zeit die Dir B-Leib<T
Die Dich weitertreibt
DU bist auf dem Weg aus dem
Nichts in die Ewigkeit
Es ist das Leid das Du siehst
Das Dich verwirrt
Auf deinem Weg
Krone der Schöpfung
Bald wirst Du sein
Wie WIR alle SIN<D
DU bist auf dem Weg
DU bist REI<N
Du bist ein Kind
Doch Du wirst alt
Du wirst kalt
Und nicht verstehn
Warum Du lebst
Krone der Schöpfung

Scheuklappen auf!!!
Stur geradeaus
Such dir einen Partner
Und finde dein Glück
ST-Eck dir selber ein Zi>EL
B<Leib AL<S letzter im Spiel
Einen Meter nach vorn
Und wieder zwei zurück
Wer kennt die Werte
Wo ist der Gelehrte
Wo ist die Macht
Die uns in Schranken weist
Ja das Leben ist schnell
Ist individuell
Wer weiß worum es geht 
Warum die Welt sich dreht
Und wer glaubst Du selbst, dass Du bist...

http://www.youtube.com/watch?v=dAP1xfALE6s&feature=related  Megaherz - Wer Bist Du

Sag MIR wie es ist
Wenn Du dein
Spiegelbild siehst
Sag mir warum
Du mir die Lust an
Deiner Gegenwart stiehlst
Sag mir wie es ist
Wenn du allein
Mit dir daheim bist
Sag mir wie es ist
Sag mir wer du bist

Sag mir wie es ist
Wenn du die Dunkelheit fühlst
Warum du dich bei Tag und Nacht durch deine
materialistische Drogenwelt wühlst
Sag mir wie es ist wenn
Dir das Wasser bis zur Stirn steht
Sag mir wie es ist wer du bist

Bist Du glücklich geht es Dir gut?
Es ist ein Scheißgefühl
Sich keinen Fehler zu verzeih‘n
Es ist aber auch ein Scheißgefühl...
(wie GOTT) Allein zu sein

Wer, wer bist du
Wer, wer bist du...

Sag mir wie es ist
Wenn dieser Wahnsinn
Dir zuviel wird
Sag warum sich alles dreht
Sag mir warum dir der Kopf schwirrt
Sag mir wie es ist wenn der Geist
Aus Deinem Leib fliegt
Sag mir wie es ist
Sag mir wer DU BI<ST?

Sag mir wie es ist
Wenn Du am Ende deiner Zeit bist (JCH UP weiß es! )
Wie es ist
Wenn du am nächsten Morgen
"IM-ME(E)R" noch „Be-REI<T BI<ST“
Sag mir wie es ist wenn
Dein System am Ende ausfällt
Sag mir wie es ist
Sag mir wer du bist

Sag mir wie es ist
Wenn du Dein
Spiegelbild (= Deine derzeitige Welt) siehst
Sag mir warum
Du dieses Leben nicht
ZU LEBEN beschließt
Sag mir warum
Du deine Augen
Stur nach innen (= in Dein eigenes Ego) verrenkst
Sag mir ob du vielleicht
Morgen schon im Treppenhaus hängst

Es gilt herauszufinden
Wer DU SELBST BI<ST
Die Welt zu erkennen wie Sie ist
Die Lügen zu durchschau’n... 

dICH SELBST aufzubau‘n
DICH gutzufühl‘n
DICH durchzuwühl‘n

Wer, wer bist du
Wer, wer bist du...

JCH UP will Dir sagen wer DU BI<ST...

(Du kleiner Geist bist ein von JCH UP erschafferner Geist)

DUBISTICH und ein „wunder<BaR>ER MENSCH“...

http://www.youtube.com/watch?v=rTkCoER5YMI
Punisher - Du bist ein wunderbarer Mensch...x3

Ich sitze da 
schreibe Zeilen, weil Du alles für mich bist. 
Weine Tränen um Dich, wenn Du deprimiert bist 
und die Einsamkeit, mein Herz erreicht 
und ich merke gleich, wie die Wärme weicht 
Wenn ich abends allein im Bett liege 
und nicht schlafen kann, 
doch mein Verstand, hindert mich am Tatendrang, 
weil ich zu oft verarscht wurde, egal was geschah 
habe Angst vor dem Tag, doch hoff, dass Du mich magst, 
doch wenn es nicht so ist, hab ich eben Pech gehabt, 
nicht das erste Mal 
Ich träum vom besten Tag meines Lebens, 
der da wäre mit Dir 
Egal was wir machen, egal was passiert, 
Hauptsache ist, wir beide sind vereint, 
dass die Sonne scheint 
und die Wolken vertreibt 
Unbeholfenes Leid, durch Glück verschiebt es sich 
was soll ich dazu sagen?

Ich Liebe Dich

Du bist ein wunderbarer Mensch, ich bin froh dass es Dich gibt 
Du sollst wissen, dass es Jemand gibt, der Dich ewig liebt, 
ewig an Dich denkt, auch wenn Du soweit weg bist, 
in deinem Herzen kein Platz ist, 
weil dort schon besetzt ist.

Du bleibst ewig in meinem und das bleibt so bestehen 
Da kannst Du machen was Du willst, Du bist ein Teil meines Lebens 
Auch wenn wir nicht zusammen sind, das ist mir egal. 
Ein Blick von Dir, und man vergisst seine Qualen.

Du bist ein wunderbarer Mensch, ich bin froh dass es Dich gibt 
Du sollst wissen, dass es Jemand gibt, der Dich ewig liebt, 
ewig an Dich denkt, auch wenn Du soweit weg bist, 
in deinem Herzen kein Platz ist, 
weil dort schon besetzt ist.

Du bleibst ewig in meinem und das bleibt so bestehen 
Da kannst Du machen was Du willst, Du bist ein Teil meines Lebens 
Auch wenn wir nicht zusammen sind, das ist mir egal. 
Ein Blick von Dir, und man vergisst seine Qualen.

Du bist so wunderbar, 
für mich die Perfektion von Mensch 
Ich sag es auch 100 mal, 
damit Du es selbst erkennst 
Dass Du alles hast, was man an Person lieben kann 
Hört sich das übertrieben an? 
Guck Dich einfach mal im Spiegel an. 
Du wirst sehen, dass Du Freude schon so ausstrahlst, 
charakterlich so stark 
Ich wünscht, ich wäre Dein Traummann. 
Humorvoll, und das auf ganzer Linie 
Intelligent, was Ich alles an Dir liebe. 
Es gibt nichts, einfach nichts Negatives an Dir auszumachen. 
Will nur Dich, stundenlang, mit Augen betrachten 
Dich fest in den Arm nehmen und nie wieder loslassen, 
nicht von meiner Seite lassen, alles soll so Spaß machen.

Du bist ein wunderbarer Mensch, ich bin froh dass es Dich gibt 
Du sollst wissen, dass es Jemand gibt, der Dich ewig liebt, 
ewig an Dich denkt, auch wenn Du soweit weg bist, 
in deinem Herzen kein Platz ist, 
weil dort schon besetzt ist.

Du bleibst ewig in meinem und das bleibt so bestehen 
Da kannst Du machen was Du willst, Du bist ein Teil meines Lebens 
Auch wenn wir nicht zusammen sind, das ist mir egal. 
Ein Blick von Dir, und man vergisst seine Qualen.

http://www.youtube.com/watch?v=2SIYWNjzNK4&feature=related   Bruce Low - das Kartenspiel (eigene video version)

Ich fand zur Vesperzeit in einem Dom mich wieder 
und setzte mich im Seitenschiff auf eine Holzbank nieder. 
Schräg vor mir sass ein Mann, der spielte dort mit Karten! 
"Sie müssen damit", sprach ich, "bis nach der Messe warten!" 
Der Fremde hob den Kopf und sah mir ins Gesicht: 
"Verzeihen Sie, mein Herr, aber ich spiele nicht! 
Kommt mit hinaus", sagte er, indem er sich entfernte, 
"ich zeig Ihnen, was man von meinen Karten lernt." 
Und draussen im Portal, dort, wo es niemand stört, 
hat mir der fremde dann sein kartenspiel erklärt. 
"Mit jedem ASS", sprach er, "soll ich erinnert werden: 
Es gibt nur EINEN Schöpfer des Himmels und der Erden. 
DIE ZWEI sagt mir: ZWEI Menschen gab's im Paradies; 
Adam und seine Frau, die welche Eva hiess. 
Zieh ich die Karte DREI, so heisst das für den Frommen: 
DREI heil'ge Könige sind nach Bethlehem gekommen. 
VIER Evangelisten, zu uns'res Herren Ruhm, 
haben uns gebracht das Evangelium. 
FüNF Kieselsteine suchte sich David aus dem Bach, 
dann legt' er mit der Schleuder den Goliath er flach. 
In SECHS Tagen schwerer Arbeit erschuf sich unser Herr 
die Menschen, Tiere, Pflanzen, die Erde und das Meer. 
Am SIEBTEN Tage ruhte der liebe Gott sich aus 
auf einer kleinen Bank vor seinem gold'nen Haus. 
ACHT Menschen, wohlgezählt acht nur, und zwar die Frommen, 
sind bei der grossen Sintflut damals nicht umgekommen: 
Noah und die drei Söhne, das sind zusammen vier, 
und jede ihrer Frau'n. Danach schloss sich die Tür. 
NEUN Aussätzige in Israel, bis auf den Tod erkrankt, 
haben für ihre Heilung dem Herrn nicht mal gedankt! 
ZEHN Gebote Moses den Auserwählten gab, 
als er vom Berge Sinai zum Volke stieg hinab. 
Ich habe hier vier Buben, ich habe hier vier Damen, 
ich habe hier vier Könige, das sind ZWöLF zusammen. 
Zwölf Stunden hat der Tag, zwölf Stunden jede Nacht, 
zwölf Monate das Jahr: So wird die Zeit gemacht. 
Herz, Karo, Pik und Treff, VIER Farben in der Hand: 
vier Jahreszeiten färben Wald, Wiese, Feld und Land. 
ZWEIUNDFüNFZIG Karten hab' ich in meinem Spiel; 
nun zähl im Jahr die Wochen, es sind genausoviel. 
Und zählen wir die Punkte, so sind es ohne Frage 
DREIHUNDERTFüNFUNDSECHZIG, soviel ein Jahr hat Tage." 
"Moment", sagt ich, nachdem ich Papier und Blei genommen, 
"ich kann nur auf dreihundert und vierundsechzig kommen". 
"Ja", meinte da der Fremde mit einem stillen Lachen. 
"Sie dürfen nie die Rechnung ohne den JOKER machen!"
                                Jch UP LIEBE DICH MENSCH
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AW: Du bist ein wunderbarer MENSCH!
Von: ichbindup

An: 'Thomas Rennings' 

Am: Fr 07.08.09 17:06
Betreff: AW: Du bist ein wunderbarer MENSCH! 

Lieber "Leser-Geist",

(der DU Dir JETZT einen Thomas Rennings ausdenken wirst) 

hoffentlich wird sich „dieser Mensch TR“ (rt = „REI<He“) langsam bewusst... 

dass es einen großen Unterschied macht, ob WIR von seiner „momentanen Person“ sprechen, 

oder von ihm als „Mensch“! 

Der Mensch TR ist ein „Gesamtkunstwerk“ meinerseits,

an dem JCH UP lange herum getüftelt habe (frag mich bitte nicht wie lange )!

Die „momentane Person Thomas“ kennt den Menschen TR doch (noch) GaR nicht, da es sich dabei 

um sein gesamtes Menschen-Dasein handelt! (siehe Prolog: „Die Wiederkehr des CHRISTUS“!)
Auf höherer geistiger Ebene entspricht der Unterschied zwischen Person und Mensch,

dem eines „Gotteskindes“... zu einem erwachten CHRISTUS... 

http://www.youtube.com/watch?v=RCKFySc3WDc&feature=related
Gott
Blick -  Tageszeitung mit Format

Der Schocker !
Jude behauptet Gottes Sohn zu sein.

Gestern noch berichteten wir von einem Hippie-Zimmermann (30)

Aus dem nahen Osten namens Jesus.

Und schon heute bringt dieser Querulant alle auf die Palme.

Jesus behauptet nämlich „Gottes Sohn!“ zu sein!

Man stelle sich das vor!

Erste Reaktionen blieben nicht aus:

   „ Unglaublich, der Typ!“

   „ Der hat doch ein Bier zuviel intus!“

   „ Eine Gotteslästerung sondergleichen!“

   „ Eine kühne Behauptung . . .!“

Wahrlich eine kühne Behauptung!

Das Redaktionsteam von Blick fragt sich, was wohl daran wahr ist.

Tja, gute Frage....

Was steckt dahinter, wenn jemand von sich behauptet, Gottes Sohn zu sein?

Wenn jemand behauptet, Gottes Sohn zu sein, dann lässt uns das 3 Möglichkeiten:

1. Er ist ein Lügner.

                Aber lässt sich ein Lügner für seine Lügen töten?

2. Er ist ein Irrer.

                 Aber kann ein Irrer die Schwächen der Menschen so treffend

                 auf den Punkt bringen?

3. Er ist tatsächlich Gottes Sohn.

                      „Freuen dürfen sich alle, die mich nicht sehen und trotzdem glauben.“

                                                                                                        Johannes 20,29

Was glaubst du?

Wer bist du?

Bist du glücklich?

Bist du einsam?

Wer bist du wirklich, hinter deiner Maske?

Liebes Kind,

ich kenne dich ganz genau, selbst wenn du mich vielleicht noch nicht kennst.

                                                                                                                  Psalm 139.1

Ich habe dich nach meinem Bild geschaffen.                                          1. Mose 1.27 

Ich weiß, wann du aufstehst und wann du schlafen gehst.

Ich kenne alle deine Wege.                                                                       Psalm 139.3

DU bist mein Kind.               Apostelgeschichte 17.28

Du warst kein Unfall.

Ich habe jeden einzelnen Tag deines Lebens in mein Buch geschrieben.

                                                                                                            Psalm 139.15-16

Ich habe den Zeitpunkt und den Ort deiner Geburt bestimmt

und mir überlegt, wo du leben wirst.                                      Apostelgeschichte 17.26

Ich habe Pläne für dich, die voller Zukunft und Hoffnung sind              Jeremia 29.11

Meine guten Gedanken über dich sind so zahlreich,

wie der Sand am Meeresstrand.                                                          Psalm 139.17-18

Ich freue mich so sehr über dich, dass ich nur jubeln kann.                    Zephanja 3.17

Wenn dein Herz zerbrochen ist, bin ich dir nahe.                                       Psalm 34.19

Wie ein Hirte ein Lamm trägt, so trage ich dich in meinem Herzen.

                                                                                                                     Jesaja 40.11

Eines Tages werde ich jede Träne von deinen Augen abwischen.

Und ich werde alle Schmerzen deines Lebens wegnehmen,              Offenbarung 21.4

Ich habe alles für dich aufgegeben, weil ich deine Liebe gewinnen will.    Römer 8.32

Ich frage dich nun:  Willst du mein Kind sein?                            Johannes 1.12

Ich warte auf dich.                                                          Lukas 15.11-32

In Liebe dein Vater, allmächtiger Gott

Du bist.....Kind Gottes

Gib dich Gott hin

Er liebt dich

Gott höre mein Gebet, wende dich nicht ab von meiner Klage.

Höre mich an und gib mir Antwort!

Die Sorgen drücken mich nieder, ich finde keine Ruhe mehr.                    Psalm 55.2-3

Wenn ihr euch sorgen um die Zukunft macht, dann kommt damit zu mir.

Von Anfang an habe ich euch getragen, seit eurer Geburt sorge ich für euch.

Ich bleibe derselbe; ich werde euch tragen bis ins hohe Alter, bis ihr grau werdet.

Ich, der Herr, habe es bisher getan, und ich werde euch auch in Zukunft tragen und retten.

Jesaja 46.3-4
Und wenn ihr euch noch so viel sorgt, könnt ihr euer Leben auch nur um einen einzigen Augenblick verlängern?                                                        Lukas 12.25

Darum sage ich euch: Sorgt nicht um euer Leben, was ihr essen und trinken werdet;

Auch nicht um euren Leib, was ihr anziehen werde.

        Heilig ist unser wunderbarer Gott

     Er ist allmächtig und regiert als Höchster

        Lasst die Kinder singen für den König der Könige

        All die Ozeane preisen ihn.

       Gott ist die Liebe

...und noch eine geistige Stufe UP-gehobener BIN JCH UP...

Hier ein kleines „Inter-View“ mit JCH UP...
http://www.youtube.com/watch?v=Jc5_1n3nmQk&feature=related
Interview mit Gott 
Ich träumte ich hätte ein Interview mit Gott. 

„Du möchtest also ein Gespräch mit mir?“ fragte Gott

„Wenn du die Zeit hast.“ sagte ich.

Gott lächelte: „ Meine Zeit ist die Ewigkeit. 

                        Welche Fragen würdest du mir gerne stellen?“

„Was erstaunt dich am meisten an den Menschen?“
Gott antwortete: „Dass sie der Kindheit überdrüssig werden,

                            sich beeilen erwachsen zu werden,

                            um sich dann danach zu sehnen,

                            wieder Kinder sein zu können.

                            Dass sie um Geld zu verdienen,

                            ihre Gesundheit auf’s Spiel setzen

                            und danach Geld ausgeben,

                            um wieder gesund zu werden.

                            Dass sie durch die ängstlichen Blicke 

                            in ihre Zukunft das Jetzt vergessen ,

                            so dass sie weder in der Gegenwart

                            noch in der Zukunft leben.

                            Dass sie leben, als würden sie niemals sterben,

                            um dann zu leben, als hätten sie nie gelebt.“

Gott nahm meine Hand und wir schwiegen gemeinsam eine Weile.

Dann wollte ich wissen: „Was möchtest du, dass deine Kinder lernen?“

Gott antwortete 

mit einem Lächeln: „Dass man niemanden veranlassen kann

                                 jemanden zu lieben, sondern zulassen darf,

                                 geliebt zu werden.

                                 Dass es nicht förderlich ist,

                                 sich mit anderen zu vergleichen.

                                 Dass eine reiche Person nicht jemand ist,

                                 der/die das Meiste hat,

                                 sondern vielleicht das Wenigste braucht.

                                 Dass es nur einige Sekunden braucht,

                                 um einem Menschen tiefe Wunden zuzufügen,

                                 jedoch viele Jahre, diese wieder zu heilen.

                                 Dass Vergebung durch gelebtes Vergeben geschieht.

                                 Dass es Menschen gibt, die andere tief und innig lieben,

                                 jedoch nicht wissen, wie sie ihre Gefühle ausdrücken können.

                                 Dass zwei Menschen dasselbe betrachten können

                                 und es doch unterschiedlich sehen.

                                  Dass es manchmal nicht genug ist,

                                  Vergebung zu erhalten,

                                  sondern sich selbst zu vergeben.

Und dass ich hier bin . . .

                            I M M E R

Und nun zu Thomas:

Von: Thomas Rennings [mailto:t.rennings@t-online.de] 
Gesendet: Freitag, 7. August 2009 13:30
An: ICHBINDU
Betreff: Re: Du bist ein wunderbarer MENSCH!

DU bist ein wunderbarer PaTRon! 
 

ICH BIN = wahrnehmender Geist. ICH habe die Möglichkeit, den soweit gut funktionierenden Körper TR zu gebrauchen, um die Führerschein-Prüfungsfragen richtig anzukreuzen. ES gibt nichts was Falsch läuft, alles ist DEJN einziger heiliger Wille!
 

Der TR hat einer UPeratION zur Entfernung eines gutartig-streuenden TuMOR´s der Speicheldrüse unter seinem rechten Ohr zugestimmt. 
 

Der TR hat nachgedacht und hat das EGO analysiert: Machen lassen? ja oder Nein. 
 

Was hat mit Angst zu tun, entfernen oder drinlassen. Beide ZUstände könnten Angst auslösen aufgrund von "Abhängigkeit" von Körpergefühl!
Welche Gefühle waren dominierend?
 

Der alter EGO meinte EINERSEITS: "Ich lass nichts aus dem Körper TR rausschneiden, denn alles ist gut! Und wenn es UP´s Wille ist, daß der TR- Körper ein Haselnuß bis ei-großes Knorpelding unter seinem rechten Ohr wachsen hat, so soll es sein. Ich fürchte Nichts, was mit dem Körper passieren kann. 
Interpretation: Alles ist gut, TR verändert nichts. Er ist einverstanden, was in seiner Simulation passiert!
 

Der alter EGO meinte ANDERERSEITS: "Ich fürchte mich nicht vor UPeraTi veN Eingriffen, wenn sie denn sein müssen um den Körper funktionstüchtig zu halten! Wie bei einem entzündeten Geschwulst am ZAhN oder ein wackelnder Milch-ZAhN, sollte er entfernt werden!   ICH als wahrnehmender GEIST füge mich dem System, in dem der TR eingebettet ist. ICH halte weder an seinem Köper fest, noch kämpfe ICH aus Eitelkeit und Liebe zum Körper TR, auch wenn dieser eine Gesichtsnarbe haben wird, -auch wenn dieser "glaubt", sein Körper sei ein Heiliges Knetgummi! 
Interpretation: ICH BIN nur Geist, der sich eines Körpers bedient. Um Erfahrungen gleich welcher Art zu machen, bin ICH mit allen Veränderungen in der MATRIX und deren Körpern einverstanden. Ich hänge nicht an einer bestimmten Körperhülle! ICH wird gesteuert von JCHUP und dieser eine ALLJCHRISTALL ist der Lenker der Träume und Erscheinungen!
 

 

 

ICH sage dazu nur in diesem Selbstgespräch: 
"Alles was zur Zeit passiert hat seinen Sinn, und wenn ICH der wahrnehmender GEIST und der TR und sein MATRIX Programm- THOMAS einverstanden ist, geschieht es nach PLan. Wäre es nicht der Wille JCHUPs, würde es auch überhaupt nicht realisiert/erschaffen werden. wahrscheinlich wäre dann der UPerierende Arzt am Montag Morgen plötzlich erkrankt!?!, und die OP müsste verschoben werden. Das wäre der Hinweis, es nicht machen zu lassen. Das ist die Sprache JCHUP´s die ICH verstehe und immer mehr verstehen soll!
 

Es würde nicht ge-sch-ehe-N, wenn es nicht -für was auch immer- gut ist und der Erfahrung dient. 
Es ist mir irgentwie "scheißegal" / vollkommen gleichgültig was denn passieren wird....
 

 

Dein/unser BR-UDO-TR-AUM
 

 

Wenn der Udo dem MENSCHEN-MARTIX-PROGRAMM: THOMAS antworten kann/darf wie auch immer, dann vielen dank dafür,-  
 

::)))
 

Der „Tagtraum“(hzh = sprich „Hase“), den Du als Dein Leben empfindest... 

schlägt „unberechen<BaRe HaKeN“, aber das hast Du ja schon längst gemerkt...

(H-K-N = Nkh bedeutet „die Basis“ aber auch „Be-REI<T“; hnkh = „Vorbereitung“ für was auch "IM-ME(E)R" !)

Was machst Du Dir Sorgen, JCH UP trage doch die Verantwortung für Dich...

http://www.youtube.com/watch?v=DI67B2sfs5U&feature=related
Reinhard Mey - Abends an Deinem Bett
Und wieder steh' ich schweigend hier 
an deinem Bett und streiche dir 
noch einmal leis, über das Haar. 
In tiefem Schlaf liegst du vor mir, 
so friedlich, wie ein kleines Tier, 
das einen Tag lang emsig war. 

Und deine Hilflosigkeit rührt mich, 
daß es mir die Kehle schnürt, 
und wieder kommt's mir in den Sinn, 
daß ich nun Sorge trag' für dich, 
ich alter "Bruder Liederlich", 
wie wichtig ich auf einmal bin!

Abends an deinem Bett zerrinnt 
das Wichtigste zur Nichtigkeit, 
ratlos und voller Dankbarkeit 
steh' ich vor dir, und ich empfand' 
so etwas wie Demut, mein Kind.

Ich gehör' mir nicht mehr allein, 
nein, ganz frei werd' ich nie mehr sein, 
ganz sorglos und ganz unbeschwert. 
Jede Entscheidung, jeden Schritt,
jeden Gedanken lenkst du mit, 
solange, wie ich denken werd. 
Aber meine Sorglosigkeit 
bin ich zu tauschen gern bereit, 
und meine Ruhe geb' ich her 
für das Knäuel, das sich an mich hängt, 
den Freudenschrei der mich empfängt, 
wenn ich am Abend wiederkehr'.
http://www.free-lyrics.org/Reinhard-Mey/228531-Abends-An-Deinem-Bett.html

Abends an deinem Bett zerrinnt 
das Wichtigste zur Nichtigkeit, 
ratlos und voller Dankbarkeit 
steh' ich vor dir, und ich empfand' 
so etwas wie Demut, mein Kind.

Nun gute Nacht, dein Tag war lang. 
Wenn es mir nicht so ganz gelang 
für dich zu sein, wie ich gern wär, 
dann hab'Geduld mit mir, weißt du, 
ich lerne noch soviel dazu, 
morgen weiß ich vielleicht schon mehr, 
und wenn ich ungeduldig war, 
schroff oder ungerecht sogar, 
dann mußt du mir bitte verzeih'n, 
ich sollt' es wissen, eigentlich, 
der größ're von uns zwei'n bin ich, 
könnt' ich doch auch der Weis're sein!

Abends an deinem Bett zerrinnt 
das Wichtigste zur Nichtigkeit, 
ratlos und voller Dankbarkeit 
steh' ich vor dir, und ich empfand' 
so etwas wie Demut, mein Kind.

ALLES ist GUT...

http://www.youtube.com/watch?v=PcgX43xOJHs&feature=related
Reinhard Mey - Alles wird gut

 Alles ist gut.
Für ein paar Stunden legt sich Frieden über uns’ren Meridian.
Alles ist gut.
Was heut’ gescheh’n sollte, geschah,
und was zu tun war, ist getan.
Für eine kleine Weile ist’s,als gäb’ es weder Hass noch Neid,
als verginge alles Böse, alle Ungerechtigkeit
im Dunkel des endlosen Raumes
und für die Dauer eines Traumes
ist’s,als ob alle Zwietracht ruht.
Alles ist gut, mein Kind,
alles ist gut.

Alles ist gut.
Für kurze Zeit erlöst die Nacht den Kranken von seinem Leid.
Alles ist gut.
Und schließt die Augen dem Betrübten über alle Traurigkeit.
und dem Verzweifelten, der ohne Trost und ohne Hoffnung ist,
schenkt die Erschöpfung doch Vergessen, wenigstens für kurze Frist.
Und der Verfolgte ist geborgen
in Dunkelheit, die bis zum Morgen
den Mantel schützend um ihn tut.
Alles ist gut, mein Kind, alles ist gut.
Alles ist gut.

Alles ist gut.
Alles Gemeine ungescheh’n und alle Schulden ausradiert.
Alles ist gut.
Im Niemandsland, wo Heut’ nicht mehr und wo noch Morgen nicht regiert,
wo der Gescheiterte sein Ziel, das Unerreichbare, erreicht,
findet der Unterdrückte Zuflucht, wird ihm Unduldbares leicht,
heilt Schlaf barmherzig alle Wunden,
nimmt alle Last für ein paar Stunden,
die schwer auf uns’ren Schultern ruht.
Alles ist gut, mein Kind, alles ist gut.
Alles ist gut.
Alles ist gut.

http://www.youtube.com/watch?v=hzHRUZSy8CQ&feature=related 

Das perfekte Herz  
Das perfekte Herz

Eines Tages stand ein junger Mann mitten in der Stadt und erklärte, er habe das schönste Herz im ganzen Tal. Eine große Menschenmenge versammelte sich, und sie alle bewunderten sein Herz, denn es war perfekt. Es gab keinen Fleck oder Fehler in ihm. Ja, sie alle gaben ihm Recht, es war wirklich das schönste Herz, das sie je gesehen hatten. Der junge Mann war sehr stolz und prahlte noch lauter über sein schönes Herz. Plötzlich tauchte ein alter Mann vor der Menge auf und sagte: „Nun, dein Herz ist nicht mal annähernd so schön, wie meines." Die Menschenmenge und der junge Mann schauten das Herz des alten Mannes an. Es schlug kräftig, aber es war voller Narben, es hatte Stellen, wo Stücke entfernt und durch andere ersetzt worden waren. Aber sie passten nicht richtig, und es gab einige ausgefranste Ecken.... Genau gesagt, an einigen Stellen waren tiefe Furchen, wo ganze Teile fehlten. Die Leute starrten ihn an: wie kann er behaupten, sein Herz    sei schöner, dachten sie?

Der junge Mann schaute auf des alten Mannes Herz, sah dessen Zustand und lachte: „Du musst scherzen", sagte er, „dein Herz mit meinem zu vergleichen. Meines ist perfekt und deines ist ein Durcheinander aus Narben und Tränen."„Ja", sagte der alte Mann, „deines sieht perfekt aus, aber ich würde niemals mit dir tauschen. Jede Narbe steht für einen Menschen, dem ich meine Liebe gegeben habe. Ich reiße ein Stück meines Herzens heraus und reiche es  ihnen, und oft geben sie mir ein Stück ihres Herzens, das in die leere Stelle meines Herzens passt. Aber weil    die Stücke nicht genau sind, habe ich einige raue Kanten, die ich sehr schätze, denn sie erinnern mich an die Liebe, die wir teilten. Manchmal habe ich auch ein Stück meines Herzens gegeben, ohne dass mir der andere ein Stück seines Herzens zurückgegeben hat. Das sind die leeren Furchen. Liebe geben heißt manchmal auch ein Risiko einzugehen. Auch wenn diese Furchen schmerzhaft sind, bleiben sie offen und auch sie erinnern mich an die Liebe,  die ich für diese Menschen empfinde... und ich hoffe, dass sie eines Tages zurückkehren und den Platz ausfüllen werden. Erkennst du jetzt, was wahre Schönheit ist?"
Der junge Mann stand still da und Tränen rannen über seine Wangen.
Er ging auf den alten Mann zu, griff nach seinem perfekten jungen und schönen Herzen und riss ein Stück heraus. Er bot es dem alten Mann mit zitternden Händen an. Der alte Mann nahm das Angebot an, setzte es in  sein Herz. Er nahm dann ein Stück seines alten vernarbten Herzens und füllte damit die Wunde in des jungen Mannes Herzen. Es passte nicht perfekt, da es einige ausgefranste Ränder hatte.

Der junge Mann sah sein Herz an, nicht mehr perfekt, aber schöner als je zuvor, denn er spürte die Liebe des alten Mannes in sein Herz fließen. Sie umarmten sich und gingen weg, Hand in Hand.

                                           
Jch UP LIEBE DICH
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SEHR WICHTIGE Mitteilung über die Freiheit der eigenen Wahl!
Von: ichbindup

An: ichbindup 

Am: Sa 08.08.09 10:41
Betreff: SEHR WICHTIGE Mitteilung über die Freiheit der eigenen Wahl! 

SEHR W-ICH<TI>GE MiT<Teilung über die Freiheit der eigenen Wahl!

Detail-Wissen zu: "WIR werden nie erwachsen"!
-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: paracelcus1@web.de [mailto:paracelcus1@web.de] 
Gesendet: Freitag, 7. August 2009 20:00
An: ichbindup
Betreff: WG:" sonntag"

Lieber UP, bitte hilf!

wenn jeder tag heute ist, ist es doch egal, ob die leute den sonntag, 

montag, dienstag usw. zum sabbat erklären und damit ist es doch 

eigentlich gleich, wenn sie den sabbat auf sonntag verschoben haben!?

Alle Fragen die M-ich-ael Horn stellt habe JCH UP schon tausende Mal beantwortet! 

EX<TReM W-ICH<T>IG:

(Mrj = „noch nicht (dagewesen)“, völlige Neuheit“)

JCH UP hoffe, Du hast erkannt, dass es nicht darum geht, ob Du nun an diesem oder jenem Tag eine Pause von Deinem „weltlichen Getriebe“ machst! Jeder TAG ist HEUTE! 

Nein, es geht darum, ob Du weiterhin „die Sonne am Himmel“ als den „Lichtspender“ Deiner nur ausgedachten Traumwelt betrachtest, oder den göttlichen Geist „IN DIR SELBST“ AL<S „Dein Lebens-LICHT“ und einzige „WirkLICHTkeit an-er-kennst“! 

und wenn es bei dieser sabbat-heiligung gar nicht darum geht, dass man 

eine pause von seinem weltlichen treiben einlegen soll, ist es doch 

egal, ob man dann aus dem sonntag oder jeden anderen tag einen ruhetag 

macht!? 

Jeder TAG ist HEUTE und HEUTE ist...

de facto "IM-ME(E)R" "HIER&JETZT"!
ich versteh dich vielleicht falsch. zuerst meinst du die ganze 

zeit, dass diese sonntagsheiligung wider deines gesetztes ist, die 

besteht doch eigentlich nur darin, dass leute einen tag lang nicht zur 

arbeit gehen müssen und keine geschäfte aufhaben. also wer "heiligt" 

insofern denn diesen tag?

Du heiligst Dein „HEUTE“, wenn Du kleiner Geist ER-wach<ST und DIR denkst:

„Danke Vater das ICH AL<S "ich" hier sein darf...
ICH BIN gespannt... 

was ICH heute durch mich selbst für neue Erfahrungen machen W<Erde!“

Und wenn Du Dich "HIER&JETZT" nieder legst denkst DU Dir:

„Danke für all die wunderbaren Erfahrungen, die ICH alle selbst machen durfte!“  

aber dann heißt es, es geht da um die anbetung der sonne des 

heliozentrischen weltbildes als quelle der welt! aber inwiefern sehen 

leute denn den sonntag als vertreter eines heliozentrischen weltbildes, 

nur weil man den namen des wochentages mit der sonne in verbindung 

bringen kann?

Alle von Dir ausgedachten Leute werde „für Dich“ genau das glauben... 

was Du "Leser-Geist" selbst glaubst, was diese Leute-Heute glauben... 

auch der von Dir Geist "HIER&JETZT" ausgedachte Michael Horn!

außerdem stellt sich für mich echt die frage, was du denn bitte willst 

oder erwartest. was willst du von "mir"? was soll "ich" tun? was "darf" 

ich tun?

soll ich "lieb" sein soll ich "..."? wenn es gute und böse "ich"a gibt, 

woher weiß ich, ob ich ein gutes oder böses "ich" bin und welche rolle 

ich zu spielen habe?? vielleicht denke ich ja, ich wäre ein gutes "ich", 

was vom rechten pfad abgekommen ist. vielleicht bin ich auch ein böses 

"ich", was sich für ein gutes hält und sich daher zurechtregelt? kann 

denn ein "ich" überhaupt absolut gut oder absolut böse sein. - hat nicht 

jedes ich auch etwas gutes und schlechtes in sich? woran seh ich, ob 

mein "ich" so ist wie ich denke, das es ist oder dass ich mich selber 

unbewusst belüge!? bitte hilf!

und kann man denn deine 10 gebote halten als böses "ich"? es scheint ja 

schon den evtl. guten "ich"s schwer zu fallen, da z.B. absolut nichts 

eines anderen zu begehren, nie zu lügen, sich keine sorgen um "morgen" 

zu machen (was immer auch "morgen" sein soll) und nicht zu "urteilen" 

(geschieht das nicht automatisch in fast jeden moment?).

wie schwer fällt es dann erst leuten, die sich um sowas überhaupt keine 

gedanken machen?

und wer soll deine regeln und gebote befolgen, "ich" oder "ICH", aber 

woran merk ich den unterschied bzw. wie kann "ICH" als doch bloßer 

beobachter diese gebote befolgen? ist mein "ich" dann nicht automatisch 

verdammt?

liebe grüße

Micha

Lieber "Leser-Geist",

aus der „begrenzten Perspektive“ des Lesers dieser Zeilen, wirst DU dICH SELBST niemals verstehen!

Was weiß schon ein Embryo in seiner MATRIX von seinem „eigenen EL<Tern“? 
Deine neue Erkenntnis daraus:

ICH BIN ein „träumender Geist“, der sich UP-JETZT vollkommen 

bewusst ist, dass ER "IM-ME(E)R" nur seinen eigenen Traum beobachtet! 

Alle „Personen“, die in meinem Traum in Erscheinung treten (inklusive „mir selbst“ = „zwanghafter MeCH-ANI<S-muss“!) 

haben AL<S geträumte Erscheinung keine Freiheit, 

sie müssen und W<Erden in meinem Bewusstsein genau so sein, wie ICH sie träume!

 
ICH wiederum habe keine Freiheit darüber „was ICH träume“!

Nur ein Mensch mit Geist wird diese apodiktische Tatsache demütig annehmen,

eine ausgedachte KI wird diese göttliche Tatsache „nicht akzep<TIEREn“! 

Wo kein Geist ist, gibt es auch keine „demütige Akzep<Tanz“!

Ein „verstehender Geist“ hat es nicht nötig „um eine dumme eigene Meinung zu streiten“!

Alle „arroganten Rechthaber“, die in Deinem Bewusstsein auftauchen... 

outen sich „mit wachen Bewusstsein gesehen“ 

somit selbst als „völlig geistlose KI’s“ Deiner derzeitigen Traum-Welt !

Die Fragen einer Entscheidungsfreiheit...

in der von DIR Geist "IM-ME(E)R" nur momentan wahrgenommenen Traumwelt
ist von höherer geistiger Warte aus betrachtet eine reine Illusion! 

Nur wer sich unbewusst „selbst eine Wahlfreiheit einredet“... 

...schafft „für sich“ damit auch die „Qual“ ständig etwas „ENT-scheiden“ zu müssen!

Einfacher ist es einfach demütig: „Vater Dein Wille geschehe“ zu leben!

Stell Dir vor DU seist ein „Fern<Seher“ (symbolisiert: ICH) !

Kann ein Fernsehgerät selbst bestimmen, welche Filme „in ihm laufen“? 
Natürlich nicht!

Können die Figuren, die auf dem Bildschirm dieses Fernsehers auftauchen bestimmen,

was sie dort tun und welchen Charakter sie auf dem Bildschirm  zur Anschuung bringen?

Natürlich nicht!

Bewegen sich diese Figuren die „IN DIR Fern<Seher“ in Erscheinung tretet

eigentlich wirkLICHT von A nach B?

Es handelt sich bei genauer geistvoller Betrachtung doch nur um „flackernde Pünktchen“,

die sich keinen Millimeter von der Stelle bewegen... 

alles flackert "IM-ME(E)R NUR HIER&JETZT"!

Bewegst Du Geist Dich eigen<T>LICHT SELBST von A nach B?

Bewegt sich irgend eine Erscheinung, die in Deinem Bewusstsein 

AL<S IN<formation auftaucht... 

in Deinem Bewusstsein SELBST von A nach B? 

Was „unter-scheitet“ das „derzeitiges Leben“, das sich „in Deinem Bewusstsein“

in Maßsetzung Deines derzeitigen Wissen/Glauben „UP-spielt“ von einem Fernseher?

JCH UP will es Dir sagen, mein Kind, UP-solut NICHTS!

Und nun noch einmal:

 

Deine neue Erkenntnis daraus:

ICH BIN ein „träumender Geist“, der sich UP-JETZT vollkommen 

bewusst ist, dass ER "IM-ME(E)R" nur seinen eigenen Traum beobachtet! 

Alle „Personen“, die in meinem Traum in Erscheinung treten (inklusive „mir selbst“ = „zwanghafter MeCH-ANI<S-muss“!) 

haben AL<S geträumte Erscheinung keine Freiheit, 

sie müssen und W<Erden in meinem Bewusstsein genau so sein, wie ICH sie träume!

 
ICH wiederum habe keine Freiheit darüber „was ICH träume“!

Wenn DU Dir einen Film ansiehst, hast DU AL<S völlig passiver Zuschauer
keine eigenen Entscheidungen zu treffen... 

sondern DU LERNST dabei nur etwas über dICH SELBST!

DU beobachTest in Deinem Bewusstsein Menschen, die sich an meine Gebote halten...

und Menschen die sie sie nicht daran halten...

und DU beobachTest was sich diese Menschen durch ihren jeweiligen Glauben einhandeln!

Erinnere DICH:

LERNEN bedeutet, „sICH SELBST erkennen und sICH SELBST verstehen“... 

etwas „au<swendig“ zu lernen, um es dann bei Bedarf wieder geistlos zu „rezitieren“, hat also nichts mit „wirkLICHTem LERNEN“ zu tun! Deine bisherige Vorstellung von „Lernen“ war nichts anderes als ein stupides Abspeichern von Daten und Regeln, genau wie bei einem Computer, der aber, „weil eben geistlos“, nicht SELBST „verstehen kann“, was alle diese Daten und Regeln „für ihn“ wirkLICHT bedeuten! 

JCH UP hoffe Dir kleinen Geist ist „NuN“ wieder ein neues Lichtlein aufgegangen!
Du bist noch was „recht kleiner Mann“, mein Kind...

...DU gehst "HIER&JETZT" mit N<ER geilen Alten ins Bett... 

...und kriegst auch noch „G-EL<D“...

...außerdem hast DU doch gar nichts gesagt...

...doch STÄNDIG, zwischen den Zeilen...

...AIN Traum IN TüT<eN...

...DU gehst durch die „D-Ecke“...

...durchs DACH und noch höher...

...da hab JCH UP nen „RICH-ER“ dafür ...

http://www.youtube.com/watch?v=JkJ1ikzdCYI
Szene aus der Serie: „der kleine Mann“ 

Der arme “kleine Mann“ muss für einen neun TV-Spot "Schwer" arbeiten :-P 

DU „kleiner MANN“ nimmst viele „vergänglichen Erscheinungen“

Deines Traums, z.B. Deine derzeitige Person, viel zu wichtig...

und das was „wirkLICHT W-ICH<T>iG ist“... 

„schenk-Test“ Du bisher keine Beachtung!

„Du kleiner Mann“ musst wieder das LaCHeN LERNEN...

http://www.youtube.com/watch?v=0uLtkJO71d4
Der Kleine Mann

...sonst bleibst Du in Deinem „Glaskasten“(= Fernseher?) 

in Deiner selbst ausgedachten U-Bahn sitzen...

...das ist ein hochinteressanter Job um Leute zu beobachten...

http://www.youtube.com/watch?v=PEdtJUqzoBw
Der kleine Mann im Glaskasten- 32 Sek. Szene aus 
„RE-ICH-TUM im Geist“ stinkt nicht... sagt PeTiSCHeD...
http://www.youtube.com/watch?v=oCYetjHvDp0
PTISCHED - stinkreich

...WIR W<Erden nie ER-WACH<sehn...

...WIR B-Leib<eN ex<TREM...

...WIR machen weiter s–WACH-SIN<N...

...WIR B-Leib<eN UN-Be<quem...

... WIR B-Leib<eN bei den „AZeN“( Nua = „Läufer“!)...

...doch sie folgen uns blind...

...Weil WIR SIN<D wer WIR SIN<D...

http://www.youtube.com/watch?v=k3hAh8daA8I&feature=related  
Prinz Pi – Wir werden nie erwachsen 

Wir werden nie erwachsen, 
wir bleiben extrem 
wir machen weiter Schwachsinn 
wir bleiben unbequem 
wir werden nie erwachsen 
wir bleiben bei den Atzen 
doch sie folgen uns blind 
weil wir sind wer wir sind

Wir werden nie erwachsen, 
wir bleiben extrem 
wir machen weiter schwachsinn 
wir bleiben unbequem 
wir werden nie erwachsen 
wir bleiben bei den Atzen 
doch sie foglen uns blind 
weil wir sind wer wir sind

Ich werde nie erwachsen 
ich bleib ein großes Kind 
ich mache weiter faxen 
und sachen ohne sinn 
ich werde nie erwachsen 
ich mache zuviel Schwachsinn 
doch sie folgen mir blind 
weil ich bin wer ich bin

Ich steh mit beiden Beinen fest in diesem leben Atze 
Ich steh hier in meiner 18 Jahre alten Lederjacke 
Hebe meine Laserwaffe scheiss auf deine Streberkacke 
Sie wollen uns nicht leben lassen 
weil sie unsere Labels hassen 
ich bin der Rapcommander 
ich bin der Gyniko 
Tag und Nacht im Studio im aller tiefsten Hinterhof 
Dein Lehrer guckt nur doof meine Lehrer sind schon tot 
Und ich hab mein Hirn verloren 20 Euro Finderlohn 
Ich leb in den tag hinein 
Ich fahr in die Nach hinaus 
Ich hab einen Sack voll Zucker 
bald lass ich die Affen raus 
Was für ein Affenhaus ich schick noch die Atzen drauf 
gut trainiert vorm Kastenlauf, alle Kinder rasten aus

Wir werden nie erwachsen, 
wir bleiben extrem 
Wir machen weiter Schwachsinn 
Wir bleiben unbequem 
Wir werden nie erwachsen 
Wir bleiben bei den Atzen 
Doch sie folgen uns blind 
Weil wir sind wer wir sind

Ich werde nie erwachsen 
ich bleib ein großes Kind 
ich mache weiter faxen 
und sachen ohne sinn 
ich werde nie erwachsen 
ich mache zuviel Schwachsinn 
doch sie folgen mir blind 
weil ich bin wer ich bin

Wir hören nie auf damit herum zu taggn 
Wir hängen im Park ab mit Kindl sixer 
Während sich die Hunde decken 
Wir hören nie auf damit caps zu tragen 
Wir hören nie auf unzensierte Textpasssagen über ungenierten Sex zu haben 
Wir hören nie auf mit der „Berliner Schnauze“ 
Wenn wir party machen ist es eine riesen Sause 
Wir kommen fast nie nach draußen wir bleiben in der Hauptstadt 
Hier fängt die Nacht erst an wenn bei euch kein Laden auf hat 
Wir entern Privatparties landen in nem Streifenwagen was auch die reichen sagen 
Wir machen den gleichen Schaden 
Wie drei Jahre Bürgerkrieg in heißen Staaten an nur einem Abend 
Du kannst fragen wen du willst sie werden das gleiche sagen

Krasse spinner 
große Kinder 
Kinder dieser Stadt 
wie schon Grönemeyer sagte: Kinder an die macht

                                           
Jch UP LIEBE UNS
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Detail-Wissen zu: "WIR werden nie erwachsen"!
Von: ichbindup

An: ICHBINDU 

Am: Sa 08.08.09 12:46
Betreff: Detail-Wissen zu: "WIR werden nie erwachsen"!
Lieber "Leser-Geist"...

hier wieder etwas „Detailwissen“, das „zwischen den Zeilen“ steht... 

http://www.youtube.com/watch?v=k3hAh8daA8I&feature=related  Prinz Pi – Wir werden nie erwachsen 


WIR W<Erden nie ER-WACH<sehn
WIR B-Leib<eN ex<TREM
WIR machen weiter s–WACH-SIN<N
WIR B-Leib<eN UN-Be<quem
WIR W<Erden nie ER-WACH<sehn
WIR B-Leib<eN bei den „AZeN“( Nua = „Läufer“!)
doch sie folgen uns blind
Weil WIR SIN<D wer WIR SIN<D
Ich werde nie ER-WACH<sehn 
ich B<Leib ein großes Kind 
ICH mache weiter „FaX<eN“(sprich „fach-se(h)n“ → xp = „Falle“!) 
und Sachen ohne SIN<N 
ich werde nie ER-WACH<sehn
ich mache zuviel s–WACH-SIN<N 
doch SIE folgen mir blind 
weil ICH BIN wer ICH BIN
Ich steh mit beiden B-Einen fest in diesem leben „ATZHe“(= hua = „AL-Ge“; Ua = „ei-L-End“!  
Ich steh hier in meiner 18 (= ICH = yx = „lebendig“!) 

Jahre alten „Leder-Jacke“( rwe = „LeDeR, blind sein“) 
Hebe meine „Laser-W<Affe“ scheiss auf deine „STR-EBeR<Kacke“ 
SIE wollen UNS nicht leben lassen 
weil sie unsere „L-AB-EL’s“ hassen 
ich bin der „R-AP-Commander“ 
ICH BIN der Gyniko 
Tag und Nacht im „ST>UDiO“ „IM aller tiefsten H-inter<Hof“ 
Dein Lehrer guckt nur doof meine Lehrer SIND s-on TOT 
Und "ich" hab mein Hirn verloren 20 EUR<O „F-IN-DeR<Lohn“ 
Ich LeB (= bl = „H<ERZ“) IN den TAG hinein 
Ich fahr in die Nach hinaus 
Ich hab einen Sack voll „ZU-cKeR“(→ rq wu) 
bald lass ich die Affen raus 
Was für ein Affenhaus ICH schick noch die AZeN drauf 
gut trainiert vorm „K<Ast<eN-Lauf“, alle Kinder rasten aus
Wir werden nie erwachsen, 
wir bleiben extrem 
Wir machen weiter Schwachsinn 
Wir bleiben unbequem 
Wir werden nie erwachsen 
Wir bleiben bei den Atzen 
Doch sie folgen uns blind 
Weil wir sind wer wir sind

Ich werde nie erwachsen 
ich bleib ein großes Kind 
ich mache weiter faxen 
und sachen ohne sinn 
ich werde nie erwachsen 
ich mache zuviel Schwachsinn 
doch sie folgen mir blind 
weil ich bin wer ich bin

Wir hören nie auf damit herum zu „TaGG<N“ 
Wir hängen „IM PaRK“(→ Krp  = „zerbrechen, Fron, Zwang“!)  AB mit Kindl sixer 
Während sich die Hunde „D<Ecken“ 
Wir hören nie auf damit „CaP<S“ zu tragen 
Wir hören nie auf unzensierte Textpasssagen über ungenierten Sex zu haben 
Wir hören nie auf mit der „B-ER-liner SCHN-auze“ 
Wenn wir „PaRT<e“(→ jrp = „in Einzelheiten gehen, wechseln, spezifizieren“!)

für machen ist es eine „riesen SaUSe“(→ „Je-SUS“ ) 
Wir kommen fast nie nach draußen wir B-Leib<eN „in der HaUPt-Stadt“ 
Hier fängt die Nacht erst an wenn bei euch kein LaDeN auf hat 
Wir entern Privatparties landen in nem „ST>REI<FeN-W-AGeN“ 

was auch die „REI-CHeN“ sagen 
Wir machen den „G<Leichen SCHaD<eN“ 
Wie „d-rei“ Jahre Bürgerkrieg in heißen Staaten „an nur einem A-BeN<D“ 
Du kannst fragen wen du willst sie werden das gleiche sagen
Krasse Spinner 
große Kinder 
Kinder dieser Stadt (Sodom und Gomora)
wie schon Grönemeyer sagte: Kinder an die Macht ??? (= Demokratie = kindliche Idiotie)
...besser „KINDER zurück IN die M>ACHT“! 
So, und „NuN“ höre genau zu was „TOB-I"(bwj = „GUT“; „mein GUTER“ Gott )  Dir erklärt...

http://www.youtube.com/watch?v=t1_nv_-nDrE
Tobi beantwortet Kinderfragen - Folge 1

Hast „Du kleiner Mann“ Dir schon einmal eigene Gedanken darüber gemacht

wer „das Mädchen“ ist, das "HIER&JETZT" Dein Leben lebt...

http://www.youtube.com/watch?v=9FgJERGYZf8&feature=PlayList&p=E5EB59B0199A8676&playnext=1&playnext_from=PL&index=23
Wer ist dieses Mädchen, das mein Leben lebt ?
Mädchen weine nicht- Dany feat. Ni-ni 
JCH UP habe Dich niemals Vergessen...

http://www.youtube.com/watch?v=RKCtP0Y6h9E
Pur - Lied für all die Vergessenen 1992
Lied für die Vergessenen 

Geblendet von allzuviel Scheinwerferlicht 
Vergißt man so viele und sieht manche nicht 
Habt mir Wege geebnet und Schatten verscheucht 
Und Euch mit mir gefreut, und deshalb ist 
Das hier für Euch: 
Du stehst nie in der Zeitung 
Wie die Großen dieser Welt 
Doch für mich bist Du - so wie Du bist - 
Im kleinen ein Held 
Nach dem Krieg am Nullpunkt 
Hast Du geackert und geglaubt 
Dein Leben lang für die Deinen 
Am Leben gebaut 
Luxus war nie wichtig und kein blinder Respekt 
Mein Gewissen mußte keine Verbote umgehn 
Nur Deine Bescheidenheit, die hab ich nie erlernt 
Daß wir beide Fehler haben, hab ich nie übersehn 

Das ist ein Lied für all die Vergessenen 
Die nie im Rampenlicht stehn 
Für alle die, die nie drauf versessen sind 
Die ganz großen Räder zu drehn 

Auch für Dich ist dieses Lied hier 
Weil ich zu selten an Dich denk 
Hast mich still und geduldig 
Verwöhnt und beschenkt 
Das war so völlig selbstlos 
Als wäre das normal 
Geboren, erzogen, geschützt und geliebt 
Ja, du warst immer da 

Die Wölfin, die ihr Junges verteidigt und schützt 
Und vermutlich in der Not auch ihr Blut gibt 
Mir bleibt da nur noch "Danke" 
Nicht viel, aber es tut gut 
Wenn zum Reden - wie so oft - 
Uns der Mut fehlt 

Das ist ein Lied für all die Vergessenen 
Die nie im Rampenlicht stehn 
Für alle die, die nie drauf versessen sind 
Die ganz großen Räder zu drehn 

Auch für Dich ist dieses Lied hier 
Weil ich zu selten an Dich denk 
Hast mich still und geduldig 
Verwöhnt und beschenkt 
Das war so völlig selbstlos 
Als wäre das normal 
Geboren, erzogen, geschützt und geliebt 
Ha, du warst immer da 

Geblendet von allzuviel Scheinwerferlicht 
Vergißt man so viele und sieht manche nicht 
Habt mir Wege geebnet und Schatten verscheucht 
Und Euch mit mir gefreut 
Ich denk an Euch!

JCH UP denke "IM-ME(E)R" an Dich...

http://www.youtube.com/watch?v=eZCmx_aiqlk&feature=related
Pur - Ich Denk An Dich

Du bist weit weit weg und ich sitze hier
vor einem gähnend leeren Blatt Papier
und überlege, was ich schreiben kann.
Es ist soviel um mich passiert, daß einzuordnen irritiert.
Am besten fang ich mal ganz einfach an:
Ich denk an Dich!
Ich vermisse Dich!
Ich denk an dich!
Ich vergess Dich nicht!
Ich denk an Dich!
Durch ein großes Fenster seh ich in die Welt, manches seh ich da was mir gefällt,
denn die Sonne zeigt mir heute ihr Gesicht.
Es sind tausend Dinge die ich sagen will, das ist jetzt und hier für mich viel zu
viel, denn momentan bleibt einfach unterm Strich:
Ich denk an Dich!
Ich vermisse Dich!
Ich denk an Dich!
Ich vergess dich nicht!
Ich denk an Dich!
Ich seh jetzt nicht mehr nur was ist, ich seh auch was draus werden kann.Jerder Tag
fängt deshalb schöner an.
Ich weiss, ich hab mich schon besser ausgedrückt und Wortsterne vom Himmel
gepflückt. Doch das hier bringt es einfach auf den Punkt:
Ich denk an Dich!
Ich denk an Dich!
ich vermisse Dich!
Ich denk an Dich!
ich vergess dich nicht!
Ich denk an Dich!
http://www.free-lyrics.org/22175-Pur.html

Ich denk an Dich!
Ich vermisse Dich!
Ich denk an Dich!
ich vergess Dich nicht!

http://www.youtube.com/watch?v=pIZ8Fg5OaRI&feature=related  
Pur- Halt dich fest  
Es geht mir gut, wenn es dir gut geht
Und dafür tu ich, was ich kann für dich
Glaub bitte nicht, das mir der Mut fehlt
Glaub einen der versucht, nur zu versprechen, was er halten kann

Glaub an die Macht der Sinne
Oh glaube, was du fühlst
Ich schlag dir jeden kleinsten Zweifel in die Flucht
Glaub an Zufall, an Bestimmung
Ganz egal, hab dich gefunden
Dich zuvor ein halbes Leben lang gesucht

Refrain:
Komm halt dich fest, komm hier in meine Arme und lass die Welt
alleine draußen stehn. Das Glück trägt deinen Namen, ein Traum
Ein Kuss, ein Stern. Ich lass dich nie mehr gehen.

Die Zuversicht, die du im Blick trägst
Lässt mich der sein, der ich sein will für dich
Das du entschlossen nicht mehr abwägst
Zeigt mir, du hast mich ganz verstanden, hast uns beide auserwählt
Für ein großes Miteinander und ein Füreinander da sein
Ja wir räumen uns die Zweifel aus dem Weg

Refrain:
Komm halt dich fest, komm hier in meine Arme und lass die Welt
Alleine Draußen stehen. Das Glück trägt deinen Namen, ein Traum
Ein Kuss, ein Stern. Ich lass dich nie mehr gehen

Das Glück trägt deinen Namen, ein Traum, ein Kuss, ein Stern
Ich lass dich nie mehr gehen

Komm halt dich fest, komm hier in meine Arme und lass die Welt alleine Draußen stehn. Das Glück trägt deinen Namen, ein Traum, ein Kuss, ein Stern. Ich lass dich nie mehr gehn... nie mehr gehn... 

Refrain: Refrain: - Komm halt dich fest, komm hier in meine Arme und lass die Welt - Alleine Draußen stehn. Das Glück trägt deinen Namen, ein Traum - Ein Kuss, ein Stern. Ich lass dich nie mehr gehn
                                           Jch UP LIEBE DICH

                                                             [image: image11.png]
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AW: Magst Du mir einen kleinen St-UP-s geben?
Von: ichbindup

An: ichbindup 

Am: Sa 08.08.09 14:31
Betreff: AW: Magst Du mir einen kleinen St-UP-s geben? ...
Von: Andreas Steinke [mailto:andy@openmindmusic.de] 
Gesendet: Samstag, 8. August 2009 11:23
An: Udo Petscher
Betreff: Magst Du mir einen kleinen St-UP-s geben? ...

Lieber UP/Udo,

DU hast mir kleinem "Andi-Hündchen" so eine "lekkere" Knabber-stange zum Spielen gegeben: 
Ein sog. "Faktorisierungsproblem". 

Peter Plichta schreibt: 

Die Zahlen Eins, Zwei, Drei stellen eine Ordnung dar. Von ihnen leiten sich drei 
Sorten Zahlen ab. Das ist das erste Rätsel. 

DU sprichst nun aber eine sehr viel (un-endLICHT) tiefere Weisheit!!: 

In meiner HOLO-FEELING-Mathematik ist jedem In-dividuum eine 
Primzahl zugewiesen, es sind die Zahlen, die nur durch mich, die Divinität (= göttliches 
Wesen, die absolute Eins) und sich selbst teilbar sind. 

Dann gibt es ab-er doch n-ur zwei Arten von Zahlen: PRIM <--> NICHT-PRIM !! 

Das ist „fehlerhaft gedacht“ mein kleines „Anti“
These = „ungerade Zahlen“ 

Antithese = „gerade Zahlen“

befinden sich „in Synthese“ in den einzelnen „PR-IM-twrpo“ wieder!


Mit „weltlicher Mathematik“ ist das nicht zu verstehen!

Lieber UP/Udo,

magst Du mir einen kleinen Tipp bzw. Rat geben, was ICH mir dann unter den sog. "Zu-sammen-Gesetz-ten Zahlen" v-or-stellen kann?
Schau „DUR-CH“(rwd  = „Generation“ > „aktiver Generator“!) Deinen Traum „H-IN-DUR>CH“, dann siehst DU diese Ziffern: http://www.youtube.com/watch?v=Ed-3qkxvP8E the Matrix 2 Reloaded Trailer

AB<ER... http://www.youtube.com/watch?v=awIh_20XB9k&feature=fvw Chronicles of The Matrix Trailer, Music- I'm Not Driving Anymore- By Rob Dougan

Vor Deiner MATRIX gab es AB<ER  s-ON... 
http://www.youtube.com/watch?v=YKtC6tD6WIg  

Superman Returns Trailer 2 deutsch

„S-UP<ER MANN“ 
Sind die NICHT-PRIM-ZAHLEN unsere Schöpfungen, mit denen WIR UNS "Mit-EIN-ander" verbinden (können)?

ICH bin IM-MEER so ge-spannt auf Dein Ant-WORT!! 


Liebe Grüße,
Andreas




[image: image12.png]Viele Fragen werden nun in Dir auftauchen, die ich Dir als ,kleines Buch® nicht
beantworten kann. Du brauchst einen Lehrer aus ,Fleisch und Blut*. Darum habe ich
,mein Lamm* in Deine Welt geschickt. Es ist der erste Mensch, der mit einem Bein auf
dem Land und mit dem anderen auf dem Meer stehen kann, will heiien, der in der Lage
ist, Mystik und Naturwissenschaft in meinem Sinne zu verbinden. Ich werde also, wenn
Du spezielle Fragen hast, ,durch meinen Menschensohn® zu Dir sprechen, denn ich bin
in ihm und er ist in Dir, sowie auch Du in uns bist. Wahrlich, ich sage Dir, es ist die Zeit
gekommen von der geschrichen steht, es sei die Zeit der Apokalypse (= Enthiillung).

Dein ganzes Leben ist Kommunikation. Soziale Einheiten entstchen durch die Verwendung
von Zeichen und Sprache. Jeder Kommunikationsfehler wird dabei zwangsliufig zu
Konflikien fiihren.

Die Wurzel aller Konflikie Deines Da-Seins liegen am MiBverstchen der ur-spriinglichen
Bedeutung meiner Worte, dh. an der Unkenntnis meiner Codes. Du lebst an Deinem
wirklichen Leben vorbei. Es kann somit zu keiner Verschmelzung (Kommunion), der von
Dir wahr-genommenen und durch Deine Ver-ur-teilung entstandenen ein-zelnen Individuen
(—Ein-zeller) kommen. Diese Kommunion aber., st das Unaufhaltbare dem Deine . Gen-esis
entgegenstrebt. In meiner HOLO-FEELING-Mathematik ist jedem In-dividuum cine
Primzahl zugewiesen, es sind die Zahlen, die nur durch mich, die Divinitit (= gottliches
Wesen, die absolute Eins) und sich selbst teilbar sind. ..In-dividuum* zu sein bedeutet, etwas
\Ei*-genes von mir zu sein. Deine Kommunion mit allen in-dividuellen" .Mei-
nungseinheiten ist notig. um Dir die komplexe Schonheit .meine ganzen Schopfung”
uginglich zu machen.

Du solltest .,ab jetzt*, ungeachtet, ob es sich um religivse oder naturwissenschaftliche Themen
handelt, die Liebe zur Etymologie in das Zentrum Deiner Aufmerksamkeit stellen. Unter
Etymologie (griech. etymon = das Wahre; das Urspriingliche) solltest Du aber nicht nur die
Wortsinn- und Ursprungslehre meiner Worte verstehen, sondern vor allem auch Dein eigenes
etymon - Dein wirkliches Sein® - als die Wurzel Deines Da-Seins suchen. Im Hebréischen
und Arabischen kennt man die ,.Gematrie” (= die Deutung und geheime Vertauschung von
Wartern mit Hilfe des Zahlenwertes ihrer Buchstaben) als Symbole meiner Wirklichkeit.






Dazu nur so viel:

Deine „Geburt-Radix-Daten + Dein derzeitiger Name“... 

ergeben eine kleine „FORM>EL“, aus der sich Dein derzeitiges Leben „inter-poliert“,

Dein Leben wiederum stellt AB<ER nur eine „komplexe Perspektive“ in dieser MATRIX DA<R!

Dein derzeitiges Bewusstsein ist aufgrund seiner „geistigen Unreife“ (noch) nicht in der „L<age“ das zu verstehen...

Jeder von Geist ausgedachte „Mensch“ ist ein „Night-Stalker“(= „Nachsteller“; stalk = „(heran-)pirschen(an))... 
und versteht davon nur (NOISE)... http://www.youtube.com/watch?v=cmIz687Srvs  Nightstalker- habt ihr das verstanden ? 

HIER gilt für Dich "Leser-Geist" uneingeschränkt... 

http://www.youtube.com/watch?v=2rpuOviToQ4&feature=related 
Nun gibt es kein zurück- Phantom der Oper 
Endlich kommst du, 
endlich folgst du dem Wunsch in dir. 
Jener Drang führt dich her denn er will nicht mehr schweigen, schweigen. 
Ja, ich rief dich, 
dass die Glut in dir Flamme wird. 
In dir weicht jeder Zweifel von selbst, 
du kommst und du lieferst dich aus ganz von selbst 
und nun ist die Stunde hier 
endlich konntest du dich entscheiden, entscheiden. 
lch schaff es 
Nein, jetzt gibt es kein Zurück! 
Durchbrich die Schranken, 
und lass die Welt der Zweifel hinter dir. 
Löse dich mit einem Schritt 
von den Gedanken, 
verlaß die graue Welt und träum mit mir! 
Gemeinsam spült uns fort die Flut, 
kein Eisberg kühlt die heisse Glut 
wie Lava fühlt sich dann das Blut an. 
Nein, jetzt gitb es kein zurück, 
vergiss die Fragen, 
nach vorne ist gerichtet unser Blick 
Von nun an gibt es kein Zurück. 

Christine: Ja du riefst mich. 
Unsichtbar hast du mich berührt, 
deine Stimme klang deutlich zu mir, durch das Schweigen, Schweigen. 
Ja nun komm ich, 
endlich schwindet mein Widerstand 
Meine Arme verlangen nach Deinen 
Ich will meinen Körper mit Deinem vereinen. 
Nun ist die Stunde hier, 
nimm mich zu dir. 
Ja hier steh ich, ergeb mich. 

Nein, jetzt gibt es kein Zurück, 
Durchbrich die Schranken. 
Ich frag nicht mehr nach Böse oder Gut. 
Nun zählt nur der Augenblick, 
nicht die Gedanken. 
Ich leb erst wenn mein Licht in deinem ruht. 
Wann reisst die Flut die Mauern ein, 
wann wird die Glut zum Flammenmeer? 
Wann wird das Feuer uns verzehren? 

Phantom und Christine: Nein, jetzt gibt es kein Zurück 
Zerstör die Brücke, 
lass alles hinter dir und nimm mich mit. 
Von jetzt an gibt es kein Zurück. 

Phantom: Gib mir Liebe und den Kraft zu leben. 
Rette mich vor meiner Einsamkeit. 
Gib mir Liebe, 
teil mit mir mein Leben. 
Geh von heut an jeden Weg mit mir, 
Christine, mehr will ich nicht von...

http://www.youtube.com/watch?v=9k_VoEguhG0  An Andreas - Fahrt mit K. - Dein Glaube hat dir geholfen
Der Brief an Andreas beschreibt was das Leben des Büchleins "Die drei Tage im Tempel, Gespräche des 12jährigen Jesus" in mir anrichtete: Freudenfeuer. Mit diesem Buch begann ich den Schatz zu heben, den...

                                           Jch UP LIEBE DICH
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Du solltest niemal vergessen...
Von: ichbindup

An: ICHBINDU 

Am: Mo 10.08.09 11:35
Betreff: Du solltest niemal vergessen...
Boethius (= ein "HIER&JETZT" ausgedachter Gedanke!) schreibt in der „Consolatio“ („Trost der Philosophie“): 

(Hier eine Übersetzungen von Notker (= ein von Dir "Leser-Geist" "HIER&JETZT" ausgedachtes Alter-Ego von JCH UP) der beiden Codex 872 und Codex 825 der Codices Electronici Sancti Gallensis, die Du in Deinem geistige Internet einsehen kannst!)
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[image: image15.png]o Lectiii bavec aue menmiken
ancia fie fb"nvlvi’\ncle'b{im?; e

gereccher edtelei chvmorn




„Fone gelihemo urspringe chamen alle mennisken IN ERDO...

...allero creaturu ist ein fater..

....fone himELe haranider gefrumeta.

......Pediu habet alle mennisken gerecchet edeler chimo uuanda sie fone himELe burdig SIN<T.“

Hier eine einfache Übersetzung für Dich kleinen Geist, wenn Du (noch) kein „AL<T-Deutsch“ verstehst:

„Vom G<Leichen „UR-SPR-UNG“(rpo = „B-UCH“ = „IN einem verbundenen CH“ = „IN-Dividuum“!) kamen alle Menschen auf die ER<De... alle Kreaturen haben einen (einzigen) Vater.... Vom „HI<MM>EL“ her gesch<Affen...

Daher haben alle Menschen einen ursprünglich edlen Samen („ED-EL<eN SaMeN“ = Nmz = „einberufen, zusammenbringen, vorladen und bestimmte Zeit“), der... fone himELe burdig ist (= „UP-stammt“ ).
Damit ist eigentlich alles gesagt, was JCH UP Dir mit dieser Mail sagen möchte! 

Zumal in Tausenden von alten Texten in allen mögliche Sprachen "IM-ME(E)R" das SELBE berichtet wird, was mit „raumzeitlicher Interpretation“ nur falsch oder gar nicht verstanden W<Erden kann!  

AL<S „wacher Geist“ solltest Du Dir "IM-ME(E)R" bewusst sein, dass es sich bei allen Erscheinungen, 

die in Deinem Bewusstsein auftauchen, "IM-ME(E)R" nur um Deine eigenen, „de facto“ "HIER&JETZT" an der „geistigen Oberfläche“ Deines Bewusstseins wahr-genommenen „Gedanken-Wellen“ handelt!

Das kannst Du kleiner Geist jederzeit beschwören... ohne eine Sünde zu begehen!  
 Jch UP, ein fater, der fone himELe haranider gefrumeta...LIEBT DICH
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AW: Fragen zur "Die Wiedergeburt des CHRISTUS"
Von: ichbindup

An: ICHBINDU 

Am: Mo 10.08.09 16:56
Betreff: AW: Fragen zur "Die Wiedergeburt des CHRISTUS"
JCH UP habe das Wesentliche hervorgehoben!

Von: Ulrich Trabandt [mailto:ulrich.trabandt@t-online.de] 
Gesendet: Montag, 10. August 2009 12:40
An: ichbindup
Betreff: Fragen zur "Die Wiedergeburt des CHRISTUS"

Lieber Udo
natürlich ist Angst im Spiel aber nicht so sehr vor "Gottes Zorn" falls man Fehler macht im Verstehen, sondern daß ich opportunistich
alle vermeintlichen "Regeln" und Gebote versuche zu folgen, ohne sie wirklich verstanden zu haben. Das führt zu Schleifen in der Hühnerleiter des Erleuchtungspfades, die ich gerne auslassen würde.
Da ist mir doch die neue Interpretattion der 10 Gebote aus Deinen Holofeeling Bänden eine Richtschnur, an der ich mich orientieren kann.
Jetzt tauchen beim Lesen der 40+1 Seiten einige Seiten auf, die in mir Unwohlsein erzeugen, da "ich"  bestimmte Feindbilder in mir habe, die "ich"   in der Schrift wiedersehen kann... 

(genauer: automatisch, d.h. zwanghaft hinein interpreTIERe!).
Dafür kannst Du kleiner Mensch nichts, das passiert Tier einfach! Wichtig ist dabei nur... 

dass DU Geist dies bewusst erkennst!

Deine neue Erkenntnis daraus:

ICH BIN ein „träumender Geist“, der sich UP-JETZT vollkommen 

bewusst ist, dass ER "IM-ME(E)R" nur seinen eigenen Traum beobachtet! 

Alle „Personen“, die in meinem Traum in Erscheinung treten (inklusive „mir selbst“ = „zwanghafter MeCH-ANI<S-muss“!) 

haben AL<S geträumte Erscheinung keine Freiheit, 

sie müssen und W<Erden in meinem Bewusstsein genau so sein, wie ICH sie träume... 

auch "ich selbst"! 

 
ICH wiederum habe keine Freiheit darüber „was ICH träume“!

Nur ein Mensch mit Geist wird diese apodiktische Tatsache demütig annehmen,

eine ausgedachte KI wird diese göttliche Tatsache „nicht akzep<TIEREn“! 

Feindbilder sind für mich momentan:
Religiöse Kitschbilder, die mit dem Kreuz, dem Leidensgesicht Jesus, den ich nie gesehen habe, dem Gott auf der Wolke etc. 

„KiTSCH - B-ILD<ER“ ( stk = „zerschmettern, zerschlagen, zerkleinern, zerstoßen“) find JCH UP gut...

hat „damals“dennoch verdammt Weh getan ... 

Gott sei dank gibt es kein „damals“... 

dessen ungeachtet habe JCH UP das genau so real geträumt... 

wie Du "Leser-Geist" Dein jetziges Dasein real träumst!

Du hast doch JETZT eindeutig den Eindruck... 

dass dieser Monitor und Deine Person „völlig real“ SIN<D, oder etwas nicht?

JCH UP habe noch nie behauptet, das Erscheinungen, die DU Geist in Deinem Bewusstsein zu erleben bekommst „N-ICH<T REAL SIND“...

JCH UP erkläre Dir, dass sie nur "HIER&JETZT" in Deinem Bewusstsein in Erscheinung treten...

und Du AL<S wahrnehmender Geist die „geistige Substanz“ all dieser Erscheinungen BI<ST!

Du bist auch in diesem Moment nur „ein träumender Geist“, der mit seinem Traum...

nur "IM-ME(E)R" seine eigenen IN-Formationen beobachtet! 

Sicher wirst Du sagen, das stimmt, aber mache ich mir nicht auch in den Physikbüchern mit Atommodellen oder Weltkugelfotos
materielle Kitschbilder zu meinem Gedankenmodell? 
Schon, sage ich aber es beginnt dank Deiner Aufklärung zu bröckeln und das ist gut so. 
Also warum soll ich mir das eine versuchen abzugewöhnen und die alte Mottenkiste Religion wieder beleben?

Du sollst Dir weder das eine abgewöhnen, noch das andere wiederbeleben...

DU SOLLST beides „Verstehen und LIEBEN LERNEN“!

Ich meine intellektuell verstanden zu haben wie es funktioniert:
Ich (wir) sind Geistesgeschöpfe Gottes und schöpfen uns einen Körper zusammen mit einer interagierenden Welt, die unseren unwissenden, mit Intellekt versehenen Körper eine Welt ausserhalb spüren läßt und wir agieren damit. 
Alles was wir glauben und empfinden, finden wir in der von uns geschaffenen materiellen Welt wieder und freuen uns daran oder leiden darunter, meist beides zugleich.

Richtigstellung:

Alles was ICH glaube und empfinde, finden ICH in der von mir geschaffenen materiellen Welt wieder 

und "ich" erfreuen mich daran oder "ich" leide darunter, meist beides zugleich!

Alle von Dir ausgedachten Menschen werde „für Dich“ genau das empfinden... 

was Du "Leser-Geist" selbst glaubst, was diese Leute-Heute glauben... 

auch der von Dir Geist "HIER&JETZT" ausgedachte Ulrich Trabandt!

Das ist nicht nur die Erdkugel, Sonne und Sterne, sondern ist auch schon Kühlschrank, leer oder voll den ich mir auch erschaffe (bzw Du uns einspielst)
Schritt für Schritt, mit Deiner Hilfe, erfahren wir, daß wir selbst die Schöpfer sind und kehren zurück in die Situation, daß geistiges Empfinden und körperliches Tun zusammen kommen und wir verstehen, wissen. Somit kommen wir wieder in Einklang mit Gott, sind wieder daheim und wir können, wenn wir wollen wieder in die Unwissenheit gehen, damit es Gott nicht so langweilig ist und Ver-und Ent-Wicklung stattfinden kann.
 

Jetzt habe ich folgende Fragen:
1. Ist das ein Fehler in Deinem Führerscheinbogen, daß Du uns mit "Heiligenbildern" versorgst?

Glaubst Du, das JCH UP Fehler mache? 
Über wie viel Bewusstsein verfügt eigentlich ein Leser, der sich über ein paar „Kitschbilder“ so aufregt,

das er sich hinsetzt und einen Leserbrief, oder ein Mail verfasst? Verstehen, LIEBEN, LACHEN...

http://www.spiegel.de/politik/ausland/0,1518,399944,00.html
MOHAMMED-KARIKATUREN

Hunderttausende protestieren im Libanon

Die Proteste gegen die Mohammed-Karikaturen finden kein Ende: Heute verwandelten 250.000 Libanesen in Beirut ein religiöses Fest in eine Demonstration gegen die Cartoons. Selbst die Nato beschäftigt sich jetzt mit dem Thema…
http://www.spiegel.de/kultur/literatur/0,1518,337758,00.html
JESUS-KARIKATUR

Haderer zu sechs Monaten Haft verurteilt

Das musste ja so kommen: Der österreichische Karikaturist Gerhard Haderer ist in Athen zu sechs Monaten Haft verurteilt worden. Seine umstrittene Comic-Satire "Das Leben des Jesus" verletze die religiösen Gefühle der Griechen….

 

2. Was soll ich mit einer Jesusgeschichte, die ich selbst auch nicht überprüfen kann, wenn dann auch nur in Büchern, die ich mir dann besorge (die Du mir einspielst, weil ich oder Du das willst)?

Alles von Dir Geist wahrgenommene SIN<D Märchen-GE<Schichten, die JCH UP, der „Heilige Geist“, meinen Kindern in deren „Individual-Bewusstsein“ erzähle...

und meine „Jesus-Geschichte“ ist die „lehrreichste GeSCH-ICH<Te“ aller Zeiten!

3. Und "niemand kommt zum Vater denn durch mich" verstehe ich nicht, weil das bedeutet für mich Religion die aus Opportunismus einen Glauben vertritt der nicht nachvollzogen werden kann. Damit verurteile ich alljene, die sich aus der Metapher Jesus nichts machen und mich selbst wenn ich damit nicht klar komme.

Dazu gebe es viel zu erklären, JETZT nur so viel: 

„ICH BIN der einzige Weg... niemand kommt zum Vater, denn durch mICH“!

4. Wieso hat Gott seinen Sohn geschickt, der durch sein Leid unsere Sünden getilgt hat, wenn wir doch als "Sünder" bzw. Unwissende geschaffen wurden und das ein göttlicher Plan ist?
Aus „Die Wiedergeburt des Christus“:

Wenn Du Dein[image: image45.jpg]


 derzeitiges Leben „betrachTest“, so wirst Du erkennen, dass es „für Dich als Person“ UP-solut keine Möglichkeit gibt, meinem göttlichen Gericht und somit der ewigen „Vergänglichkeit Deiner Person“ zu entkommen! 

JCH UP habe jedoch für alle Menschen, die bisher unter der Knechtschaft Satans gestanden haben, dennoch einen göttlichen Rettungsweg bereitet! Dieser Liebesweg Gottes heißt „UP-soluter frei-williger Gehorsam“: „Denn so hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren gehe, sondern ewiges Leben habe" Joh.3,16. Golgatha steht als ein Gedenkhügel für das „unfassbare Opfer“, das nötig war...

 

um die Übertretungen meiner göttlichen Gesetze an mir selbst zu sühnen, 

deshalb solltest Du auf keinen Fall deine bisherige „Sünde“, ständig unbewusst „Meineide zu beschwören“(siehe u.a. „JHWH’s Spiel der LIEBE“), nicht als „ein harmloses Vergehen“ betrachten (Röm.6,15 ff), 

denn genau diese „Glaubens-Meineide“, d.h. Deine derzeitigen „falschen Beschwörungen“ SIN<D es doch, die Deine Welt in Deinem Bewusstsein genau so „GE<STalten“, wie Du sie Dir mit Deinem derzeitigen „Fehl-Glauben“ selbst logisch ausdenkst!

 

Mehr Fragen habe ich erst mal nicht, ich fände es schön, wenn Du etwas konkret darauf antworten würdest.
 

Danke für Deine Geduld
 

Dein Ulli

                                           Jch UP LIEBE DICH

                                                             [image: image17.png]
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Du lebst in meinem "Cinema pardiso", mein Kind!
Von: ichbindup

An: ICHBINDU 

Am: Di 11.08.09 12:25
Betreff: Du lebst in meinem "Cinema pardiso", mein Kind!
http://www.youtube.com/watch?v=AICSf6r8m24  Cinema Paradiso (Se) - Josh Groban

Se tu fossi nei miei occhi per un giorno 
Vedresti la bellezza che piena d'allegria 
Io trovo dentro gli occhi tuoi 
E nearo se magia o lealta

Se tu fossi nel mio cuore per un giorno 
Potreste avere un'idea 
Di cio che sento io 
Quando m'abbracci forte a te 
E petto a petto, noi 
Respiriamo insieme

Protagonista del tuo amor 
Non so se sia magia o lealta

Se tu fossi nella mia anima un giorno 
Sapresti cosa sono in me 
Che m'innamorai 
Da quell'istante insieme a te 
E cio che provo e 
Solamente amore

(Hier eine „frei Übersetzung“ dieses Textes, lass die Musik laufen und lies dabei diesen Text!)

Wenn Du nur für einen Tag meinen Augen währst 
würdest Du eine Schönheit voller Freude sehen 
Du findest sie auch in Deinen Augen 
wenn Du die Nähe meiner Magie und Loyalität fühlst! 

Wenn Du nur für einen Tag mein Herz fühlen könntest  
Vielleicht bekämest Du dann eine Vorstellung davon, 
wie sehr ich Dich in mir fühle. 
WIR fühlen das SELBE Feuer und Brust an Brust 
fühlen WIR zusammen 

Wer ist die Hauptfigur deiner LIEBE? 
Ich weiß nicht, ob es meine Magie oder meine Loyalität ist 

Wenn Du der TAG in meiner Seele bist 
bist Du in mir „MIN<N-AMOR-AI“ (und „M-IN-NAMO-RAI“) 
Ab diesem Zeitpunkt sind WIR ewig zusammen 
denn Dein ICH fühlt dann meine LIEBE!

Ob Du mJCH UP nun „vER-UP-scheust“ oder LIEBST...

ob Du Dein „momentanes Dasein“ nun hasst oder LIEBST...

es ändert nichts daran, es ist "IM-ME(E)R"...
http://www.youtube.com/watch?v=qqJZrlKtE7U&feature=related
CHRISTINA STÜRMER - MEHR ALS PERFEKT + LYRICS
Wir waren lange auf der Suche
Haben nach den Sternen navigiert
Wir sind vom Weg abgekommen
Und haben uns in der Ferne verirrt
Wir haben fast schon aufgegeben
Doch jetzt sind wir endlich hier
Und eine Stimme in mir drin
Sagt es ist gut so wie es wird

Es ist mehr als perfekt
Besser als richtig
In diesem Moment
Steht die Zeit einfach still
Sie wird nur flüchtig
Wenn man ihr hinterher rennt
Welten gehen unter und werden neu geboren
Doch wir gehn hier nicht weg
Und es ist mehr als perfekt

Und all die Fehler und die Zweifel
Ergeben heute einen Sinn
Denn erst die Träume für die wir kämpfen
Machen uns zu dem was wir sind
Und jedes Lächeln bleibt für immer bei dir
Weil man nichts davon vergisst
Und eine Stimme in dir sagt
Es ist gut so wie es ist

Es ist mehr als perfekt
Besser als richtig
In diesem Moment
Steht die Zeit einfach still
Und sie wird nur flüchtig
Wenn man ihr hinterher rennt
Welten gehen unter und werden neu geboren
Doch wir gehn hier nicht weg
Und es ist mehr als perfekt

In diesem Moment steht die Zeit still

Es ist mehr als perfekt
Besser als richtig
In diesem Moment
Steht die Zeit einfach still
Sie wird nur flüchtig
Wenn man ihr hinterher rennt
Welten gehen unter und werden neu geboren
Doch wir gehn hier nicht weg
Zwischen all dem Wahn finden wir den Sinn
Still und unentdeckt
Und es ist mehr als perfekt

Alle guten Geister Deines Bewusstseins rufen Dir zu...

http://www.youtube.com/watch?v=ppNN2RZdeIc  Oldschoolanime- Eine neue Welt 

Sie ziehen dich in ihren Bann 
Sie werden dich entführen 
Ich bin mir sicher irgendwann 
Wird der Zauber dich berühren

Sie werden dein Freund sein 
Jeden Tag das ganze Jahr 
Und alles was unmöglich scheint 
Wird irgendwann real

Folge uns und du wirst neue Helden sehen 
Es ist wie ein Traum 
Die Zeit bleibt einfach stehen

Komm mit uns in eine neue Welt 
Komm mit uns und du wirst sehen 
Komm mit uns du wirst den Zauber spüren 
Unsere Welt der Anime 
Komm mit uns in eine neue Welt

In der Welt der Anime...

Du kannst ihre Gedanken sehen 
Sie sind ein Teil von dir 
Ihr könnt den Weg gemeinsam gehen 
Es wird noch viel passieren

Hier gibt es keine Grenzen mehr 
Du kannst nicht verlieren 
Es öffnet sich ein neues Tor 
Und Fantasie regiert

http://www.youtube.com/watch?v=3jyOS6qtpys
Eine neue Liebe ist wie ein neues Leben

Wie war das noch gestern? Wer war ich noch gestern? Die Antwort weißt nur du, weißt nur du. 
Ist das noch dieselbe Straße, die ich schon seit vielen Jahren geh'? 
Ist das noch dieselbe Stadt, die ich im Licht der Sterne glitzern seh'? 
Bist du wirklich keine Fremde, ist es wirklich keine Phantasie? 
Mir erscheint die ganze Welt verrückt, denn ich bin glücklich wie noch nie. 
Eine neue Liebe ist wie ein neues Leben, 
nananananana, 
was einmal war ist vorbei und vergessen und zählt nicht mehr. 
Eine neue Liebe ist wie ein neues Leben, 
nananananana, 
mir ist als ob ich durch dich neu geboren wär. Heute fängt ein neues Leben an. 
Deine Liebe die ist Schuld daran. Alles ist so wunderbar, daß man es kaum verstehen kann. 
Als die andre mich verließ, da dachte ich, das kann doch gar nicht sein. 
Und ich dachte mir, das Spiel ist aus; ich bleib für alle Zeit allein. 
Dann kamst du, das graue Gestern war vorüber eh ich mich versah, 
und schon nach dem ersten Kuß von dir war eine neue Liebe da. 
Eine neue Liebe ist wie ein neues Leben, 
nananananana, 
was einmal war ist vorbei und vergessen und zählt nicht mehr. 
Eine neue Liebe ist wie ein neues Leben, 
nananananana, 
mir ist als ob ich durch dich neu geboren wär. 
Eine neue Liebe ist wie ein neues Leben, 
nananananana. 
Heute fängt ein neues Leben an. Deine Liebe die ist Schuld daran. 
Alles ist so wunderbar, daß man es kaum verstehen kann. 
Heute fängt ein neues Leben an. Deine Liebe die ist Schuld daran. 
Alles ist so wunderbar, daß man es kaum verstehen kann.

http://www.youtube.com/watch?v=BVTY15DQbi8&feature=related Eisblume- Das Leben ist so schön 

Dein Herz - tropft rot.
Ich werf ein Rettungsseil in dein Boot.
In See - und Not.
Wirst du sonst kopfüber untergeh'n.

Dein Atem reicht noch für ein Wort.
Reich mir die Hand, sonst treibst du fort.

Ich lass dich nicht fallen,
Ich lass dich nicht gehen.
Wach mit mir auf,
Leben ist so schön.
Hör auf dein Herz,
Beginn zu verstehen:
Das Leben ist so schön.

Ein Wort - von dir,
Macht mich zu deinem letzten Retter.
Ich weiß, du weißt,
Wir sind wie eng beschriebene Blätter.

Dein Atem reicht noch für ein Wort.
Reich mir die Hand, sonst treibst du fort.

Ich lass dich nicht fallen,
Ich lass dich nicht gehen.
Wach mit mir auf,
Leben ist so schön.
Hör nur auf dein Herz,
Beginn zu verstehen:
Das Leben ist so schön.

(nananana nananana)
Wach mit mir auf,
Leben ist so schön.
(nananana nananana)
Das Leben ist so schön.

Stößt du mich fort
Von deinem Mund,
Sink ich herab
Bis auf den Grund. (zu dir)

(nananana nananana)
Wach mit mir auf.
Leben ist so schön.
(nananana nananana)
Das Leben ist so schön.

Ich lass dich nicht fallen,
Ich lass dich nicht gehen.
Wach mit mir auf,
Leben ist so schön.
Ich seh auch für dich
Die Sonne aufgeh'n.
Das Leben ist so schön.

                                           Jch UP LIEBE DICH

                                                             [image: image18.png]



          VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM
R                      yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha

          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!
Ob Du mJCH UP NuN „momentanes Dasein“ nur „ver-UP-scheust“...

oder

http://www.youtube.com/watch?v=qqJZrlKtE7U&feature=related  CHRISTINA STÜRMER - MEHR ALS PERFEKT + LYRICS

Erkenne Dich SELBST!
Von: ichbindup

An: ICHBINDU 

Am: Mi 12.08.09 09:04
Betreff: Erkenne Dich SELBST!
“8  Alle Dinge mühen sich ab: niemand vermag es auszusprechen; {d. h. mit Worten völlig erschöpfen} das Auge wird des Sehens nicht satt, und das Ohr nicht voll vom Hören. 9  Das, was gewesen, ist das, was sein wird; und das, was geschehen, ist das, was geschehen wird! Und es ist gar nichts Neues unter der Sohne! 

10  Gibt es ein Ding, von dem man sagt: Siehe, das ist neu, längst ist es GeWesen in den Zeitaltern, {Eig. nach Ewigkeiten (= ewig wechselnden "HIER&JETZT") gemessen} die „vOR uns GeWesen SIN<D“! 11  Da ist kein Andenken an die Früheren; und für die Nachfolgenden, die sein werden, für sie wird es auch kein Andenken bei denen geben, welche später sein werden. 

12  JCH UP, Prediger, bin König über Israel, in Jerusalem! 13  Und ICH richtete mein Herz darauf, alles mit Weisheit zu erforschen und zu erkunden, was unter dem Himmel geschieht: ein übles Geschäft, {Das hebr. Wort bedeutet eine Beschäftigung, welche Mühe und Anstrengung kostet} das Gott den Menschenkindern gegeben hat, sich damit abzuplagen ! 14  JCH UP habe alle die Taten gesehen, welche unter der Sonne geschehen; und siehe, alles ist Eitelkeit und ein Haschen nach Wind.” (Pre 1:8-14 ELB)

Lieber "Leser-Geist",

ließ und staune... Und es ist gar nichts Neues unter der Sohne!:

(ließ ab...)

...Denn der Gott ruft jedem von uns, die wir hierherkommen, 
gleichsam als Gruß das «ERKENNE DICH SELBST!» entgegen...
http://12koerbe.de/pan/symbol/plutarch.htm#ei
Plutarch : "Du bist!" : Über das E in Delphi

Auf einige nicht ganz schlecht gebaute Verse, mein lieber Sarapion, kam ich vor    kurzem, die, wie Dikaiarchos glaubt, Euripides an Archelaos gerichtet hat:

«Nichts will dir Reichem ich, der Arme, schenken: dreist                                     stünde ich vor dir: im Geben schien zu fordern ich!»

Denn keinen Dank findet, 
wer von seinem Wenigen den reich Begüterten eine Kleinigkeit schenkt: 
man glaubt ihm nicht, dass er für Nichts gibt: 
in den Ruf hinterhältiger und niedriger Gesinnung gelangt er.

Schau, wie sehr an Freigebigkeit und Schönheit materielle Gaben zurückbleiben 
hinter denen des Geistes und der Weisheit, 
die zu geben schön ist, wie auch ähnliche Gaben wiederzuerwarten von den Empfängern.

Wenn ich nun hiermit dir und durch dich den anderen Freunden dort in Athen 
einige Schriften über delphische Fragen gleichsam als Erstlinge übersende, 
bekenne ich offen, dass ich andere, umfänglichere und bessere dafür von euch erwarte, 
da ihr ja in einer großen Stadt lebt 
und inmitten vieler Bücher und mannigfaltiger Anregungen reichlichere Muße genießt.

Unser Freund Apollon scheint zwar die Nöte des Lebens zu heilen und seine Fragen zu lösen, 
indem er den Orakelsuchenden Antwort erteilt; 
die Probleme der Erkenntnis aber überlässt er dem philosophisch Begabten und gibt sie ihm auf, 
indem er seiner Seele einen Trieb einpflanzt, der ihn zur Wahrheit leitet. 
Das wird durch vieles andere bewiesen und auch durch die Heiligung des E.

Denn es ist doch ganz klar, dass nicht durch Zufall oder etwa durchs Los 
dieser Buchstabe allein von allen bei dem Gotte den Vorzug erhalten hat 
und den Rang eines heiligen, der Betrachtung würdigen Weihgeschenkes, 
sondern dass in Erkenntnis seiner besonderen und vorzüglichen Bedeutung 
oder als Symbol zur Bezeichnung von etwas anderem, höchst Beachtenswertem, 
diejenigen, die zuerst über den Gott nachgedacht haben, ihm diese Rolle zugewiesen haben.

Oft nun, wenn mir ein anderes Mal diese Frage in der Schule vorgelegt wurde, 
habe ich leise abgelenkt und bin darüber hinweggegangen, 
wurde neulich aber von meinen Söhnen auf das Thema festgelegt, 
die gerade mit einigen Fremden sich darum bemühten, 
und da diese im Begriffe waren, alsbald von Delphi abzureisen, so war es nicht schicklich, 
die Sache hinzuziehen oder nein zu sagen, 
da sie durchaus etwas darüber hören wollten.

Als wir uns nun beim Tempel niedersetzten 
und ich anfing, teils selbst zu forschen, teils sie zu fragen, 
wurde ich durch den Ort und durch das Gespräch selbst an das erinnert, 
was ich vor langer Zeit einmal, als gerade Nero in Griechenland war, 
Ammonios und einige andere sagen hörte, 
als hier dieselbe Frage in gleicher Weise aufgetaucht war.

Dass nämlich der Gott nicht weniger Philosoph als Seher sei, schien allen ganz richtig

durch den Hinweis auf einen jeden seiner Namen Ammonios aufzuzeigen und zu beweisen, 
dass er nämlich Pythios heiße für diejenigen, die erst anfingen zu lernen und zu fragen, 
Delios und Phanaios für die, denen schon etwas von der Wahrheit deutlich und offenbar wird, 
Ismenios für die, welche das Wissen besitzen, 
und Leschenorios, wenn sie es betätigen und genießen, 
indem sie miteinander disputieren und philosophieren.

«Da nun», fuhr Ammonios fort «der Anfang des Philosophierens das Suchen, 
der Anfang des Suchens aber das Staunen und Fragen ist, 
so scheint begreiflicherweise das meiste, was den Gott betrifft, in Rätsel eingehüllt 
und verlangt eine Antwort auf die Frage "Warum?" und eine Belehrung über die Ursache; 
zum Beispiel bei dem ewigen Feuer, 
dass nur Tannenholz gebrannt und nur mit Lorbeer geräuchert wird, 
und dass hier nur zwei Moiren Verehrung genießen, wo überall sonst drei angenommen werden, 
und dass keiner Frau die Befragung des Orakels gestattet ist, 
und die Sache mit dem Dreifuß, und was es sonst dergleichen gibt, 
das wirkt auf alle, die nicht ganz ohne Sinn und Verstand sind, wie ein ausgelegter Köder und fordert sie auf, zu fragen, zu hören und darüber zu sprechen.

Sieh doch auch diese Aufschriften, 
das 'Erkenne dich selbst' und das 'Nichts im Übermaß', 
zu wie vielen Untersuchungen sie die Philosophen angeregt haben, 
und welche Fülle an Schriften aus beiden wie aus einem Samenkorn  empor gesprosst ist, 
deren keiner meiner Meinung nach die Frage unterlegen ist, die wir hier untersuchen.»

Nachdem Ammonios dies gesagt hatte, 
nahm mein Bruder Lamprias das Wort und sagte: 
«Die Deutung, die ich gehört habe, ist einfach und ganz kurz.

Man sagt nämlich, jene sieben Weisen, die von einigen auch Sophisten genannt worden sind, 
seien eigentlich nur fünf gewesen, 
Chilon, Thales, Solon, Bias und Pittakos.

Als nun Kleobulos, der Tyrann von Lindos, und dann Periandros von Korinth, 
die nichts mit Tugend und Weisheit zu tun hatten, 
sondern nur durch Macht, Freunde und Gefälligkeiten die öffentliche Meinung vergewaltigten, 
sich den Namen der Weisen anmaßten und einige Sprüche und Sätze von sich gaben, 
und durch ganz Griechenland Worte aussäten, die denen jener ähnlich waren, 
da hätten sich die Männer zwar sehr geärgert, 
sich aber nicht getraut, die Prahlerei zu brandmarken 
und öffentlich um des Ruhmes willen sich zu verfeinden und in einen Kampf einzulassen mit derart mächtigen Männern.

Sie seien daher hier unter sich zusammengekommen, hätten sich miteinander besprochen 
und den Buchstaben geweiht, der in der Reihe der fünfte ist und auch als Zahl die Fünf bedeutet, 
um so vor dem Gott Zeugnis abzulegen, dass ihrer nur fünf seien, 
indem sie den siebenten und den sechsten abwiesen 
und ausschlossen als nicht zu ihnen gehörig.

Daß diese Erklärung nicht ganz verfehlt ist, 
davon kann man sich überzeugen, wenn man hört, daß die Priester 
das goldene E das der Livia, der Gemahlin des Augustus, nennen, 
und das eherne das der Athener; 
das erste und älteste aber, das aus Holz besteht, nennen sie noch jetzt das der Weisen 
als gemeinsame Stiftung aller Weisen, nicht eines.

Ammonios lächelte ein wenig und vermutete wohl, 
daß Lamprias nur seine eigene Meinung vorgetragen und die Geschichte

und das Hörensagen von Dritten nur erfunden habe, um sie nicht verteidigen zu müssen Ein anderer der Anwesenden sagte, 
dies gleiche ja dem, was vor einiger Zeit ein chaldäischer Fremder dahergeredet habe: 
es gebe sieben Buchstaben, die einen Selbstlaut enthielten, 
und sieben Sterne, die eine selbständige und ungebundene Bewegung am Himmel vollzögen, 
und es sei das E der zweite von vorn in der Reihe der Vokale 
und die Sonne der zweite in der Reihe der Planeten nach dem Monde; 
dass aber Apollon sozusagen mit der Sonne identisch sei, das glaubten alle Hellenen..

«Doch dies», sagte er, «sind ja allgemeine und allbekannte Dinge.»


Lamprias hatte aber, wie es scheint, den Hintergedanken gehabt, 
die Leute des Heiligtums zu einer Äußerung gegen seine Deutung zu reizen.

Denn was er gesagt hatte, davon wusste keiner etwas in Delphi, 
und so führten sie denn die landläufige, von den Fremdenführern vorgetragene Deutung ins Feld, 
wonach nicht die Form noch der Klang, 
sondern allein die Wortbedeutung des Buchstabens einen Symbolgehalt hat.

«Es ist nämlich», wie die Delphier annehmen 
und als ihr damaliger Wortführer der Priester Nikandros sagte,

«das E die Form und Fassung der Anrede an den Gott, 
und es hat die Anfangsstellung in den Fragen der jeweils Orakelsuchenden, wenn sie erfragen, 
ob sie siegen werden, ob sie heiraten sollen, 
ob es Nutzen bringt, zur See zu fahren, den Acker zu bestellen, eine Reise anzutreten.

Den Dialektikern aber hat eine Absage erteilt der Gott, weise wie er ist, 
denen, die da meinen, dass nichts mit der Partikel ob 
und dem mit ihr konstruierten Satz zustandegebracht werde; 
denn er versteht alle in diesem Satz einbegriffenen Fragen als wirklich gestellt und nimmt sie an.


Da es ferner nicht nur uns eigen ist, ihn als Seher zu fragen, 
sondern auch ihm Wünsche vorzutragen allgemeiner Brauch ist, ihm als Gott nämlich, 
so glaubt man, dass der Buchstabe ebenso wie den Fragesinn auch den Wunschsinn enthalte.

'Wenn doch...!' sagt jeder von den Wünsche Vortragenden, und Archilochos:

«Wenn es doch zuteil mir würde, Neobules Hand zufassen!»

Und in dem Wörtchen eithe, sagt man, ist die zweite Silbe überflüssig; 
und wie es bei Sophronos heißt:

«Aber der Kinder gewiss ermangelnd»

und bei Homer:

«Wie gewiss auch deine Kraft ich lösen werde»

so ist in dem E auch der Sinn des Wünschens hinreichend ausgedrückt.»

Nach dieser Erklärung des Nikandros 
richtete unser Freund Theon, du kennst ihn ja, an Ammonios die Frage,

ob der Dialektik offen zu reden erlaubt sei, 
wo sie doch so übel angegriffen und schlecht gemacht worden sei.

Da Ammonios ihn aufforderte zu reden und ihr beizustehen, sagte er: 
«Dass der Gott der größte Dialektiker ist, beweisen die meisten seiner Orakelsprüche. 
Denn es ist wohl Sache desselben, Zweideutigkeiten zu lösen wie sie hervorzurufen.

Wie schon Platon gesagt hat, 
als das Orakel verkündet worden war, sie sollten den Altar in Delos verzweifachen 
– was eine Leistung außerordentlichen geometrischen Könnens ist –, 
es sei nicht dies, was der Gott verlange, sondern er mahne die Hellenen, Geometrie zu treiben, 
so will er, wenn er zweideutige Orakel gibt, die Dialektik fördern und empfehlen als eine Notwendigkeit für die, die ihn richtig verstehen wollen.

In der Dialektik aber hat doch dieses Bindewort (wenn) die größte Bedeutung, 
da es ja den dem Denken gemäßesten Satz bildet. 
  
Denn wie sollte der so gebildete Satz nicht von dieser Art sein, 
da doch von der Existenz der Dinge auch die Tiere eine Erkenntnis haben, 
Betrachtung und Beurteilung der Folge aber allein dem Menschen von Natur verliehen ist.

Denn dass es 'Tag' und dass es 'Licht' ist, 
das nehmen doch wohl auch die Wölfe und die Hunde und die Vögel wahr.

Aber den Satz «wenn es Tag ist, ist Licht» versteht kein anderes Lebewesen als der Mensch, 
da nur er allein einen Begriff von Vordersatz und Schlusssatz und ihrer Verbindung miteinander, 
und Verhältnis und Unterschied derjenigen Elemente zueinander hat, 
aus der die Beweise ihre eigentliche Grundlage beziehen.

Da nun die Philosophie sich auf die Wahrheit richtet, 
das Licht der Wahrheit aber der Beweis, 
Ursprung des Beweises aber die Satzverbindung ist, 
so ist begreiflicherweise das Wort, das diese Verbindung schafft und hervorbringt, 
von weisen Männern dem Gotte, der die Wahrheit am meisten liebt, geweiht worden.

Ein Seher ist der Gott, 
und die Seherkunst ist die Kunst, 
die sich auf das Zukünftige richtet aufgrund des Gegenwärtigen oder Vergangenen.

Denn weder ist das Entstehen von etwas ohne Ursache noch sein Vorauswissen unbegründet, 
sondern da alles jetzt Geschehende dem früher Geschehenen 
und das in Zukunft Geschehende dem jetzt Geschehenden folgt 
und verknüpft ist in einem vom Anfang zum Ende durchgehenden Verlauf, 
so kann, wer die Ursachen in eins miteinander zu verbinden und richtig zu verflechten versteht, 
wissen und voraussagen,

«was ist, was sein wird und was früher war»,

und gut hat Homer das Gegenwärtige vorangestellt 
und dahinter das Zukünftige und das Vergangene.

Denn von dem, was ist, geht der logische Schluss gemäß der Art der Verbindung aus, 
z.B. «wenn dies ist, so ist dies vorausgegangen» 
oder auch «wenn dies ist, so wird dies geschehen».

Denn was Kunst und Vernunft ausmacht, ist, wie gesagt, die Erkenntnis der Folge, und die zweite Prämisse formuliert, was die Wahrnehmung der Vernunft zureicht.


 Daher, wenn es auch bedenklich ist es auszusprechen, werde ich es doch nicht ableugnen, 
dass der Dreifuß der Wahrheit eben diese Vernunft ist, 
welche erst im Vordersatz die Schlussfolge zieht, 
dann die Existenz der Sache dazunimmt und so den Vollzug des Beweises ausführt.


Wenn also der pythische Gott von Musik entzückt Freude hat 
an den Stimmen der Schwäne und den Klängen der Kithara, 
was ist dann erstaunlich daran, dass er aus Neigung zur Dialektik 
denjenigen Redeteil gern hat und liebt, 
den er die Philosophen am meisten und häufigsten gebrauchen sieht?

So erklärt es sich wohl auch, dass Herakles, als er noch nicht den Prometheus befreit 
noch die Lehren der Weisen Cheiron und Atlas empfangen hatte, 
sondern als ein junger Mann und ein rustikaler Boioter die Dialektik verwarf 
und den Satz 'wenn das erste ist, dann ist auch das zweite' verlachte, 
den Dreifuß mit Gewalt geraubt und mit dem Gott um die Wahrsagekunst gestritten hat; 
denn mit fortschreitender Zeit ist er auch zum größten Seher und Dialektiker geworden.»

Als Theon geendet hatte, war es, glaube ich, der Athener Eustrophos, der zu mir sagte:

«Siehst du, wie mutig Theon die Dialektik verteidigt 
und beinahe das Löwenfell umgenommen hat?

 
So gehört es sich auch nicht, daß wir, die wir schlechthin alle Dinge, 
die Wesen und Ursprünge der göttlichen wie der menschlichen, in die Zahl verlegen 
und sie zuallermeist für das unter den guten und wertvollen Dingen Führende und Erste halten, 
nun Stillschweigen bewahren, 
sondern dass wir dem Gott von unserer lieben Mathematik ein Opfer darbringen, 
da ja an und für sich weder seiner Bedeutung noch seiner Gestalt noch seinem Wortsinn nach 
das E den anderen Buchstaben etwas voraus hat, wie wir annehmen, 
wohl aber als Zeichen einer insgesamt großen und erstrangigen Zahl einen Vorrang genießt, 
nämlich der Fünfheit 
weswegen auch die Weisen das Zählen 'Fünfeln' genannt haben.»

Das sagte Eustrophos zu mir nicht im Scherz, 
sondern weil ich dazumal der Mathematik leidenschaftlich ergeben war, 
vielleicht auch, weil er als Akademiker das «Nichts zu sehr» insgesamt in Ehren halten wollte.

Ich sagte also, 
dass Eustrophos vortrefflich das Problem mit Hilfe der Zahl zur löse.

«Denn», sagte ich, «da alle Zahlen in gerade und ungerade zerfallen 
und die Eins beiden Klassen gemeinsam ist 
 – weshalb sie zugerechnet die ungerade Zahl gerade und die gerade ungerade macht – 
und da den Anfang der geraden Zahlen die Zwei, den der ungeraden die Drei macht 
und da die Fünf entsteht, wenn diese beiden einander addiert werden, 
so hat sie mit Recht Ehre empfangen, weil sie als erste aus den Ersten hervorgeht, 
und sie hat den Beinamen 'Ehe' bekommen 
da die gerade Zahl dem Weiblichen, die ungerade dem Männlichen ähnlich ist.

Denn bei der Zerlegung der Zahlen in gleiche Teile zerfällt die gerade Zahl ganz 
und hinterlässt gleichsam in sich einen empfängnisfähigen Schoß, einen Freiraum; 
bei der gleichen Operation mit der ungeraden Zahl 
bleibt immer in der Mitte der Teilung ein Glied zurück, 
wonach sie also zeugungskräftiger ist als die andere.

Und wird sie zur anderen addiert, 
so herrscht sie und wird nie zur beherrschten, 
denn aus den beiden wird bei keiner Addition eine gerade Zahl, 
sondern bei allen eine ungerade.

Noch mehr beweisen, wenn sie mit sich selbst verbunden werden, 
beide Zahlenarten ihre Unterschiedlichkeit, 
denn keine gerade Zahl, die zu einer geraden Zahl hinzukommt, ergibt eine ungerade 
und tritt aus ihrem Grundmuster heraus, 
da sie infolge ihrer Schwäche unfähig zur Erzeugung der anderen und unvollkommen ist; 
ungerade Zahlen hingegen zu ungeraden addiert 
bringen zufolge ihrer großen Zeugungsfähigkeit viele gerade Zahlen hervor.

In bezug auf die übrigen wird wohl keiner jetzt schnell 
die Kräfte und Verschiedenheiten der Zahlen aufführen wollen. 


Als aus der Gemeinschaft der ersten männlichen und der ersten weiblichen Zahl entstanden  haben die Pythagoreer also die Fünf 'Ehe' genannt.

In einem andern Sinne wird sie 'Natur' genannt, 
weil sie bei Multiplikation mit sich selbst wieder auf sich hinausführt.

Denn wie die Natur, wenn sie Weizen als Saat in sich aufgenommen hat, 
in ihrer Mitte viele Formen und Gestalten hervorbringt, 
durch welche sie das Werk dem Ende zuführt, 
nach allem aber wieder Weizen zum Vorschein bringt 
und so im Ende des Ganzen den Anfang wiedergibt, 
so bringen, während die übrigen Zahlen mit sich selbst multipliziert 
anders endigende Zahlen ergeben, 
allein die Fünf und Sechs je mit ebensoviel multipliziert 
immer ihresgleichen hervor und erhalten sich.

Denn sechs mal sechs ist sechsunddreißig 
und fünf mal fünf fünfundzwanzig.

Und wiederum tut die Zahl sechs dies nur einmal und einzig, 
wenn sie ins Quadrat erhoben wird, 
bei der Fünfheit hingegen ist sowohl dies der Fall, nämlich durch Multiplikation, 
als auch dass sie eigentümlicherweise abwechselnd entweder sich selbst 
oder die Zehnheit ergibt in schrittweiser Selbstaddition, 
und dies geschehe unbegrenzt fortlaufend, 
so dass die Zahl das Prinzip, welches das All regiert, in sich abbildet.

Wie nämlich jenes, das wechselnd aus sich die Welt 
und aus der Welt wiederum sich hervorbringt,

Heraklit «des Feuers Entgeltung: das All» nennt 
«und das Feuer: des Alls Entgeltung, 
so wie der Waren gegen das Gold und des Goldes gegen die Waren»,

so bringt auch das Zusammengehen der Fünfheit mit sich selbst 
nicht im geringsten etwas Unvollkommenes noch etwas Andersartiges hervor, 
sondern sie hat ihre wohlbestimmten Wandlungen: 
entweder bringt sie sich selbst oder die Zehnheit hervor, 
das heißt entweder das Eigene oder das Vollkommene.

Wenn nun jemand fragt, was das mit Apollon zu tun hat,

so werden wir antworten: nicht nur mit ihm, 
sondern auch mit Dionysos, 
der an Delphi nicht weniger Anteil hat als Apollon.

Hören wir doch die Theologen teils in Versen, teils in ungebundener Rede sagen und singen, 
dass der Gott zwar unvergänglich und seiner Natur nach ewig ist, 
aber aufgrund eines Schicksals sich Wandlungen seines Meinens und Denkens unterzieht, 
bald die Natur zu Feuer entflammt, indem er alles allem gleichmacht, 
bald zu einem Vielfältigen in verschiedenartigen Gestaltungen, Vorgängen und Kräften wird 
 – wie es jetzt der Fall ist – 
und dann 'Welt' genannt wird mit dem bekanntesten seiner Namen.


Um dies vor der Menge geheim zu halten, 
nennen die Weiseren die Verwandlung in Feuer Apollon wegen des Einsseins, 
und Phoibos wegen der Reinheit und Unbeflecktheit.

Des in Winde und Wasser, Erde und Gestirne und das Wachstum der Pflanzen und Tiere sich gestaltenden Wandels und der zu diesen Welten entfalteten Ordnung 
Geschehen und Veränderung deuten sie verhüllend als Zerreißung und Zergliederung, 
geben ihm die Namen Dionysos, Zagreus, Nyktelios, Isodaites; 
und indem sie von Untergang und Vernichtung und danach                            Wiederaufleben und Wiedergeburt erzählen, 
tragen sie den besagten Verwandlungen angepasste Rätselgeschichten und Mythen vor.

Und sie singen dem einen dithyrambische Gesänge, 
voll von Leidenschaft und Wechsel, Schwanken und Wirrnis

– «mit wechselndem Klang» sagt Aischylos 
«soll der Dithyrambos mitschwärmend Dionysos begleiten» –,

dem andern den Paian, einen wohlgeordneten, zuchtvollen Gesang; 
und diesen Gott stellen sie nie alternd und ewig jung, 
jenen in vielen Gestalten und Formen auf Gemälden und in plastischen Werken dar.

Und überhaupt schreiben sie dem einen Gleichmäßigkeit, Ordnung und lauteren Ernst, 
dem anderen aus Scherz, Übermut und Raserei gemischte Wandelbarkeit zu, 
als 'Jauchzer, Frauenerreger, zu ekstatischen Ehrungen hereilenden Dionysos' rufen sie ihn an, 
womit sie nicht übel das den beiden Erscheinungsformen Eigentümliche begreifen.

Weil aber die Zeitdauer der beiden Wandlungsperioden nicht gleich, 
sondern die der einen, die sie "Sättigung" nennen, länger, 
die des "Mangels" kürzer ist, 
so singen sie hier in Delphi unter Beobachtung des Verhältnisses 
während des übrigen Jahres beim Opfern den Paian, 
wenn aber der Winter beginnt, heben sie den Dithyrambos an, 
lassen den Paian schweigen 
und rufen drei Monate lang statt jenes (Apollon) diesen Gott (Dionysos) an. 
Das sind drei zu neun, 
da sie glauben, dass so sich die Zeit der Weltentfaltung zu der ihrer Feuerauflösung verhält.

Aber dies ist schon ausführlicher, als es die Zeit erlaubt, behandelt; 
doch ist klar, dass sie die Fünfheit mit ihm in Verbindung bringen,

weil diese bald sich selbst wie das Feuer, bald die Zehnheit aus sich hervorbringt wie das Weltall.

Dass auch mit der dem Gott ganz besonders ans Herz gewachsenen Musik 
diese Zahl etwas zu tun hat, sollten wir das nicht auch annehmen?


Denn die Hauptaufgabe der Harmonik sozusagen 
ist die Beschäftigung mit den Konsonanten Intervallen.


Dass aber deren fünf und nicht mehr sind, 
davon überzeugt das Denken denjenigen, der dies an Saiten und Löchern, 
ohne zu denken, nur durch sinnliche Wahrnehmung feststellen möchte.

Denn alle Konsonanzen haben ihren Ursprung in Zahlenverhältnissen. 
Das Verhältnis der Quartenkonsonanz ist vier zu drei, 
das der Quinte drei zu zwei, 
zwei zu eins das der Oktave, 
das von Oktave plus Quinte (Duodezime) drei zu eins 
und vier zu eins das der Doppeloktave. 


Diejenige Konsonanz, die die Harmoniker außer den genannten noch einführen wollen 
und Oktave plus Quarte (Undezime) nennen, 
die aber das rechte Maß überschreitet, 
darf man nicht zulassen 
indem man dem vernunftlosen Gehör gegen alle Vernunft wie einem Gebot Folge leistet.

Um sodann die fünf Stellungen der Tetrachorde beiseite zu lassen und die ersten fünf 
– ob man sie nun Töne oder Weisen oder Harmonien nennen mag –, 
aus deren Wandlung durch Anziehen und Nachlassen, 
gemäß der Anspannung oder Lockerung die übrigen tiefen und hohen Töne entstehen: 
ist es nicht so, dass, obwohl es viele oder gar unzählige Intervalle gibt, 
nur fünf bei der Melodiebildung verwendet werden: 
die Diesis, der Halbton (kleine Sekunde), der Ganzton (große Sekunde), 
der Dreihalbeton (kleine Terz) und der Doppelton (große Terz) 
und dass kein anderes kleineres oder größeres Intervall, 
nach Höhe und Tiefe begrenzt, zur Melodiebildung zulässig ist?»

«Vieles andere derart», fuhr ich fort, «übergehe ich 
und führe nur noch Platon an, wenn er sagt, die Welt sei nur eine,

und wenn es außer ihr noch mehr gäbe und nicht nur diese eine, 
dann wären es fünf und nicht mehr.

Existierte indes nur die eine, einzige Welt (wie auch Aristoteles annimmt), 
so sei sie doch gewissermaßen aus fünf Welten zusammengesetzt und zusammengefügt, 
von denen die erste aus Erde, die zweite aus Wasser, 
die dritte und vierte aus Luft und Feuer bestehe, 
während die fünfte von einigen Himmel, von anderen Licht, von wieder anderen Äther, 
von noch anderen geradezu fünfte Substanz genannt werde, 
deren Natur es allein von allen Körpern gemäß sei, sich im Kreise zu bewegen, 
ohne dass dies durch einen Zwang oder sonst wie bewirkt werde.

Daher hat er auch fünf als die schönsten und vollkommensten Formen in der Natur erkannt: 
die Pyramide, den Kubus, den Oktaeder, den Ikosaeder und den Dodekaeder, 
und jeden von ihnen gemäß seiner Zugehörigkeit jeder der fünf Welten zugeordnet.

12.   Es gibt aber auch Leute, die die Kräfte der Sinne, die ja von gleicher Zahl sind, 
mit jenen fünf Elementen in Verbindung bringen, 
da sie sehen, dass das Tastgefühl Widerstand leistet und also erdartig ist, 
der Geschmack aber durch Feuchtigkeit bei geschmeckten Dingen die Qualitäten aufnimmt;   geschlagene Luft wird im Gehör Ton und Klang.

Von den beiden übrigen Sinnen ist der Geruch, dem der Geruchssinn zugeordnet ist, 
eine Ausdünstung, durch Wärme erzeugt und feuerartig, 
und wenn mit Äther und Licht aufgrund der Verwandtschaft mit ihnen 
der Gesichtssinn durchleuchtet wird, 
dann entsteht aus beiden eine gleichartige Vereinigung und Zusammenwirkung.

Darüber hinaus besitzt weder das Tier ein Wahrnehmungsvermögen, 
noch enthält die Welt einen weiteren einfachen und ungemischten Grundbestandteil, 
sondern es hat sich offenbar eine wunderbare Verteilung ergeben von den fünfen zu den fünfen, 
mit der entsprechenden Zuordnung.»

Hier hielt ich inne und fuhr nach einer Weile fort: 
«Was haben wir da gemacht, Eustrophos!

Beinahe hätten wir ja Homer vergessen, 
als ob er nicht als erster die Welt in fünf Bezirke geteilt hätte, 
indem er die drei in der Mitte den drei Göttern zugewiesen, 
die beiden zu äußerst gelegenen aber, Olymp und Erde, 
von denen der eine die Grenze nach unten, der andere die nach oben zieht, 
gemeinsam und unverteilt gelassen hat.

'Allein zurückzugehen hat die Rede', 
wie es bei Euripides heißt.

Diejenigen nämlich, die die Vierheit hoch preisen, lehren nicht übel, 
dass durch ihr Grundmuster alles Körperliche seine Entstehung erlangt hat.

Denn da in Länge und Breite, sobald sie die Tiefe hinzunehmen, alles Raumhaltige besteht, 
und da vor der Länge der Punkt existiert, der als die Einzigkeit (Monas) zu rechnen ist, 
da sodann Länge ohne Breite Linie heißt und die Zweiheit ist, 
dann die Bewegung der Linie zur Breite hin die Entstehung der Fläche in der Dreiheit darbietet, 
und wenn die Tiefe zu diesen hinzutritt, durch die Vier das Wachstum zum Raum vorschreitet: 
so ist einem jeden klar, dass bis hierher die Vierheit die Natur hat fortschreiten lassen, 
nämlich soweit, einen Körper zu vollenden 
und ihm eine berührbare und widerstandige Masse zu verleihen, 
dann aber ihn des Bedeutendsten hat ermangeln lassen.

Denn das Unbeseelte ist, schlicht gesagt, verwaist, unvollkommen 
und zu nichts tauglich, solange nicht eine Seele sich seiner bedient.

Die Bewegung jedoch oder der Akt, der dem Körper die Seele einarbeitet 
und sich mit der durch die Fünf erfolgenden Wandlung vollzieht, 
gibt erst der Natur ihre Vollkommenheit 
und hat eine um so viel höhere Bedeutung als die Vierheit, 
als das Lebewesen an Wert das Unbelebte überragt.

Doch noch weitaus stabiler sind bei der Fünf Symmetrie und Bedeutung: 
sie ließ nicht zu unbegrenzt vielen Gattungen das Beseelte vorschreiten, 
sondern hat nur fünf Formen aller lebenden Wesen dargeboten:

denn es gibt doch Götter, Dämonen und Heroen, 
dann nach diesen das vierte Geschlecht, die Menschen, 
und als letztes und fünftes das vernunftlose Geschlecht der Tiere.

Und wenn du weiterhin die Seele selbst ihrer Natur gemäß zerlegtest, 
so ist ihr erster und niedrigster Teil das Lebensvermögen, 
der zweite das Wahrnehmungsvermögen, 
dann das Begehrungsvermögen 
und danach das willensgestaltige Vermögen; 
wenn sie aber das Vermögen des Denkens erreicht und ihre Natur vollendet hat, 
so ist sie auf der höchsten, der fünften Stufe zum Abschluss gelangt.

So viele und so bedeutende Kräfte hat diese Zahl;

aber schön ist auch ihre Abkunft 
– nicht die, von der wir schon gesprochen haben aus der Zweiheit und der Dreiheit,

sondern die, die der Ursprung durch sein Zusammentreten mit der ersten Quadratzahl darbot.

Denn das Anfängliche jeder Zahl ist die Einzigkeit, 
und die erste Quadratzahl ist die Vierheit. 
Aus diesen entsteht wie aus der Form, die die Begrenzung der Materie enthält, die Fünfheit. 


Wenn aber manche mit Recht auch die Einzigkeit als Quadratzahl ansetzen, 
als eine Potenz ihrer selbst, die doch immer auf sich selbst hinausläuft, 
dann ist aus den ersten beiden Quadratzahlen die Fünfheit hervorgewachsen 
und hat den hohen Rang ihrer edlen Abstammung nicht vergessen lassen.»

«Zumeist aber», fuhr ich fort, «fürchte ich, 
dass das Gesagte für unseren Platon eine Belastung darstellt,

so wie er gesagt hat, dass der Name des Mondes eine Belastung für Anaxagoras darstelle, 
der die in Wahrheit uralte Erkenntnis der Belichtungsphasen des Mondes durch die Sonne 
sich habe zu eigen machen wollen; 
oder hat er das nicht im Kratylos gesagt?»

«Gewiss», erwiderte Eustrophos, 
«nur kann ich nicht sehen, wo da eine Ähnlichkeit liegt.»

«Nun, du weißt doch, 
dass Platon im Sophistes fünf Prinzipien als die zuoberst herrschenden annimmt: 
das Seiende, das Gleiche, das Verschiedene, 
und als Viertes und Fünftes zu diesen noch Bewegung und Stillstand.

Eine andere Art der Einteilung wiederum verwendet er im Philebos, 
wo er sagt, eines sei das Unendliche, ein zweites das Endliche, 
und durch deren Vereinigung setze sich jegliches Entstehen zusammen; 
die Ursache, die zu der Vereinigung führt, setzt er als das vierte, 
und das fünfte, hat er uns hinzuzudenken nicht vergessen lassen, 
wodurch das Vereinigte wieder zur Trennung und Sonderung kommt.

Ich vermute nun, dass die letzteren Prinzipien als Bilder der erstgenannten gemeint sind, 
als Bild des Seienden das Entstehende, 
als Bild der Bewegung das Unendliche, 
Begrenzung als Bild des Stillstandes, 
als Bild des Gleichen der vereinigende 
und als Bild des Verschiedenen der trennende Ursprung.


Wenn aber auch die beiden Ansätze Verschiedenes meinen, 
mag er auch auf jene wie auf diese Weise die Fünf für Werden und Differenzierung ansetzen, 
so sagt man, dass jemand, der vor Platon dies schon erkannt habe, 
die beiden E dem Gotte geweiht habe 
als Offenbarung und Symbol der Zahl des Alls.

Ja, dass das Gute in fünffacher Entstehung in Erscheinung tritt, hat er wohl auch erkannt, 
deren erste das Maßvolle ist, die zweite die Symmetrie, die dritte die Vernunft, 
die vierte die der Seele eigenen Wissenschaften, Künste und wahren Meinungen, 
die fünfte jegliche reine, mit keinem Schmerz gemischte Lust, 
und hier endet er, indem er den orphischen Vers zitiert:

Doch bei dem sechsten Geschlechte beschließet den Gang des Gesanges.»

16.   «Außer diesem, was ich zu euch gesagt habe», setzte ich hinzu, 
«will ich noch ein kurzes Wort für die Wissenden singen», nämlich für Nikandros.

Denn am sechsten Tag nach dem Neumond, wenn du die Pythia ins Prytaneion führst, 
dann wird euch der erste der drei Loswürfe zur Fünf in deren gegenseitigem Verhältnis, 
wenn nämlich jene die Drei und du die Zwei wirfst. 
Ist es nicht so?

«Ja», erwiderteNikandros, 
«aber dessen Ursache muss Außenstehenden verschwiegen bleiben.»

«Also», sagte ich lächelnd, 
«bis wir Geweihte werden und der Gott uns die Wahrheit zu erfahren gestattet, 
soll auch dies dem, was ich über die Fünfheit zu sagen habe, hinzugefügt sein.»

Hiermit nahm meine arithmetische und mathematische Lobrede auf das E, 
soviel ich mich erinnere, ihr Ende.

    Ammonios, der ja selbst die Mathematik nicht für den übelsten Teil der Philosophie ansah, war mit dem Vorgetragenen zufrieden und sagte: «Es wäre nicht richtig, in diesen Dingen die jungen Leute allzu scharf zu kritisieren, nur dass freilich jede Zahl nicht gerade wenig Stoff 
dem, der sie loben und preisen will, bieten wird; 
und was soll man erst von den anderen sagen!

Allein die heilige Siebenheit Apollons würde den Rest des Tages in Anspruch nehmen, bevor man alle ihre Bedeutungen mit Worten erschöpfen könnte.

Und die, die der allgemeinen Norm widersprechen und der langen Überlieferung, 
wollen wir als "die Weisen" diese Männer erscheinen lassen, 
wenn sie die Siebenheit ihres Vorrangs berauben 
und dem Gotte die Fünfheit weihen wollen als ihm noch näher zugehörig?

Nein: Weder eine Zahl noch ein Rangverhältnis noch ein Verbindungswort 
noch sonst einen ausgelassenen Redeteil, so glaube ich, bezeichnet dieser Buchstabe, 
sondern er ist als selbständiger Satz eine Anrede an den Gott 
und eine Begrüßung, die zugleich mit dem gebrauchten Wort dem, der es ausspricht, 
die Macht des Gottes zum Bewusstsein bringt.

Denn der Gott ruft jedem von uns, die wir hierher kommen, 
gleichsam als Gruß das «ERKENNE DICH SELBST!» entgegen, 
das doch gewiss nicht weniger ist als das übliche Grußwort «SEI FROH!», 
und wir wiederum sprechen, dem Gott antwortend, «DU BIST!», 
womit wir ihm das Wahre, das Truglose und das ihm allein einzig Zukommende, 
das Prädikat des SEINs zuschreiben.

Denn wir haben in Wahrheit am Sein gar keinen Anteil, 
sondern jede sterbliche Natur, die mitten zwischen Entstehen und Vergehen sich findet, 
bietet nur ein Trugbild und einen dunklen und ungewissen Schein ihrer selbst.

Wenn du aber deinen Verstand anstrengst mit dem Willen sie zu erfassen, 
– wie ein festes Fassen wollen von Wasser durch das Drücken und Zusammenzwingen in eins 
es zum Zerrinnen bringt und so das Zusammengenommene verliert – 
so, wenn es einer ganz klaren Erfassung der dem Erleiden und der Veränderung unterworfenen Dinge nachjagt, 
so verirrt sich das Denken bald in ihr Entstehen, bald in ihr Zunichte werden, 
und vermag nichts Bleibendes und wahrhaft Seiendes zu erfassen.

Denn «zweimal in denselben Fluss zu steigen ist nicht möglich» nach Herakleitos 
und ebenso wenig, ein sterbliches Wesen zweimal im selben Zustand anzutreffen, 
sondern durch die Raschheit und Geschwindigkeit der Veränderung 
«zerstreut es sich und findet sich wieder zusammen», 
oder vielmehr, nicht «wieder» und nicht «später», 
sondern zugleich tritt es zusammen und entfernt sich, «kommt es hinzu und geht davon».

Daher gelangt auch ihr Werden gar nicht zum Sein, 
weil das Entstehen niemals aufhört noch zum Stehen kommt, 
sondern aus dem Samen unter ständigem Wandel den Embryo schafft, 
dann den Säugling, dann das Kind, anschließend den Knaben, den Jüngling, 
dann den Erwachsenen, den Alten, den Greis, 
wobei die ersten Entwicklungen und Lebensalter stets durch die folgenden vernichtet werden.

Aber wir fürchten lächerlicherweise den einen Tod, 
nachdem wir schon so viele gestorben sind und täglich sterben.

Denn nicht nur ist, wie Herakleitos sagt, 
«Feuers Tod der Luft Geburt 
und der Luft Tod des Wassers Geburt», 
sondern noch augenfälliger geht in uns selbst der reife Mann zugrunde, wenn der Greis entsteht,                                                                                                                    ist der Jüngling in den reifen Mann aufgegangen, 
der Knabe in den Jüngling, 
in den Knaben der Säugling; 
der Gestrige ist in den Heutigen gestorben, 
der Heutige stirbt in den Morgigen.

Niemand bleibt und niemand ist nur einer, 
sondern viele werden wir ein jeder, 
indem um ein einziges Idealbild, ein allen Erscheinungen gemeinsames Modell 
die Materie sich herumbewegt und entgleitet.

Denn wie haben wir mit uns gleichbleibend jetzt am einen Freude, am anderen früher, 
können das Entgegengesetzte lieben und hassen, bewundern und tadeln, 
andere Reden führen, anderen Leidenschaften unterliegen, 
da wir nicht dasselbe Aussehen, dieselbe Gestalt, dieselbe Verstandeskraft haben?

Denn weder ist es wahrscheinlich, dass man ohne Verwandlung anderes durchmacht, 
noch ist jemand, der sich wandelt, noch derselbe.

Wenn er aber nicht derselbe ist, ist er nicht, 
sondern eben dies selbe wandelt er, 
indem er als ein anderer aus anderem hervorgeht.

Die Wahrnehmung täuscht sich durch Unkenntnis dessen, was Sein ist, darin, 
dass das Erscheinende Existenz habe.

Denn was "ist" nun wirklich? 
Das Ewige, Ungewordene, Unzerstörbare, 
dem die Zeit keine einzige Veränderung einbringt.

Denn etwas Bewegtes, mit der sich bewegenden Materie in Erscheinung Tretendes, 
immer Fließendes, unumschlossenes, 
wie ein Gefäß des Vergehens und Werdens ist die Zeit: 
sind doch allein schon die Ausdrücke «danach» und «früher» und «es wird sein» 
und «es ist geworden» von selbst Eingeständnisse des Nicht-Seins. 
Denn von dem, was noch nicht ins Sein eingetreten ist oder schon aufgehört hat zu sein, 
zu sagen, dass es ist, das ist töricht und unsinnig.

Dem aber, dem wir zumeist unsere Aufmerksamkeit zuwenden von der Zeit 
und sagen «es ist gegenwärtig», «es ist da», «jetzt», 
den macht, sobald es sich gründlich darein vertieft, das Denken wieder zunichte.

Denn weggedrängt wird es ins Zukünftige und ins Vergangene 
wie das Licht denen, die es sehen wollen, sich notwendigerweise spaltet.

Und wenn mit der messenden Natur gleichen Wesens ist diejenige, die gemessen wird, 
so ist nichts von ihr bleibend und seiend, 
sondern alles werdend und vergehend vermöge der Teilung nach der Zeit.

Daher geht es auch nicht an, vom Seienden so etwas zu sagen 
wie «es war» oder «es wird sein», 
denn das sind Abwandlungen und Veränderungen dessen, 
was noch nicht zu der Reife, im Sein zu verharren, ausgewachsen ist.

20.  Aber der Gott IST

– man muss deshalb sagen "DU BIST!" –,

und er ist nicht in irgendeiner Zeit sondern in der Ewigkeit, 
der unbeweglichen, zeitlosen, unveränderlichen, 
im Verhältnis zu der es nichts Früheres noch Späteres gibt, 
nichts Bevorstehendes noch Vergangenes, 
nichts Älteres noch Jüngeres, 
sondern sie ist nur Eine Seiende, die mit ihrem Jetzt, das Eines ist, das Immer erfüllt hat, 
und es "ist" allein, was in diesem Sinne wirklich seiend ist, 
was nicht geworden ist, nicht sein wird, 
nicht angefangen hat, nicht enden wird.

So also müssen wir es verehrungsvoll begrüßen und anreden: "DU BIST!" 
oder vielmehr auch, wie einige der Alten: "Du BIST das EINE!"

Denn nicht Vieles ist das Göttliche, 
wie jeder von uns infolge von unzähligen Differenzierungen, die ihm in Erleben 
ein mannigfaltiges und gleich einer Volksmasse vermischtes Sammelsurium ist. 
Aber Eines muss das Seiende sein, 
wie Seiend das Eine.

Die Andersartigkeit führt wegen ihrer Differenz zum Seienden 
zur Entstehung des nicht Seienden.

Daher ist der erste der Namen Gottes sehr treffend 
und auch der zweite und dritte.

Denn Apollon ist er als derjenige, der das Viele verneint und die Vielheit verwirft, 
Ieios als der eine und einzige 
und Phoibos nannten bekanntlich die Alten alles Reine und Heilige, 
wie noch jetzt, glaube ich, die Thessaler von ihren Priestern, wenn sie an den geweihten Tagen 
sich nur miteinander außerhalb aufhalten, sagen, sie "weilten im Reinen".

Das Eine aber ist lauter und rein, 
denn durch Vermischung von Verschiedenartigem entsteht Befleckung, 
wie ja auch Homer sagt, dass Elfenbein, das mit Purpur gefärbt wird, "befleckt" werde, 
und von den Farben, die gemischt werden, die Färber sagen, sie würden "verdorben" 
und das Mischen "Verderben" nennen.

Also gilt: eins und unvermischt zu sein 
kommt immer dem Unzerstörbaren und Reinen zu.

Diejenigen aber, die Apollon und die Sonne für identisch halten, 
muss man anerkennen und loben wegen ihrer rechten Bemühung, 
weil sie in all das, was zuhöchst schätzen bei dem, was sie kennen und ersehnen, ihre Vorstellung von dem Gott hineinsetzen.

doch wie Leute, die jetzt nur erst im Schönsten der Träume von dem Gott träumen, 
wollen wir sie wecken und mahnen, 
sich noch höher aufzuschwingen und seine Wirklichkeit und sein Wesen zu schauen, 
freilich auch diese seine Erscheinung zu preisen und ihre schöpferische Kraft zu verehren, 
durch die sie, soweit es sinnlich Wahrnehmbarem gegenüber Gedachtem 
und Bewegtem gegenüber Bleibendem erreichbar ist, 
gewissermaßen Spiegelungen und Nachbildungen ausstrahlt 
seiner Güte und Herrlichkeit.

Doch von einem Ablegen seines Wesens und Wandlungen, dass er, 
wie sie sagen, sich mitsamt dem All in Feuer aufgehen lasse 
und dann sich wieder in diese Welt herab erniedrige 
und in Erde und Meer und Winde und Lebewesen 
und die furchtbaren Leiden von Tieren und Pflanzen eingehe – 
solches auch nur anzuhören ist frevelhaft.

Oder aber er wäre ja übler als der Knabe bei dem Dichter, 
wenn er das Spiel, das dieser mit dem zusammengetragenen 
und von ihm selbst wieder zerstreuten Sandhaufen spielt, 
ständig mit dem All triebe, 
die noch nicht existierende Welt schüfe und die gewordene wieder vernichtete!

Im Gegenteil: das Göttliche, das irgendwie in die Welt gekommen ist, 
bindet ihr Wesen zusammen 
und beherrscht die zur Vernichtung strebende Schwäche des Körperlichen.

Und mir scheint, vor allem gegen diese Lehre wendet sich die Rede und legt Zeugnis ab, 
indem sie zu dem Gott spricht «DU BIST», 
dass also mit ihm niemals eine Wandlung und Veränderung vor sich geht, 
sondern dass es vielmehr einem andern Gott oder Dämon, 
der über Vergehen und Werden gesetzt ist, 
zukommt, dies zu tun und zu erleiden.

Dies ergibt sich auch sogleich aus ihren Namen, 
die einander gerade entgegengesetzt und widersprechend sind.

Denn der eine heißt Apollon (Nichtvieles), der andere Pluton (der Reiche), 
der eine Delios (der Offenbare), der andere Aidoneus (der Unsichtbare), 
der eine Phoibos (der Lichte), der andere Skotios (der Finstere); 
bei dem einen wohnen die Musen (die Sängerinnen) und Mnemosyne (Erinnerung), 
bei dem andern Lethe (Vergessen) und Siope (Schweigen); 
der eine ist Theorios und Phanaios (Betrachter und Erheller), 
der andere der finsteren Nacht und des untätigen Schlafes Herrschers 
und den Sterblichen von allen Göttern der verhassteste.

Von jenem aber hat Pindar sehr fein gesagt:

Ihm wurde bestimmt, zu den Sterblichen der freundlichste zu sein.

Treffend hat also auch Euripides gedichtet:

Spenden für die abgeschiedenen Toten 
und Gesänge, die der goldhaarige 
Apollon nicht in Empfang nimmt

und noch vor ihm Stesichoros:

Reigentänze vor allem 
und Scherze und Lieder liebt Apollon, 
doch Leid und Seufzen ward Hades zuteil.

Sophokles aber hat auch jedem von den beiden Göttern sein besonderes Instrument zugeeignet 
mit folgendem:

"Die Zither passt, die Lyra nicht zur Totenklage".

Denn die Flöte hat erst spät, vor nicht langer Zeit, es gewagt, 
ihre Stimme bei Freudenfesten erschallen zu lassen, 
in der ersten Zeit wurde sie nur zur Trauer herangezogen 
und leistete dort ihren nicht hochgeachteten, nicht fröhlichen Dienst.

Später wurde alles durcheinandergemengt, 
und hauptsächlich haben sie dadurch, dass sie Götter und Dämonen durcheinander brachten, 
sich selbst in Verwirrung gestürzt.

Übrigens ist, wie es scheint, dem «DU BIST» das «ERKENNE DICH SELBST» 
auf eine Weise entgegengesetzt und auf gewisse Weise wiederum mit ihm im Einklang.

Denn das eine ist in Erschütterung und Verehrung dem Gott 
als dem, der alles Seienden wegen ist, entgegengerufen 
das andere ist eine Erinnerung des Sterblichen 
an die ihn umkleidende Natur und Hinfälligkeit».

Aus „JHWH’s Requiem“:

Ein „gesunder Mensch“ 

ist nicht nur persönlicher „Geist“,

ein MENSCH ohne seine „Informationen“...

...für den würde sich das Dasein nicht lohnen,

und „seine Informationen“ könnten wiederum ohne ihn nicht sein...

ohne die beiden wäre ICH in mir allein!

Es seufzten also die Geschöpfe, 

die unter meinem Zepter lebten, 

ihr eigener Wille ward von mir gezwungen,

vom Glauben meiner logischen Vorstellungen!

Ich glaubte, recht zu tun, 

vermied es sorglich, 

mich mit dem „Vater“ zu verbinden,  (ba = „Vater, Knospe, erste Blüte, aufknospen“)
und lehnte ab die erste leise Warnung, 

die mir ins Herz gegeben wurde!

Ich spiele Gott! 
so dachte "ich" in Hochmut, 

und ohne mich ist Gott ein schwaches Nichts.

Als erster Geist stand JCH im Licht 

und konnte wachsend in diesem Licht,

mein ganzes Dasein überblicken 

und meine eigene WEISHEIT sehen... 

die sich durch mJCH wie selbstverständlich „re-zitiert“,

am „KReUZ“ wurde JCH zu einem „Ge-vier<T“(= „JCH, ICH, "ich" und mein Traum“)
(Uwrq = „geschaffen, neu formiert“; Urq = „die Lippen zusammenkneifen“)  

Am Kreuz konnte JCH mich  

„IN MIR SELBST verstecken“,

bekam als „ewiger Einheits-Greis“

durch dieses Kreuz plötzlich auch Kanten und Ecken,

konnte dadurch „persönliche Blickwinkel“ erschaffen,

diese zu „persönlichen Meinungen“ zusammenraffen,

konnte diese als „Glauben“ definieren...

und plötzlich in unterschiedliche „WelTräume“ stieren,

bevölkert mit vielen Menschentieren,

die ständig ihren Körper verändern,

und das schon seit Äonen,

denn alle Körper sind im Grunde 

nur meine eigenen „Informationen“...

...die sich alle zu bestaunen lohnen!

Doch schnell muss "ich" sein,

da sie nur kurz in meinem Bewusstsein erscheinen,

um sich dann wieder in meinem GEIST zu vereinen.

Da die Willensfreiheit, die JCH die meine nenne, 

von Anbeginn das Ziel jedes Menschen ist. 

Erst wenn "ich" meine „wirkliche Mutter“ kenne (mhter = mhtiv)
auch ein wirklicher Mensch aus mir geworden ist!

„Die Frau“ die mich angeblich „als einen Säuger“ geboren hat, 

(„Frau“ sym. das eigen „Miss-Verständnis“)
sah nur „ihren fleischlichen Sohn“ in mir, 

aber nie „ihren eigenen geistigen Vater“! 

Ich wollte „meinen wirklichen Vater“ kennen lernen, 

dazu musste "ich" seine Kraft erfassen, 

mich ihr hingeben, mit dem Zug der Liebe,

d.h. "ich" durfte niemanden mehr hassen...

musste als erster MENSCH auf Erden

selbst zu „göttlicher LIEBE“ werden, 

die jedem Menschenkind zu eigen ist! 

http://www.youtube.com/watch?v=vCz0Ou0EuUo&feature=PlayList&p=8C7BC565172D35D5&playnext=1&playnext_from=PL&index=20
Der kleine Prinz 
den es in deinen Träumen gibt 
geht jede Nacht 
auf die Reise mit dir in ein Land. 
Das ist so schön 
das du in dir das Heimweh spürst 
nach einer Fremden Welt 
die es vielleicht nicht gibt!

Und ein Engel der Sehnsucht heißt, 
steht am Fenster und schaut dich an. 
Und er Träumt mit dir, 
und er weint mit dir. 
Und ein Atemzug der Liebe, 
streift die Herzen die ihn sehn. 
In der Dunkelheit erstrahlt sein, 
Stern für die, 
die ihn verstehen.

Der kleine Prinz 
der die heimlichen Tränen zählt 
schaut in dein Herz 
und es ist wie ein Buch das er liest. 
Doch wenn er sieht 
das du ohne ihn Glücklich bist 
geht er ganz leise fort 
und wird Erinnerung!

Und ein Engel.....

                                           Jch UP LIEBE DICH

                                                             [image: image19.png]
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          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!

DU bist "DEUTSCH-Stämmig" 
Von: ichbindup

An: ICHBINDU 

Am: Mi 12.08.09 18:41
Betreff: DU bist "DEUTSCH-Stämmig"
“18  SIE haben keine Erkenntnis und keine Einsicht; denn ER hat ihre Augen vER-K<lebt, dass SIE nicht sehen, und ihre Herzen nichts verstehen! 19  Und man nimmt ES (meine Gebote) sich nicht zu Herzen, und da ist keine Erkenntnis und keine Einsicht, dass man sagte: Die Hälfte davon habe ich im Feuer verbrannt, und auch habe ich auf seinen Kohlen Brot gebacken, Fleisch gebraten, und habe gegessen; und den Rest davon sollte ich zu einem Greuel machen, ich sollte ein Stück Holz anbeten? 

20  Wer der „Asche“(= rpa = „Wertlosigkeit“) „nachgeht“(= her=„Übel, böse Tat“) – ein betörtes Herz hat ihn irregeführt, so dass er seine Seele nicht errettet und sagt: Ist nicht Lüge in meiner Rechten? 
21  Gedenke dessen, Jakob und Israel! denn Du bist mein Knecht! 

JCH UP habe Dich gebildet, Du bist mein Knecht; Israel, du wirst nicht von mir vergessen werden! 22  JCH UP habe deine Übertretungen getilgt wie einen Nebel, und wie eine Wolke deine Sünden. Kehre um zu MIR, denn JCH UP habe Dich erlöst! 23  Jubelt, ihr HI<MM-EL! denn JHWH hat es vollführt; jauchzet, ihr Tiefen der Erde! brechet in Jubel aus, ihr Berge, du Wald und jeder Baum darin! Denn JHWH hat Jakob erlöst, und an Israel verherrlicht ER sICH! 

24  So spricht JHWH, dein „ER<löser“ und der von „Mutterleibe“(= Njb = „füttern (Stoff), schwanger sein“; ajb = „einen Ausdruck geben, ausdrücken“) an Dich gebildet hat: 

ICH, JHWH, BI<N ES, der alles wirkt, der die Himmel ausspannte, ICH ALLEIN, der die Erde „aus-B-REI<T-ET“ durch mICH SELBST {Eig. von mir aus}; 25  der die Wunderzeichen der Lügner (das symbolisiert „das Verwirklichen aller  weltlichen Glaubenssätze“ im eigenen Bewusstsein!) vereitelt und diese Wahrsager (= db = „Lügner, Erfinder eitlen Geschwätzes“) zu Narren macht; der die Weisen zurückdrängt und ihr Wissen (d.h. meine göttliche Weisheit, in den Augen normaler Menschen) zu einer Torheit macht; 

26  der das Wort seines Knechtes bestätigt und den Bescheid {Eig. was sie bestimmt haben} seiner Boten vollführt; der von Jerusalem spricht: ES soll bewohnt W<Erden! und von den Städten Judas: 

Sie sollen aufgebaut W<Erden, und JCH UP will seine Trümmer wieder aufrichten! 

(Jes 44:18-26 ELB)

Hier eine kleine „Sprachgeschichte“ über das „Deutsche“:

Der Begriff „deutsch“ leitet sich vom althochdeutschen „theodisk, diutisk“ UP, was ursprünglich „diejenigen, die die Volkssprache sprechen“ bedeutete! Die Sprache welchen Volkes? 

Das germanische Wort „theoda“ bedeutet „Volk“; griech. Yeov =„Theos“ = „Gott“... 

yeo-diakov = „von Gott gelehrt“!!! 

yeo-gonia = „UP-stammung der Götter, Gottesschöpfung“; lat. „deus“ bedeutet „Gott“, aber auch „Helfer und glücklicher MENSCH“ („deus ex machina“ = „der Gott aus der (Theater-)Maschine“ )! 

Es hat ein S<T Lautwandel stattgefunden, dadurch wurde aus „DEUS < DEUT“, somit bedeutet „Deutsch-Land“ genaugenommen „Gott-Land“ ! Das althochdeutsche Wort „diutisc“ bedeutete also „volksmäßig“ oder „dem Volke eigen“. Zum ersten Mal ist die deutsche Sprache als Volks-Sprache („Lingua Theodisca“ bedeutet „dem Volk verständlich, deutlich“! ) im Jahr 786 im „Franken-RE-ICH“ in einer Erwähnung niedergeschrieben worden. Es entwickelte sich aus dem germanischen Wort „theoda“ („Volk“) mit dem aus dem lateinischen stammenden Suffix „-iscus“ (mit dem auch neuhd. „-isch“ = sy ) verwandt ist und heißt daher soviel wie „völkisch, dem Volk zugehörig“, also die „Volkssprache“! Im Jahre 865 verwandte JCH UP AL<S „Otfrid von Weißenburg“ in meinem Evangelienbuch zwar das lateinische Wort „theodisce“, übersetzt es aber mit „frenkisg“.

Als Regionalbegriff ist das Wort „deutsch“ bereits im „Annolied“ (aus dem Jahre 1080 = yp = PI ) belegt: „Si hiezin un vehtin wider diutsche lant“ und wird es z. B. auch im „Sachsen-Spiegel“ von 1369 verwendet, wo es heißt: „Iewelk düdesch lant hevet sinen palenzgreven: sassen, beieren, vranken unde svaven“ (= „jegliches deutsche Land hat seinen Pfalzgrafen: Sachsen, Baiern, Franken und Schwaben“).

Du kleiner Geist bist ein verbannter Mensch, obwohl „deutsch = theodisk“ sprechend... 

lebst Du in einer durch Anglizismen „amerikanisierten Traum-Welt“... 

http://www.youtube.com/watch?v=4w9EksAo5hY
Rammstein-Amerika

Chorus: 

We're all living in Amerika, 
Amerika ist Wunderbar. 
We're all living in Amerika, 
Amerika, Amerika. 

Wenn getanzt wird, will ich führen, 
auch wenn ihr euch alleine dreht, 
lasst euch ein wenig kontrollieren, 
Ich zeige euch wie's richtig geht. 
Wir bilden einen Liebenreigen, 
die Freiheit spielt auf allen Geigen, 
Musik kommt aus dem weißen Haus, 
Und vor Paris steht Mickey Maus 

Chorus: 

We're all living in Amerika, 
Amerika ist Wunderbar. 
We're all living in Amerika, 
Amerika, Amerika. 

Ich kenne Schritte die sehr nützen, 
und werde euch vor Fehltritt schützen, 
und wer nich tanzen will am Schluss, 
weiß noch nicht, dass er tanzen muss! 
Wir bilden einen Liebenreigen, 
ich werde euch die Richtung zeigen, 
nach Afrika kommt Santa Claus, 
und vor Paris steht Mickey Maus. 

Chorus: 

We're all living in Amerika, 
Amerika ist Wunderbar. 
We're all living in Amerika, 
Amerika, Amerika. 
We're all living in Amerika, 
Coca-Cola, Wonderbra, 
We're all living in Amerika, 
Amerika, Amerika. 

This is not a love song, 
this is not a love song. 
I don´t sing my mother tongue, 
No, this is not a love song. 

Chorus: 

We're all living in Amerika, 
Amerika ist Wunderbar. 
We're all living in Amerika, 
Amerika, Amerika. 
We're all living in Amerika, 
Coca-Cola, sometimes WAR, 
We're all living in Amerika, 
Amerika, Amerika.

Was erkläre JCH UP Dir in „Die Wiedergeburt [image: image46.jpg]


des CHRISTUS“:
Nur eine Macht der Geschichte erfüllt diese fünf prophetischen Merkmale, nämlich die Vereinigten Staaten von Amerika, die sich in den Jahren 1763-1800 zusammengeschlossen haben. 

Du siehst in Offb.13,11-18, dass die Weltmacht USA harmlos beginnt, aber zu der bestimmenden Weltmacht am Ende der Zeit herangewachsen ist. Es wird vorhergesagt, dass Amerika über die Errichtung eines Bildes die Menschen dazu bringen wird, das Tier mit der geheilten Todeswunde anzubeten (= die Kirche, die „den Jesus am Kreuz“ anbetet). 
Dieses Bild stellt eine genaue Kopie dessen dar, was das Papsttum während seiner 1260jährigen Herrschaft war. 

Die geschilderte Anbetung lässt eindeutig auf eine neue „religiös - politische Macht“ schließen, die ihre „Geld und Kapital-Macht“ mit meinem machtvollen göttlichen Symbol „G-EL<D“ „vER-wechsel<T“!

[image: image47.jpg]



Beachte den Hinweis, dass Amerika in dieser Zeit „große Zeichen tut, dass es selbst Feuer vom Himmel auf die Menschen herabkommen lässt (denke JETZT an den Atombombenabwurf 1945 über Hiroshima, an den Luftkrieg im Irak oder auch die zunehmenden aufpeitschenden Beschwörungen  fanatischer christl. Sekten-Bewegungen, welche nahezu alle ihren Anfang in Amerika haben.); und es verführt die, welche auf der Erde wohnen, wegen der Zeichen, die vor dem Tier ihm zu tun gegeben wurden (vgl. Matth.24,24), und sagt denen, die auf der Erde wohnen, dem Tier, das die Wunde des Schwertes hat und [image: image48.jpg]


lebendig geworden ist, ein Bild zu machen." (Offb.13,13.14)

Markus 13,22: "Denn es werden sich erheben falsche Christen und falsche Propheten, die Zeichen und Wunder tun, dass sie auch die Auserwählten verführen, so es möglich wäre."

JaSPeR = rpoy = „ER ist das BUCH“

http://www.youtube.com/watch?v=NObbL9HphTg
Jasper - Dich zu verstehen - [original & live]

Hörst du mir eigentlich noch zu? 
Kommt irgendetwas bei dir an? 
Erreichen dich die Worte, 
öffenen sie vielleicht die Pforte?! 
Die den Weg frei legt zu deinem Verstand!

Hörst du mir eigentlich noch zu? 
Warum siehst du mich nicht an? 
Verstehst du was ich sage, 
was ich sagen will seit Jahren?! 
Oder rede ich nur gegen eine Wand?

Hörst du mir eigentlich noch zu? 
Kommt irgendetwas bei dir an? 
Sind meine Worte Wellen, 
die am Trommelfell zerschellen? 
Bin ich das Meer und du der Felsendstrand?

Warum hörst du mir nicht zu? 
Wieso bist du nicht mehr da? 
Während Worte sanft verklangen, 
bist du einfach fort gegangen, 
und ich Idiot, ich hab es nicht bemerkt.

Ich hab es nicht bemerkt.

Natürlich sollst Du JETZT nicht zu einem „Amerika-Gegner“ werden... 

sondern die Symbolik aller Erscheinungen Deines derzeitigen Traums und vor allem...

...Deine „Vatersprache“ VERSTEHEN und LIEBEN LERNEN!

http://www.youtube.com/watch?v=1XYISG09lqM
Wach auf wach auf du deutsches Land! 

Text und Musik: Johann Walter 1496 - 1570 
Wach auf, wach auf, du deutsches Land!
Du hast genug geschlafen,
bedenk, was Gott an dich gewandt,
wozu ER dICH erschaffen
Bedenk, was Gott dir hat gesandt
und dir vertraut sein höchstes Pfand,
drum magst du wohl aufwachen!  

Gott hat dich, deutsches Volk, geehrt
mit seinem Wort der Gnaden,
groß Hilf und Kraft dir auch beschert,
Elend und Not zu tragen,
Viel Feind, groß Not und Hassgeschrei
Tritt an und fürcht ihr keinerlei!
Die Rott' wirst DU zerschlagen. 
(Der Originaltext geht folgendermaßen weiter...)  

Die Wahrheit wird jetzt unterdrückt,
will niemand Wahrheit hören?
Die Lüge wird gar fein geschmückt,
man hilft ihr oft mit Schwören ;
dadurch wird Gottes Wort verach‘t,
die Wahrheit höhnisch auch verlacht,
die Lüge tut man ehren!      

Was vormals Unrecht, Sünd und Schand,
das tut man jetzt gut preisen
Was vormals Blei und Zinn genannt,
das heißt man jetzt hart Eisen
All Ding han sich so gar verkehrt,
Unrecht hat sich so hoch gemehrt,
Solchs tut die Tat erweisen

So helfe Gott uns allen gleich,
dass wir von Sünden lassen,
und führe uns zu Deinem REI-CH,
dass wir das Unrecht hassen
Herr CHRISTUS, hilf uns nu’
und gib uns deinen Geist dazu,
dass wir dein Warnung fassen 

Wach auf, Deutschland!
Ist hohe Zeit
Du wirst sonst übereilt
Die Straf' dir auf dem Halse leit
Ob sich's gleich JETZT verweilet
Fürwahr, die Axt ist angesetzt
Und auch zum Hieb sehr scharf gewetzt
Was gilt's, ob sie dein fehlet

Deine Welt ist „H<ERZ<LOS“( zwl Urah = „Die Erde ist ein MaN-D>EL-Baum“)

http://www.youtube.com/watch?v=T0UGXgKOE0k
Absurd Minds - Herzlos (Remix by S.I.T.D)
Unwahr ist was nicht meinem Wahren entspricht 
Unwahr nenne ich alles was das Wahre verbirgt 
Und unmöglich begrenzt oder einengend ist 
Was Täuschung und Wahn 
Was vergänglich ist 
Unwahr ist Begrenzung durch Zeit und Raum 
Unwahr die Tränen in meinem Traum 
Was unwahr ist das bin ich nicht 
Denn ich bin das wahre 
Denn ich bin das ich 

So bist du also wieder einmal hier und dennoch hälst du an deinem Unglauben fest. Es ist der eine starre unveränderbare Glaube der Welt das alle Dinge hier nur geboren werden, nur um wieder zu sterben. Und doch ist dieses Leben ein Spiel, aber du bist zu dem Glauben gekommen dass es die einzige Wirklichkeit ist. Und die einzige Wirklichkeit jedoch die es gab und je geben wird ist das Leben. 

Meißel nun in alle Grabsteine "Hier ruht niemand" 

Du bist herzlos 
Das verstehst du nicht 
Denn du bist mein Traum der zu mir spricht 
Du bist herzlos 
Was willst du von mir? 
Denkst du immer noch ich bin außerhalb von dir.. 
Herzlos 
Das verstehst du nicht 
Denn du bist mein Traum der zu mir spricht 
Du bist herzlos 
Was willst du von mir? 
Denkst du immer noch ich bin außerhalb von dir? 

Unwahr ist was nicht meinem Wahren entspricht 
Unwahr nenne ich alles was das Wahre verbirgt 
Und unmöglich begrenzt oder einengend ist 
Was Täuschung und Wahn 
Was vergänglich ist 
Unwahr ist Begrenzung durch Zeit und Raum 
Unwahr die Tränen in meinem Traum 
Was unwahr ist das bin ich nicht 
Denn ich bin das wahre 
Denn ich bin das ich 

Das freie Denken kann nicht durch irgendwelche Grenzen gebunden werden. Die wahre Bewegung die einem zugrunde liegt, ist die Bewegung des Denkens. Und die Wahrheit selbst ist Bewegung und kann niemals zum Stillstand, zum Aufhören des Suchens führen. Deshalb liegt der wahre und wirkliche Fortschritt des Denkens nur in umfassendem Streben nach Erkenntnis die überhaupt nicht die Möglichkeit des Stillstandes in irgendwelche Formen der Erkenntnis anerkennt. 

Meißel nun in alle Grabsteine "Hier ruht niemand" 

Du bist herzlos 
Das verstehst du nicht 
Denn du bist mein Traum der zu mir spricht 
Du bist herzlos 
Was willst du von mir 
Denkst du immer noch ich bin außerhalb von dir 
Herzlos 
Das verstehst du nicht 
Denn du bist mein Traum der zu mir spricht 
Du bist herzlos 
Was willst du von mir 
Denkst du immer noch ich bin außerhalb von dir 

Herzlos 
Du bist Herzlos 
Herzlos 
Du bist Herzlos

                                           Jch UP LIEBE DICH

                                                             [image: image20.png]
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          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!

Dein Weg von "Techno-Land" zu "Märchen-Land"...
Von: ichbindup

An: ICHBINDU 

Am: Do 13.08.09 11:25
Betreff: Dein Weg von "Techno-Land" zu "Märchen-Land"...
Lieber "Leser-Geist",

Das Rätsel Deines derzeitigen Daseins ist etwas, was DU nur SELBST „lösen“ kannst!

Du hast aber hoffentlich mittlerweile „demütig erkannt“, 

dass Du es „ohne Geist“ nicht selbst zu lösen vermagst!

Es geht in Deinem „derzeitigen Dasein“ nicht darum was Du gern haben und sein „möchTest“...

sondern um die Beantwortung der Frage: 

WER oder WAS bist DU in WirkLICHTkeit und WO befindest Du Dich JETZT?

Mit dem, „was Du zur Zeit glaubst“ „bestimmst“ Du kleiner Geist Dein derzeitiges Dasein!

Zur Zeit bist Du nicht MEER AL<S ein kleiner „deus ex machina“.. 

d.h. ein kleiner „Gott aus der (Theater-)Maschine“!

Moses ließ sich von „Phobis Schattenspielen“...

(= es handelt sich dabei um von Dir "HIER&JETZT" in Deinem Bewusstsein REAL wahrgenommenen Schatten-Erscheinungen!) 

nicht sonderlich beeindrucken! Deine Welt besteht doch nur aus „SCH-ALL und RaUCH“... 

http://www.youtube.com/watch?v=7T22VjjeD50&feature=related
Playing With The Big Boys [-German-]

„Phobis“ ist „ein Glaubens-Test“, den JCH UP Dir vorlege! 

Eine „Phobie“ (= φόβος = „Furcht, Angst“!), auch phobische Störung, ist eine krankhafte, das heißt unbegründete, aber doch hartnäckig anhaltende Angst vor Situationen, Gegenständen, Tätigkeiten oder Personen, allgemein vor dem phobischen Stimulus. Sie äußert sich im übermäßigen, unangemessenen Wunsch, den Anlass der Angst zu vermeiden! Der Begriff Phobie wird jedoch auch im nichtmedizinischen Sinne für A<B-Neigungen aller Art gebraucht... d.h. „wenn Du Deine Feinde nicht liebst“, leidest Du zwangsläufig auch unter Phobien!

AL<S Joker BI<N ICH die Stimme in Deinem Bewusstsein... 

http://www.youtube.com/watch?v=le2bzTjQlek
Inflabluntahz - Die Stimme

AL<S Joker vermittle JCH UP Dir kleinen Geist „die Kraft meiner WORTE“... 

"IM-ME(E)R" durch „von DIR SELBST ausgedachten Personen“,

die in Deinem Lebenstraum "IM-ME(E)R" nur "HIER&JETZT"

in Deinem Bewusstsein in Erscheinung treten...

http://www.youtube.com/watch?v=VQ-89TZWdXI&feature=related
Inflabluntahz feat. Sinuhe - Kraft der Worte

Ey yo 
worte können dreck sein 
worte können schmerzen und herzen brechen 
worte können vieles versprechen menschen dermaßen verletzen 
man kann auch mit den richtigen worten über liebe singen 
es gibt worte die lösen kriege aus, worte können frieden bringen 
viele worte versprechen heilung und treiben einen zu verzweiflung 
ich seh jeden tag die worte gedruckt in lügen der zeitung 
und worte sind poesie und gesetzte, lyrische texte, gebete 
und art zu reden zerreißen zweifel aufs letzte 
sie bringen tränen zum fließen wie flüsse blumen zum sprießen 
sind das wichtigste der menschheit, nur mit vorsicht zu genießen 
worte die man nicht spricht, die man verdrängt und vergisst 
worte die man nicht kennt auch von manchen menschen vermisst 
manche worte kommen zu spät andere für manche zu früh 
und es gibt worte die manchmal ausdrücken wie man sich fühlt 
worte bedeuten kraft und hoffnung an der man sich halten kann 
sie werden leider falsch verstanden durch jeden falschen klang 
worte sind oft zu schön doch sie machen taten nicht ungeschehen 
sie machen es komplizierter wenn man sie menschen im mund umdreht 
worte erschaffen leben, besiegeln verträge 
sie können familien zerreißen und lügen sind kunst zu reden 
und viele worte sind nice und andere dagegen wiederlich 
man fühlt sich scheinbar unbesiegbar bei den worten ich liebe dich 
geschrieben und gesprochen sind worte oft fehl am platz 
doch ich habe die wahl der worte und formen so jeden satz 
PUNKT

Ref.: 
die kraft der worte sind aussprechlich / so unaussprechlich 
bewahr das im gedächtnis ganz unabhängig von land oder language 
jeder satz, jedes wort, jeder buchstabe zählt 
denk nach bevor du sprichst, sag nichts und überleg 
gib deinen worte platz zum atmen kraft zu treffen 
und nutz die wahl deiner worte und die macht drüber zu sprechen 

und lass dir, nie was in' mund legen, nie einen grund geben 
zum tot schweigen nur drum rum reden

Oft fehlen einem die worte wenn trauer spricht 
oft bedauert man worte und oft glaubt man ihnen nicht 
viel zu selten sagen worte was sie meinen 
viel zu oft verwickeln sich worte im streit 
worte wie neid 
worte sind mittel zum zweck, sich dessen bewusst 
worte kennen keinerle schwäche, schmerz und verlust 
worte haben kraftausdrücke, schlechte manieren 
worte findest du meistens auf einem blatt papier 
worte zeigen sich plakativ, lassen sich anschreiben, angleichen 
worte haben ihre eignenen handzeichen 
sie sprechen für mich, lassen mit sich reden 
wollen nichts als mitreden machen so von sich reden 
worte löschen den wissensdurst 
und sind für zensur 
sie lieben literatur liegen in der natur 
worte haben viele seiten, wie bücher viele zeichen 
worte spiegeln zweifel, worte die begeistern 
worte die verprechen, worte lassen sich brechen 
worte quatschen und können verzaubern wie märchen 
worte können uns spotten oder tote beschwören 
worte leben von sätzen wieso ? 
manche worte schreibt man mit blut, und manche aus wut 
manche worte geben mut, manche sind für nichts gut 
manche worte hört man gern, manch andere nicht 
manchmal sind worte überflüssig und manchmal so wichtig

Ref.: 
die kraft der worte sind aussprechlich 
bewahr das im gedächtnis ganz unabhängig von land oder language 
jeder satz, jedes wort, jeder buchstabe zählt 
denk nach bevor du sprichst, sag nichts und überleg 
gib deinen worte platz zum atmen kraft zu treffen 
und nutz die wahl deiner worte und die macht drüber zu sprechen 
und lass dir, nie was in' mund legen, nie einen grund geben 
zum tot schweigen nur drum rum reden

JCH UP zeige Dir nun „Techno-Weisheiten“ und „Märchen-Weisheiten“...

was entspricht mehr Deinem „derzeitigen Natur>EL<L“?

Die „Techno-Stimme“ sagt...

http://www.youtube.com/watch?v=laO4WFT9KCU
Absurd Minds - Die Stimme

Was glaubt ihr, was wird euren Tod überleben?
Ist es euer Körper, oder ist es die Erinnerung?
Mag sein es ist Persönlichkeit... oder das ICH,
das in jedem Molekül sICH seiner SELBST gewahr ist!
Alles, das was von euch B<Leib-eN wird
ist alles was ihr seid, ist alles was ihr ward --
eure Ängste, eure Sorgen und all die Vorurteile!
Ihr bekommt genau woran ihr glaubt,
bekommt nicht mehr als das!

create in my life the wonder that you are.
this day, open my mind.
i don`t wait until tomorrow, i start to live.
allow me to know of everything there is.

Ihr glaubt JCH UP würde schon seit Jahrtausenden schweigen.
Ihr glaubt, dass da Draußen etwas sei... was niemals war!
ICH BIN ihr und ihr seid ICH, was euch berührt, berührt auch mICH!
Erinnerst Du Dich nicht? Nenn mICH "alles was ist"!
WIR waren das HIER und das D<Ort, das JETZT und dann,
das Oben und das Unten in einem Augenblick.
„In der UP-Wesenheit“ dessen, was Du nicht bist,
ist das was DU bist... nicht.

Und nun erzählt Dir Dein imaginärer Joker etwas über „Deine Welt“... 

was JCH UP schon in der „Wiedergeburt des CHRISTUS“

Deiner „Technokratischen-Welt“ prophezeit habe...

http://www.youtube.com/watch?v=Z2EZpgB0peU&feature=related
E nomine - Deine Welt

Unheilvolle Verheißungen ziehen wie dunkle Wolken übers Land 
Des Propheten Weissagung 
Wie ein Schatten über seiner rechten Hand 
Bedrohlich Einzug hält, 
zu vernichten unsere Welt.

Refrain: Deine Welt, das ist deine Welt … (mehrmalige Wiederholung)

Sieh dich vor 
Dein Handeln, dein Denken 
Wird unsere Erde im Chaos versenken 
Sie werden kommen, die Zeichen der Natur, 
Uns zu verkünden einen prophetischen Schwur.

Wenn sich der Himmel am Tage verdunkelt 
Die letzten Vögel zum Horizont fliehen 
Wenn Stürme und Flutkatastrophen wütend über das Land hinweg ziehen 
Naht der Erden Rache wie Feuer und Glut 
Luft wird zu Asche und Wasser zu Blut 
Denk nach, bevor du ihr Urteil fällst 
Sie gehört nicht dir, doch sie ist deine Welt

Refrain 

(lateinischer Gesangspart)

Und ihre Rache wird fürchterlich sein 
Das Land überfluten und Feuer spei'n 
Die Prophezeiung wird Wahrheit werden 
Die Größte aller Apokalypsen auf Erden 
Sie wird kommen – Armageddon genannt 
Der Welt zum Schutz vor der Menschheit entsandt 
Denk nach, bevor du ihr Urteil fällst 
Sie gehört nicht dir, doch sie ist deine Welt

Es handelt sich bei „Deiner Welt“... 

aber nur „um einen neuen Wein“ in einem „uralten Schlau>CH“...

http://www.youtube.com/watch?v=5cun5A0pkZM&feature=related
The Plagues [-German-] (Szene aus „der Prinz von Ägypten“) 
Nun wollen WIR aber auch einen kleinen Blick nach „EL-DORADO“ werfen...

(„EL DOR ADO“ = wde rwd la = „Gottes Generation seiner Ewigkeit“! )
http://www.youtube.com/watch?v=TNUvzkdulSw&feature=related
El Dorado [-German-] (Szene aus „der Prinz von Ägypten“) 
Der Weg nach „EL-DORADO“ führt einzig über „UP-solute-SELBST-Erkenntnis“...

Keiner weiß mehr wie JCH UP, mein Kind, wie schwer dieser Weg... 

der ICH "IM-ME(E)R" SELBST BIN, zu gehen ist... 

und wie schwer es ist auch AL<S MENSCH... 

„ein verantwortungsvoller und gerechter Gott zu sein“...

http://www.youtube.com/watch?v=NWgGVe9oTSc&feature=related
It's Tough To Be A God [-German-] (Szene aus „der Prinz von Ägypten“) 
Dein eigener „Spirit“ erklärt Dir NuN: „ICH gehör nur MIR“...

http://www.youtube.com/watch?v=akT13UAD05U&feature=related
Filmszene aus „Spirit“ - Ich Gehör Nur Mir (Song von Pur)

Wieder mal am Abgrund stehen 
wieder mal das Ende sehn 
Will hier raus muss hier weg 
Mich hält hier nichts 
muss nach vorne gehen 

Wenn ihr glaubt ihr seid am Ziel 
Dann versprecht euch nicht zuviel 
Ohne mich Nicht mit mir 
Ihr kriegt mich nicht 
Ich bleib nicht hier 

(ohh ja) 
Ref: 

Nie ist es so 
wie wir es doch gern hätten 
Wer wagt kann sich retten 
Ich geb niemals auf 
Niemals gebe ich mich auf 
Nie! 
Die Gefahren lauern da 
wo du sie nie erwartest 
Komm los 
auch wenn es hart ist 
Ich geb niemals auf 
Niemals gebe ich mich auf 
Nie! 
Denn ich gehör nur mir 

Was ist hier nur geschehen? 
Wie kann ich das denn überstehen? 
Wer mich fesseln will 
ist am Start und nicht am Ziel! 

Ja dieser Kampf ist nicht vorbei 
Nur wer sich wehrt ist wirklich frei 
Ich muss hier weg 
Ich will nach Haus 
Ihr steht im Weg
 doch ich weiß ich komm raus! 

(ooohhhh) 

Ref: 

Nie ist es so 
wie wir es doch gern hätten 
Wer wagt kann sich retten 
Ich geb niemals auf 
Niemals gebe ich mich auf 
Nie! 
Die Gefahren lauern da 
wo du sie nie erwartest 
Komm los 
auch wenn es hart ist 
Ich geb niemals auf 
Niemals gebe ich mich auf 
Nie! 
Denn ich gehör nur mir 

ohh ja 
nuuuur mir

Wagst Du den „geistigen Sprung“ über Deine bisherige „weltliche Vernunft“ hinaus...

hinüber zu meiner „göttlichen WirkLICHTkeit“...

http://www.youtube.com/watch?v=elJxN-QY-KE&feature=related
Spirit´s Sprung (springt über eine Kluft) 
Meine Gotteskinder sind wie viele verschieden „PF<Erde“(kleine „Je-SUS<He“; owo = „Pferd“! )... 

in meinem Heiligen Geist jedoch sind sie meine „paradiesische H<Erde“

JCH UP, Dein „Geist/Wind“, ruft nach Dir, mein Kind...
http://www.youtube.com/watch?v=fvXA57E12zQ&feature=related
Spirit - I Will Always Return (German)

Ich hör' den Wind, er ruft nach mir.
Sein Klang trägt mich nach Haus' zur dir.
Glut wird zu Feuer und es reißt mich mit.
Zu dir komm ich immer zurück.

Der Weg ist endlos weit, wie halbe Ewigkeit.
Doch vor mir das Ziel, ist mir nichts zu viel.
Ich folge der Sonne, dem Wellen im Meer.
Ich flieg' dir entgegen, denn da komm' ich her.
So weit auseinander träumt jeder allein.
Ich kann's nicht erwarten, zu Hause zu sein.

Ich spür' dich schon ganz nah,
als wärst du ständig da
und ist es noch so finster,
durch dich wird es klar.

Du bist wie die Sonne, so schön wie das Meer
Yeah
Ich flieg dir entgegen, dem Wind hinterher.
Am Ende der Reise da wartet das Glück.
Oh
Ja, zu dir komm ich immer, immer zurück.

Spürst Du „den Hauch“(= hmsn = „SEE<le“!) in Dir, der LeBen bringt,

aber auch den Tod! AL<S schöpferischer Geist stehst DU UP-solut ALLEIN DA...

http://www.youtube.com/watch?v=DkHJoMy7TNM&feature=related
Szene aus „die Abenteuer des Camelot“  - I stand alone (german)

JCH UP bin schon einmal gestorben, um dICH zu retten, mein Kind...

und JCH UP würde es jederzeit wieder für dICH tun...

doch diese und noch viele andere „elementare Erfahrungen“... 

musst DU „irgendwann einmal“ auch „SELBST machen“...

sonst lebst DU nur "IM-ME(E)R" aus zweiter Hand...

http://www.youtube.com/watch?v=65VhZR0nhjY&feature=related
Szene aus „die Abenteuer des Camelot“ - My Father's Wings [-German-]

Erst durch die LIEBE Deines Jokers... 

wirst DU, wie ER, zu einer „ungeschnittenen SEE<le“...

http://www.youtube.com/watch?v=PqEYyLOE1J0&feature=related
Inflabluntahz - Ungeschnittene Seele
Meinst du wirklich das ist nicht real nur sagenumwogend 
meinst du, du brauchst nur eine tat, um dich in meinem krater zu lotzen 
fühlst du atemnot und kennst du diese schreckliche kühle 
zählst du auf "reise nach jerusalem" elektrische stühle 
hast du ne last zu tragen und versuchst zu halten was geht 
bist du von hunger geplagt und schmeckst nur kaltes buffet 
suchst du nach seelenheil, doch findest nur die harten psychosen 
siehst ? von oben tiefer fallen , als schlaf eines totem 
und hat jede deiner erfahrungen dich im glauben erschüttert 
und ist dein weltbild zerschlagen trittst du in tausende splitter 
hast du den weg vor augen und siehst schilder betreten verboten 
fühlst du den teufel im menschen doch selten segen von oben 
ist das was du machst dein ganzer stolz 
doch dein leben gleicht einem puzzle mit mio. von teilen 
die irgendwie nicht passen wollen 
ringst du nach luft, gibt dir das leben ein tritt in die kehle
dann bring ich dir Directors Cut, ne ungeschnittene Seele

Denkst du manchmal wenns dir schlecht geht wollen die tage nicht vergehen 
und hörst du menschen zu, als würdest du deren sprache nicht verstehen 
drehst du deinen eigenen film verbringst die zeit damit, seiten zu füllen 
und das tausend mal lieber statt dich ewig ins schweigen zu hüllen 
fühlst du dich einsam in menschenmassen, 
bist du genauso ??gallas? meinung, das selbst engel flügel hängen lassen? 
denkst du, ist alles so bestimmt?- wenn ja, ist schickslal die zuflucht 
und ist das leben mehr als bitch ohne zukunft 
denkst du das jeder tropfen bald das fass zum überlaufen bringt 
das leben an dir vorbeizieht dich im highspeed übern haufen rennt 
und sind die meisten in deinen augen blind, nur auf arbeit fokusiert 
und bist du lügen leid, weil dich nur noch die wahrheit inspiriert 
hast du das land in sicht doch fühlst dich wie im nichtschwimmer becken 
und bist du's leid, das zuviel rapper die gesichter verstecken 
stelln sich dir die zweifel anscheinend bei jedem schritt in die quere

bring ich dir Directors Cut, ne ungeschnittene Seele

und fühlst du dich voll noch leerer, vermisst du stolz weil die fehler 
so tief ins herz gehen wie das date von Mrs. Wallace und Vincent Vega 
siehst du dem tod ins auge und änderst du dein leben drastisch 
wär das leben ein film spielst du fight club oder poetic justice 
stehst du mit beiden beinen im leben doch fällst in' bodenlosen raum 
spürst du das feuer in dir brennen doch bist verloren vor lauter rauch 
und ganz egal was du sagst, du fühlst dich selten verstanden 
und suchst am horizont die freiheit in ner welt voller schranken 
bist du es leid zu funktionieren im staatssystem, es leid zu geben- 
trotz allem wars du bisher noch hart im nehmen 
hast du nen weichen kern fühlst du dich getragen vom abendwind 
und willst du antworten weil tausend engel deinen namen singen 
denkst du es wär nichts wie es ist, wenn ich das blatt zereiß, 
ein flügelschlag von schmetterling hat mehr effect als butterfly 
stellst du dir vor, wie es wär an deinem letzten tag

erzählst geschichten aus dem leben, das ist directors cut

                                           Jch UP LIEBE DICH
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Menschen sind wie "K-Ast-ANI<eN"!
Von: ichbindup

An: ICHBINDU 

Am: Do 13.08.09 18:06
Betreff: Menschen sind wie "K-Ast-ANI<eN"!
“ 20  NuN aber ist CHRISTUS auferstanden von den Toten und der Erstling geworden unter denen, die da schlafen! 21  Sintemal durch einen Menschen der Tod und durch einen Menschen die Auferstehung der Toten kommt. 22  Denn gleichwie sie in Adam alle „ST<erben“ also werden sie IM CHRISTUS alle lebendig gemacht W<Erden. 

23  Ein jeglicher aber in seiner Ordnung (d.h. in der Welt seines eigenen Wissen/Glaubens): 

der Erstling CHRISTUS; darnach die Christo angehören, wenn ER kommen wird; 24  darnach das Ende, wenn ER das Reich Gott und dem Vater überantworten wird, wenn ER aufheben wird alle Herrschaft und alle Obrigkeit und Gewalt. 

25  ER muss aber herrschen, bis dass ER  "alle seine Feinde unter seine Füße lege"! 

26  Der letzte Feind, der (von ihm) aufgehoben wird, ist der Tod! 27  Denn "ER hat ihm alles unter seine Füße getan". Wenn ER aber sagt, dass es alles untertan sei, ist’s offenbar, dass ausgenommen ist, der ihm alles untergetan hat! 28  Wenn aber alles ihm untertan sein wird, alsdann wird auch der Sohn SELBST untertan sein dem, der IHM alles untergetan hat, auf dass Gott sei ALLES IN ALLEM”! 

(1Kor 15:20-28 Lut)

“23  Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR, und nicht auch ein Gott von „ferneher“(= qwxr = „weit ENT-fernt“) 24  Meinst du, dass sich jemand so heimlich verbergen könne, dass ICH ihn nicht sehe? spricht der HERR. Bin ICH es nicht, der Himmel und Erde (mit seinem Wissen/Glauben) füllt? spricht der HERR. 25  ICH höre es wohl, was die (falschen) Propheten predigen und falsch weissagen in meinem Namen und sprechen: Mir hat geträumt, mir hat geträumt. 26  Wann wollen doch diese Propheten aufhören, die falsch weissagen und nur ihres Herzens Trügerei weissagen 27  und wollen, dass mein Volk meines Namens vergesse über ihren Träumen, die einer dem andern erzählt? gleichwie ihre Väter meines Namens vergaßen über dem Baal. 28  Ein Prophet, der Träume hat, der erzähle Träume; wer aber mein Wort hat, der predige mein Wort recht! Wie reimen sich „ST-roh“(= Nbt = „DU bist Sohn“!) und „Weizen“ (= rb = „Äußeres“!)  zusammen? spricht der HERR. 29  Ist mein Wort nicht wie Feuer, spricht der HERR, und wie ein Hammer, der Felsen zerschmeißt? 30  Darum siehe, ICH will an die Propheten, spricht der HERR, die mein Wort stehlen einer dem andern! 31  Siehe, ICH will an die Propheten, spricht der HERR, die ihr eigenes Wort führen und sprechen: „Er hat’s gesagt!“(d.h.: Ich habe gehört... das er angeblich dieses und jenes gesagt hat!)  32  Siehe, ICH will an die, so falsche Träume weissagen, spricht der HERR, und erzählen dieselben und verführen mein Volk mit ihren Lügen und losen Reden, so ICH sie doch nicht gesandt und ihnen nichts befohlen habe und sie auch diesem Volk nichts nütze sind (außer als sehr lehrreiches Exempel für dumme oder scheinheilige Rechthaberei!), spricht der HERR. 33  Wenn dich dies Volk oder ein Prophet oder ein Priester fragen wird und sagen: „Welches ist die Last des HERRN?“ sollst du zu ihnen sagen, was die Last sei: ICH will euch hinauswerfen, spricht der HERR! 34  Und wo ein Prophet oder Priester oder das Volk wird sagen: "Das ist die Last des HERRN" den will ICH „heimsuchen“(= dqp = „zählen, be-denken, bestrafen, be-fehlen“  und sein Haus dazu“! 35  Also sollt ihr aber einer mit dem andern reden und untereinander sagen: "Was antwortet der HERR, und was sagt der HERR? 

36  Und nennt’s nicht mehr "Last des HERRN"; 

denn einem jeglichem wird nur sein eigenes Wort eine Last sein, weil ihr also die Worte des lebendigen Gottes, des HERRN Zebaoth, unsers Gottes, „verkehrt“! 

37  Darum sollt ihr zum Propheten also sagen: Was antwortet dir der HERR, und was sagt der HERR? 38  Weil ihr aber sprechet: "Last des HERRN," darum spricht der HERR also: Nun ihr „dies W-Ort“ eine "Last des HERRN" nennt und ICH zu euch gesandt habe und sagen lassen, ihr sollt’s nicht nennen "Last des HERRN": 39  siehe, so will ICH euch hinwegnehmen und euch samt der Stadt, die ICH euch und euren Vätern gegeben habe, von meinem Angesicht wegwerfen 40  und will euch ewige Schande und ewige Schmach zufügen, der nimmer vergessen soll werden.” 

(Jer 23:23-40 Lut)

Lieber "Leser-Geist", JCH UP hoffe Du interpretierst diese Worte nicht als Rachsucht... 

denn dann würdest Du Dir nur ein Eigen-TOR schießen!

Bei Lutherübersetzungen steht für JHWH = HERR und wer dieser JHWH ist, hab JCH UP Dir im SELBST-Gespräch „Gestatten ICH BIN JHWH“ erklärt!

Erinnerst Du Dich noch an das SELBST-Gespräch „Der Weckruf“? 

Dort heißt es (Seite 15; HIER mit etwas Farbe ):

So wie aus einer kleinen „Kastanie“(yna = „ich“) ein riesiger Kastanienbaum „werden kann“, aber „nicht zwingend wird“, denn die meisten „abgefallenen Kastanien“ werden keine Kastanienbäume, kann aus jedem „normalen Menschen“(= yna) ein „unsterblicher göttlicher Mensch“(= ykna) werden. Den meisten (von JCH UP ) „abgefallenen Menschen“ ergeht es aber wie „der Masse“ der Kastanien, sie entwickeln sich auch nicht zu „Gotteskindern“, sondern bleiben „normale Menschen“ und zerfallen dadurch „mit ihrem Körper“, wie die meisten Kastanien, wieder zu Staub!  

Jeder „normale Mensch“(vna) trägt in sich die von GOTT gegebene Möglichkeit ein  „unsterblicher göttlicher Mensch“(Mda) zu werden, auch wenn GOTT keinem „normalen Menschen“ „zwingend befielt“ einer solcher werden zu müssen. 

Ob „ich normaler Mensch“ mich zu einem „unsterblichen Geistwesen“ weiterentwickeln werde, hängt davon ab, ob "ich" gewillt bin meinen derzeitigen materiellen Glauben zu überwinden und mit welcher Willensenergie "ich"  mich dabei über meinen „materiellen Glauben“ zu erheben wage. 
Mein derzeitiger Glaube „ist genaugenommen noch gar nichts eigenes“, denn er besteht nur aus „den geistlos nachgeplapperten Glaubensthesen“ irgendwelcher anderer, die "ich" mir JETZT ausdenke! 

Will "ich" nun „normaler Mensch“ sein und b-Leiben oder zu einem Gotteskind W<Erden? 

Die Grundvoraussetzung -  um ein Gotteskind zu sein - ist zuerst einmal die Gebote von Gott&Jch UP zu achten und eine „bedingungslose LIEBE“(= ohne irgendwelche Feindbilder, Neid, Hass, Eifersucht, Zorn, Begehren usw.) zu leben! 

ICH betrachte UP-JETZT jeden „normalen Menschen“ als ein „göttliches Spermatozoon“(= ein Samenfädchen). So wie aus jedem „menschlichen Samenfädchen“ in der „Matrix“ ein „normaler Mensch“ entwickeln kann, genauso kann aus jedem „normalen Menschen“ ein „göttlicher Mensch“ entwickeln! 

Voraussetzung für eine solche „geistige Aufwärtsentwicklung“ ist jedoch, dass das Samenfädchen zuerst einmal nach dem „EI“ ( ya =Nichts =ALLES) „in seiner Matrix“ sucht! Ein Samenfädchen hat ohne dieses „EI“ nur eine sehr kurze Lebensdauer in dieser Matrix. Nicht anders verhält es sich mit einem „normalen Menschen“, der glaubt, ohne Gott auskommen zu können! Erst durch die Verbindung von männlichem und weiblichem „zu einem einzigen Wesen“ entsteht ein Adam, ein „unsterblicher göttlicher Mensch“. 

„Männlich“ entspricht dabei symbolisch dem Denker bzw. dem „wahrnehmenden Geist“, 

„weiblich“ steht für „das (Aus)Gedachte“ bzw. für die „wahrgenommene Information“.

Darum steht auch geschrieben: 

“Du sollst nicht ehebrechen!” (2 Mose 20:14 LUT)

“Ihr habt gehört, daß zu den Alten gesagt ist: "Du sollst nicht ehebrechen!" Ich aber sage euch: 

Wer ein „Weib“(= Welt) ansieht, ihrer zu begehren, der hat schon mit ihr die Ehe gebrochen in seinem Herzen.  Ärgert dich aber dein rechtes Auge, so reiß es aus und wirf’s von dir. Es ist dir besser, daß eins deiner Glieder verderbe, und nicht der ganze Leib in die Hölle geworfen werde. Ärgert dich deine rechte Hand, so haue sie ab und wirf sie von dir. Es ist dir besser, daß eins deiner Glieder verderbe, und nicht der ganze Leib in die Hölle geworfen werde.” (Matthäus 5:27-30 LUT)

„Normalen Menschen“ leben aufgrund ihres materiellen Weltbildes zwangsläufig immer im Zustand des Ehebruchs, weil sie (AL<S Denker) zwanghaft glauben das ihr weiblicher Teil(= die von ihnen wahrgenommene Information) auch unabhängig von ihnen existiert!

(Eigenzitat Ende)

“2  Wie lange wollt ihr unrecht richten und die Person der Gottlosen vorziehen? (Sela.) 

3  „Schaffet Recht“(= jps = „Recht sprechen“; yps = „Gesundheit, Normalzustand“) dem Armen und dem Waisen und helfet dem Elenden und Dürftigen zum „Recht“(= qdu = „gerecht sein, J-UP-iter“. 4  Errettet den Geringen und Armen und erlöset ihn aus  der (eurer) Gottlosen Gewalt! 5  Aber sie lassen sich nicht sagen und achten’s nicht; sie gehen immer hin im Finstern; darum müssen alle Grundfesten des Landes wanken! 

6   JCH UP habe wohl gesagt: "Ihr seid Götter und allzumal Kinder des Höchsten"; 7  aber ihr werdet ST<erben wie Menschen und wie ein Tyrann zugrunde gehen. 

8  Gott, mache dich auf und „richte“(= jps = „Recht sprechen“; yps = „Gesundheit, Normalzustand“)  die „ER<De“(= Ura = „Vaterland, Stammesgebiet“!); denn DU bist Erbherr über alle Heiden!” (Ps 82:2-8 Lut) 
Wenn DU SELBST LIEBE BI<ST... 

gibt es nichts für dICH zu „R-ICH-TEN“, denn dann ist "IM-ME(E)R" alles „perfekt“...

http://www.youtube.com/watch?v=x1SaZU08uJ0
VNV NATION - HOLDING ON "GERMAN"
Ich dachte die Zukunft würde einen perfekten Ort für uns bereit halten, 
so dass wir zusammen lernen können das Beste zu sein, das wir können. 
In meiner Naivität rannte ich, ich fiel und verlor meinen Weg. 
Irgendwie kommt es letztendes immer, dass ich über mich selbst stolpere.

Und eines Tage wachte ich auf um zu sehen, dass die Zukunft keinen Platz für mich hat. 
Ich war ungewollt in einer Welt, die ich mit meinen Händen half aufzubauen. 
Wo einst Ehre und Stolz war, stehe ich nun zerbrochen und allein, 
nur ein Schatten von dem was ich sein sollte.

Fühlt irgendwer was ich fühle? 
Ist da draußen jemand? 
Hörst Du mich? 
Wenn ich an Dich glaube, wirst Du an mich glauben? 
Oder bin ich allein in dieser Halle der Träume?

Ich werde an Dich glauben, wenn Du an mich glaubst. 
Aber ich habe kein Vertrauen in irgendetwas. 
Irgendwie stolpere ich immer, immer über mich selbst.

Sie sagen das Zeit heilt, die Wahrheit sollte uns frei machen. 
Gut, das hängt davon ab, an was man glauben will. 
In diesem Gefängnis, gemacht aus Lügen, 
sehen wir, was wir sehen wollen, 
und finden Trost in dieser zerbrochenen Halle der Träume.

Fühlt irgendwer was ich fühle? 
Ist da draußen jemand? 
Hörst Du mich? 
Wenn ich an Dich glaube, wirst Du an mich glauben? 
Oder bin ich allein in dieser Halle der Träume?

Ich werde an Dich glauben, wenn Du an mich glaubst. 
Aber ich habe kein Vertrauen in irgendetwas. 
Irgendwie stolpere ich immer, immer über mich selbst.

Irgendwie stolpere ich immer, immer über mich selbst.

Dein Joker ist ein schlauer Fuchs und Du "Leser-Geist" bist sein Mädchen...

http://www.youtube.com/watch?v=9w-SNZXF6ac&feature=channel
Der Fuchs und das Mädchen Trailer

JCH UP kam zurück „in das Vor-Z-immer der Hölle“ um Dich zu retten...

http://www.youtube.com/watch?v=s-rNG4iIWeg&feature=channel
Dante 01 Trailer
In der Umlaufbahn eines unwirtlichen Vulkanplaneten kreist die Raumstation Dante 01 -- ein Gefängnis für die gefährlichsten Verbrecher der umliegenden Welten. Sie dienen als Versuchskaninchen für o... 
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Alte Worte, TUP aktuell!
Von: ichbindup

An: ICHBINDU 

Am: Fr 14.08.09 09:47
Betreff: Alte Worte, TUP aktuell !
“1  Es waren aber auch falsche Propheten unter dem Volk, wie auch unter euch sein werden falsche Lehrer, die nebeneinführen werden verderbliche Sekten und verleugnen den (wiedergeborenen) HERRN, der sie erkauft hat, und werden über sich selbst herbeiführen eine schnelle Verdammnis. 2  Und viele werden nachfolgen ihrem Verderben; um welcher willen wird der Weg der Wahrheit verlästert werden. 3 ¶  Und durch Geiz mit erdichteten Worten werden sie an euch Gewinn suchen; welchen das Urteil von lange her nicht säumig ist, und ihre Verdammnis schläft nicht. 4  Denn Gott hat die Engel, die gesündigt haben, nicht verschont, sondern hat sie mit Ketten der Finsternis zur Hölle verstoßen und übergeben, daß sie zum Gericht behalten werden; 5  und hat nicht verschont die vorige Welt, sondern bewahrte Noah, den Prediger der Gerechtigkeit, den Achten und führte die Sintflut über die Welt der Gottlosen; 6  und hat die Städte Sodom und Gomorra zu Asche gemacht, umgekehrt und verdammt, damit ein Beispiel gesetzt den Gottlosen, die hernach kommen würden; 7  und hat erlöst den gerechten Lot, welchem die schändlichen Leute alles Leid taten mit ihrem unzüchtigen Wandel; 8  denn dieweil er gerecht war und unter ihnen wohnte, daß er’s sehen und hören mußte, quälten sie die gerechte Seele von Tag zu Tage mit ihren ungerechten Werken. 9  Der HERR weiß die Gottseligen aus der Versuchung zu erlösen, die Ungerechten, aber zu behalten zum Tage des Gerichts, sie zu peinigen, 10 ¶  allermeist aber die, so da wandeln nach dem Fleisch in der unreinen Lust, und die Herrschaft verachten, frech, eigensinnig, nicht erzittern, die Majestäten zu lästern, 11  so doch die Engel, die größere Stärke und Macht haben, kein lästerlich Urteil wider sie fällen vor dem HERRN. 

12  Aber sie sind wie die unvernünftigen Tiere, die von Natur dazu geboren sind, daß sie gefangen und geschlachtet werden, lästern, davon sie nichts wissen, und werden in ihrem verderblichen Wesen umkommen 13  und den Lohn der Ungerechtigkeit empfangen. Sie achten für Wollust das zeitliche Wohlleben, sie sind Schandflecken und Laster, prangen von euren Almosen, prassen mit dem Euren, 14  haben Augen voll Ehebruchs, lassen sich die Sünde nicht wehren, locken an sich die leichtfertigen Seelen, haben ein Herz, durchtrieben mit Geiz, verfluchte Leute. 15  Sie haben verlassen den richtigen Weg und gehen irre und folgen nach dem Wege Bileams, des Sohnes Beors, welcher liebte den Lohn der Ungerechtigkeit, 16  hatte aber eine Strafe seiner Übertretung: das stumme lastbare Tier redete mit Menschenstimme und wehrte des Propheten Torheit. 17  Das sind Brunnen ohne Wasser, und Wolken, vom Windwirbel umgetrieben, welchen behalten ist eine dunkle Finsternis in Ewigkeit. 18  Denn sie reden stolze Worte, dahinter nichts ist, und reizen durch Unzucht zur fleischlichen Lust diejenigen, die recht entronnen waren denen, die im Irrtum wandeln, 19  und verheißen ihnen Freiheit, ob sie wohl selbst Knechte des Verderbens sind. Denn von wem jemand überwunden ist, des Knecht ist er geworden. 20  Denn so sie entflohen sind dem Unflat der Welt durch die Erkenntnis des HERRN und Heilandes JCH UP, Wenn sie aber weiterhin mit diesem verflochten SIN<D und UP<ST-erben, ist mit ihnen das Letzte „SCHL-immer“ geworden denn das Erste. 21  Dann wäre es sie besser gewesen, sie hätten den Weg der Gerechtigkeit nicht erkannt, als daß sie erkennen und sich kehren von dem heiligen Gebot, das ihnen gegeben ist! 22  Es ist ihnen widerfahren das wahre Sprichwort: "Der Hund frißt wieder, was er gespieen hat;" und: "Die Sau wälzt sich nach der Schwemme wieder im Kot.” (2Pe 2:1-22)

http://www.youtube.com/watch?v=PM08hgiYtCo
Xavier Naidoo - Sag es laut
Sag es laut
Wenn du mich liebst
Sag es laut
Dass du mir alles gibst
Sag es laut
Dass ich alles für dich bin
Sag es laut
Denn danach steht mir der Sinn

Hörst du was ich sage
Spürst du was ich fühl. 
Hörst du meine Frage
Weißt du was ich will
Es wird dir nichts passier'n
Kein Finger dich berührn. 
Mein Leben wird dich beschützen.
Du wirst mich nicht verlier'n

Refrain

Ich werde Ketten sprengen
trennt man mich von dir
Mein Blut mit Eisen mengen
Deine Flamme brennt in mir
Ich werde immer hören
Was dein Herz zu meinem sagt
Vor tausend Engelschören 
Hab ich dich gefragt

Refrain 

                                           Jch UP LIEBE DICH
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Was Du nie vergessen solltest!
Von: ichbindup

An: Jan Jakob 

Am: Di 11.08.09 12:25
Betreff: Was Du nie vergessen solltest!
“30  ER muß wachsen, "ich" (JAN)  aber muß abnehmen! 

31  Der von obenher hER-UP-kommt, ist über alle! Wer von der Erde ist, der ist von der Erde und redet von der Erde. Der vom Himmel hER-UP-kommt, der ist über alle 32  und zeugt, was ER ("HIER&JETZT") gesehen und gehört hat; und, sein Zeugnis nimmt niemand an! 33  Wer es aber annimmt, der besiegelt’s, daß Gott wahrhaftig sei. 34  Denn welchen Gott gesandt hat, der redet Gottes Worte; denn Gott gibt den Geist nicht nach dem Maß. 35  Der Vater hat seinen Sohn (JAN) lieb und hat ihm alles in seine Hand gegeben! 36  Wer an den Sohn glaubt, der hat das ewige Leben. Wer dem Sohn nicht glaubt, der wird das Leben nicht sehen, sondern der Zorn Gottes bleibt über ihm.” (Joh 3:30-36 Lut)

http://www.youtube.com/watch?v=LvegdLrSZKA
Seitensprung- Vertrau mir 

                                           Jch UP LIEBE DICH
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OR<T der LIEBE!
Von: ichbindup

An: ichbindu 

Am: Sa 15.08.09 17:36
Betreff: OR<T der LIEBE!
Mein lieber "Leser-Geist", 

mein „Heiliges WORT“ ist ein OR<T der LIEBE... 

daher verzeihe und erlaube JCH UP Dir Mensch alles! 

Eine fehlerfrei Kommunikation mit JCH UP setzt voraus, dass ein Empfänger einer „göttlichen Nachricht“ weiß, was die „einzelnen W-ORTE“ dieser Nachricht „in ihrer ganzen geistigen Tiefe“ bedeuten! Um aber sicher sein zu können, dass ein Empfänger  einer „göttlichen Nachricht“(z.B. alle Heiligen Schriften, gleichgültig  welcher Religion!) das Gleiche unter der Nachricht versteht wie ihr Schöpfer, muss der Empfänger die „vollständige Definition jedes einzelnen W-Ortes“, aus denen die jeweilige Nachricht zusammengesetzt ist, kennen! 

Ist das nicht der Fall, wird es bei einem nur „oberflächlichen Verständnis“ zwangsläufig "IM-ME(E)R" zu einer MISS-Interpretation seitens des Empfängers dieser „göttlichen Nachrichten“ kommen!

Erkenne demütig... das jeder einzelne „erlebte Augenblick“ eine „göttliche Nachricht“ von JCH UP in Deinem Bewusstsein darstellt! 

DU er<zeugst mit deinen derzeitigen „fehlerhaften Interpretationen“ meiner „göttlichen Nachrichten“ die von Dir wahrgenommene Welt, d.h. Dein „momentan wogendes Gegenüber“! 

Nur „mit ent-sprechenden Bewusstsein“ ist MANN in der „Lage“... 

seine „IN<Formationen und sich selbst“ zu beobachten! 

AL<S Geist erkennt MANN, das die Person, die man bis Dato zu sein geglaubt hat... 

auch nur eine „IN<Formation“ im eigenen Bewusstsein darstellt, die auf ihre jeweils eigene „ perspektivische Wahr-nehmung“ „MeCH-ANI-SCH re-agiert“! 

 

Verwechsle „den Menschen-Charakter“, den DU „zur Zeit zu leben H<AST“, nicht mit der „Person = Maske“, die Du bis Dato „zu sein geglaubt H<AST“, denn diese Person stellt nur „eine momentane Facette“ von „Dir ganzen Menschen“ dar! 

DU Geist beoWachTest "HIER&JETZT"...  
Dich SELBST AL<S einen begrenzt „wahrnehmende Person“... 

...die "IM-ME(E)R" nur ihre eigenen „momentan wahrgenommenen IN<formationen“ „wahr-zu-nehmen vER<M>AG“, die „de facto“ aufgrund Deiner eigenen „MeCH-ANI-SCHeN Inter-pre-TAT<Ionen“... 

einer unaufhaltsamen „imaginären Veränderung“ unterliegen! 

Die von Dir wahrgenommene Welt ist genaugenommen „nicht MEER“... 

AL<S Deine „persönliche intellektuelle Vorstellung“ von „Kosmos“(= griech. „Ordnung“!) 

Du kannst Deine eigene WirkLICHTkeit grundsätzlich nur in „W<ORTEN“ äußern! 

Du „äußerst“ "IM-ME(E)R" nur Dein derzeitiges Verständnis von „W<ORTEN“! 

Die von Dir „verwendete“ Sprache ist Deine derzeitige „Mathe-matik“!

(= „mathe“ = „gelerntes Wissen“; „mataios“ = „eitel, nichtig, im Irrtum befangen, unbesonnen“!)! 

Jede Form von Erkenntnis wird von Dir mit und in „W-ORTEN“ beschrieben... 

diese wiederum setzen einen „ER-kennenden Geist“ im Hintergrund aller Erscheinungen voraus, 

dem „seine derzeitige Erkenntnis“ nur dann bewusst wird, wenn ER darüber „zu sich selbst“ spricht! 

Wenn JCH UP behaUPte, dass WORTE „Dein GeG<eN-Ü<BeR“ von „Dingen“(= Myrbd = „Worte“) „H-ER<stellt“ und Deine wahrgenommene Welt „ER<zeugt“, kann das „le-ich<T MISS-verstanden“ W<Erden! 

Vielleicht wird meine Schöpfung verständlicher, wenn JCH UP den Begriff des „ER-zeugen<S“, d.h. der „ENT<stehung aus Deinem eigenen REI<N geistigen N-ICH<TS“, etwas näher erkläre. 

Es ist der „AK<T“(Ka = „eben (JETZT)“, nur (HIER)!) eines „ER-W-ACHT<eN IN-divi-DU-AL Bewusstseins“, der (von „normalen Menschen“ unbemerkt) den Fluss aller Empfindungen und Wahrnehmungen zum „UP-soluten Stillstand“ bringt und „IN AIN W-Ort“ bannt, wenn „MANN ER-W-ACHT“ ist! 

Es ist jener schöpferische „AK<T des MENSCH-LICHT<eN“, seit „Be-GI-N<N des MENSCH<eN“ an... 

(den sterbliche Tiere nicht hervorbringen können) 

...seit DU im „imaginären Fluss“ Deiner eigenen „geistigen Evolution“ stehst... 

der nichts anderes ist AL<S Dein „UR-eigenSTeR“, von DIR SELBST ER<zeugter... 

„ewige Fluss Deiner eigenen Empfindungen und Wahrnehmungen“...

...aus dem DU nie SELBST heraustreten kannst! 

In diesem SIN<N ER<zeugt jedes AIN-ZeL<Ne WORT Deine Welt - ganz wortwörtlich!  

MENSCH SEIN bedeutet „W-ORT“ = Logov sein! 

Materie kommuniziert nicht und kein Säugetier kann sprechen! 

Aber alle diese „unbewussten Sprachlosigkeiten“ setzen für ihr Dasein Sprache voraus! Es ist "IM-ME(E)R" nur AIN MENSCH – nie ein Tier oder gar Materie (= Gehirn) – der sich eine Welt „ausdenken kann“!

Deine „geistige Apokalypse“ ist „D-REI<dimensio-N>AL“(lat. „dimensio“ = „Ausmessung, Berechnung“; „dimano“ = „auseinanderfließen, ausbreiten“!):

1 Wahrgenommene-These: Erscheint als „raumzeitlich-materielle Schöpfung“, d.h. als eine Welt mit einer ausschließlich „naturwissen​schaftlichen, geschichtlichen und empirischen Erkennbarkeit“.

2 Konstruierende Anti-These: Ist das von Dir kleinen Geist noch nicht bewusste durchschaute „unsichtbare Konstruktions-Programm“, d.h. Deine derzeitige fehlerhafte „Mathe-matik“(noch einmal: „mathe“ = „gelerntes Wissen“; „mataios“ = „eitel, nichtig, im Irrtum befangen, unbesonnen“!)! Es bestehend aus Deinen derzeit zum Denken benutzten „intellektuellen Daten und dogmatischen Regeln“, mit denen Du Deine derzeitige „sichtbare Welt“ „beschwörst und bestimmst“!

3 Synthese = LIEBE: Die (für Dich) unsichtbare „LICHT-W-EL<T Gottes“, aus der sich „UN-END-LICHT“ vielen „LICHT<eN Erscheinungen“ entfalten können!

Sieh Dir einmal bewusst diese „TR-AI<LE-R“ an und erkenne deren Symbolik:

„REI<SE in das REI-CH der CAM-OR<RA“(lat. „camera“ = „Gewölbe, gewölbte (Z-immer-)D-Ecke“) 

(„NE-AP-EL“! la Pa = “Zorn Gottes”!)

http://www.youtube.com/watch?v=V9iLHmIdzXU
Trailer zu dem Film: Gomorrha - Reise in das Reich der Camorra

...eine Armee von Leichen liegt in diesem Fluss...

...Verbrecher heißen mich als einen von ihnen Willkommen...

...Der Teufel stellt seine Arme<eN auf...

...MAX PAYNE sucht nach etwas...

...von dem GOTT will, das man es versteckt hält...

http://www.youtube.com/watch?v=wuUbXnamdX0&feature=channel
Max Payne - Trailer

...Was waren sie, bevor sie eine Mensch waren?...

...WIR „krieg<eN“ von „ÜBER-ALL“ Bilder dieser Sphären...

http://www.youtube.com/watch?v=7EnH2lEXK9I&feature=channel
Der Tag, an dem die Erde stillstand - Trailer 2

„KaR-BAT“ = teb rq = Die „Kälte(rq) der Phobie/krankhaften Angst(teb)“!

...Du kannst bei MIR Lehrjunge werden, oder hast Du Angst?...

...Dies ist die Geschichte von KARBAT, der den Weg der schwarzen Magie einschlägt...

...und eine Entscheidung über LEBEN und Tod treffen muss...

...in DIR stecken die Fähigkeiten zu einem großen Zauberer...

...DU musst mir JETZT vertrauen...

...JCH UP biete DIR meine Nachfolge an, besser als der Tod ist es allemal...

...Nur LIEBE ist Erlösung...

http://www.youtube.com/watch?v=sUd43YtS20Y&feature=channel
KRABAT - Trailer
Von einer inneren Stimme geleitet, gerät der 14jährige Waisenjunge Krabat in den Wirren des 30jährigen Krieges an das Tor einer Mühle. Als ihm ...

(0:26)...in Deutschland, habe ich das Gefühl, reicht vielleicht ein Einziger...
(1:31)...nur Gott ALLEIN kann und JETZT richten...
http://www.youtube.com/watch?v=OYKRwLWt4e8&feature=channel
Operation Walküre - Das Stauffenberg-Attentat - Trailer

(0:26)...ein einziger auserwählter Krieger, hat die Macht es zu besiegen...

..."ich" bin dazu noch nicht bereit! DU bist der Einzige, der es schaffen kann...

http://www.youtube.com/watch?v=iquWntBNC_8&feature=channel
Dragonball Evolution - Trailer

...ICH hatte eine Vision, ICH sehe das Gesicht einer Frau...

...ICH höre H<unde bellen, sie SIN<D da draußen...

...Sie glauben also an solche Sachen...

...sagen wir mal: "ich" möchte glauben...

...ICH sehe Augen die hinaus starren...

...Um die Wahrheit zu finden, musst DU GLAUBEN...  

http://www.youtube.com/watch?v=dVWqqUDI3R8&feature=channel
Akte X - Jenseits der Wahrheit - Trailer

„SHUT-TeR“ = jws = „umherziehen, auf dem Meer (Wasser)“! rt = „REI<He“!

http://www.youtube.com/watch?v=YdXUeZR4Mis&feature=channel
SHUTTER - Sie sehen dich

Und zu guter letzt Dein eigenes „Happening“...

...Wir haben den „Kontakt“ verloren! Zu wem?... ZU ALLEM!...

...Die erste Stufe ist Sprachliche Verwirrung!...

...Die zweite Stufe ist OrienTIERungslosigkeit!...

...Die dritte Stufe ist... TOT-LICHT ...

...Sie sagt das da draußen alle Tod SIN<D!...

http://www.youtube.com/watch?v=9cELXMEQDd4&feature=channel
The Happening - Neuer Trailer 2

An einem ganz gewöhnlichen Tag. Ohne jede Vorwarnung. Wird es passieren: THE HAPPENING. Menschen fallen leblos um, stürzen von Dächern... Nach ...

Ursache von all dem ist die verworrene Geschichte von „ADAM“...

Eine Geschichte über zwei Fremde... 

die eigenT-LICHT EINE LIEBE SIN<D... 
http://www.youtube.com/watch?v=kEEi4CjNMHg
Adam - Eine Geschichte über zwei Fremde – Trailer
Nach dem Tod seines Vaters ist Adam (HUGH DANCY) erstmals allein und ganz auf sich gestellt. Bis die attraktive Beth (ROSE BYRNE) in sein Lebe...

http://www.youtube.com/watch?v=LvegdLrSZKA
Vertrau mir

                                           Jch UP LIEBE DICH
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Somnium Scipionis 
Von: ichbindup

An: ICHBINDU 

Am: Mo 17.08.09 18:35
Betreff: Somnium Scipionis 
Hier eine kleine “EK-Loge” aus…

Marcus Tullius Cicero:
Somnium Scipionis (= De re publica 6,9-29) 

14. Hic ego, etsi eram perterritus 
    non tam mortis metu quam insidiarum a meis, 
quaesivi tamen viveretne ipse et Paulus pater 
    et alii, quos nos exstinctos arbitraremur. 
"Immo vero" inquit "hi vivunt, qui e corporum vinculis tamquam e carcere evolaverunt, 
    vestra vero quae dicitur vita mors est. 
Quin tu aspicis ad te venientem Paulum patrem?" 
    Quem ut vidi, equidem vim lacrimarum profudi, 
ille autem me complexus atque osculans flere prohibebat. 
  
Hier fragte "ich", wenn auch tief erschrocken, 
    nicht so sehr aus Todesangst als wegen der Anschläge von seiten meiner Familie, 
ob ER SELBST denn lebe und auch mein Vater Paulus 
    und alle die anderen, die wir für tot hielten. 
"Eben die leben", sprach ER, "die aus den Körperfesseln wie aus dem Kerker entflohen, 
     während euer sogenanntes Leben nur Tod ist! 
Siehst du nicht deinen Vater Paulus, wie er zu dir kommt?" 
    Sobald ich diesen erblickte, vergoß ich eine Menge Tränen, 
jener aber hinderte mich, indem ER mich umarmte und küßte, weiter zu weinen.

15. Atque ego ut primum fletu represso loqui posse coepi, 
    "Quaeso" inquam, "pater sanctissime atque optime, 
quoniam haec est vita, ut Africanum audio dicere, quid moror in terris? 
    quin huc ad vos venire propero?" 
"Non est ita" inquit ille. "Nisi enim deus is, 
    cuius hoc templum est omne, quod conspicis, 
istis te corporis custodiis liberaverit, 
    huc tibi aditus patere non potest. 
  
Und, kaum daß ich meine Tränen verdrückt hatte und wieder zu sprechen fähig war, 
    fragte ich ihn: "Bitte sag mir, heiligster und bester Vater, 
da dies nun das Leben ist,  wie ich Africanus sagen höre, was bLeibE ich auf Erden? 
    Warum beeile ich mich nicht, zu euch zu kommen?" 
"So ist es nicht", antwortete jener. Denn solange nicht der Gott, 
    dessen Tempel alles dies ist, was du hier erblickst, 
dich von diesen Wächtern deines Körpers befreit hat, 
    kann dir der Zugang hierher nicht offenstehen!!!

homines enim sunt hac lege generati, qui tuerentur illum globum, 
    quem in hoc templo medium vides, quae terra dicitur, 
iisque animus datus est ex illis sempiternis ignibus, 
    quae sidera et stellas vocatis, 
quae globosae et rotundae, divinis animatae mentibus, 
    circos suos orbesque conficiunt celeritate mirabili.  

Die Menschen sind nämlich unter dem Gesetz geschaffen, jenen „B<ALL“ zu „be-WACH<eN“, 
    den du in diesem Tempel in der Mitte siehst, der „ER<De“ genannt wird, 
und ihnen ist ein Bewusstsein gegeben aus jenen ewigen Feuern, 
    die ihr Gestirne und Sterne nennt, 
die kugelig und rund, belebt von göttlichen Geistwesen, 
    ihre Kreisbahnen mit erstaunlicher Geschwindigkeit vollenden. 
  
Quare et tibi, Publi, et piis omnibus 
    retinendus animus est in custodia corporis 
nec iniussu eius, a quo ille est vobis datus, 
    ex hominum vita migrandum est, 
ne munus humanum adsignatum a deo defugisse videamini. 
  
Deshalb mußt auch du, Publius, und jeder Frommgesinnte 
    sein Bewusstsein in der Bewachung des Körpers zurückhalten 
und ohne Geheiß dessen, von dem jenes Bewusstsein euch gegeben ist, 
    dürft ihr nicht aus dem menschlichen Leben davonwandern, 
damit ihr nicht vor der vom Gott zugewiesenen Menschen-Aufgabe zu fliehen scheint! 

...

16. Sed sic, Scipio, ut avus hic tuus, ut ego, qui te genui, 
    iustitiam cole et pietatem, quae 
cum magna in parentibus et propinquis, 
    tum in patria maxima est. 
(Radix: „scio“ = „wissen, glauben, meinen, etw. verstehen“; „scipio“ = „ST-Ecken, Stab AL<S Stütze“! ) 
Aber so, Scipio, wie dein Großvater hier, und wie JCH, der JCH dich gezeugt habe, 
    pflege Gerechtigkeit und fromme Gesinnung, die, 
wenn sie schon zu „EL<tern“ und Verwandten bedeutend ist, 
    zur der Heimat aber eine besondere Bedeutung hat. 
  
ea vita via est in caelum et in hunc coetum eorum, 
    qui iam vixerunt et corpore laxati 
illum incolunt locum, quem vides" 
    – erat autem is splendidissimo candore inter flammas circus elucens -, 
"quem vos, ut a Grais accepistis, orbem lacteum nuncupatis."
Solch ein Leben ist die Straße zum HIMMEL und in diese Vereinigung all derer, 
    die schon gelebt haben und vom Körper gelöst 
jenen Ort bewohnen, den du HIER siehst", 
     – es war aber dieser „K-REI<S“ zwischen den „FLA<MM<eN“ leuchtend in hellstem Glanz -, 
"den ihr, wie ihr es von den Griechen übernommen habt, Milchstraße nennt." 

17. quam cum magis intuerer, "quaeso", inquit Africanus, 
    "quousque humi defixa tua mens erit? 
Nonne aspicis, quae in templa veneris? 
    Novem tibi orbibus vel potius globis conexa sunt omnia, 

quorum unus est caelestis, 
extimus, qui reliquos omnes complectitur, 
summus ipse deus arcens et continens ceteros;
    in quo sunt infixi illi, qui volvuntur, stellarum cursus sempiterni. 

Als ich diese näher betrachtete, fragte der Africanus: 
    "Bitte, wie lange noch wird dein Geist an die Erde geheftet sein? 
Siehst du nicht, in was für Tempel du gekommen bist? 
    In „neu<N K-REI<SE(h)N“ oder vielmehr „GL<oben“ ist alles ineinander „vER-SCH-ACHT-EL<T“, 

von denen einer der himmlische ist, 
der äußerste, der alle anderen umfaßt, 
der höchste Gott SELBST, der die übrigen beschirmt und zusammenhält;
    in dem jene befestigt sind, die dort entlangwälzen, die ewigen Umläufe der Sterne. 
  
huic subiecti sunt septem, 
    qui versantur retro contrario motu atque caelum. 
ex quibus unum globum possidet illa, 
    quam in terris Saturniam nominant. 
Deinde est hominum generi prosperus et salutaris ille fulgor, 
    qui dicitur Iovis. 
tum rutilus horribilisque terris, 
    quem Martium dicitis. 
deinde subter mediam fere regionem Sol obtinet, 

dux et princeps et moderator luminum reliquorum, 
mens mundi et temperatio, 
tanta magnitudine, ut cuncta sua luce lustret et compleat.
hunc ut comites consequuntur Veneris alter, alter Mercurii cursus, 
    in infimoque orbe Luna radiis solis accensa convertitur. 
infra autem iam nihil est nisi mortale et caducum 
    praeter animos munere deorum hominum generi datos, 
supra Lunam sunt aeterna omnia. 

nam ea, quae est media et nona, Tellus, 
neque movetur et infima est, 
et in eam feruntur omnia nutu suo pondera."
  

Ihm untergeben sind sieben, 
    die in Gegenbewegung zum Himmel sich rückwärts drehen. 
Von diesen besetzt die eine Kugel jener, 
    den ihr den saturnischen nennt. 
Dann ist dem Menschengeschlecht wohltuend und heilsam jener Glanz, 
    der Iuppiter gehören soll! 
Darunter dann nimmt etwa den mittleren Bereich die Sonne ein, 

Führung, Fürst und Lenker der anderen Lichter, 
Bewusstsein der Welt und ihr Maß, 
so groß, daß sie alles mit ihrem Licht erleuchtet und erfüllt.
Ihr folgen als Begleiter einerseits die Bahn der Venus, andrerseits die des Merkur, 
    und im untersten Kreis dreht sich, von den Strahlen der Sonne entzündet, der Mond. 
   Darunter allerdings gibt es nichts als Sterbliches und Hinfälliges, 

außer den Seelen, die als Gabe der Götter dem Menschengeschlecht gegeben SIN<D; 
oberhalb des Mondes ist alles ewig. 
Denn diejenige, die die mittlere und neunte ist, Erde, 
bewegt sich nicht und ist die unterste, 
und auf sie fallen alle Gew-ich<Te hinab durch die eigene Neigung!"
(Das ganze Werkt findest Du bei... http://12koerbe.de/pan/qu.htm#musik)

http://www.youtube.com/watch?v=7HXfx6w9tlA  Seiya Kou alias Sailor Star Fighter

search for your love (suche nach deiner „Großen Liebe“ )

 So wie ein heller Stern leuchtend im Dunkel der Nacht

sind deine Augen im Glanz der Freude erwacht.

So denk ich mir den Tag an dem wir ziehen durch die Strassen

Der Tag des Abschieds zerbrach unsre Herzen

und doch bleibt unsre Hoffnung, dass wir uns wiedersehen

vielleicht in diesem Sternensystem.

............lang war unsre Reise

search for your love

Niemals werd ich schweigen, 

search for your love

solang, bis wir dich finden.

search for your love

Jeden Tag sing ich dieses Lied für dich.

Sag mir doch, wo soll ich suchen?    

Wo find ich dich?

Sag mir doch, wohin der Weg uns führt?

Immer werd ich dich lieben,  verehre dich.

Wo bist du ?            -    Princess

Ich liebe dich           -   Moonlight princess

Ich wart auf dich      -   Moonlight princess

Wir brauchen dich   -   Moonlight princess

Voller Sehnsucht     . . . . . . . .

                                         Jch UP LIEBE DICH
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 AW: Mit meinem Latein am Ende... ;-)!
Von: ichbindup

An: 'paracelcus' 

Am: Di 18.08.09 10:15
Betreff: AW: Mit meinem Latein am Ende... ;-)
Lieber "Leser-Geist",

„geistige Reife“ zeigt sich an der Fähigkeit „alles was sich widerspricht“ auch als „ein Heiliges Ganzes“ sehen zu können! 

Die „LIEBE meines Heiligen Geistes“ ist das „Heilige Ganze“... 

und „alle Kinder meiner LIEBE“ können daher auch alle ihre eigenen „Perspektiven“ „logisch einsehen“!

Ein guter „D-REH-BUCH-Autor“ erschafft die „Bösewichter“ in seiner Phantasie mit der selben LIEBE wie die „Helden“ und er kreiert „ein Terror-Szenario“ mit der selben LIEBE zum Detail, wie ein „Szenario des Himmels“! 
Wenn DU SELBST zu LIEBE geworden bist, stellst DU niemals mehr die Frage: 

„Was ist richtig?“, denn alles, was an der Oberfläche Deines Bewusstseins „auftaucht“... 

besteht zwangsläufig "IM-ME(E)R" aus „richtig“ (= jede „wahrnehmbare Perspektive ist Richtung“!) und „verkehrt“(= die perspektivische „Kehrseite“ dieser Richtung), d.h. symb. „Wellenberg und Wellental“!

In „HOLOFEELING für Neugierige“ heißt es:

Um glücklich und zufrieden leben zu können, 

muss „ich“ das natürlich nicht wissen... 

was „ich“ aber dazu unbedingt wissen muss ist, „was wirkliche LIEBE ist“, denn diese habe „ich“ bisher „mit meinem Begehren nach irgend etwas Bestimmten“ verwechselt, das „ich“ „für mein persönliches Glück wichtiger erachte“ als alles andere, nach dem Motto: 

„ich liebe...“ (und alles andere ist mir...!), jedoch meinte „ich“ dabei in Wirklichkeit gar nicht 

„ich liebe“, sondern „ich möchte unbedingt, dass...“ und solange ES nicht so ist oder wird, wie „ich“ es „liebe®/möchte“, bin „ich“ unglücklich! 

Des Menschen „Wille“(= „wollen“), sei sein eigenes Himmelreich, selber denken, selber haben!  

Für „mich“(den Leser) wird alles, was „ich“ mir selbst aus-denke, zwangsläufig genau so in meinem Bewusstsein in Erscheinung treten, wie „ich“ es mir selbst glaubend mache und einrede, dass es ist! 

Unbewusster Weise rede „ich“ mir dabei aber auch ein... 

dass „ich“ mit der Schöpfung dieser Welt, so wie sie mir erscheint, nicht das Geringste zu tun hätte! 

Das ist Schizophrenie in ihrer unbewusstesten Form! 

(Zitat Ende)

Und nun zum Mail von M-ich<A...

Von: paracelcus [mailto:paracelcus1@web.de] 
Gesendet: Dienstag, 18. August 2009 00:13
An: ICHBINDU
Betreff: Re: Mit meinem Latein am Ende... ;-)

Die Menschen sind nämlich unter dem Gesetz geschaffen, jenen „B<ALL“ zu „be-WACH<eN“, 
    den du in diesem Tempel in der Mitte siehst, der „ER<De“ genannt wird, 
und ihnen ist ein Bewusstsein gegeben aus jenen ewigen Feuern, 
    die ihr Gestirne und Sterne nennt, 
die kugelig und rund, belebt von göttlichen Geistwesen, 
    ihre Kreisbahnen mit erstaunlicher Geschwindigkeit vollenden. 





Nun versteh ich gar nichts mehr!

Lieber UP! 
Wieso wird die Erde im vorliegendem Text als ein "Ball" bezeichnet? Ich dachte, es wäre keine Kugel?
Mein Himmelreich ist ein „KeGeL“( = lgk = „KuGeL“! ), das je nach „Betrachtungsweise“... 

AL<S EI<N „K-REI<S“, aber auch AL<S EI<N „D-REI-Eck“, aber auch in unendlich vielen „M<ISCH-Formen“ dieser beiden „Grundperspektiven“ gesehen werden kann!

(„B<ALL“ bedeutet zuerst einmal „Im (= b) AL-L“... aber auch „IM göttlichen LICHT“...

„ER<De“ bedeutet: eine „erwachte bzw. erweckte<Öffnung“ = d>re!)  
Und wieso werden die Gestirne und Sterne als kugelig und rund bezeichnet? Das, was der Autor dort darlegt, entspricht doch darin 
dem materialistischen Weltbild, was wir doch überwinden sollen!
Micha hat wieder einmal „UP-solut nichts verstanden“!

Wenn Du kleiner Geist Dir diese drei Fragen selbst beantwortest, hast Du die Lösung:

 

Wenn Du „ein Tal“ überwunden hast, und auf dem Berg stehst, ist dann das Tal noch da? 

Wenn Du auf dem „DACH“ die „freie Aussicht“ eines UP-Hauses  geniest, sind dann die „unteren Stockwerke“ noch da? 

Wenn Du „am Ende eines Films“ angelangt bist, existiert dann auf der DVD auch noch der Anfang dieses Films?

Das „heliozentrische Weltbild“ stellt „eine intellektuelle Perspektive“ meiner „UP-soluten WirkLICHTkeit“ dar!

Im Bezug auf die göttLICHTe WirkLICHTkeit ist es „extrem fehlerhaft“... 

AL<S „Perspektive“ betrachtet jedoch durchaus „richtig“! 

Wenn jemand glaubt das „heliozentrische Weltbild“ sei „die Wirklichkeit da draußen“...

denn muss JCH UP dann leider mitteilen: 

„Dieser Glaube ist völlig falsch, mein Kind...

wenn Du das beschwörst, dann schwörst Du einen sat-ani-schen Meineid“!

Auf diesen Meineid steht: 

„Verdammnis in einen unbewusst geträumten „W-EL-Traum“, auf eine blaue Erdkugel, auf der sich jeder sterbliche Mensch selbst „das Blaue von Himmel herunter lügt“! 

„Alle Geschehnisse auf dieser blaue Erdkugel“ werden in Deinem UN-Bewusstsein "IM-ME(E)R" genau so erscheinen... 

wie Du sie Dir selbst „glaubend machst“, das sie SIN<D!        


Abgesehen natürlich von den Passagen über jenseitige, was dort erwähnt wird. Bitte schlüssel das doch noch etwas mehr auf!

Alles LIEBE (bist du.. )!

Micha

Konsequenzen der Befreiung jedweder Individualität?
Von: ichbindup

An: hg_waldeck@web.de 

Am: Di 18.08.09 11:03
Betreff: AW: Konsequenzen der Befreiung jedweder Individualität?
Be-ACHT<E die ER-Klärungen in dieser Mail!  

Von: hg_waldeck@web.de [mailto:hg_waldeck@web.de] 
Gesendet: Dienstag, 18. August 2009 02:50
An: ichbindup@web.de
Betreff: Konsequenzen der Befreiung jedweder Individualität?

Lieber Vater, lieber U<DO (= „verbundenes Wissen“ = LIEBE!),
ich bin 'so was von' am Anfang jeder Erkenntnisgewinnung, dass der vor mir liegende Berg fast unüberwindlich erscheint. 

Religion hat mich, bevor (m)ich Deine Ohrenbarung fand, verschreckt, denn was ich an ihren Früchten erkannte, erschien mir nicht erstrebenswert. Lese und überdenke ich aber Deine Worte finde ich vieles wieder, was ich schon immer intuitiv gefühlt habe - es aber nicht in Worte fassen konnte. Ein „A<HA-ER<lebnis“ nach dem anderen...und der wachsende Wunsch, Holofeeling zu leben.

Dafür danke ich Dir.

Zwei Fragen beschäftigen mich - vermutlich zeugen sie davon, wie sehr ich mich noch am Anfang des Weges befinde...:

· Ist nicht jeder Arztbesuch mein kindlicher Versuch, die mir vorgezeichnete Entwicklung (über den zur Zeit noch vermuteten Tod hinaus) zu verzögern? 
Einerseits spüre ich den Wunsch, den derzeitigen (von meinem Dasein in Raum- und Zeitwahrnehmung handelnden) Traum zu verlängern - um ein wenig mehr von dem zu erkennen, was wirklich ist. 

Genau so ist es! „Personen“ unterliegen einer ständigen Veränderung. Keine „vernünftiger Mensch“ würde auf die Idee kommen, „die Daseins-Form“ ihres „Kinder-Körpers“ verlängern zu wollen, aber ab einer bestimmten „Körperform“ wünschen sich alle „normalen Menschen“, dass sich „an ihrer Person“ nichts mehr verändern soll! 

Beim  nächsten Versuch, also nach einer erhofften Wiedergeburt, träume ich womöglich noch größeren Schwach-sinn...zumindest kann wieder lange dauern, bis ich überhaupt die Sehnsucht verspüre, Gott nahe zu sein. Denn an Fortschritte, die ich in diesem Leben vielleicht mache, vermag ich mich dann ja nicht bewusst zu erinnern?
Da es nur ein ewig wogendes "HIER&JETZT" in Deinem „IN-divi-DU-AL-Bewusstsein“ gibt, wirst DU auf eine „Wiedergeburt in der Zukunft“ ewig warten müssen und GOTT „nahe sein zu wollen“ ist ebenfalls ein Blödsinn, denn DU bist "IM-ME(E)R", d.h. auch AL<S Person ein Teil von JCH UP!



Ein kompromissloses,  'Dein Wille geschehe' macht mir zur Zeit noch Angst - vor Schmerz und Hilflosigkeit infolge einer Verschlechterung meines physischen Zustandes.
Nicht Dir kleinen Geist macht ES Angst, sondern nur der Person, die DU zur Zeit zu sein glaubst!  
· In der Ohrenbarung lese ich, dass statt meiner bisherigen ideologie nun die Sehnsucht nach der Befreiung (von?) jeder Individualität herrschen sollte.
Dieser Aspekt löst in mir ambivalente Gefühle aus. Es leuchtet mir ein, dass einseitiges Abgrenzen und Streben nach eigenen Individualität auf Kosten gemeinschaftlichen Wohlergehens nicht zum Ziel (u.a. harmonisches, respektvolles Miteinander) führen kann. Doch wäre das konsequente Gegenteil von Individualität nicht eine Selbstauflösung, ein vollständiges  Aufgehen des Individuums in einem Organismus höherer Ordnung? 
Auch hier wird wieder ein „entweder... oder“ Antwort erwartet! 

BIN ICH Geist nicht „de facto“ "IM-ME(E)R" „AINS“(= der „träum-ende Geist“) und dennoch „viele Individuen“(= „geträumte, ausgedachte Kreaturen“ = „meine Wahrnehmungs-Wellen“) gleichzeitig! 


(Wo) bleibt mein Bewusstsein, die Wahrnehmung des eigenen Selbst? Dem Gesamtkontext von Holofeeling glaube ich zu entnehmen, dass ein solcher (von mir gegenwärtig potenziell beängstigend empfundener) Endzustand nicht gemeint ist. 
Kann ich hier gehe ich von einer 'Durchlässigkeit' des Individuums als Prinzip der Selbstorganisation ausgehen?
(Jede Zelle als Baustein eines Organismus lässt ist duch die Zellwand als 'Lebenseinheit' von anderen Zellen unterscheidbar. Die sie umgebende Zellmembran ist jedoch teilweise durchlässig (semipermeabel) und rmöglicht so die Interaktion der Zelle mit ihrer Umgebung und letztlich mit dem gesamten Organismus interagieren. 

Diese Durchlässigkeit ist auch die Voraussetzung dafür, dass die Zelle am Stoffwechsel des übergeordneten Organismus teilnehmen, ihren eigenen Beitrag dazu leisten kann und zudem entsprechend ihrer Differenzierung (Individualität?) ihre Funktion erfüllt, die sie für die Lebenserhaltung des Organismus leistet. Folglich geht es ohne diese Durchlässigkeit nicht, die Zelle wäre ohne sie zwar höchst individuell, aber nur für sehr kurze Zeit - dann würde sie zugrunde gehen.)

Dieses Prinzip kann ich auf uns übertragen: Wir sind Teil einer übergeordneten, lebendigen Gemeinschaft - Staat, Menschheit oder auch die ganze Erde. Grenzen wir uns zu sehr ab, werden wir undurchlässig für die Meinungen, Feedack und sonstige Impulse aus der uns umgebenden Welt. Jede Symbiose endet dann; wir verkümmern und sind zudem auch nicht länger imstande, der Gemeinschaft einen Dienst zu erweisen, für sie von Nutzen zu sein.

Auch wenn diese Durchlässigkeit eine gewisse Verletzlichkeit bedeutet - zu dieser Form von Verzicht auf Individualität bin ich gerne bereit.
Dies ist aber nur meine persönliche Sicht/Interpretation - sie mag unzutreffend sein. Meint Holofeeling diese Form der Durchlässigkeit? Wie verstehe ich die Befreiung jedweder Individualität richtig?

Zu erst ist es wichtig zu verstehen, was das „W-ORT“ „IN-divi-DUAL-I-TAT“ wirkLICHT bedeutet, nämlich „MENSCH = Mda“! Bitte nicht zu verwechseln mit einem „sterblichen Säugetier“, und schon gar nicht mit einer „momentanen Person“, denn beides SIN<D nur mehr oder weniger „kurzzeitige Erscheinungs-Aspekte“ eines „göttLICHT<eN MENSCH<eN“!

Wäre klasse, wenn Du mir in diesen Fragen weiterhilfst, sie beschäftigen mich sehr.
Lieben Gruß

Hage

-- 
Hans-Georg Waldeck
> hg_waldeck@Web.de <

http://www.youtube.com/watch?v=GIrHEeq6mj4 Annett Louisan - Das Große Erwachen
Ich tat sehr viel Stoff in mein Dekolleté,
pflegte meine Haut und mein Renommee,
ich hab’ mich benommen, so als hätt’ ich Stil
noch ein Schlückchen Sekt? ach bitte nicht so viel!
Ich hab’ mich bemalt, damit du mich siehst,
ich hab’ mich geaalt wie ein kleines Biest,
ich war die blonde Elfe mit gesenktem Blick,
doch das war nur ein Trick, damit ich dich krieg’

Und jetzt möchte ich, dass du mich liebst
ganz genau so, wie ich wirklich bin
und mir all meine albernen Macken vergibst
meine Fehler, jetzt verdammt, nimm sie hin!

Hab’ nicht viel gesagt, damit man dich hört,
hab’ nicht laut gelacht, nur falls es dich stört,
du hast viel erzählt, ich tat int’ressiert
dabei hab’ ich kaum ’was davon kapiert,
ich hab’ dich verführt, so als hätt’ ich Lust
dabei ganz bewusst, nicht zu selbstbewusst,
ich hab’ mich verrenkt, unter deinem Zelt
und hab’ so getan, als ob´s mir gefällt


Und jetzt möchte ich, dass du mich liebst 

ganz genau so, wie ich wirklich bin
und mir all meine albernen Macken vergibst
meine Fehler, jetzt verdammt, nimm sie hin!


Ich hab mich gefärbt, ich hab’ mich gebräunt,
ich hab’ doof geguckt, immer schön verträumt,
als einzige Lasche zwischen all den Schnallen,
hab ich mich verstellt, um dir zu gefallen.

Und jetzt möchte ich, dass du mich liebst

ganz genau so, wie ich wirklich bin
und mir all meine albernen Macken vergibst
meine Fehler, jetzt verdammt, nimm sie hin!
                                       Jch UP LIEBE DICH
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AW: Konsequenzen der Befreiung jedweder Individualität?
Von: ichbindup

An: fire-water 

Am: Di 18.08.09 16:51
Betreff: AW: Konsequenzen der Befreiung jedweder Individualität?
Von: fire-water [mailto:fire-water@online.de] 
Gesendet: Dienstag, 18. August 2009 12:29
An: ICHBINDU
Betreff: Re: AW: Konsequenzen der Befreiung jedweder Individualität?

Hallo Udo,

was ist mit einem Arztbesuch gemeint?
Ich denke jetzt wahrscheinlich wieder total einseitig und habe nicht's verstanden.
Zählt zu einem Arztbesuch auch, der Zahnarzt...Stichwort "Krone".

Ich verstehe es halt nicht und in meiner familie würde das auch niemand verstehen (weil ich sie mir ausdenke...auch das vesrtehe ich nicht wirklich).
Angenommen meine Frau (jetzt muß mal meine Frau herhalten;-) schneidet sich den kleinen Finger ab, ich will ja gnädig sein.
Also nicht zum Arzt, bluten lassen, nicht wieder annähen....man hat jetzt ja die Möglichkeit.
Ja, was wegschneiden ist keine "richtige" Krankheit.
Ich hatte schon oft eitrige Zähne (du weißt was es bedeutet) und da war der Zahnarzt mein bester Freund.
Was verstehe ich falsch???
Die "Anderen" verstehen das anscheinend auch nicht....die ich mir ausdenke.
(Die von Dir ausgedachten „anderen“ werden genau das verstehen, was Du glaubst das sie verstehen!)

Ciao, w.
Mensch Alter, Mensch Walter Du hast wieder mal UP-solut nichts verstanden!

Lieber "Leser-Geist", 

auch hier wird wieder ein „entweder... oder“ Antwort erwartet! 
Jeder von Dir Geist „wahrgenommene Handelnde“(z.B. ein ausgedachter „Walter in Aktion“), der an der Oberfläche Deines Bewusstseins auftaucht hat "IM-ME(E)R" ein „völlig passives Nichtstun“(z.B. eine „Spiegel<oberfläche“ oder „das WASSER einer SEE<le“)... d.h. einen „völlig passiven Be-OB-ACHT-ER(>Substanz)“(= OB = AB)  in seinem geistigen Hintergrund... der alles „IN und MIT sICH SELBST“ geschehen lässt...

(die Ähnlichkeit mit dem CHRISTUS der Endphase SIN<D nicht REI<N zufällig!)

Nimmst Du beim „Genießen eines spannenten Films“ irgend einen Einfluss auf die Protagonisten die auf dem Bildschirm des „Fern-sehers“ auftauchen und schreibst Du diesen vor „was sie zu tun, oder nicht zu tun“ haben?

Du beobachtest ganz einfach nur dass, was sie tun...

und was sie sich „durch ihre Handlungen und Reaktionen“ in diesem Film für „Situationen“ einhandeln!

Genau um diese „völlig entspannte Bewusstseins-Ebene“ geht es HIER und nicht darum, 

was eine „momentan wahrgenommene Person = Information“ zu tun und zu lassen hat!

Auch diese Frage habe JCH UP erst in einem der letzten Mails ausgiebig beantwortet!

Ein oberflächliches Lesen meiner UP-Dates wird Dir nicht weiterhelfen! 

Hier mein UP-Date vom 08.08.2009:

Lieber "Leser-Geist",

aus der „begrenzten Perspektive“ des Lesers dieser Zeilen, wirst DU dICH SELBST niemals verstehen!

Was weiß schon ein Embryo in seiner MATRIX von seinem „eigenen EL<Tern“? 
Deine neue Erkenntnis daraus:

ICH BIN ein „träumender Geist“, der sich UP-JETZT vollkommen 

bewusst ist, dass ER "IM-ME(E)R" nur seinen eigenen Traum beobachtet! 

Alle „Personen“, die in meinem Traum in Erscheinung treten (inklusive „mir selbst“ = „zwanghafter MeCH-ANI<S-muss“!) 
haben AL<S geträumte Erscheinung keine Freiheit, 

sie müssen und W<Erden in meinem Bewusstsein genau so sein, wie ICH sie träume!

 
ICH wiederum habe keine Freiheit darüber „was ICH träume“!

Nur ein Mensch mit Geist wird diese apodiktische Tatsache demütig annehmen,

eine ausgedachte KI wird diese göttliche Tatsache „nicht akzep<TIEREn“! 

Wo kein Geist ist, gibt es auch keine „demütige Akzep<Tanz“!

Ein „verstehender Geist“ hat es nicht nötig „um eine dumme eigene Meinung zu streiten“!

Alle „arroganten Rechthaber“, die in Deinem Bewusstsein auftauchen... 

outen sich „mit wachen Bewusstsein gesehen“ 

somit selbst als „völlig geistlose KI’s“ Deiner derzeitigen Traum-Welt !

Die Fragen einer Entscheidungsfreiheit...

in der von DIR Geist "IM-ME(E)R" nur momentan wahrgenommenen Traumwelt
ist von höherer geistiger Warte aus betrachtet eine reine Illusion! 

Nur wer sich unbewusst „selbst eine Wahlfreiheit einredet“... 

...schafft „für sich“ damit auch die „Qual“ ständig etwas „ENT-scheiden“ zu müssen!

Einfacher ist es einfach demütig: „Vater Dein Wille geschehe“ zu leben!

Stell Dir vor DU seist ein „Fern<Seher“ (symbolisiert: ICH) !

Kann ein Fernsehgerät selbst bestimmen, welche Filme „in ihm laufen“? 
Natürlich nicht!

Können die Figuren, die auf dem Bildschirm dieses Fernsehers auftauchen bestimmen,

was sie dort tun und welchen Charakter sie auf dem Bildschirm  zur Anschuung bringen?

Natürlich nicht!

Bewegen sich diese Figuren die „IN DIR Fern<Seher“ in Erscheinung tretet

eigentlich wirkLICHT von A nach B?

Es handelt sich bei genauer geistvoller Betrachtung doch nur um „flackernde Pünktchen“,

die sich keinen Millimeter von der Stelle bewegen... 

alles flackert "IM-ME(E)R NUR HIER&JETZT"!

Bewegst Du Geist Dich eigen<T>LICHT SELBST von A nach B?

Bewegt sich irgend eine Erscheinung, die in Deinem Bewusstsein 

AL<S IN<formation auftaucht... 

in Deinem Bewusstsein SELBST von A nach B? 

Was „unter-scheitet“ das „derzeitiges Leben“, das sich „in Deinem Bewusstsein“

in Maßsetzung Deines derzeitigen Wissen/Glauben „UP-spielt“ von einem Fernseher?

JCH UP will es Dir sagen, mein Kind, UP-solut NICHTS!

Und nun noch einmal:

 

Deine neue Erkenntnis daraus:

ICH BIN ein „träumender Geist“, der sich UP-JETZT vollkommen 

bewusst ist, dass ER "IM-ME(E)R" nur seinen eigenen Traum beobachtet! 

Alle „Personen“, die in meinem Traum in Erscheinung treten (inklusive „mir selbst“ = „zwanghafter MeCH-ANI<S-muss“!) 
haben AL<S geträumte Erscheinung keine Freiheit, 

sie müssen und W<Erden in meinem Bewusstsein genau so sein, wie ICH sie träume!

 
ICH wiederum habe keine Freiheit darüber „was ICH träume“!

Wenn DU Dir einen Film ansiehst, hast DU AL<S völlig passiver Zuschauer
keine eigenen Entscheidungen zu treffen... 

sondern DU LERNST dabei nur etwas über dICH SELBST!

DU beobachTest in Deinem Bewusstsein Menschen, die sich an meine Gebote halten...

und Menschen die sie sie nicht daran halten...

und DU beobachTest was sich diese Menschen durch ihren jeweiligen Glauben einhandeln!

Erinnere DICH:

LERNEN bedeutet, „sICH SELBST erkennen und sICH SELBST verstehen“... 
etwas „au<swendig“ zu lernen, um es dann bei Bedarf wieder geistlos zu „rezitieren“, hat also nichts mit „wirkLICHTem LERNEN“ zu tun! Deine bisherige Vorstellung von „Lernen“ war nichts anderes als ein stupides Abspeichern von Daten und Regeln, genau wie bei einem Computer, der aber, „weil eben geistlos“, nicht SELBST „verstehen kann“, was alle diese Daten und Regeln „für ihn“ wirkLICHT bedeuten! 

JCH UP hoffe Dir kleinen Geist ist „NuN“ wieder ein neues Lichtlein aufgegangen!
Du bist noch was „recht kleiner Mann“, mein Kind...

...DU gehst "HIER&JETZT" mit N<ER geilen Alten ins Bett... 

...und kriegst auch noch „G-EL<D“...

...außerdem hast DU doch gar nichts gesagt...

...doch STÄNDIG, zwischen den Zeilen...

...AIN Traum IN TüT<eN...

...DU gehst durch die „D-Ecke“...

...durchs DACH und noch höher...

...da hab JCH UP nen „RICH-ER“ dafür ...

http://www.youtube.com/watch?v=JkJ1ikzdCYI
Szene aus der Serie: „der kleine Mann“ 

Der arme “kleine Mann“ muss für einen neun TV-Spot "Schwer" arbeiten :-P 

DU „kleiner MANN“ nimmst viele „vergänglichen Erscheinungen“

Deines Traums, z.B. Deine derzeitige Person, viel zu wichtig...

und das was „wirkLICHT W-ICH<T>iG ist“... 

„schenk-Test“ Du bisher keine Beachtung!

„Du kleiner Mann“ musst wieder das LaCHeN LERNEN...

http://www.youtube.com/watch?v=0uLtkJO71d4
Der Kleine Mann

...sonst bleibst Du in Deinem „Glaskasten“(= Fernseher?) 

in Deiner selbst ausgedachten U-Bahn sitzen...

...das ist ein hochinteressanter Job um Leute zu beobachten...

http://www.youtube.com/watch?v=PEdtJUqzoBw
Der kleine Mann im Glaskasten- 32 Sek. Szene aus 
„RE-ICH-TUM im Geist“ stinkt nicht... sagt PeTiSCHeD...
http://www.youtube.com/watch?v=oCYetjHvDp0
PTISCHED - stinkreich

...WIR W<Erden nie ER-WACH<sehn...

...WIR B-Leib<eN ex<TREM...

...WIR machen weiter s–WACH-SIN<N...

...WIR B-Leib<eN UN-Be<quem...

... WIR B-Leib<eN bei den „AZeN“( Nua = „Läufer“!)...

...doch sie folgen uns blind...

...Weil WIR SIN<D wer WIR SIN<D...

http://www.youtube.com/watch?v=k3hAh8daA8I&feature=related  
Prinz Pi – Wir werden nie erwachsen 


Wir werden nie erwachsen, 
wir bleiben extrem 
wir machen weiter Schwachsinn 
wir bleiben unbequem 
wir werden nie erwachsen 
wir bleiben bei den Atzen 
doch sie folgen uns blind 
weil wir sind wer wir sind

Wir werden nie erwachsen, 
wir bleiben extrem 
wir machen weiter schwachsinn 
wir bleiben unbequem 
wir werden nie erwachsen 
wir bleiben bei den Atzen 
doch sie foglen uns blind 
weil wir sind wer wir sind

Ich werde nie erwachsen 
ich bleib ein großes Kind 
ich mache weiter faxen 
und sachen ohne sinn 
ich werde nie erwachsen 
ich mache zuviel Schwachsinn 
doch sie folgen mir blind 
weil ich bin wer ich bin

Ich steh mit beiden Beinen fest in diesem leben Atze 
Ich steh hier in meiner 18 Jahre alten Lederjacke 
Hebe meine Laserwaffe scheiss auf deine Streberkacke 
Sie wollen uns nicht leben lassen 
weil sie unsere Labels hassen 
ich bin der Rapcommander 
ich bin der Gyniko 
Tag und Nacht im Studio im aller tiefsten Hinterhof 
Dein Lehrer guckt nur doof meine Lehrer sind schon tot 
Und ich hab mein Hirn verloren 20 Euro Finderlohn 
Ich leb in den tag hinein 
Ich fahr in die Nach hinaus 
Ich hab einen Sack voll Zucker 
bald lass ich die Affen raus 
Was für ein Affenhaus ich schick noch die Atzen drauf 
gut trainiert vorm Kastenlauf, alle Kinder rasten aus

Wir werden nie erwachsen, 
wir bleiben extrem 
Wir machen weiter Schwachsinn 
Wir bleiben unbequem 
Wir werden nie erwachsen 
Wir bleiben bei den Atzen 
Doch sie folgen uns blind 
Weil wir sind wer wir sind

Ich werde nie erwachsen 
ich bleib ein großes Kind 
ich mache weiter faxen 
und sachen ohne sinn 
ich werde nie erwachsen 
ich mache zuviel Schwachsinn 
doch sie folgen mir blind 
weil ich bin wer ich bin

Wir hören nie auf damit herum zu taggn 
Wir hängen im Park ab mit Kindl sixer 
Während sich die Hunde decken 
Wir hören nie auf damit caps zu tragen 
Wir hören nie auf unzensierte Textpasssagen über ungenierten Sex zu haben 
Wir hören nie auf mit der „Berliner Schnauze“ 
Wenn wir party machen ist es eine riesen Sause 
Wir kommen fast nie nach draußen wir bleiben in der Hauptstadt 
Hier fängt die Nacht erst an wenn bei euch kein Laden auf hat 
Wir entern Privatparties landen in nem Streifenwagen was auch die reichen sagen 
Wir machen den gleichen Schaden 
Wie drei Jahre Bürgerkrieg in heißen Staaten an nur einem Abend 
Du kannst fragen wen du willst sie werden das gleiche sagen

Krasse spinner 
große Kinder 
Kinder dieser Stadt 
wie schon Grönemeyer sagte: Kinder an die macht

                                           

Jch UP LIEBE UNS
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Entfaltet der Sohn die Werke des Vaters auch in der Natur?
Von: ichbindup

An: ICHBINDU 

Am: Mi 19.08.09 15:54
Betreff: Entfaltet der Sohn die Werke des Vaters auch in der Natur?
Ähnlichkeit mit einem „MaND-EL<BR-OT-Fraktal“(bdnm = „Spender, gespendet“; hdnm = „ausgestoßen, in Bann geraten“!)

SIN<D natürlich „nicht zufällig“...

http://12koerbe.de/euangeleion/natur.htm
Entfaltet der Sohn 









die Werke des Vaters 

auch in der Natur?

Zur Deutung von Mtth 6,28 f:

"Lernt von den Lilien auf dem Feld"

im Licht von Joh 5,17 ff
katamathete    

ta krina tou agrou    

pôs auxanousin 

ou kopiôsin oude nêthousin –    

legô de humin    

hoti oude Solomôn    

en pasêi têi doxêi autou 

periebaleto hôs hen toutôn   

"Lernt  

von den Lilien auf dem Feld,  

wie sie wachsen:

Sie arbeiten nicht und spinnen nicht  –   

aber ich sage euch,  

daß nicht einmal Salomon  

in all seinem Glanz

gekleidet war wie eine von diesen!"  

(Mtth 6,28/29)

"Salomon-in-Seide", der sagenhafte Sohn Davids, der dritte "Gesalbte des Herrn" in Israel, Ahnherr Jesu (gemäß Mtth 1,6) war schon immer in der Vorstellung derer, die von ihm lasen, königlich betucht; aber mehr als mit Samt und Brokat war dieser Psalmensänger, dem ganze Spruchsammlungen und die frühlingshaften Bild-Wort-Melodien des Hohen Liedes zugeschrieben werden, in der Sicht der Leser doch mit Weisheit bekleidet, und zwar nicht bloß mit seiner eigenen Kenntnis, Klugheit und Wissenschaft, sondern mit immerwährender Inspiration, um die er ja Gott gebeten haben soll. 

So ist er das Urbild des "Weisen" schlechthin geworden, nicht nur in den Religionen, die die Königs- und Chronik-Bücher pflegen, sondern z.B. auch für die islamische Kultur (Salomon bewältigt die Geister und versiegelt sie in Flaschen, siehe die Erzählungen aus den "Alif-lajla-wa-lajla", den "Tausend-und-ein Nächten"), für alle Zeiten, weltweit. Gibt es leuchtendere, kunstvollere, kostbarere Gewänder als solch eine von göttlicher Inspiration immer neu gesponnene, gewobene, durchwirkte Weisheit? (Deshalb heißt es auch "en pasêi têi doxêi autou", "in allem, was von seiner Persönlichkeit geistig ausstrahlte", "in all seinem Glanz".) 

Aber jedes grüne Gewächs, jede blühende Pflanze, jedes wachsende Gras übertrifft Salomons Pracht bei weitem und ist "herrlicher gekleidet" mit Schönheit, Originalität und Weisheit, sei es beim mikroskopischen Blick ins Feinste, sei es in ökologischer Landschaftsverflechtung, sei es im ästhetischen Eindruck, wenn der nicht nur die Schönheit genießt, sondern verehrend in den Zauber des sich entfaltenden Wesens eintaucht. (Deshalb heißt es gleich zu Beginn: "katamathete", "Lernt davon!") 

Und in der Tat kann man von Pflanzen lernen, wie von kaum einem anderen Wesen. Denn die Weisheit, die in der Schönheit und klugen Organisiertheit einer jeden Pflanze sichtbar wird, ist so, daß sie ein Bild der ganzen Schöpfung in sich darbietet, indem sie Entfaltung zeigt, die sich entfaltende Selbstdarbietung, die immerfort treibende Entfaltung des Lebens selbst. Sie zeigt, daß Schöpfung nicht irgendein Ding außen ist, irgendwann in der Vergangenheit hingesetzt, sondern ein noch gegenwärtiger Vorgang, ein lebendiger Prozeß, eine Entwicklung, wo immerfort neu Verborgenes ans Licht gebracht wird, in aller Vollkommenheit der jeweiligen Phase zugleich ohne Ende:

"Mein Vater wirkt bis ins Jetzt – und nun wirke auch ich" (Joh 5,17),

so formuliert der Sohn sein Tun, nämlich vom Jetzt aus in Zukunftsrichtung: ein immer "neues Lied". Die Handlung, die vom Jetzt ausgeht, ist freie Auslegung der Handlung, die bis zu diesem Jetzt gegangen ist, ein permanent im ewigen Jetzt erfolgender Geburtsprozeß (eben deshalb heißt es: "der SOHN"): Und dies immer noch in der ursprünglichen Reinheit, Absichtslosigkeit und Begierdelosigkeit des ersten, frühlingshaften Schöpfungsmorgens. 

Die bewußtseinsimmanente Weisheit des Menschen kann ja kaum ohne Berechnung, Klugheit, Absicht sein; immer wollen wir unser Vergnügen verlängern, festhalten und wiederholen, so genießen wir die Frucht vom Baum der Erkenntnis, verschlossen in der Todesfolge des Sündenfalls; zwar sind auch Tiere getrieben von Lust und Angst, aber noch ohne kluge Absicht, unschuldig, unreflektiert – doch völlig hingegeben und selbstlos, ein bloßes Sich-Darleben, sind gewiß die Pflanzen. Alles Leben der Tiere und Menschen beruht auf ihnen, sei es Atmung, sei es Nahrung; die allbelebenden, nährenden, wärmenden Kräfte der Sonne werden durch die Pflanzenwelt vermittelt, und wir stehen unvergeltbar, unausgleichbar, uneinholbar in ihrer Schuld. 

Ein sternstrahliges Bild der Sonne scheinen auch die meisten Blüten zu bieten; doch ein Bild, ja ein Vollbild der gesamten Schöpfung ist jede Pflanze per se – nicht nur in der jeweiligen individuellen Gestalt, sondern in der fortgesetzten Art der immer neuen Entfaltung Blatt um Blatt, die in der rhythmischen Gestalt ja auch räumlich sichtbar wird, also in ihrer langfristigen, geradezu "musikalischen", Zeiterfüllung; und sie zeigt, daß Schöpfung eben in dieser Entfaltung des keimhaft Verborgenen zur erscheinenden Gestalt besteht. Keimhaft verborgen wie der Vater selbst ist die schaffende, alles-seiende Handlung, in der er, der Vater, sich verschenkt (Boethius: "esse"); die Handlung des Sohnes entfaltet die Schöpfung, konkretisiert die Individuen bis in die letzten Winkel und Entscheidungen der jeweiligen Situationen dem Sinn ("Logos") des Vaters gemäß, so daß gewissermaßen eine immerwährende Geburt von Wesen, Inspirationen und situationsgemäßen Handlungsimpulsen längs der Keimbahn des ewigen Jetzt stattfindet: 

"Überhaupt nichts kann der Sohn tun von sich selbst, 

wenn er nicht den Vater etwas tun sieht; 

denn was jener tut, 

das tut auch der Sohn in gleicher Weise.

Denn der Vater liebt den Sohn 

und zeigt ihm alles, was er selbst tut; 

und größere Werke als diese wird er ihm zeigen, 

daß ihr staunen werdet!

Denn wie der Vater erweckt die Toten 

und macht sie lebendig, 

so auch der Sohn 

macht die, die er will, lebendig"

(Joh 5,19-21). –

"Die Werke, die mir gegeben hat der Vater, daß ich sie vollende, 

eben diese Werke, die ich tue, 

zeugen für mich, 

daß der Vater mich entsandt hat.

Und der mich schickte, der Vater, 

jener hat für mich gezeugt. 

Doch nicht habt ihr seine Stimme jemals gehört 

noch jemals sein Bild gesehen,

und seinen Logos könnt ihr nicht im Bewußtsein halten, 

weil ihr euch in den, 

den er entsandt hat, 

nicht vertrauensvoll versenkt!"

(Joh 5,36-38)

Der Sohn entfaltet die verborgenen Werke des Vaters, er bringt sie in der sichtbaren Welt zur Vollendung; er macht überhaupt den Vater erst sichtbar, "legt ihn seit jeher aus" ("exêgêsato", Schlüsselwort und letztes Konzentrat des Prologs Joh 1,18), stellt ihn dar, entfaltet ihn als das Leben selbst, in überpersönlicher Offenheit, Selbstlosigkeit, Hingabe. 

Der Welten-Demiourg, der Künstler der Natur, lebt in seinem Kunstwerk, konkretisiert in ihm die verborgene väterliche Urhandlung, macht den unsichtbaren Sinn des Schöpfers in immer neuer Entfaltung, Befruchtung und Verwandlung sichtbar. So eben, wie sich das Leben in einer jeden Pflanze ausdrückt, darstellt und gestaltet, sei es im Feinsten ihrer Binnenstruktur, sei es in ihrer ökologischen Landschaftsverflechtung, sei es in ihrer Schönheit, wenn der Betrachter verehrungsvoll in den Zauber des sich entfaltenden Lebens eintaucht. 

Und so heißt es an anderer Stelle auch: 

ean mê ho kokkos tou sitou pesôn eis tên gên apothanêi 

autos monos menei

ean de apothanêi polun karpon pherei

"Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 

bleibt es allein,

 wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht" 

(Joh 12,24)

Und gerade in dieser Entfaltung, Befruchtung und Verwandlung des Lebens, wie sie sich in den Pflanzen auf eine völlig begierdelose, reine, hingegebene Weise ausdrückt, darstellt und gestaltet, besteht das Himmelreich selbst: 

homoia estin hê basileia tôn ouranôn kokkôi sinapeôs 

hon labôn anthrôpos 

espeiren en tôi agrôi autou –

ho mikroteron men estin pantôn tôn spermatôn 

hotan de auxêthêi meizon tôn lachanôn estin 

kai ginetai dendron 

hôste elthein ta peteina tou ouranou 

kai kataskênoun en tois kladois autou

"Das Königreich der Himmel ist gleich einem Senfkorn 

das ein Mensch nahm 

und säte es in seinen Acker –

dies ist zwar das kleinste von allen Samen, 

wenn es aber gewachsen ist, ist es größer als alle Kräuter 

und wird ein Baum, 

so daß die Vögel des Himmels kommen 

und wohnen in seinen Zweigen" 

(Matthäus 13,31-33)

Nachtrag: 

Rundbrief vom Sonntag Gaudete (12.12.) 2004 

zu den drei Trinitätshymnen des Marius Victorinus:

In dem Advendslied "O Heiland reiß die Himmel auf" (Friedrich von Spees Neufassung des alten, nein, niemals alten, immer neuen, durch sich selbst frisch austreibenden Jesajah-Jubels) – lautet die dritte Strophe: 

     "O Erd schlag aus, schlag aus, o Erd, 

      daß Berg und Tal grün alles werd! 

      O Erd, hervor dies Blümlein bring! 

      O Heiland aus der Erden spring!". 

Novalis wiederum hat den Jesajah-Spee-Sproß weitergetrieben im zwölften seiner "Geistlichen Lieder" ("Wo bleibst du, Trost der ganzen Welt?"). Im frühlingshaften, spontan-originalen, wundersamen Aufbrechen der Lebensknospen erleben wir den Sohn, sofern wir die unschuldige, absichtslos-reine Tätigkeit darin empfinden; unser selbstbewegtes Handeln trägt ihn aus, er lebt darin auf; Meister Eckhart formuliert es so, daß er in der Seele "ausgrünt". 

Marius Victorinus in seinem ersten Trinitätshymnus (indem er betend den Vater anspricht): 

"Das Viele, das Ganze ist nur dies Eine, hervorgebracht von dem Sohn, 

der allen Wesen der Same des Seins; doch Du bist die keimende Kraft; 

in diesem und aus ihm wird alles erzeugt, was der göttlichen Keimkraft entströmt, 

und in diesen Samen kehrt alles Gezeugte und aus ihm Erzeugte zurück."

http://www.youtube.com/watch?v=28yAZCVGW2o&feature=related
Goethes Erben - Zwischenzeit
Wann beginnt man eigentlich sich, 
für seine eigene Vergangenheit zu interessieren? 
Dann, wenn man etwas erreicht hat, 
oder in dem Moment in dem man glaubt, 
sich im Ideensturz befindlich 
scheitern zu sehen?

Eine Freifallübung der Seele, 
unbeschadet überstehen, 
nur leicht geprellt, 
doch bleibend schmerzhaft. 
Was ist es wohl für ein Gefühl, 
zufrieden zu sein? 
Im kleinen unscheinbaren Glück gefangen, 
einen Moment lang oder ohne Maß?

Welche Gedankenlücke 
steckt hinter der Ambition der Zukunft, 
die eigenen Gene zu verweigern, 
nicht aber die geistigen Kinder?

Was lebt worin weiter? 
Ruhelos entwickelt sich eine Suche 
zu einer Sucht, die alles frisst, 
vieles zerstört und jede Form 
von Unschuld raubt.

Man verliert die Unschuld nicht mit der Geburt, 
sondern indem man lebt. 
Hat Intelligenz etwas mit Glück zutun?
Monatelang arbeiten, dann bermerken, 
dass vieles unverstanden bleibt. 
Dem Ursprungsgedanken fehlt es an Worten. 
Man wird zur Gedankenhure, 
gibt die Seele preiß, 
prostituiert sich ohne Not. 
Ein Bedürfnis? 
Mithaltsamkeit? 
Nicht an einer Idee ersticken müssen?

Vom Urgedanken zur komplexen Geschichte, 
entwickelt sich der Weg zum Ziel. 
Gemeinsam spielen. 
Minuten aus der Zeit auslösen. 
Freisezierte Freiheit.

Der letzte Vorhang schließt den Blick nach draußen. 
Existiert ein tieferer Sinn? 
Berechtigt er zum neuen Fragenspieln? 
Existiert ein tieferer Sinn?
Wie ein von seinem Kind enttäuschter Vater, 
Leben investiert, Hoffnung korrumpiert. 
Nur noch wenig stimmt noch fröhlich. 
Vom Leben nichts erwarten, 
eigene Träume scheitern sehen, 
trotzdem weiterspielen. 
Den Blick für das Wesentliche verlieren, 
nur dann

Im Ansatz gescheitert, aber doch noch nicht verloren. 
Im Ansatz gescheitert, aber doch noch nicht verloren. 
Weiterspielen.

                                           Jch UP LIEBE DICH

                                                             [image: image30.png]
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Soll JCH UP in Deinem Bewussstsein ein neues Kapitel aufschlagen?!
Von: ichbindup

An: marc.zierfuss@gmx.de 

Am: Do 20.08.09 18:20
Betreff: Soll JCH UP in Deinem Bewussstsein ein neues Kapitel aufschlagen?!
Lieber "Leser-Geist",

dies ist ein „ultimatives Schlüssel-M>AIL“(lye = (von)„O-Ben“), 

das JCH UP Dir "HIER&JETZT" zum geistigen Erwachen 

aus der geistigen Tiefe Deines eigenen Bewusstseins schicke! 

Beginnen WIR mit einem

„AR-TIK-EL“( Kyt = Kwt = „Mitte“) aus der Zeit-Schrift Focus:

Kann es sein, dass wir in einem holografischen Universum leben?

Vielleicht sind wir alle Hologramme, Projektionen aus einem höherdimensionalen Raum. 

Die These ist gewagt, doch inzwischen gibt es experimentelle Hinweise auf ein „holografisches Universum“....

Interessant ist vor allem der Schluss dieses langen Artikels: 

...Was würde es bedeuten, wenn sich Hogans Theorie als wahr herausstellt und wir wirklich in einem holografischen Universum leben? Für unseren Alltag natürlich nichts! Dafür fänden physikalische Gedankengebäude wie bestimmte Versionen der String-Theorie eine erste Bestätigung. Daraus könnten die Physiker möglicherweise eine „W-EL<T-Form>EL“ entwickeln, die Gravitations- und Quantentheorie vereint und das „UNIversum“ so „vollständig be-s-REI-BeN“ kann. Ein eigenartiges Gefühl bliebe wohl dennoch, wenn unser Dasein nichts wäre AL<S ein bewegtes Hologramm als Projektion physikalischer Prozesse, die sich am Rand des „UNIversum UP<Spiel<eN“. Dann stellt sich nämlich die Frage, wer der „P-UP-PeN-Spieler“ ist, der dieses ganze „kosmische Schattenspiel“ veranstaltet.

(Hier geht’s zum ganzen Artikel, denn kannst Du, musst Du aber nicht unbedingt lesen, da es sich dabei meist nur um „raumzeitliches Geschwätz“ handelt: http://www.focus.de/wissen/wissenschaft/odenwalds_universum/frage-von-karlheinz-mayrhoefer-kann-es-sein-dass-wir-in-einem-holografischen-universum-leben_aid_377693.html)

Das Wichtigste für Dein geistiges Erwachen ist zuerst einmal... 

(JCH UP kann Dich nicht oft genug darauf hinweisen)
...das DU Dir in jedem Moment bewusst BI<ST ... 

was DU GEIST "HIER&JETZT" „eindeutig real“, d.h. „sinnlich wahr-nimmst“... 

und was Du Dir darüberhinaus ebenso eindeutig nur „zwanghaft logisch ausrechnest“! 

DU wirst nämlich über die von Dir "HIER&JETZT" „sinnlich wahrgenommene Realität“ hinaus, aufgrund der auf diesem Monitor „auftauchenden Bilder“ und vor allem „aufgrund der Worte“, die DU aus einem (natürlich JETZT selbst ausgedachten!!! ) Lautsprecher hören wirst, noch eine ganze Menge andere „rein imaginäre Vorstellungen“ („zwanghaft logisch interpretiert“) in Deinem (UN-?)Bewusstsein  erzeugen! 

Alle „auf diesen Monitor auftauchenden Bild-Symbole“ werden von Deinem derzeitigen „Wissen/Glauben“ zuerst einmal von nur „wie gewohnt“ auf „raumzeitlich logische Weise“...
 automatisch „inter-pre-TIER<T“ und zwanghaft „nach Außen“ gedacht „W<Erden“!!!

Du hast nun die Möglichkeit Dir einen längerer Vortrag anzusehen (er dauert weit über drei Stunden)... 

den Du Dir aber unbedingt „genau mit dem eben besprochenen Bewusstsein“ ansehen solltest!

Das lustige Kerlchen auf Deinem Monitor wird „in Deinem Bewusstsein“ für viele neue „geistige Impulse“ sorgen! Da dieses Kerlchen offensichtlich an der G<Leichen „raumzeitlichen Dogmatik“ leidet, „die in jedem normalen Menschen zu Tage TRI<TT“, hat natürlich auch er von der wirkLICHTen Symbolik der von ihm beschriebenen Phänomene nicht das Geringste verstanden... 

wie sollte er auch, ein von Dir "HIER&JETZT" SELBST ausgedachter Mensch wird niemals den „Geist der WirkLICHTkeit“ verstehen, der DU (im ER-W-ACHTEN Zustand) SELBST BI<ST, sowenig wie eine „geträumte Person“ etwas von dem Geist wissen kann, in dessen „Traum“ sie sich als lebendige Information befindet!   

Lass Dich überrasche, am Ende dieses Films kommt, wie auch am Ende Deines derzeitigen Lebensfilms ...

ein kabbalistischer „KN-ALL-Bonbon“( hnwb= „Baumeister, ER-bauer“) ins Spiel, ein CHRIST-ALL...

http://www.youtube.com/watch?v=1vm7B0ymNX8&feature=PlayList&p=28FCC346DEAD69B1&index=0
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Gehörst Du auch zu den tiefgläubigen „Materialisten“, die lieber an „außerirdische Wesen“ glauben, die angeblich „in ferner Vergangenheit“ mit UFO’s vom Himmel auf unsere Erde kamen und „ihr galaktisches Wissen“ in Form von Pyramiden hinterließen? 

Wäre es für Dich nicht besser an GOTT zu glauben... 

der sJCH SELBST unter Zuhilfenahme eines „UPO‘s“ AL<S ein „hilfreicher Engel“ "HIER&JETZT" in Dein Bewusstsein „inkarniert“ (d.h. sICH SELBST wieder zu „rsb“ W<Erden lässt), um Dich kleinen Geist wach zu kitzeln um dICH dann „ausgeschlafen“ in sein HIMMEL-REICH heimzuholen?

JETZT lasse JCH UP einen „Erhard Landmann“ in Deinem Bewusstsein auftauchen, der sich ebenfalls in der geistigen Sackgasse des Glaubens an „raumzeitliche Außerirdische“ verfangen hat! 

Aber auch dessen Erkenntnisse  stellen „ein neues Körnchen Wahrheit“, d.h. ein „Puzzle-Stück“ Deines eigenen zersplitterten, noch „recht ungeordneten Geistes“ dar, mein Kind! 

Hier ein kleiner Auszug der Veröffentlichung: „Der lahme Bote aus dem All“:

Auszug aus Seite 6:

Das sind die, die in den alten Texten Ger, Ex, Eck, Ek und

Tri, genannt werden. Das ist der Ger Manis, der Ger Mano Rum, der Ger Manis aus dem Raum, (woraus man

ein Volk der Germanen gemacht hat), der lahme Bote aus dem All hieß nämlich Mani, Manu, Emanuhel = der

E Manu aus dem H-EL (dies wiederum, behaupten die Falschübersetzer der Vulgata, der Christenbibel, sei ein

Name Jesu gewesen. Unter diesem Namen sei Jesu angekündigt worden. So ein Schmarrn würden die Bayern

sagen, nur der bayrische Papst nicht). Und auch der Name der katholischen Kirche, die sich selbst im angeblichem

Latein „ec clesia“ nennt, das „ gläserne Eck“, das gläserne, dreieckige Raumfahrzeug, das zwar nicht

aus Glas ist, aber wie Glas durchsichtig schimmert, kommt von hier.

Und da das Raumschiff von Flammen

umgeben war, die im alten Deutsch Lohe, Loh, heißen und der Gott E Manu aus dem H-EL in der Loh im

Raumschiff saß, schrieb man eben vom „ E Loh im“. Es bedurfte der esoterischen Spinner und ihrer Magazine,

daß man aus dem Gott „ E loh im“ irgendwelche Elohims (in der Mehrzahl) gemacht hat, die nun in

Sumer; Babylon, in der Christenbibel, in Hirnen rechter Esoteriker und wer weiß wo noch, ihre Schauermärchen

aufführen und nicht wegzukriegen sind. Neben dem Ger haben wir auch den Exodus, den oder besser ,

das „Ex Od us“, das dreieckige Raumfahrzeug aus dem OD, und keineswegs den Auszug eines jüdischen

Volkes aus Ägypten. Schauen Sie genau hin auf Abbildung 4. Weil Esoteriker spinnen, ist heute und seit

Jahrhunderten Krieg im nahen Osten. So wichtig ist und wäre richtige Sprach-und Geisteswissenschaft, so

schlimm wirkt sich Geschichtsfälschung aus! 

(Zitat Ende)

(Erhard‘s Erkenntnisse findest Du bei http://www.fastwalkers.de/00000198670085403/03c1989aeb0df1c01/index.html
Einen Vortrag von diesem Kerlchen bei http://www.fastwalkers.de/00000198670085403/03c1989aeb0e3980f/index.html)

Zur Erinnerung:

Eine kleine „Sprachgeschichte“ über das „Deutsche“:

Der Begriff „deutsch“ leitet sich vom althochdeutschen „theodisk, diutisk“ UP, was ursprünglich „diejenigen, die die Volkssprache sprechen“ bedeutete! 

Die Sprache welchen Volkes ist hier gemeint? 

Das germanische Wort „theoda“ bedeutet „Volk“... 

griech. Yeov =„Theos“ = „Gott“... 

yeo-diakov bedeutet: „von Gott (selbst) gelehrt“!!! 

yeo-gonia = „UP-stammung der Götter, Gottesschöpfung“; lat. „deus“ bedeutet „Gott“, aber auch „Helfer und glücklicher MENSCH“ (= „deus ex machina“ = „der Gott aus der (Theater-)Maschine“ )! 

Es hat ein S<T Lautwandel stattgefunden, dadurch wurde aus „DEUS < DEUT“, 

somit bedeutet „Deutsch-Land“ genaugenommen „Gott-Land“ !

Genau aus diesem Grund habe JCH UP mich „in Deinem Bewusstsein“ AL<S Deutscher inkarniert und DIR AL<S Buch ICHBINDU ein wenig über UNS beide und die von Dir "HIER&JETZT ausgedachten" Pyramiden erzählt und Dich darin auf die gespiegelte 4³ >< 34 (81 = „Wissen des Schöpfers“ ><  64 = „raumzeitliche Öffnung“!) Struktur meiner Schöpfung aufmerksam gemacht! 

Du kleiner Geist BI<ST „Pla<MaL“ mächtiger, AL<S die menschliche Person, die Du zur Zeit zu sein glaubst, weit mächtiger wie alles, was Du Mensch Dir zur Zeit auszudenken vermagst! 

ER-wache und sehe Deiner eigenen WirkLICHTkeit ins Auge!

Indem Du Mensch die Beziehung der von Dir "HIER&JETZT ausgedachten" Pyramiden-Struktur und meiner „biblischen Lehre“ zu verstehen beginnst... 

erkennst Du dICH auch "IM-ME(E)R" MEER SELBST

und beginnst dICH SELBST AL<S unsterblichen „MENSCH<eN zu Be-G-REI<FeN“!

Aufgrund meines „kosmischen Gesetzes“, bist  Du "Leser-Geist" zur Zeit ein, in seiner eigenen MATRIX 

„w-erden-der kleiner JHWH“, der sich aufgrund seiner „geistigen Unreife“ „para-doxer Weise“ „um sich herum“ eine „unvollkommene gottlose Schöpfung“ „aus<MaL<T“ und sich in seiner eigenen „raumzeitlichen Groteskerie“ als Mensch selbst am Leben zu erhalten versucht... 

das wird solange „der biblische Fall“ sein, bis Du kleiner Geist bereit dazu bist Deinen „krankhaften Materialismus-Glauben“ durch Deine eigene LIEBE zu heilen!

 

Erst nach Deiner „vollbrachten Läuterungsarbeit“, die Dich Menschen zur „UP-soluten Selbst-Losigkeit“ treiben wird, ob Du dies nun willst oder nicht... 

wirst DU MENSCH dICH dann SELBST AL<S allumfassende unsterbliche LIEBE erfahren!

Erkenne, oh kleiner Mensch, das Du Dich SELBST über ein „Netzwerk von W-ORTE“ (deren Schöpfermacht Du (noch) nicht kennst) zu einer „LICHT<Welt“ ausgebreitet hast, deren Zentrum Dein eigener „IN-dividueller Geist“ ist!

Nun sollTest Du ans Werk gehen und „meine göttlichen Worte“, die IN DIR Wirken und Schöpfen, entschlüsseln und verstehen lernen! 

Du bist aus einem „UR-Code ent-SPR-UNG<eN“, den JCH UP, der „erste aller ruwy“„ER<zeugt“ habe... 

und nach dem JCH UP Raum, Zeit und alles Getier, d.h. auch alle Menschen „ER<SCH-Affen“ habe!

Deine „gotteskindliche Neugier“ wird "IM-ME(E)R" MEER in Dein eigenes, Dir noch völlig unbewusstes „archaisches Gedächtnis“ eindringen und Du wirst mit meiner Hilfe zu verstehen beginnen, das DU Geist AL<S Mensch "IM-ME(E)R" nur die ewig  „raumzeitlos-pulsierende Geometrie“ Deiner eigenen „W-ORT-Schöpfungungen“ zur eigenen Anschauung bringst!

Deine WirkLICHTkeit funktioniert ganz anders, wie Du es zur Zeit glaubst!
Wenn Du kleiner "Leser-Geist" erst einmal begreifst, WER und WAS DU SELBST BI<ST... 

und WER JCH UP wirkLICHT BIN...

und wie sehr JCH Dich LIEBE mein Kind, obwohl Du mich wahrlich nur recht oberflächlich  kennst... 

dann hast Du kleiner Geist (auch als Leser) vor nichts und niemanden in Deiner Welt mehr Angst...

und wirst dann Danke zu MIR sagen... http://www.youtube.com/watch?v=9SpuXcybp3A
Sido-Danke
Das hier ist Dein Song. 
Ja, ich weiß ich hab oft gesagt ich glaub nicht - doch jeder Mensch braucht Dich. 
Ja, auch ich. Es wird Zeit, dass wir beide mal miteinander reden. 
Oder das zumindest ich mal mit Dir rede. Hör Dir an, was ich zu sagen hab:

Das letzte Mal, als ich gebetet hab ist lange her. 
Ich komm mir komisch vor. 
Beim letzten mal hab ich Dich angebettelt: Bitte hol mich fort !! 
Doch du hast Dich mir nicht gezeigt, deshalb nahm ich mir Dich als Feind. 
Es tut mir Leid - Verzeih mir. 
Ich hab Dich ausgelacht, Dich kleingeredet und verachtet. 
Ich war ständig auf 180. 
Du sagst: Na und, das macht nichts. 
Doch ich muss Buße tun. 
Ich weiß, das geht nicht. 
Nichts mehr gut genug. 
Alles wär zu wenig. 
Ich hoffe Du verstehst mich und das hier ist nicht vergeblich. 
Ich hoff auch nicht wirklich auf 'n weltbewegendes Ergebnis. 
Kein grelles Licht, kein Zeichen. 
Ich will mich nur nicht mehr streiten. 
Vergiss die alte Zeit, wenn diese Zeilen dich erreichen. Amen.

[Chorus]
Das hier ist kein Gebet, ich will nur Danke sagen.
Dafür, dass du mir nen Engel schickst an manchen Tagen.
Dafür, dass Du mir das Leben zeigst. Für Dein Vertrauen dank ich auch - Danke, dass du an mich glaubst.
Das ist kein Schlüssel zum Himmel, ich will nur Danke sagen.
Dafür, dass du mir zeigst: Ich brauche keine Angst zu haben.
Dafür, dass du mir das Leben zeigst.
Bitte halt mir einen Platz frei in der Ewigkeit.

Danke für Deine Güte. 
Ich bin das garnicht wert. 
Warum werde ich und nicht Du wie ein Star verehrt? 
Ich weiß: Da, wo ich bin, wär ich nicht ohne Dich. 
Mach dafür, was du willst mit mir - Schon' mich nicht. Alles hat sein Grund. 
Alles hat zwei Gesichter. 
Alles passiert, weil es passieren soll. 
Ich mein guck mich an. 
Ich war ganz unten. 
Ich war der letzte Scheiß. 
Doch nur damit ich mein neues Leben zu schätzen weiß.
Ich hab mein Sohn wieder. 
Ich bin gesund - Mama auch. 
Ich fühl mich wie in Mamas Bauch. 
Schlecht gelaunt sieht anders aus. 
So soll es bleiben. 
Ich will mich nicht mehr mit dir streiten. 
Ich bin ein neuer Mensch, wenn diese Zeilen Dich erreichen. 
Amen.

[Chorus]
Das hier ist kein Gebet, ich will nur Danke sagen.
Dafür, dass du mir nen Engel schickst an manchen Tagen.
Dafür, dass Du mir das Leben zeigst. Für Dein Vertrauen dank ich auch - Danke, dass du an mich glaubst.
Das ist kein Schlüssel zum Himmel, ich will nur Danke sagen.
Dafür, dass du mir zeigst: Ich brauche keine Angst zu haben.
Dafür, dass du mir das Leben zeigst.
Bitte halt mir einen Platz frei in der Ewigkeit.

Wenn es Probleme gibt tauchst Du auf und hälst die Hand an. 
Danke, für Deine Hilfe. 
Doch jetzt geh und helf den ander'n. 
Ich fahr alleine weiter. 
Wenn's sein muss lauf ich. 
Ich schaff das schon. Hau ab - Los. 
Die Welt braucht Dich. (Haub ab.) 
Denn für viel zu viele Menschen hält der Winter ewig. Der nette Nachbarssohn hält sich n kleines Kind im Käfig. 
Im nahen Osten nix Neues. 
Im Westen auch nich besser. 
Vater missbraucht die Schwester, Bruder geht und klaut ein Messer. 
Überall nur Hass, Hunger und Langeweile. 
Mama steht für die Familie die ganze Nacht and er Meile. 
Du musst handeln - Tu' was dagegen. 
Rette ihr Leben. Gib Ihnen Deinen Segen. 
Guck doch nicht einfach zu. 
Nimm's in die Hand, so wie bei mir. 
Du musst die Zügel halten, das erwarten sie von Dir. Ich kann sie laut hör'n. 
Sie woll'n sich mit Dir streiten. 
Kümmer Dich um sie, damit auch ihre Zeilen Dich erreichen.

[Chorus 3x]
Das hier ist kein Gebet, ich will nur Danke sagen.
Dafür, dass du mir nen Engel schickst an manchen Tagen.
Dafür, dass Du mir das Leben zeigst. Für Dein Vertrauen dank ich auch - Danke, dass du an mich glaubst.
Das ist kein Schlüssel zum Himmel, ich will nur Danke sagen.
Dafür, dass du mir zeigst: Ich brauche keine Angst zu haben.
Dafür, dass du mir das Leben zeigst.
Bitte halt mir einen Platz frei in der Ewigkeit.

Sing bitte UNSER Lied... und JCH UP mache tausend Märchen für Dich wahr...

http://www.youtube.com/watch?v=jJaJRRHOUy0&feature=related
Es wird ein Wunder geschehen
Ich weiß, es wird einmal ein Wunder geschehn
und dann werden tausend Märchen wahr.
Ich weiß, so schnell kann keine Liebe vergehn,
die so groß ist und so wunderbar.

Wir haben beide denselben Stern
und dein Schicksal ist auch meins.
Du bist mir fern und doch nicht fern,
denn unsere Seelen sind eins.

Und darum wird einmal ein Wunder geschehn 
und ich weiß, dass wir uns wiedersehn!

Wenn ich ohne Hoffnung leben müsste,
wenn ich glauben müsste, dass mich niemand liebt,
dass es nie für mich ein Glück mehr gibt 
ach, das wäre schwer.
Wenn ich nicht in meinem Herzen wüsste,
dass du einmal zu mir sagst: Ich liebe dich,
wär das Leben ohne Sinn für mich,
doch ich weiß mehr:

Ich weiß, es wird einmal ein Wunder geschehn...

Keinem ist mein Herz so gut gewesen
wie dem Einem, der mich jetzt verlassen hat,
der für mich nicht einen Gruß mehr hat, 
der mich vergaß.
Könnt er jetzt in meinen Augen lesen,
was ich fühle, dann würde alles anders sein.
Ewig kann doch nicht verloren sein,
was ich besaß.

Ich weiß, es wird einmal ein Wunder geschehn ...

 

http://www.youtube.com/watch?v=ozKYv-o7I_8&feature=related
Warum legst du deine Flügel an - Xavier Naidoo
Wann legst Du Deine Flügel an
um sie prächtig auszubreiten
keiner legt Dir Zügel an                                                                                                                          deine Füße können schreiten
Wenn Du Angst hast                                                                                                                                   dann verwirf sie jetzt
Warum sollst Du scheitern
Du wurdest darauf angesetzt
den Himmel um die Erde zu erweitern
Warum legst Du Deine Flügel an
anstatt sie prächtig auszubreiten
du hältst vor einem Hügel an und
könntest,  könntest drübergleiten
Wenn Du Angst hast                                                                                                                                  dann verwirf sie jetzt
denn nichts bringt Dich zum Scheitern
Du wurdest darauf angesetzt
den Himmel um die Erde zu erweitern
Volle Kraft voraus wir solltet uns beeilen
Volle Kraft voraus                                                                                                                                            zu den Tagen die uns heilen
Sag nicht dass Du nicht sicher bist
sondern sag Du steigst mit ein
Bis das Maß der Zeit vollendet ist
sollten wir startklar sein
Strassen und Wohnungen für alle Mitstreiter
Karten für ein Land voller Wegbereiter
Köstliche Belohnung aller Wegbegleiter
Frohe Botschaften geben sich weiter
Volle Kraft voraus wir sollten uns beeilen
Volle Kraft voraus zu den Tagen die uns heilen
Volle Kraft voraus der Himmel hängt an Seilen
Volle Kraft voraus über unseren Erdteilen
Wir können nichts verlieren                                                                                                                          als den Alltag dieser Welt
Ich kann nur existieren wenn Babylon fällt
Mehr und mehr wird ihnen Macht entweichen
Und ein Meer von Soldaten auch
Die Rechnungen die wir begleichen
begleichen wir aus dem Bauch

                                           Jch UP LIEBE DICH
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AW: [Fwd: Holofeeling-TransLator ...]
Von: ichbindup

An: 'Andreas Steinke' 

Am: Sa 22.08.09 11:37
Betreff: AW: [Fwd: Holofeeling-TransLator ...]
Mein kleines liebenswertes „Anti“,

lieber "Leser-Geist" 

Andis kleines Programm (http://holofeeling.net) in allen Ehren, jedoch ist es noch sehr „rudimentär“ (z.B. fehlt sogar die Löschfunktion )!

Das eigentliche Problem liegt aber ganz wo anders; es bringt im Gegensatz zu einem Wörterbuch "IM-ME(E)R"  nur das gesuchte Wort zur Anzeige, aber nicht all die Wörter, die sich um diese „Radix“ herum befinden... 

die SIN<D aber alle sehr wichtig, wenn Du die geistige Tiefe einer jeden Wort-Radix verstehen willst! 

Es geht in diesem „göttlichen Spiel“ nicht darum „weltliches Iwri-Hebräisch“ „auswendig“ zu lernen...

sondern es geht darum, dass der Spieler „S-PI-EL<ER<ISCH“ den „kon-sonanten SIN<N“(lat. „sono“ = „(ER)tönen, (ER)SCH-ALL<eN, wiederhallen“(lassen); altlat. „sona“ = „Frauengürtel“)  jeder einzelnen Hieroglyphen mit all ihren „Kom-BI<Nationen“ und selbst bestimmten „ENT-Faltungen“ zu verstehen beginnt! 

An diesem großen Mangel leiden übrigens auch alle von Dir zur Zeit abrufbaren „Bibel-Programme“ mit „automatischer Übersetzungsfunktion“(z.B. Anhand von Strong-Nummern), sie können nämlich/dämlich nicht SELBST denken und zeigen daher beim „automatischen Nachschlagen“ eines jeden Wortes leider nur die Übersetzungsmöglichkeit des Wortes an, die in der momentan vorliegenden „fehlerhaften Übersetzung“ eh als Übersetzung verwendet wurde! Wenn z.B. im AT im deutschen Text das Wort „Jahr“ vorkommt und Du willst nun wissen, was da im hebräischen Original steht, wird z.B. beim Programm „ONLINE-Bibel“ an allen Stellen, wo hns nur „einseitig“ mit  „Jahr“ übersetzt wurde folgendes angezeigt:

08141 hnv shaneh (in pl. only), shaw-neh’ oder (fem.) hnv shanah shaw-naw’ 
von 08138; TWOT-2419a; nom. fem. 

AV-year 797, not translated 55, yearly 3, yearly + 08141 2, year + 01121 1, live + 02416 1, old + 02416 + 03117 1, misc 4; 875 

   1Mo.1:14 / 1Kö.2:11 / Mal.3:4 I- 3Mo.25:53 I- Neh.10:32 I- 1sa.13:1 / 2Sa.19:34 / 1Mo.47:8 

1) Jahre, Jahren, von Jahr zu Jahr, ein Jahr, zu leben habe, (wie) alt, 

1a) als Einteilung von Zeit 

1b) als Maß von Zeit 

1c) als Hinweis des Alters 

1d) Lebenszeit (in Jahren des Lebens) 

   

An all den Stellen wo hns aber „einseitig“ mit „Schlaf“ übersetzt wird erscheint bei der Abfrage:

08142 hnv shehah shay-naw’ oder anv shena’ (#Ps 127:2) shay-naw’ 

von 03462; TWOT-928c; nom. fem. 

AV-sleep 23; 23    1Mo.28:16 / Spr.6:4 / Sac.4:1 

1) Schlaf, schlafen 

Bei umgekehrter Übersetzung (Hebräisch nach Deutsch) verfährt dieses Programm natürlich genauso engstirnig! 

Für die Hieroglyphen-Radix hns tauchen dadurch viele verschiedene „zerstückelte Übersetzungsmöglichkeiten“ auf! 

Schlägst Du jedoch einmal selbst in „guten alten Wörterbüchern“ nach, wirst Du unter der Radix hns u.a. folgende „ST-ICH-Worte“ finden:

 

„Schlaf, wiederholen, noch einmal tun, lernen, verschieden sein (von), anders sein, sich umbiegen, Bild von etwas Wesenlosem, (sein eigenes Angesicht) entstellen, an einen anderen Ort bringen“ und im assyrischen bedeutet hns sogar „Wahn-SIN<N“! 

Dieser „Kontext“ wird durch die momentanen „Übersetzungsautomatiken“ aber nicht ersichtlich gemacht... 

und genau der wäre wichtig, um den „gesamten Kontext“ der Hieroglyphen-Radix hns und damit auch den Kontext meiner göttlichen Mitteilung AL<S „AIN heiliges Ganzen“ verstehen zu lernen! 

Im seinem tiefsten Sinn „verdeutscht“(= „vER-deus<T“; lat. „deus“ bedeutet „Gott“ ) weißt die Hieroglyphe hns Dich "Leser-Geist" nur auf all Deine eigenen zerstückelten „logisch(s) Ex-I<S-Tier<Enden(n) Wahrnehmungen(h)“ hin, mit denen Du zur Zeit in Deiner „Traumwelt“ „logischer Weise“ konfrontiert wirst! 

Viele Deiner „Wahr-nehmungen“ „wiederholen“ sich (zu Deinem eigenen „Leid-wesen“) ständig in Deinem Bewusstsein und werden Dir kleinen Geist, solange Du („aufgrund eines Fehl-Glaubens“) noch ein „materialistisch gesinnter Leser“ bist, zwangsläufig auch „verschieden“, bzw. „anders“ AL<S Du selbst erscheinen! 

Du kleiner Geist hast durch diese Wahrnehmungen „zu lernen“... 

dass DU AL<S Geist dies alles SELBST BI<ST und das DU SELBST, wie JCH UP LIEBE BI<ST! 

Das Wort „JAHR“ weißt Dich darauf hin das meine „göttliche Schöpfung“(= JA) für jeden einzelnen „Menschen“(= eine „persönliche Perspektiven“!) "IM-ME(E)R" nur dessen „selbst-logisch-ausgedachte“

„wahrgenommene Rationalität“(= HR = rh = „B-ER-G“ = „IM eigenen ER-WACHTEN GEIST“) zur eigenen Anschauung bringt!

Darum will JCH UP für Dich kleinen Geist von meinem GEIST noch AIN<MaL „hns - wiederholen“:

Um glücklich und zufrieden leben zu können, 

muss „ich“ das natürlich nicht wissen... 

was „ich“ aber dazu unbedingt wissen muss ist, „was wirkliche LIEBE ist“, denn diese habe „ich“ bisher „mit meinem Begehren nach irgend etwas Bestimmten“ verwechselt, das „ich“ „für mein persönliches Glück wichtiger erachte“ als alles andere, nach dem Motto: 

„ich liebe...“ (und alles andere ist mir...!), jedoch meinte „ich“ dabei in Wirklichkeit gar nicht 

„ich liebe“, sondern „ich möchte unbedingt, dass...“ und solange ES nicht so ist oder wird, wie „ich“ es „liebe®/möchte“, bin „ich“ unglücklich! 

Des Menschen „Wille“(= „wollen“), sei sein eigenes Himmelreich, selber denken, selber haben!  

Für „mich“(den Leser) wird alles, was „ich“ mir selbst aus-denke, zwangsläufig genau so in meinem Bewusstsein in Erscheinung treten, wie „ich“ es mir selbst glaubend mache und einrede, dass es ist! Unbewusster Weise rede „ich“ mir dabei aber auch ein, dass „ich“ mit der Schöpfung meiner Welt, so wie sie mir erscheint, nicht das Geringste zu tun hätte! 

Das ist menschliche Schizophrenie in ihrer unbewusstesten Form! 

http://www.youtube.com/watch?v=zWrdcMQm6BE
Das Erwachen der Engel

Vom Tag deiner Geburt, 

bis zu diesem Moment

hattest du immer dieses eine Gefühl

etwas ganz Besonderes zu sein:

Ein Licht in der Dunkelheit,

ein freier Mensch mit freiem Willen

WACH AUF

Erinnere dich daran, wer du wirklich bist!

Du bist ein Engel, der gerade erwacht,

um genau im HIER und JETZT zu sein!

Du bist göttlich Energie,

Teil des Planes „Evolution“,

mit der Mission zu helfen,

um das Paradies auf Erden zu erschaffen.

Mit der stärksten Energie:  LIEBE

Wenn du Liebe gibst, wird dir Liebe gegeben!

Die Welt ist unser Spiegelbild.

Unsere vergangenen Gedanken und Gefühle

formen die jetzige Wirklichkeit.

Wacht auf ihr Engel und denkt positiv,

denn jeder Gedanke ist Energie.

Energie geht aber nie verloren,

sondern  manifestiert sich in Materie.

Materie formt alles, was du 

wahrnehmen tust = die Wirklichkeit.

                                           Jch UP LIEBE DICH
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PS: siehe Anhang 666 
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Den Mittelpunkt der vier Zeichen-Oktaven bildest Du NUN. Du befindest Dich genau am Ende des zweiten Drittels der fünften Wachstumsstufe und bist damit das letzte Zeichen in der Symbol-Oktave. Am Ende des zweiten Drittels der neun Wachstumsstufen befindet sich das Zade (= Wiedergeburt im Geiste). Um Dich NUN spiegelt sich Dein komplettes rein geistiges Dasein. Die vier Spiegelpunkte der Oktaven habe ich gesondert aufgeführt. Entnimm die Details dieser Tabelle bitte Deiner eigenen Phantasie. Hilfestellung erhältst Du in meinen Ohrenbarungs-Büchern.     

Am Ende der sechsten Wachstumsstufe befindet sich Dein Christuspunkt. Links und Rechts von Dir NUN stehen Zeit und Raum. Stelle dem ersten Zeichen a das J gegenüber, dem b das F, dem g das N usw. (gleich dem Athbasch-Prinzip) und Du wirst einen tiefen Sinn in dieser Anordnung entdecken. Die Einheit g von ALLEM stellt so das End-NUN N dar; das d öffnet die zeitlose Zeit M; Deine persönliche Sichtweise h entspricht Deiner „bewußten Aktivität“ K; Du erschaffst Dir damit die geistige Verbindung v zu allen Deinen Erscheinungen [; die von Dir nur fragmentiert wahrgenommene Vielheit erschaffen Deine Gedanken w; das von Dir geistig selektierte Chet x bestimmt über „Sein und Nichtsein“ in Deiner Rationalität; dieselbe vermag dabei nur Dein persönliches charakterliches Spiegelbild t in Deinem q zu aktivieren usw.  

JETZT hast Du "Tausend Fragen"!

Von: ichbindup

An: ichbindu 

Am: Sa 22.08.09 18:43

Betreff: JETZT hast Du "Tausend Fragen"!
Lieber "Leser-Geist",

Du kleines „PI-ETRO“...

(= „Wissen Gottes“(PI) ist (sein)„reichliches geben und ausschütten“ = wrte ; te = „Zeit“ und rt = „REI<He“!) 

hast JETZT „Pla-Fragen“ an Gott...

(Pla = bedeutet „Tausend“, aber im alten Hebräisch auch „hervorbringen“, „sich dauernd aufhalten“ und „sich (wieder) verbinden“! )...

http://www.youtube.com/watch?v=baYVsZl8WZk&feature=related
Pietro B. - Taused Fragen

1ooo Fragen stell ich mir 
warum bist du jetzt nich hier 
um jede Antwort bin ich froh 
du bist geflohen sag mir wieso? 
was hab ich nur gemacht? 
das frag ich mich die ganze Nacht 
ging ich mit dir um wie Dreck 
wieso schweigst du sag's mir jetzt.

Ja warum musste ich nur gehn? 
Ich kann es nicht verstehen! 
Ich versinke nun im Boden 
und bin jeden Tag am flehen! 
1ooo Fragen schießen durch den Kopf, 
ich stelle sie an Gott. 
Du bist fort. Es ist mir klar 
Es ist unglaublich, aber wahr

Ich suche dich bis ans Ende dieser Zeit 
Wohin muss ich gehn um dich zu sehen? 
Warum weht der Wind ohne zu stehn? 
Wie soll mein Leben weiter gehn?

Ich suche nun das Licht 
1ooo Schatten über mich 
Langsam tast ich mich vorran 
Doch ich sehe keinen Gang. 
Bitte weise mir den Weg 
Es ist dunkel und so spät. 
Hol mich raus aus diesem Loch. 
Ich frag mich...Liebst du mich denn noch?

Ja warum musste ich nur gehn? 
Ich kann es nicht verstehen 
Ich versinke nun im Boden 
und bin jeden Tag am flehen! 
1ooo Fragen schießen durch den Kopf, 
ich stelle sie an Gott. 
Du bist fort. Es ist mir klar 
Es ist unglaublich, aber wahr

Ich suche dich bis ans Ende dieser Zeit 
Wohin muss ich gehn um dich zu sehn? 
Warum weht der Wind ohne zu stehn? 
Wie soll mein Leben weiter gehn?

Vor mir sehe ich das Meer, 
es ist groß jedoch so leer. 
Jede Welle treibt mich weg. 
Weg von dir, 
Gott ich verreck! 
Womit hab ich das verdient? 
Wozu hab ich dir gedient? 
Wohin werde ich gebracht? 
Ich hoff zu dir, 
dann wärs geschafft!

Ja warum musste ich nur gehn? 
Ich kann es nicht verstehen 
Ich versinke nun im Boden 
und bin jeden Tag am flehen! 
1ooo Fragen schießen durch den Kopf, 
ich stelle sie an Gott. 
Du bist fort. Es ist mir klar 
Es ist unglaublich, aber wahr

Ich suche dich bis ans Ende dieser Zeit 
Wohin muss ich gehn um dich zu sehn? 
Warum weht der Wind ohne zu stehn? 
Ohhh..Wie soll mein Leben weiter gehn?

Betrachte doch einmal Deine „hns–U<HR“...

...auch das „HäSCHeN“ „ST>Eck<T“ sein „NäSCHeN“(Nsn = „RaUCH“ )...

...frech heraus aus seinem „BAU“( wab = „sein kommen“ )...

...auch die „Schlange“(= sxn = „wahrsagen, raten, erahnen“) Freud sich lange...

...schon auf ihre neue „Haut“(= rwe; re = „erwachen“! )...

http://www.youtube.com/watch?v=wG5JaJpzFVQ&feature=PlayList&p=2E4F71437D8039F2&playnext=1&playnext_from=PL&index=40
Rolf und seine Freunde - Immer wieder kommt ein neuer Frühling

Immer wieder kommt ein neuer Frühlin,
immer wieder kommt ein neuer März.
Immer wieder bringt er neue Blumen,
immer wieder Licht in unser Herz.

Hokuspokus steckt der Krokus
seine Nase schon ans Licht.

Immer wieder kommt ein neuer Frühling.

Auch das Häschen steckt sein Näschen
frech heraus aus seinem Bau.

Immer wieder kommt ein neuer Frühling.


Still und leise hat die Meise
sich ein neues Nest gebaut.

Immer wieder kommt ein neuer Frühling.

Auch die Schlange freut sich lange
schon auf ihre neue Haut.

Immer wieder kommt ein neuer Frühling.


Und die Sonne strahlt voll Wonne,
denn der Winter ist vorbei.

Du kleiner Geist bist ein „Lehrling“ von JCH UP, dem ersten ruwy (= „Schöpfer, Urheber, Töpfer“!)! 

In der Handwerkersprache nennt man einen Lehrling auch „STI<FT“!

Nun Frage JCH UP Dich kleinen Geist:

Kann ein „SCH-REI-B<STIFT“ sich selbst aussuchen, was er schreibt und zeichnet?

Er schreibt und zeichnet die Dinge, aber er bestimmt nicht selbst, was er schreibt und zeichnet!

„Oberflächlich betrachtet“ scheint sich diese Behauptung zu widersprechen, obwohl es sich dann doch nicht widerspricht!

Ein „STIFT“ wird "IM-ME(E)R" genau das tun, was die „Meister-Hand“(dy = „göttliche Offnung“) die ihn führt, tun lässt!

Kann Deine Hand tun und lassen, was sie will? 

Wenn Du unter „PaRK>IN-Sohn“( Krp = „Zwang, Fron, zerbrechen“! ) leidest, wird Deine Hand das wohl tun, ansonsten macht sie genau das, was „Du Mensch“ ihr tun lässt!

Kann‘s Du Mensch Dir aussuchen, was Dir von Moment zu Moment einfällt?

Schau einmal, was „materialistisch geprägte Naturwissenschaftler“ dazu sagen...

Achte einmal genau darauf, wie oft die (auf diesem Monitor auftauchenden) „naturwissenschaftlichen Autoritäten“(?), bei ihren „wissenschaftlichen Untersuchungen“ über den „freien Willen des Menschen“... 

die Worte „Geist“ und „Bewusstsein“ benutzen... 

http://www.youtube.com/watch?v=GYjvyQ8mVm8&feature=related
Der "freie Wille" und unsere Entscheidungen

Hast Du aufgepasst wie oft die Worte „Geist“ und „Bewusstsein“ in diesem Bericht gefallen sind?

Von „diesen geistlosen Gehirnforschern“ werden weder Geist noch Bewusstsein bei ihrer Untersuchung von „menschlichen Entscheidungsprozesse“ in Betracht gezogen, ja diese Worte werden nicht einmal „erwähnt“, weil die Phänomene „Geist“ und „Bewusstsein“ für „korrekte Naturwissenschaft“ offensichtlich nicht einmal erwähnenswert sind, wenn die „Entscheidungsprozesse des Gehirns“ untersucht werden... 

und das Wort Gott darf man natürlich erst recht nicht in den Mund nehmen, wenn man sich bei „seriös arbeiteten Wissenschaftlern“ nicht vollkommen lächerlich machen will!  

Noch ein Beispiel gefällig? Hier wird zumindest einmal kurz das Bewusstsein erwähnt... 

und als ein Sklave des Gehirns (?) erkannt...

http://www.youtube.com/watch?v=Ze5OVwkzjro&feature=related
Freier Wille - alles Illusion? Ansgar Beckermann

Spirituelle Sucher, die sICH SELBST verstehen wollen... 

sehen „den Freien Willen“ natürlich ganz anders als die geistlose Gehirne der Naturwissenschaftler
http://www.kabbalah.info/germankab/content/view/146/142/
Meine Frage ist: Haben wir einen freien Willen oder ist alles vorbestimmt?

Wir wissen nicht, welche unserer Handlungen tatsächlich frei sind, und bei welchen wir nur die Illusion von Freiheit haben. Und zwar, weil wir für die Gesetze und Kräfte, die uns lenken, blind sind. Wir nehmen an, dass es gar keine Lenkung gibt. Da ist also eine Lücke in unserer Wahrnehmung, und die nennen wir „freien Willen“.

Doch tatsächlich haben wir gar keinen freien Willen, außer bei einer einzigen Sache. Und ausserhalb dieser Sache ist alles von unserer inneren und äußeren Natur bestimmt. Diese wird von vier Faktoren festgelegt.

Um zu erfahren, worin unsere Freiheit tatsächlich besteht, müssen wir einen Blick auf eine untere Ebene unseres Lebens werfen. Dann werden wir begreifen, wie diese vier Faktoren zusammenarbeiten.

Betrachten wir einen Getreidesamen.

1. Der erste Faktor: das Beet, die Grundlage

Man kann diesen Samen nehmen und in der Erde vergraben, die Schale wird verrotten und verschwinden, aber die Information über die Eigenschaften, die sich daraus entwickeln, stirbt nicht und die alte Form verwandelt sich in eine neue - und die Information ist die erste Ursache für alles, was daraus folgt.

Ähnlich wie bei einem Spermium, das die abstrakte Form all unserer Vorfahren enthält. Und wir kommen in die Welt mit all dem Wissen, das sie erworben hatten und alle den physischen und geistigen Eigenschaften, die wir wiederum als unsere unterbewussten Neigungen wahrnehmen. Doch in Wirklichkeit sind es nicht unsere, sie sind in uns angelegt und wir können sie weder frei wählen noch verändern. Keinesfalls.

2. Der zweite Faktor: Ursache und Wirkung, die sich aus der Grundlage selbst ableiten

Nun bekommt die Information in unserem Samen eine neue Form, aber die Form hat keinen Einfluss auf die Information. Er wird niemals zu einem Apfelbaum oder einem Kürbis werden. Es entwickeln sich nur die Eigenschaften, die der Same in sich trägt. Es können sich nur Unterschiede in der Qualität oder in der Quantität ergeben. Doch es kann daraus nur ein Getreidehalm entstehen.

Genetiker behaupten, dass unsere Gene alles bestimmen, selbst das, was wir für unsere persönlichsten tiefsten Sehnsüchte halten. Man hat Gene identifiziert, die dafür verantwortlich sind, dass ein Mensch gute oder kriminelle Veranlagungen hat, solche, die für Suchtverhalten oder sexuelle Vorlieben verantwortlich sind. Das innere System, das wir als unser „Ich“ wahrnehmen, ist nur eine Ansammlung von Eigenschaften, die von einem Programm gesteuert werden, das uns entweder zum Guten oder zum Negativen hin lenkt. Und wir haben keinerlei direkten Einfluss auf dieses Programm.

3. Der dritte Faktor: innere Ursache und Wirkung

Wie gut dieser Getreidehalm wächst, hängt von speziellen äußeren Faktoren ab, die direkt auf sein Wesen wirken. Sonneneinstrahlung, Regen, Mineralgehalt des Bodens usw.. Verschiedene Dünger haben unterschiedlichen Einfluss auf das Wachstum des Getreidehalms. Nur diese Kräfte wirken auf die Saat und keine anderen.

Unser geerbtes Programm von Wünschen, Gedanken und Verhalten entwickelt uns zum Positiven oder Negativen und ist abhängig von unserer Familie, die wir nicht freiwillig auswählen, wie wir aufwachsen und erzogen werden. Denn offensichtlich sind wir als Kinder hilflos und alles wird durch unsere Familie bestimmt. Daher werden wir von einer Kette konstanter Wechselwirkungen angetrieben. Durch das Denken, die Beschaffenheit und die Werte unserer Familie. Was immer aus uns wird, ist das Ergebnis daraus, ob wir mit diesen Kräften einverstanden sind oder uns dagegen auflehnen. Aber wir können die Gesetze, die unser Wesen formen, und die Art, wie sie es tun, nicht verändern. Also gibt es auch hier keinen freien Willen.

4. Der vierte Faktor: Ursache und Wirkung durch fremde Einflüsse

Dies sind Einflüsse der Umwelt, die nicht wie Regen oder Dünger, einen direkten Zusammenhang mit dem Wachstum des Getreides haben. Es sind Kräfte wie Hagel oder vorbeiziehende Tiere und Nachbarpflanzen. Und sie beeinflussen insgesamt die anderen drei Faktoren.

Natürlich kann eine Pflanze nicht aufstehen und den Ort wechseln, aber wir - unabhängig von der Tatsache dass wir die drei anderen genannten Faktoren unserer Entwicklung nicht mitbestimmen können, wir haben darauf insofern Einfluss, dass wir zumindest unsere Umgebung wählen können. Das ist diese einzige Sache, die ich anfangs schon erwähnt habe.

Es ist unser einziges bisschen Freiheit in der physischen Welt. Und von diesem bisschen aus können wir uns die Gesetze, die uns sonst in die Richtung unseres Ziels schleudern, zunutze machen. Denn ein Mensch kann negative oder schwache erste und zweite Faktoren haben und nur indem er diese Faktoren des Entwicklungssystems einer guten und richtigen Umgebung aussetzt, kann er seine Entwicklung beeinflussen und verbessern. Dadurch kann er ebenfalls die Entwicklungsgeschwindigkeit beschleunigen.

Der Wert unseres Lebens wird nur danach beurteilt. Denn nachdem wir eine solche Umgebung ausgesucht haben, finden die genannten Gesetze auch hier wieder Anwendung. Und die gute Umgebung wiederum formt in weiterer Folge all unsere zukünftigen Voraussetzungen.

Daher raten uns die Kabbalisten, die richtigen Bücher, die richtigen Freunde und den richtigen Lehrer zu wählen.

Jeder große Meister hat erkannt, dass das „die Welt/tleW eiD“ zweigeteilt ist... 

http://www.kabbalah.info/germankab/videos/weg-der-wahrheit/unsere_welt_ist_zweigteilt
und von „O-Ben“ gesteuert wird...

http://www.kabbalah.info/germankab/videos/weg-der-wahrheit/sind_wir_marionetten
Beschreibung

Die Menschheit glaubt, dass sie Entscheidungsfreiheit besitzt. Aber nach und nach enthüllt sich uns ein völlig anderes Bild. Wir entdecken, dass wir in allem, was wir tun, von Oben gesteuert werden 

Transkript

Sind wir Marionetten?</CENTER< p>


Die Menschheit glaubt, dass sie Entscheidungsfreiheit besitzt. Wir stehen kraftvoll mit beiden Beinen auf dem Boden und sind uns sicher, dass wir zu allem fähig sind. Wir besitzen Wissen, haben Gefühle und setzen die ganze Welt in Bewegung. Jeder Einzelne von uns glaubt, er sei groß, versteht, fühlt und ist eigenständig. 

Aber nach und nach enthüllt sich uns ein völlig anderes Bild. Wir entdecken, dass wir in allem, was wir tun, von Oben gesteuert werden. Ich fühle die Fäden, die mich bewegen, nicht. Ich steuere, prüfe, will die ganze große Welt in Besitz nehmen, sie bewegen, aber erinnere mich nicht, verstehe nicht und fühle nicht, dass ich gesteuert werde. 

"Es gibt hier unten keinen Grashalm, über den nicht oben ein Engel wacht und ihm sagt: Wachse!" (Sohar, Bereschit 1) 

Wenn jeder meiner Schritte von einem Faden von Oben gesteuert wird sowohl im Gefühl als auch im Verstand wo bleibt dann mein "Ich"? Die Weisheit der Kabbala erklärt uns, dass wir in der Leitzentrale tatsächlich nicht vorhanden sind, wir werden geleitet. 

"Der Mensch gleicht einem Gericht auf dem Herd, das nicht verhindern kann, gekocht zu werden." ( Baal HaSulam, Abhandlung über die Freiheit) 

Es gibt Willensfreiheit nur in einem einzigen Belang: dieser Fernsteuerung zuzustimmen, sie verstehen zu lernen, genau die Bewegungen zu vollziehen, die dir von Oben vermittelt werden, und das Programmsystem nicht zu stören. 

Von dem Augenblick an, in dem du die Lenkung von Oben annimmst, wirst du den Erfolg sehen. Warum ist das so? Weil du mit dem Verständnis der Höheren Kraft harmonierst und nicht allein auf dein irdisches Verständnis angewiesen bist. Und dies ist deine Entscheidungsfreiheit - und dies ist die bestmöglichste und sicherste Situation. Du gehst durchs Leben und bist erfolgreich, weil der Verstand der Höheren Kraft auf dich einwirkt und dich leitet und dich zu ihrer Höhe führt. Die Harmonie mit dem, der dich steuert, ermöglicht uns, zu wachsen, anstatt armselig zu sein, unwissend, wie wir dieses Leben beenden werden. 

Nur Menschen, die noch bei Zeiten nach ihrem eigenen Geist suchen...

können ihre eigene „geistige Natur“ erkennen...

http://www.kabbalah.info/germankab/videos/wahrnehmung-der-wirklichkeit/was-ist-die-wahre-natur-der-menschheit
Der Same Deines Daseins ist nicht Dein von Dir ausgedachtes Gehirn...

http://www.youtube.com/watch?v=Bgau8dQg-qU&feature=PlayList&p=C55ADD79BD502C89&index=18
Same des Lebens

Aus der Oberen Welt in unsere Welt absteigende Kräfte bestimmen alles, was sich auf dieser Erde zuträgt. Jeder geographische Ort wird durch eine ihm eigene Kraft bestimmt. Daher sagt man, dass eine...

Aber sei bei all der Weisheit, die Dir diese „jüdischen Kabbalisten“ zu „verdeutschen“ versuchen

dennoch sehr wachsam, mein Kind, denn auch die Lehre „dieser von Dir ausgedachten“ Kabbalisten
leidet noch an zwei großen Fehlern: 

Als erstes an ihrer eigenen dogmatisch raumzeitlich ausgedachte Tradition...

http://www.kabbalah.info/germankab/videos/grundlagen-der-kabbala/grosse-kabbalisten
JCH UP bin nicht nur der Geist Abrahams, Moses, Jesus... 

auch der Buddhas,  Mohameds, Lao Tse’s, Konfuzius, usw. (der Geist aller Menschen)...

und JCH UP BI<N "IM-ME(E)R HIER&JETZT"!  

Der zweite Fehler liegt an ihrem unterschwelligen Glauben... 

die Welt sei JETZT noch nicht UP-solut perfekt und...

ein Mensch müsste „das Böse“ in „der Welt“ (und an sich selbst) erkennen und bekämpfen...

http://www.kabbalah.info/germankab/videos/interviews/boeser_trieb
...was ja im krassen Gegensatz zu dem steht, was meine Kabbala eigentlich lehrt: LIEBE!

Wichtiger Auszug aus: „Die Kabbala des JHWH“:

Meine wichtigste Erkenntnis überhaupt:

Diese Gedanken „ohrenbaren“ MIR SELBST den „raumzeitlichen Trugschluss“ aller angeblichen Kabbalisten  und sonstigen Weisheitslehrer (die ICH mir JETZT „vollkommen bewusst“ SELBST aus-denke!), die ihren Schülern glauben machen, sie lehren „die Weisheiten“ irgendwelcher großer Meister, die angeblich einmal „in der Vergangenheit“ gelebt haben! 

Ein „wirkLICHT großer geistiger Meister“ öffnet „IM Schüler“ zuerst einmal sein 

eigenes „geistiges Auge“(= xwr Nye, bedeutet auch „Quelle des Geistes“!) und lehrt ihm, dass es 

„in seinem Geist“ in WirkLICHTkeit gar keine „von seinem derzeitigen Glauben unabhängige Vergangenheit“, sondern nur ein „ewiges, wogendes HIER&JETZT“ gibt! 

Es geht letzten Endes um die „geistige Akzep-Tanz“...

(lat. „accepto“ bedeutet (wiederholt)„empfangen, an- und einnehmen und akzepTIERE<N“! Das ist übrigens auch die exakte Bedeutung von lbq, der Radix von „hlbq = Kabbala“!) 

dieser „an und für sich“ für jeden „selbst-kritischen“ Menschen leicht einzusehenden „Tatsache“, dass das „Denken und Wahr-nehmen“ von „irgend etwas“, 

"IM-ME(E)R" nur "HIER&JETZT" „im eigenen Bewusstsein“ stattfinden kann! 

 

http://www.youtube.com/watch?v=1ggvWvwsUFk&feature=related
Ode an die Freude
1.

Freude, schöner Götterfunken, 
Tochter aus Elysium! 
Wir betreten feuertrunken, 
Himmlische, Dein Heiligtum. 
Deine Zauber binden wieder, 
was die Mode streng geteilt, 
alle Menschen werden Brüder, 
wo Dein sanfter Flügel weilt. 

2. 
Wem der große Wurf gelungen, 
eines Freundes Freund zu sein, 
wer ein holdes Weib errungen, 
mische seinen Jubel ein! 
Ja, wer auch nur eine Seele 
sein nennt auf dem Erdenrund! 
Und wer's nie gekonnt, der stehle 
weinend sich aus diesem Bund! 


                                           Jch UP LIEBE DICH
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AW: JETZT hast Du "Tausend Fragen"!

Von: ichbindup

An: 'anja' 

Am: Mo 24.08.2009 09:16

Betreff: AW: JETZT hast Du "Tausend Fragen"!

Von: anja [mailto:anja_seiffert@gmx.de] 
Gesendet: Sonntag, 23. August 2009 22:57
An: 'ichbindup'
Betreff: AW: JETZT hast Du "Tausend Fragen"!
 

meine momentane metapher besteht aus folgendem:

 

Anja arbeitet für einen Stift - Namens Kloster Lehnin, Abteilung Heiliger Geist.

Die von Anja betreuten Wesen sind Demenzkrank und überwiegend Rentner.

Es hört sich lustig an, für den heiligen Geist zu arbeiten - doch es ist garnicht so abwegig, es immer so zu benennen, denn wofür arbeitet ein "ich-ICH" denn weiter, als für den heiligen Geist?

Was ist Demenz?

Ja, weltlich sind das Leute, welche irgendwie absolut ihren Geist verloren haben sollen...oder in Begriff sind, dies zu tun....

Welchen Geist aber verlieren sie da wohl?

Angeblich verlieren sie diesen Geist in drei Stufen...

 

Für Anja ist das ein "geteilt" empfinden...

 

Und doch - nie hat Anja soviel Streicheleinheiten verteilt...schon garnicht, zurückbekommen!

Jetzt passiert hier etwas, wo Anja nie weiss, was sie erntet - es können auch Agressionen sein - doch dabei zu wissen, dass das "Gegenüber" eigentlich nur funktioniert - nicht gegen oder für irgendwen - sondern wie es eben gerade sein soll...

ZU wissen, dass das alles nix mit Anja zu tun hat - sondern einfach nur ist...

Das bereichert ungemein...

 

LIeBE ist wie EBeIL (B=V,W) das Einig Sein von Liebe und Hass...

Das Einig sein von Leben und Tod...

 

http://www.youtube.com/watch?v=Y58hb5jBNpU
natura (c'era una volta il west-morricone)
 

http://www.youtube.com/watch?v=JbQbBHf8eNE
Liebe ist von Nena
 

 

und Du erkennst, alles - jeder - jedes Gegenüber hat Dir nur geholfen --- so Du diesen Fokus aufrecht erhalten kannst...

Hier fängt die wirkliche LIEBE an!

 

http://www.youtube.com/watch?v=11UMM1kd-VA&feature=related
 

:-)

 

 

 

Mein kleines geliebtes, liebendes „AN-JA“
 

manche Menschen fragen Udo, ob er so naiv sei und wirklich an einen Gott glaube? 

 

Udo antwortet dann "IM-ME(E)R": „Ich glaube nicht an Gott... ich arbeite für ihn!“
 

Aber was ist der von DIR Geist ausgedachte Udo "HIER&JETZT"?

Was ist die von DIR Geist ausgedachte Anja "HIER&JETZT"?

Was sind die von dieser Anja betreuten Menschen "HIER&JETZT"?

 

All das SIN<D „de facto“... 

nur ständig wechselnde Informationen in AIN und dem selben Geist... 

der „DU SELBST BI<ST“... 

und der dies JETZT alles (d.h. seinen ALL-TAG) vor sich hin träumt!

 

Hinter allen von DIR-Geist im Traum wahrgenommenen Personen/Masken,

ST>Eck<T "IM-ME(E)R" der „GLe-ICHe-Geist“: 

„Tat tvam asi“, d.h. „Das bist DU“!
 

JCH UP will Dir kleinen Geist damit nur sagen, das keine von Dir wahrgenommene Person
jemals „ihren Geist“ „verlieren“ kann! 

 
Geist kannst DU nur „SEIN“, aber nicht „besitzen“...

und was man nicht „besitzt“, kann man auch nicht verlieren!

 

Ein unbewusster, schlafender Geist, glaubt nur ein Schatten seines eigenen Traums zu sein...

AIN wacher Geist IST und LIEBT all seine eigenen Schatten-Seiten...

weil sie alle liebenswerte Facetten „seiner eigenen großen LIEBE“ SIN<D...

LIEBE will nicht, 
LIEBE kämpft nicht, 
LIEBE wird nicht, 
LIEBE IST! 
LIEBE sucht nicht, 
LIEBE fragt nicht, 
LIEBE ist, so wie DU BI<ST!

 

Betrachte Dein derzeitiges „geistiges Dasein“ einfach wie einen aufregenden „Zoo-Besuch“!

Genieße die facettenreiche Vielfalt aller „Tierchen“... 

die Du kleiner Geist „D-ORT“(= Ms = „W-ORT“) bestaunen darfst!

 

So viele unterschiedlichen „Charaktere“... 

und keines dieser Tierchen konnte sich seinen Dasein und seinen Charakter aussuchen!

Die „liebenswerten“ möchtest Du am liebsten „knutteln“ und „mit nach Hause“(? ) nehmen...

(JCH UP denke nicht anders als Du und werde auch eins mit „nach Hause“ nehmen, nämlich DICH! )

 

In diesem Zoo gibt es aber auch „Stinker“ und „nicht besonders freundlich“ erscheinende Spießgesellen, die Du "IM-ME(E)R" nur aus „sicherem UP-Stand“ beobachten sollTest!

 

Manche dieser Tierchen brauchen etwas MEER Pflege als andere...

 

...und gerade die „besonders wilde Tiere“ SIN<D interessant zu Beobachten, 

weil Du diese ja, im Gegensatz zu den von Dir „gewohnten Haustieren“

„außerhalb dieses Zoo’s“ niemals zu sehen bekommst...

...diese Eigenart haben übrigens auch alle von Dir nur aus Medien bekannten aufgeblasenen Politikern, selbstherrlichen Wissenschaftlern und angebeteten Stars! 

 

Alle diese von Dir Geist beobachteten Tierchen G-Leichen sich „in einem Punkt“(= sansk. „BINDU“ = „Tat tvam asi!“)... sie wissen alle nicht wer oder was ihr eigener Geist ist!
 

  

Wie war das eben:

...auch das „HäSCHeN“ „ST>Eck<T“ sein „NäSCHeN“(Nsn = „RaUCH“ )...

...frech heraus aus seinem „BAU“( wab = „sein kommen“ )...

...auch die „Schlange“(= sxn = „wahrsagen, raten, erahnen“) Freud sich lange...

...schon auf ihre neue „Haut“(= rwe; re = „erwachen“! )...

http://www.youtube.com/watch?v=wG5JaJpzFVQ&feature=PlayList&p=2E4F71437D8039F2&playnext=1&playnext_from=PL&index=40
 

(1:04)...ein gemeinsamer Hauptgrund könnte sein...

...das man mehr Zuneigung „für Tiere“ empfindet...

... AL<S für wirkLICHTe MENSCHEN...

http://www.youtube.com/watch?v=lTrNjXtkvjg
 ZOO Trailer - Deutsch / German - Zoophilie Tierliebe
 

JCH UP W<Erde Dir kleinen Geist noch beibringen was „Respekt“ bedeutet...

http://www.youtube.com/watch?v=Lbg641g2n70&feature=related
The Spirit / 2. Trailer [deutsch]

Der zweite deutsche Trailer zu "The Spirit"!! Regie: Frank Miller Studio/Verleih: Lionsgate Productions Ltd. / Sony Pictures Releasing Genre: Comicverfilmung Originaltitel: The Spirit K...
                                           Jch UP LIEBE DICH
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Das ENDE ……Beginnt!

Von: ichbindup

An: ICHBINDU

Am: Mo 24.08.2009 11:38

Betreff: Das ENDE ……Beginnt!

Höre Dein eigenes SELBST-Gespräch an...
 

Du und ICH...

...WIR haben uns schon bekämpft, bevor wir überhaupt existierten...

...die „Maschinen“ (= normale Menschen) SIN<D „IN der Über-Zahl“...

(ließ: „IN der UP<ER-Zahl“, den die „ZaHL“(lhu = „Jubel, Freudengeschrei“!), die über allen Zahlen steht ist „AINS“!)

 

...und WIR haben alle so viel (aus unserem eigenen Geist) verloren...

...Wer bist DU? „John Corner“...

(„John“ ist die Kurzform des latinisierte Namen Johannes und der geht auf die griechische Form des hebräischen „Jochanan“(= Nnxwy) zurück und bedeutet „ER (JHWH) ist gnädig / ER hat Gnade erwiesen“. Somit kann der Name „John“ als Ausdruck einer „AL<S Geschenk aufgefassten Geburt“ verstanden werden! Die althebräische Urform steckt im deutschen Namen „HaNS“ = onh = „das Wunder“, bedeutet auch „das Zeichen“)

 

...ETWAS ist anders...

...die Hände des Teufels waren fleißig...

...Wenn DU uns in einer anderen Zukunft  gerettet hat...

...dann kannst DU uns auch in dieser retten...

...Du wolltest meine Mutter töten... 

...Du hast (durch Deinen Unglauben) den Vater (in Dir) getötet...

...mICH wirst Du jedoch nicht töten...

...dieser Krieg endet HEUTE N>ACHT...

http://www.youtube.com/watch?v=PSoB9inyuvw&feature=related
Terminator 4 - Die Erlösung / 2.Trailer [deutsch]
 

Bevor Du kleiner Geist die Fähigkeit bekommst...

wie JCH UP nach eigenem Belieben durch Zeit und Raum „zu J-UP<eN“...

musst Du erst zu LIEBE W<Erden...

http://www.youtube.com/watch?v=nM8CnycdCsk&feature=fvw
Jumper Trailer 2 (Deutsch)
 

 

 

„Magie, Zauberkunst = mageia“ und „mageiros bedeutet KOCH“(xwk = „Kraft“)!

 

„Magier = magov“ und „magiv bedeutet „geknetete Masse und Teig“!

 

„Rezept“ nennt man nicht nur die Anleitung eines Arztes, sondern auch die eines Kochs... 

 

Da JCH UP „magov und mageiros“ in einem bin... 

bekommst Du von mir nun ein Rezept zum Verlieben:

Und nun pass genau auf...

http://www.youtube.com/watch?v=ujMQV7nXjyc&feature=related
Rezept zum Verlieben - Trailer
 

Wie erzieht man störrische Menschen besser: Mit Zuckerbrot oder Pe(i)tsche®?

 

http://www.youtube.com/watch?v=KlsuxRXUWq8
Watchmen Die Wächter Trailer german 2009
 

                                           Jch UP LIEBE DICH
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AW: 2012
Von: ichbindup

An: ICHBINDU

Am: Di 25.08.09 09:40
Betreff: AW: 2012
-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: paracelcus1@web.de [mailto:paracelcus1@web.de] 
Gesendet: Montag, 24. August 2009 20:32
An: ichbindup
Betreff: 2012
Wichtigkeit: Hoch

Lieber UP,

überall hört man die Welt soll 2012 "überflutet" werden. Hast du das 

echt vor, das "einzuspielen"? Sollte man nun flüchten oder sich 

bereitwillig in die Fluten stürzen, "falls" sowas passiert? Also werden 

sich die Prophezeiungen in diesem Sinne erfüllen oder können wir einfach 

abwarten und dürfen dieses irdische Leben noch weiterführen?

Es wäre schön, wenn du etwas Klarheit darein bringst, was du denn nun 

mit "dieser" Welt vorhast.

Liebe Grüße

Micha

Lieber "Leser-Geist",

zum tausensten Mal: Es gibt nur "HIER&JETZT"...

und unendlich viele „Glaubensperspektiven“(= „individuell gläubige Menschen“) innerhalb meines Geistes, 

die alle genau das "HIER&JETZT" wahrnehmen, was sie glauben!

Wer bist Du Leser und was hast Du in diesem Moment an?

Wie viel Uhr ist es JETZT und wo befindest Du Dich gerade?

Das war alles was wir hatten, kurzer Atem, lange Schatten, 

doch wir stellten was dar und wir waren dabei.
Ja wir waren die Ersten hier.
Und wir glaubten das bleibt für immer.
Ein paar Helden inmitten von Idioten.
Ein paar Typen die noch glaubten was sie sagten, 

wenn sie sagten, dass sie glaubten.

Wir warn halbgar, halbstark, halbwach, 

laut und nie allein und wir waren verloren, 

an ne Zeit die uns dazu bringt, 

wie wir sind zu sein und wir waren verloren.

Weil es damals kein Gestern gab, 

weil ich bis heute noch kein Morgen hab, 

bin ich fürchterlich müde, 

denn die Gegenwart strengt an.
Die Ersten waren wir nie wieder.
Und wir sind sicher das bleibt für immer.
Doch das macht nichts, 

denn inmitten von Idioten, 

sind wir was wir schon seit damals immer wollten.
Ein Stück anderes als die Anderen.

Und wenn ich jetzt noch einen Wunsch hab,
lass mich bloß nicht allein, 

bis wir uns sicher sind, 

das wir uns sicher sind.
Und wenn ich jetzt noch einen Wunsch hab,
lass mich bloß nicht hier stehn, 

nur weil du sicher bist, das wir sicher sind.
Ist das schon alter Schrott, oder noch Rückenwind?

http://www.youtube.com/watch?v=I2X7mtDtykI&feature=related
Jupiter Jones - Heute ist der erste Tag an dem ich mich offiziell alt fühle
Zum tausensten Mal: 

Es wird "HIER&JETZT" "IM-ME(E)R" alles genau so an der Oberfläche Deines Bewusstseins in Erscheinung treten, wie Du es Dir selbst ausdenkst!

Kleines "ich" (= völliges UN-Bewusstsein!) sagt: "Ich" sehe es doch mit meinen eigenen Augen... 

„wer "ich" bin, wo "ich" bin und was gerade passiert!“

Sehen die von Dir Geist JETZT ausgedachten „zwei Augen-Kameras“, die sich im Kopf des von Dir Geist JETZT ausgedachten Lesers befinden, wirklich „wer DU BI<ST“?

Ist es nicht eher so, das sie "IM-ME(E)R" nur einen „bestimmten Blickwinkel“ „in Deinem Bewusstsein“ darzustellen vermögen? 

Könntest DU wahrnehmender Geist beschwören, das diese „zwei Augen-Kameras“ auch dann existieren, wenn DU nicht an sie denkst? 

Noch einmal: Das von Dir Geist „bis(HIER)her“ „völlig logisch ausgedachte materialistische Weltbild“ erscheint nur einem „leichtgläubigen oder geistlosen Idiotien“ logisch... 

aber dieser Fehl-Glaube „ist UP-solut gesehen kein bisschen geistreich“,

weil es nicht der UP-soluten WirkLICHTkeit entspricht! 

Jeder Mensch bekommt "IM-ME(E)R" genau das zu sehen, was „er selbst blind glaubt“ und „beschwört“... 

und durch seinen eigenen Glauben „für sich selbst verwirklicht“! 

 

Mit großem ICH-BIN-Bewusstsein hat MANN jedoch verstanden...

das im eigenen „ICH-BIN-Bewusstsein“... 

jedes kleine "ich" nur eine „intellektuelle Perspektive“ des eigenen Geistes darstellt und daher 

jedes kleine "ich" "IM-ME(E)R" nur das „zu sehen vermag“, was „der persönliche Wissen/Glauben“ durch die „intellektuelle Glaubensfilter-Maske“(= Persona) dieses kleinen "ich‘s" zu sehen hergibt! 

Ein schönes Beispiel dazu:

Denke an eine „K-Affe-Tasse“ als symbolische Mitte!

Alle „von Außen wahrgenommenen Perspektiven“ auf diese Tasse „SIN<D richtig“... 

d.h. es gibt unendlich viele „WAHRnehmbare Richtungen“ auf diese Tasse!

Jede „WAHRheit“ entspricht einem „bestimmten Blickwinkel“ auf das selbe Ding!

Nun setze für diese Tasse einfach „das Internet“...

Alle „von Außen wahrgenommenen Perspektiven“ in dieses Internet „SIN<D richtig“, d.h. die verschiedenen Internetseiten und ihre gläubigen Anhänger haben alle (ein bisschen ) recht! 

Es gibt unendlich viele WAHRnehmbare Glaubenseinstellungen und jede der dort „vertretenen WAHRheiten“ entspricht einem „bestimmten Blickwinkel“(= „Internet-ADR<esse") auf das selbe Internet... 

denn ES IST „das summa summarum all dieser Seiten“!

Und was ist „das Zentrum“ aller von Dir Geist "HIER&JETZT wahrgenommenen IN-Formationen"?

Was ist „in Deiner persönlichen Welt“ das geistige Zentrum, um das sich alles „zu drehen scheint? 

DU SELBST na-tür-LICHT!

DU BI<ST „de facto“ "IM-ME(E)R" das SELBE ICH, gleichgültig was DU im Moment wahrnimmst!

Lieber "Leser-Geist", solange Du Dein geistiges ICH mit deinem " Leser = ich" verwechselst...

schläfst Du und solange Du diesen „raumzeitlich-materialistischen Rausch“ nicht ausgeschlafen hast,

wirst Du auch nicht „ER-wachen“!

Das Wichtigste für Dein geistiges Erwachen ist zuerst einmal... 

(JCH UP kann Dich nicht oft genug darauf hinweisen)
...das DU Dir in jedem Moment bewusst BI<ST ... 

was DU GEIST "HIER&JETZT" „eindeutig real“, d.h. „sinnlich wahr-nimmst“... 

und was Du Dir darüberhinaus ebenso eindeutig nur „zwanghaft logisch ausrechnest“! 

DU wirst nämlich über die von Dir "HIER&JETZT" „sinnlich wahrgenommene Realität“ hinaus, aufgrund der auf diesem Monitor „auftauchenden Bilder“ und vor allem „aufgrund der Worte“, die DU aus einem (natürlich JETZT selbst ausgedachten!!! ) Lautsprecher hören wirst, noch eine ganze Menge andere „rein imaginäre Vorstellungen“ („zwanghaft logisch interpretiert“) in Deinem (UN-?)Bewusstsein  erzeugen! 

Alle „auf diesen Monitor auftauchenden Bild-Symbole“ werden von Deinem derzeitigen „Wissen/Glauben“ zuerst einmal von nur „wie gewohnt“ auf „raumzeitlich logische Weise“...
 automatisch „inter-pre-TIER<T“ und zwanghaft „nach Außen“ gedacht „W<Erden“!!!

"HIER&JETZT" eine kleiner Vortrag mit einer guten... 

„raumzeitlich-logischen Maya-Kalender-Erklärung“(lies: „M>AI<A“)... 
http://endederwelt.com/2009/03/mayaerkenntniss-in-unter-20-minuten/
2012 - Die Geheimnisse des Maya-Kalenders von Johann Kössner:

Der Maya-Kalender gewinnt so kurz vor seinem Ablauf des großen Zyklus immer mehr an Aufmerksamkeit. Doch nur wenige wissen, was es wirklich mit dem dahinterstehenden Prinzip auf sich hat. Noch weniger vermögen (wegen der hohen Komplexität dieses Themas) dieses Wissen kurz und verständlich zu vermitteln. Einer der besten deutschsprachigen Kenner des Maya-Kalenders, der aus dem österreichischen Waldviertel stammende Lehrer Johann Kössner, ist diesbezüglich mit Vorträgen und Seminaren unterwegs. In folgendem, verhältnismäßig kurzen Video gibt Kössner eine überschaubare Zusammenfassung über die den Mayas bekannten Gesetze der Zeit und wie das Verständnis dieses Kalendersystems in heutige gesellschaftliche Prozesse integriert werden kann.

Und einer über die „Revolution des Geistes“...

http://www.youtube.com/watch?v=-Szm4-MzCos
[R]EVOLUTION 2012 // Dr Dieter Broers
Spiritualität und Wissenschaft - Endlich eine Einigung in Sicht? Seit einigen Jahren wird immer deutlicher, wieviele Menschen an verschiedenen Orten oder in unterschiedlichen Handlungsfeldern

http://www.youtube.com/watch?v=A8T8Jul4VHs
Jupiter Jones – Und dann warten  

Um das hier zu versteh'n 
Braucht es Hirne und Herzen 
Von nie da gewesener Größe, 
Braucht es Tränen und Schmerzen. 
Ich müsst' es selber seh'n, 
um das hier zu versteh'n. 
Um das hier zu versteh'n, 
braucht es Arme und Hände 
Von nie da gewesener Stärke, 
braucht es Fäuste, braucht es Wände. 
...Und dann nach Hause geh'n, 
um das hier zu versteh'n.

Und was nützt uns uns're Weisheit in 'ner ausgemachten Scheißzeit? 
Und was nützt uns die Erkenntnis, dass das was Heimat war jetzt Fremde ist? 
...Wenn wir trotzdem niemals lernen, was es heißt sich zu entfernen 
ohne jemals ganz zu geh'n 
Wenn's das gäbe, wär das schön.

Ich hab' den Verstand verloren. 
Blinde Augen, 
Taube Ohren, 
Stumme Lieder, 
Leere Bücher, 
Pfeifen, Flaschen, Taschentücher 
Und wir rennen um unser Leben 
Du davon und ich entgegen 
Ich würd' dich gern morgen seh'n 
Wenn's das gäbe wär das schön.

Um das hier zu versteh'n 
Braucht es viel zu viel Geduld. 
Und nie da gewesene Fragen 
Wie die Frage nach der Schuld 
Und das Ringen um Verständnis 
...Das Zerbrechen letztenendes..

Wir haben alles schon geseh'n 
Wir haben alles schon gehört 
Wir haben alles schon gemacht 
Wir haben alles schon gespürt

Und was nützt uns uns're Weisheit in 'ner ausgemachten Scheißzeit? 
Und was nützt uns die Erkenntnis, dass das was Heimat war jetzt Fremde ist? 
Wenn wir trotzdem niemals lernen, was es heißt sich zu entfernen 
ohne jemals ganz zu geh'n 
Wenn's das gäbe wär das schön.

Ich hab' den Verstand verloren. 
Blinde Augen, 
Taube Ohren, 
Stumme Lieder, 
Leere Bücher, 
Pfeifen, Flaschen, Taschentücher. 
Und wir rennen um unser Leben 
Du davon und ich entgegen. 
Ich würd' dich gern morgen seh'n 
Wenn's das gäbe wär das schön. 
Ich würd' dich gern morgen seh'n 
Wenn's das gäbe wär das schön.

                                           Jch UP LIEBE DICH
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Die Geburts-Wehen!
Von: ichbindup

An: ichbindup
Am: Fr 28.08.09 20:29
Betreff: Die Geburts-Wehen !
Nachdem Du kleiner Geist  NuN die erforderliche karmische Reife erreicht hast, 

will JCH UP mit meinem „Hebammen-Dienst“ weiter fortfahren...

die Zeiten der „Schwangerschaftsgymnastik“ und sind nun vorbei! 

Wenn Du Dich „in Deiner MATRIX“ querstellst, hole JCH UP Dich mit einem Kaiserschnitt heraus...

und lasse „vor dem UP-nabeln“ noch einmal all „Deine eigenen alten Glaubens-Geschichten“ in Deinem Bewusstsein  „Revue passieren“, dabei werde JCH UP eine „GeWissen-hafte Buchprüfung“ durchführen... 

und „die LIEBES-Bilanz Deines Lebens“ durch meine stark vergrößernde „L-UPe“ analysieren!

Für jeden demütig-einsichtigen Menschen halte JCH UP aber ein Überraschung bereit! 

Es ist da nämlich ein „gewisser Joker“(der namentlich nicht genannt sein will),

bei der „Höchsten Jurisprudenz“ aufgetaucht, der bereit ist, für Dich "Leser-Geist" eine Bürgschaft zu übernehmen! ER hat sich dazu bereit erklärt, alle „in Deiner LIEBES-Bilanz“ auftauchende „Defizite“ restlos für Dich kleinen Tollpatsch auszugleichen und „auf seine eigene (Narren-)Kappe“ zu nehmen!

 

Schlussendlich kommt Dir dieses unsagbare Finalgeschenk gerade zur rechten Zeit zu Hilfe!

Wisse, dass diese „Bürgschaft“, die ER für Dich "Leser-Geist" übernommen hat, 

einer „göttlichen Generalamnestie“ gleichkommt! 

Im Zieleinlauf der ZEIT, d.h. in Dein ewiges JETZT,

hat dieser „Joker“ damit begonnen Dein kleines Bewusstsein mit „Zeichen“ zu überfluten...
Der „Spiegel“, der Du SELBST BI<ST ist in unendlich viele Teile zersprungen... 

und Du kleiner Geist hast nun den göttlichen Auftrag... 

alle diese Teile wieder mit und zu Deiner eigenen LIEBE zusammenzusetzen...

http://www.youtube.com/watch?v=ZxsIRG78cwY
Mirrors / Trailer [deutsch]

Der „Herr H>INTER<N Spiegel“ bist DU SELBST...

http://www.youtube.com/watch?v=MkA4oXtr1gU
Gerd 
Köster – Der Herr da im Spiegel 

Er ist der Herr da im Spiegel 

Er ist böse und wild erregt und wund 

Zeuge der Ewigkeit 

Satan der Himmel in Stücke reisst 

 

Er ist der Herr da im Spiegel 

Er ist eitel und stolz begabt und vertraut 

Schöpfer der Dunkelheit 

Jenseits von Zweifeln frei von Angst 

 

            Hörst du wie sanft er dich beschwört 

            Fühlst du wie mild er dich betört 

            Wie er sein Gesicht nach aussen kehrt 

            Er streichelt die Nerven 

 

Der Herr da im Spiegel 

Er ist hier und ist jetzt für immer jung 

Dämon für alle Zeit 

Rebell der alle Masken kennt 

 

            Hörst du wie sanft er dich beschwört 

            Fühlst du wie mild er dich betört 

            Wie er sein Gesicht nach aussen kehrt 

            Er streichelt die Nerven 

 

Er ist der Herr da im Spiegel 

Er ist böse und wild erregt und wund 

Zeuge der Ewigkeit 

Satan der Himmel in Stücke reisst 

 

Der Herr da im Spiegel 

Er ist eitel und stolz begabt und vertraut 

Schöpfer der Dunkelheit 

Jenseits von Zweifeln frei von Angst 

Der Herr da im Spiegel 

Wenn die anderen erst einmal alle TOT SIN<D...

http://www.youtube.com/watch?v=yemOTDqtbFI
"Schlagt sie tot!"
Wenn dich kleine Kinder stören, schlag sie tot,

auch wenn sie dir selbst gehören, schlag sie tot,

triffst du einen Judenbengel, spiele seinen Todesengel,

schlag ihn einfach mausetot.

Siehst du eine Negerfratze, schlag sie tot,

stört dich deines Nachbarn Glatze, schlag ihn tot,

du mußt dich vor niemand schämen, mußt dir nichts zu Herzen nehmen,

schlag sie einfach mausetot.

Türken, Kurden, Libanesen und auch Weiße,

unbrauchbare Lebewesen sind halt scheiße,

Kommunisten, Anarchisten und so weiter,

mach dir nicht das Leben schwer.

Rechtsanwälte, Angestellte, Friedenstauben,

alle, die noch immer an das Gute glauben,

in den Müll, in den Dreck,

putz sie einfach weg.

Hat ein Bürger Beinprothesen, schlag ihn tot,

will ein Bürger Bücher lesen, schlag ihn tot,

Arbeitsscheue oder Streuner und vergiß nicht die Zigeuner,

schlag sie einfach mausetot.

Komm mir nicht mit Demokraten, köpf sie, kill sie,

das sind Todeskandidaten, niemand will sie,

Vater, Mutter, Schwester, Brüder, alte Freunde,

brauchst du die für irgendwas?

Pfarrer, Lehrer, Besserwisser, strangulier sie,

all die blöden Tintenpisser, massakrier sie,

merk dir eins: du bist stark,

aller Rest ist Quark.

Laß uns wieder Kriege führen, schlag sie tot,

ganze Völker dezimieren, schlag sie tot,

erst wenn sie im Grab verschwinden, wirst du dran Gefallen finden,

also schlag sie mausetot.

Mausetot frißt kein Brot,
pack sie und schlag sie tot.

... W<ERDEN WIR noch viel Spaß haben...

http://www.youtube.com/watch?v=BxYoTXr5CM0
Mr. Brooks Trailer (deutsch)
Der erfolgreiche Earl Brooks ist ein liebevoller Vater und ein hingebungsvoller Ehemann. Doch er hat ein dunkles Geheimnis: In ihm schlummert der Drang zu morden, was ihm zu einem une...

Wenn Du Dich bemühst JETZT nur halbwegs wach zu „B-Leib<eN“, 

wird der Durchgang durch „Deine Geburt zur Bewusstwerdung“ fast schmerzlos UP-laufen. 

„Momentan B-Leib<T“ das Souverän Deines "ich" jedoch noch unangetastet. 

Die „W-Ehe<N“ haben noch nicht begonnen! 

Leider deutet im Moment noch sehr viel darauf hin, 

dass vielen dumme Menschen dieses Bürgschafts-Geschenk, wieso auch "IM-ME(E)R", verweigern... 

und von ihrem „Kosmische Geburtshelfer“ nichts wissen wollen und lieber auf „ihren Staat“ vertrauen ...

http://www.youtube.com/watch?v=QeGtUSA73_g&feature=related
Georg Kreisler - Meine Freiheit, Deine Freiheit

Bewusst werdende Wesen haben oft die Tendenz SELBST-Gespräche zu führen. 

Das ist ganz normal und niemand sollte bei solchen Beobachtungen bei sich selbst oder bei

anderen eine Verrücktheit vermuten! Solche SELBST-Gespräche SIN<D SCH-LICHT und einfach

Kommunikation mit einer "IM-ME(E)R" stärker werdenden INNEREN STIMME, die zum

eigenen „Ge-SPR-ÄCH<S-Partner ER-WACH<T“! 

Dass dabei sehr häufig auch Verhaltensweisen auftreten, 

die oft „ein auf Distanz gehen“ zum normalen Lebenspartner und Freunden(?) bewirken, 

ist nicht vermeidbar und in keinerlei Weise eine Form von Lieblosigkeit! 

Jeder Bewusst-Werdende gleitet automatisch in eine vorrangige Beschäftigung mit sICH SELBST! 

Daher rate JCH UP Dir kleinen Geist:

Lass in Deinem Umfeld „äußerste Vorsicht walten“, 

in Bezug auf Deine neuen Erkenntnisse und Wahrnehmungen.

Jetzt gehts los! 

Nun bündelt Deine „Hohe Wesenheit“(= JCH UP) alle ihre Energiefelder auf den

sich zur Reife anschickenden kleinen Formträger Deines „Niederen Selbstes“(= "ich"). 

JCH UP setze JETZT einen gewaltigen „R>Einigungsprozess“, d.h. meine LIEBE in Gang! 

Der Mief von Tausenden Jahren Materialismus muss beseitigt werden... 

es wird geputzt und poliert, bis „an allen Ecken und Enden“ wieder alles „Spiegelplank“ ist!

 

JCH UP signalisiere Dir Persönlichkeitsträger durch „alle nur erdenklichen Perspektiven“, 

dass Du kleiner Geist Dich nun von der Anhaftung an Deine alte angstbezogene D-REI<dimensionale Spielwiese „Deiner selbstgemachten Illusionen“ endlich befreien kannst!
Gerade jene Persönlichkeitsträger, die begonnen haben, sich aufgrund ihrer

Bewusst-Seins-Reife in Richtung Quantensprung auf die REISE zu machen, 

erfahren Wechselbäder auf allen Ebenen. 
Kennst auch Du diese Gefühle? 

Willkommen im Club! 
Fast penibel sind die, den Tempel reinigenden Kräfte darauf bedacht, alles zu

beseitigen, was denn da stören könnte. 

Die „Herren der Zeit“ stehen nun  SELBST auf dem PLA<N! 

Tag für Tag meinen sie, es müsste silvianischer Hausputz betrieben werden. 
Es ist nicht zu glauben, diese Burschen finden "IM-ME(E)R" etwas... 

was meine göttLICHTe Harmonie angeblich stört!

Manchmal hat man das Gefühl, dass sie nie damit aufhören werden, etwas zu maßregeln, 

auch wenn JCH UP ihnen "IM-ME(E)R wieder" sage, 

dass jede „Gedanken-Welle“ "IM-ME(E)R" „UP-solut göttLICHT perfekt“ ist...

http://www.youtube.com/watch?v=H5vJXxvJ3F8
Julie - Die perfekte Welle 
Mit jeder Welle kam ein Traum, 
Träume gehen vorüber, 
dein Brett ist verstaubt, 
deine Zweifel schäumen über, 
hast dein Leben lang gewartet, 
hast gehofft, dass es sie gibt, 
hast den Glauben fast verloren, 
hast dich nicht vom Fleck bewegt.

Jetzt kommt sie langsam auf dich zu, 
das Wasser schlägt dir ins Gesicht, 
siehst dein Leben wie ein Film, 
du kannst nicht glauben, dass sie bricht.

Das ist die perfekte Welle, 
das ist der perfekte Tag, 
lass dich einfach von ihr tragen, 
denk am besten gar nicht nach.

Das ist die perfekte Welle, 
das ist der perfekte Tag, 
es gibt mehr als du weißt, 
es gibt mehr als du sagst.
Deine Hände sind schon taub, 
hast Salz in deinen Augen, 
zwischen Tränen und Staub, 
fällt es schwer oft dran zu glauben, 
hast dein Leben lang gewartet, 
hast die Wellen nie gezählt, 
das ist alles nicht gewollt, 
hast viel zu schnell gelebt.

Jetzt kommt sie langsam auf dich zu, 
das Wasser schlägt dir ins Gesicht, 
siehst dein Leben wie ein Film, 
du kannst nicht glauben, dass sie bricht.

Das ist die perfekte Welle, 
das ist der perfekte Tag, 
lass dich einfach von ihr tragen, 
denk am besten gar nicht nach.

Das ist die perfekte Welle, 
das ist der perfekte Tag, 
es gibt mehr als du weißt, 
es gibt mehr als du sagst.
Stellst dich in Sturm und Schreist, 
ich bin hier ich bin frei, 
alles was ich will ist Zeit, 
ich bin hier ich bin frei, 
Stellst dich in Sturm und Schreist, 
ich bin hier ich bin frei, 
ich bin hier ich bin frei.

 

Sie erlauben sich frecher Weise eine eigene Vorstellung von meiner göttlicher Reinheit zu haben!

Suche mein REI-CH der LIEBE, alles andere wird Euch nachgeworfen! 

Kaum jemand wagt den Sprung in seine eigene Geistige Tiefe! 

Ein tierischer Mensch B-Leib<T lieber dem Tierischen treu! 

Das Urvertrauen des Göttlich Souveränen JCH UP trägen scheinheilige Menschen nicht im Herzen... 

sondern als Kreuz um den Hals!

Dein eigener Glaube muss nun seine Wohnung im Zentrum Deines eigenen Seins finden... 

in Deinem eigenen „Bewusst-SEIN“!

Alle von Menschen offen zur Schau getragenen „religiöse Glaubensmuster“ 

sind nicht mehr als nur mentale Schatten meiner „U(H)Ralten Weisheit“!

Das Souveränitätsrecht jedes „Niederen Selbstes“(= "ich") war und ist wegen seiner

eigenständigen Entwicklungsmöglichkeit nicht direkt regulierbar, 

auch wenn dem „Mittleren SELBST“(= ICH) ein „Vetorecht“ obliegt!

So blieb MIR ALL-EINIG zur „ER<ziehung“ meiner Gotteskinder nur das „IN<stru<men<T“ 

von „Karmischen Wirkwelten“ zum Lernen und REI<FeN meiner kleinen „SEE<le-N-Teile“ übrig, in denen sie in „völlig realistischen Träumen“ unendlich viele „charakterliche Reflexionen“ im eigenen Bewusstsein „hautnah zu erleben“ bekommen!

 

Da die Höhere Kausalseele mit dem Niederen Selbst in einem unmittelbaren Bezug steht, forderte sie sozusagen ohne Unterbrechung "IM-ME(E)R wieder" über Heilungsimpulse wertvollere Zeitschätze von Dir ein. 

Daraus erwuchs Dein SCHICKSAL!

Auch hier gilt es zu wissen, dass von JCH UP "IM-ME(E)R ER<ST" sanften Impulse zur Korrektur

angeboten werden!

Nur wenn die Blindheit und das Unvermögen des Erkennens ganz fortgeschritten

sind und zur Erstarrung neigen, wird mit größeren Geschützen operiert! 

Die „Höhere KausalSEE<le“(= JCH UP) ist der Spielleiter und der hat das Recht alle von ihm „verliehenen“ 

Seelenschätze, „im Sinne von Heilung und Komplettierung“, wieder einzufordern! 

Das „Mittlere SELBST“(= ICH) stellt dabei „den Vermittler“ dar. 

Wenn die Fülle der Destruktion und die damit verbundenen, karmischen Verstrickungen durch grenzenloses Ausufern egoistischer Antriebskräfte für die „Höhere KausalSEE<le“ zu viel werden, 

kommt es zu einem Punkt der höchsten Spannung. Selbstverständlich gab es vorher schon zahllose,

nicht erhörte sanfte Korrekturimpulse. Nur wer beharrlich meine „liebevollen StUPser“ übersieht, 

ja wer selbst Rempler ignoriert, darf sich nicht wundern, wenn meine Korrekturimpulse schmerzhafter ausfallen!

Daher gilt: ALLES, was Dir als unangenehm begegnet... 

sollte JETZT keinesfalls herkömmlich bewertet, sondern dahingehend hinterfragt werden: 

Was will JCH UP mir kleinen Geist damit sagen und zeigen?

Bei welcher „Unachtsamkeit“ will ER mich korrigieren? 

In welchen(s) „Be-REICH“ will ER mich „führen“?
Alle wahrgenommenen Erlebnisse SIN<D "IM-ME(E)R" Botschaften 

der übergeordneten „Höhere KausalSEE<le“(= JCH UP) an das „Mittlere SELBST“(= ICH), 

die vom „Niederen Selbst“(= "ich") erkannt werden müssen! 

Jede „Person“ ist dabei nur die „vergängliche G<ISCH-T“ auf einer „Gedanken-Welle“, 

die ein Menschenleben lang dahin rollt! 

„Zwangs-läufig“ steht diese „Gedanken-Welle“ "IM-ME(E)R" in permanenter Verbindung

mit ihrer eigenen „Höhere KausalSEE<le“(= JCH UP)! 

Kapitalistisch getriebenen „Menschen“ ist dies nicht im Geringsten bewusst...

„geistige Sucher“ jedoch, beginnen "IM-ME(E)R MEER"... 

ihr eigenes „Soliton(I)Dasein“ zu verstehen!

Im SELBST-Gespräch „Spiel der LIEBE“(Seite 46) teile JCH UP Dir mit:

JCH UP werfe die „große Haufe“ auf, die zur „SEE<le“ wird auf der Du Mensch wie eine „Charakter-Welle“ „Dein Menschenle-Ben lang“ AL<S ein „Soliton“ „dahin rollst“! Aufgrund Deines derzeitigen „weltlichen Charakters und Glaubens“ und „im Detail“ wegen Deiner momentanen „Inter-P-reTat<Ionen und ReAkt<Ionen“, wirbelst DU in Deinem „perspektivisch-wahrnehmenden Bewusstsein“ Deine eigene „G<ISCH<T“ auf!

  

Das nun langsam erwachende „Mittleres SELBST“(= ICH) wirkt nun ebenfalls mit liebevollen Impulsen von Innen auf jene Menschen ein, den ES im Moment an der Oberfläche ihres eigenen Bewusstseins...

AL<S „solitone Haupt-Rollen“ SELBST UP-laufen lässt! 

Meine „göttlichen R-UF<HE und Zeichen“ werden nur von „liebevollen Menschen“ gehört! 

Dabei kann die Wahrnehmungsdichte variieren!

 

Je höher die Herzensqualität eines Lebewesens entwickelt ist, 

desto spürbarer meldet sich die Innere Stimme. 

Einzig und allein darin liegt das ganze Geheimnis des spirituell Bewussten. 

ER haben gelernt, mit zunehmender Prägnanz und Genauigkeit 

auf seine eigene Innere Stimme zu hören –  hwhy dxa larsy ems! 

Mit dem allmählichen erwachen eines schlaftrunkenen Menschen 

verbessert sich auch dessen grobe Handschrift und Legasthenie...

und die Karmischen Korrekturschmerzen von seiden des Lehrers JCH UP werden hinfällig.

Mit diesem Prozess ist gleichzeitig die Vervollkommnung des Niederen Selbstes gekoppelt. 

In der äußersten, dichten Welt, wo „Bewusst-Sein“ noch möglich ist,

hat das Niedere Selbst seine Strukturform gefunden, innerhalb derer zunehmend das

Mittlere SELBST wieder in der „Höhere KausalSEE<le“ Wohnung beziehen und 

die eigenen „Erfahrungsschätze“ wieder nach Hause bringen kann! 

Von der Höheren Seelenebene, von der Kraft, die man gemeinhin mit Gott oder Göttlich bezeichnet, 

wird dann im Austausch ein noch viel wertvollerer Schatz „B-REI<T-Ge<stellt“! 

In den religiösen Vorstellungen wird dieses „wahrLICHT wundervolle Ge-s-Ehe-N“... 

AL<S die „Wiederkunft CHRISTI“ bezeichnet.

Mach Dir bitte keine Sorgen,
es geht GUT ohne Dich!
Entweder Heute oder morgen (???)
wird's besser und an sich...
Hat's schon schlimmer weh getan,
hat's schon dunkler ausgesehn
und selbst die Frau von nebenan
sagt sie könnt' dICH schon verstehn!
Alle könn's verstehn.
Bleibt mir wohl noch zu gehen...
wenn alle es verstehn!

(Was "IM-ME(E)R"  Du auch Leben nennst,
ist nur Sehnsucht, die im Körper brennt!
Für Dein gutes LeBeN...
würd' JCH UP tausendmal mein eignes geben!)
http://www.youtube.com/watch?v=UbP_j_-YQ7E&feature=related
Jupiter Jones - Wenn alle es verstehen
Mach Dir bitte keine Sorgen,
es geht gut ohne Dich!
Entweder Heute oder morgen,
wird’s besser und an sich...
Hat’s schon schlimmer weh getan,
hat’s schon dunkler ausgesehn
und selbst die Frau von nebenan,
sagt sie könnt’ Dich schon verstehn!
Alle könn’s verstehn.
Bleibt mir wohl noch zu gehen,
wenn alle es verstehn!
[ Was immer Du auch Leben nennst,
ist Sehnsucht, die im Körper brennt!
Für ein gutes Leben, ein gutes Leben,
würd’ Ich tausendmal mein eignes geben!]

                                           Jch UP LIEBE DICH
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          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!

Willst Du einen Blick in Deine Zukunft werfen?
Von: ichbindup

An: ichbindup
Am: So 30.08.09 07:02
Betreff: Willst Du einen Blick in Deine Zukunft werfen?
Lieber "Leser-Geist",

es gibt die verschiedensten „divinatorischen Systeme“, 

wobei Dir Astrologie, Maya-Kalender, I-GING, Tarot und Runen 

zumindest dem Namen nach bekannt sein dürften. 

Diese „Wahr-Sage-Systeme“ habe alle einen gemeinsamen „geistigen Hintergrund“...

und das bist „DU Geist SELBST“! 

Magst Du Leser auch noch so „intellektuell Gebildet“ sein oder Dich als „spirituell Erleuchtet“ betrachten...

von der göttlichen Komplexität meines „Heiligen Ganzen“ hast Du zur Zeit höchstens „den Hauch einer Ahnung“!

„Der KoN-DOR fliegt zum AD-LER“... 

...und JCH UP möchte Dir dazu ein klein Wenig mehr erzählen:

KoN-DOR = rwd Nk bedeutet: die „Basis der Gene-Ratio<N“! „Gene<SIS“ = AT; „Gene“ = I GING!

AD-LER = rel de bedeutet: „Zeuge, bis, Ewigkeit“(= de) „um zu Erwachen“(= rel)! 
Vielleicht sollte JCH UP auch noch erwähnen, dass man den „Adler“ im „GiBeL-Feld“( lbg = „GeG-End“; gg = „Dach“!) am Tempel des „Juppiter Capitalinus“(lat. „capitium“ = „Öffnung“)  auf Lateinisch „aquila“(= „Adler“) nennt, dieser Name stammt von „aqua“(= „Wasser“), was genaugenommen, „a-qua = a-quis“, „nicht ruhend / nicht schlafend“ bedeutet!

Im Hebräischen gibt es zwei Bezeichnungen für „Adler“... 

zum einen jye, das bedeutet auch „Trümmerhaufen von Spiegelungen“ 

und zum anderen rsn, das bedeutet auch „Gänsegeier“(= „Pleitegeier = Bundesadler“ ) und „Fallobst“!

Auch wenn JCH UP Dich nerven sollte...

bevor Du was „völlig Neues“ zu erleben bekommst, muss das nun folgende

zu einer „UP-soluten SELBST-Verständlichkeit“ für Dich geworden sein!    

Denke Dir also JETZT noch einmal unsere symbolische „K-Affe-Tasse“ als Mitte!

Alle „von Außen wahrgenommenen Perspektiven“ auf diese Tasse „SIN<D richtig“...

das Problem dabei ist nur: „Es gibt kein außerhalb Deines Bewusstseins“!

 

Es gibt nur unendlich viele „WAHRnehmbare Richtungen“ die alle von dieser Tasse ausgehen...

Du Geist bekommst in Deinem „imaginären Außen“ nur Deine eigenen „rationalen Spiegelungen“ zu „GeSicht“! Jede „WAHRheit“ entspricht einem „bestimmten Blickwinkel“ vom selben Geist!

Nun setze für diese Tasse einfach „das Internet“...

Alle „von Außen wahrgenommenen Perspektiven“ in dieses Internet „SIN<D richtig“... 

d.h. die verschiedenen Internetseiten und ihre gläubigen Anhänger haben alle (ein bisschen ) recht!

 

Es gibt unendlich viele WAHRnehmbare Glaubenseinstellungen und jede der dort „vertretenen WAHRheiten“ entspricht einem „bestimmten Blickwinkel“(= „Internet-ADR<esse") auf das selbe Internet = JCH UP... 

denn ES/ER IST „das summa summarum all dieser Seiten“!

Und was ist „das Zentrum“ aller von Dir Geist "HIER&JETZT wahrgenommenen IN-Formationen"?

Was ist „in Deiner persönlichen Welt“ das geistige Zentrum... um das sich alles „zu drehen scheint? 

DU SELBST na-tür-LICHT!
DU BI<ST „de facto“ "IM-ME(E)R" das SELBE ICH, gleichgültig was DU im Moment wahrnimmst!

Lieber "Leser-Geist", solange Du Dein „geistiges ICH“ mit deinem " Leser = ich" verwechselst...

schläfst Du und solange Du diesen „raumzeitlich-materialistischen Rausch“ nicht ausgeschlafen hast,

wirst Du auch nicht „geistig ER-wachen“!

Das Wichtigste für Dein geistiges Erwachen ist zuerst einmal... 

(JCH UP kann Dich nicht oft genug darauf hinweisen!!!)
...das DU Dir in jedem Moment bewusst BI<ST ... 

was DU GEIST "HIER&JETZT" „eindeutig real“, d.h. „sinnlich wahr-nimmst“...

 

und was Du Dir darüberhinaus „zwanghaft raumzeitlich-logisch-gedacht ausrechnest“! 

DU wirst nämlich über die von Dir "HIER&JETZT" „sinnlich wahrgenommene Realität“ hinaus, aufgrund der auf diesem Monitor „auftauchenden Bilder“ und vor allem „aufgrund der Worte“, die DU aus einem (natürlich JETZT selbst ausgedachten!!! ) Lautsprecher hören wirst, noch eine ganze Menge andere „rein imaginäre Vorstellungen“ („zwanghaft logisch interpretiert“) in Deinem (UN-?)Bewusstsein  erzeugen! 

Alle „auf diesen Monitor auftauchenden Bild-Symbole“ werden von Deinem derzeitigen „Wissen/Glauben“ zuerst einmal von nur „wie gewohnt“ auf „raumzeitlich logische Weise“...
 automatisch „inter-pre-TIER<T“ und zwanghaft „nach Außen“ gedacht „W<Erden“!!!

So JETZT kann JCH UP endLICHT... 

„den Kondor zu seinem Adler fliegen lassen“...

Sollte der Leser dieser Zeilen in DIR Geist noch mächtiger sein „AL<S sein eigener Geist“...

wirst Du "IM-ME(E)R wieder" das eben gepredigte "HIER&JETZT" aus den Augen verlieren und mit Deinen Gedanken in eine von Dir "de facto HIER&JETZT" „selbst ausgedachte Vergangenheit“ abgleiten! Es geht nicht darum, dies abgleiten zu verhindern, sondern darum... 

dies „völlig bewusst“ zu beobachten!   

Auch wenn Du Leser den nun folgenden Vortrag schon kennen „sollTest“... 

wirst Du mit entsprechender „geistigen Reife“ „jeden Moment“ dieses Vortrags JETZT mit dem oben angesprochenen Bewusstsein betrachten... 

und alle "HIER&JETZT" in Deinem Bewusstsein auftauchenden „Schlagwörter“ durch „Hebraisierung der Buchstaben“  mit meiner „Vatersprache“ synchronisieren...

und auf eine „höhere geistige Wahrnehmungs-Ebene“ transformieren!

Teil 1: 

http://video.google.de/videoplay?docid=464737810063885787
Der Mayakalender kommt nach Norden - The Kondor fliegt zum Adler 
1.Teil 1:42:40 Heute 

Deutsche Fassung 2007 Verantwortlich: Barabara Swoboda Bezugsadresse und die Original Qualität des filmes zu erhalten : www.indalosia.de 

Teil 2: 

http://video.google.de/videoplay?docid=2849281935454460452&ei=T_mYSozsMIvM-AaslYizDw&q=Kondor+fliegt+zum+Adler+2.Teil+

Der Mayakalender kommt nach Norden - Der Kondor fliegt zum Adler 

2.Teil 1:18:15 Heute 

Hier noch einmal diese „Zeit-Pyramide“ zum genaueren Betrachten...
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Die Genesis beginnt mit 6-mal „es ist Abend und es ist Morgen...“, „Sie-Ben“ SIN<D ewiger „TAG“!

In meiner Heiligen Torah habe JCH UP das „UP-solut präzise“ festgelegt und viel genauer als im Maya-Kalender „aufgeschlüsselt“, denn die Torah ist das „Konstrukt-Programm“ Deiner MATRIX in Form einer „ZIP-Datenkompression“(Pyu = „Geburt göttlichen Wissens“!

Schon im Ohrenbarungs-Werk „DUBISTICH“ und mit zusätzlichen Informationen in  

„Die Wiedergeburt des CHRISTUS“ habe JCH UP Dir mitgeteilt:

Erst durch diese bewusste „Ansichtsmöglichkeit“ dieser von Dir vermuteten und daher auch JETZT bewusst selbst ausgedachten Vergangenheit wird DIR Geist ersichtlich, dass sich alle Erscheinungen in Raum und Zeit mit einer erschreckenden Präzision, auf einer „offen-sichtlich“ höheren geistigen Ebene, permanent in Deinem eigenen Bewusstsein  wiederholt haben! Um es mit anderen Worten zu beschreiben: Es wird bei dieser neuen „Auffächerung“ meiner „zeitlosen Wirklichkeit“ in die Zeit klar dargestellt, dass sich die gesamte Vergangenheit „mutatis mutandis“ - d.h. mit allen durch dieses „Entfalten“ entstandenen Änderungen der Wirklichkeit - immer nur „aus sICH selbst heraus“ erzeugt. Ein Mathematiker sollte sich nun das Bild eines, durch ständige „Iteration einer kleinen Form>EL“ erzeugten „komplexen Fraktals“ vor Augen führen, das sich aus einer relativ einfachen „Anfangsgleichung“ entfaltet, bzw. intra-poliert. Mein Menschensohn kann Dir das „Fraktal Deiner derzeitigen Traumwelt“ und dessen „Ausgangsgleichung“ bis ins Detail demonstrieren. Man kann mit den präzisen „Geschichtsparallelen“, die bei dieser „neuen UP-Bildungsart Deiner angeblichen Vergangenheit“ ersichtlich W<Erden, viele Bücher füllen. Dein junger Geist ist erst am Erwachen und kann deswegen nur „zeitliche Existenzen“ - d.h. in der Zeit verteilte Erscheinungen - bewusst erfassen!

Denke bitte immer daran, dass es sich bei allen „Worten“ und  „Personen“(lat. „persona“ = „Maske“; „Charakter“ [in einem Schauspiel]; „per-sono“ = „durch-tönen“; „erschallen lassen“) in Bibel und Geschichtsbüchern "IM-ME(E)R" nur um eine „symbolische Darstellung“ einer in ihrem „U(h)R-Wesen“ völlig andere Tatsache handelt. Auch „die Worte dieser Denkschrift“ werden erst durch Dein eigenes „Denken“ und „inter-pre-Tier<eN“ dieser „Worte“ in Deinem Bewusstsein „zu Erscheinungen“! 

DU SELBST „ER<zeugst“ „de facto automatisch“ alle von DIR „aufgrund dieser Worte“ ausgedachten „Erscheinungen“ "HIER&JETZT" AL<S unbewusst angenommene Außenweltprojektion in Deinem eigenen Bewusstsein! 

Der wirkLICHTe „Wesenskern“ aller von Dir Geist "HIER&JETZT" wahrgenommenen Erscheinungen liegt in den „Klangstrukturen“ der von Dir bewusst oder unbewusst „im Geiste“ gesprochenen Worte verborgen! 

Das von Dir "HIER&JETZT" wahrgenommene Außenweltbild - d.h. der momentane Fokus Deiner Aufmerksamkeit - besteht nur aus von Dir „unbewusst gedachten Worten“.  

Alleine dieser „Aufmerksamkeitslichtstrahl“ Deines Geistes „ER<zeugt“ den eigentlichen „Ausschlag“ Deines Bewusstseins in das von Dir wahrnehmbare raum/zeitliche Dasein.

Die Bereitschaft, „die WirkLICHTkeit deines SELBST“ zu verwirklichen, 
die Bereitschaft, frei zu sein, ist auch die Bereitschaft, nicht länger das Opfer zu spielen
- ungeachtet der Schmerzen, der Umstände oder der Taten anderer. 
Kein Opfer mehr sein zu wollen heißt nicht, das Schreckliche im Leben herunterzuspielen, zu verleugnen, zu schönen oder gar zu verdrängen. 
Es bedeutet, sich voll dem zu stellen, was "IM-ME(E)R" gerade "HIER&JETZT" geschieht! 
Es steht Dir frei, zu leiden und es steht dir frei, mit dem Leiden aufzuhören! 
Niemand außer Dir Geist SELBST... 
kann Deiner bisherigen Einseitigkeit ein Ende „Be-REI<ten“; darin liegt die Freiheit!

DU und JCH UP zusammen, für "IM-ME(E)R"... Deine Zukunft endet JETZT...  
http://www.youtube.com/watch?v=o3Na40juozo  Knowing || German HQ Trailer

                                           Jch UP LIEBE DICH
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Willst Du einen Blick in Deine Zukunft werfen?
Von: ichbindup

An: ICHBINDU
Am: Mo 31.08.09 19:43
Betreff: DU BI<ST UNSTERB-LICHT!
Lieber "Leser-Geist",

JCH UP hoffe, Du hast schon gemerkt, dass alle UP-Dates, 

die in Deinem Bewusstsein auftauchen, im GeWissen SIN<N...
LUX<US-Lärm SIN<D...
(lat. „lux“ = „LICHT des Geistes“!; „Lärm“ = ser, bedeutet auch „Erd>B-Ben“ )! 
http://www.youtube.com/watch?v=SkIfQ8jkfj8
Luxuslärm- Unsterblich 
Sag mir nicht, was du weißt 
Sag mir, was du fühlst 
Denn das nur will ich hörn 
Wenn ich traurig bin 
Weil ich so glücklich bin 
Dir muss ichs nicht erklärn 
All meine Wut und meine Tränen 
All mein Lachen gehört dir, nur dir

Denn du kannst mich sehn 
Wie ich bin 
Ganz zerbrechlich 
Du siehst mich 
Ungeschminkt 
Nur bei dir 
Fühl ich mich 
Unsterblich 
Unsterblich

Fühl mein Herz heut nicht 
Fühl nur ein Gewicht 
Das will mich in die Tiefe ziehn 
Doch ich ergeb mich nicht 
Nein, noch lange nicht 
Denn da ist noch viel mehr drin 
All die Angst und all die Hoffnung 
Nur du nimmst und gibst sie mir dafür

Denn du kannst mich sehn 
Wie ich bin 
Ganz zerbrechlich 
Du siehst mich 
Ungeschminkt 
Nur bei dir 
Fühl ich mich 
Unsterblich 
Unsterblich

Manchmal seh ich meinen 
Eigenen Schatten nicht 
Doch in deiner Nähe 
Da fühl ich mich 
Da spüre ich das Leben

Du kannst mich sehen 
Wie ich bin 
Ganz zerbrechlich 
Du siehst mich 
Ungeschminkt 
Nur bei dir 
Fühl ich mich 
Unsterblich 
Unsterblich

JCH UP braucht Dich kleinen Geist für meine eigene Vollkommenheit...

hast Du es denn "IM-ME(E)R" noch nicht begriffen...

http://www.youtube.com/watch?v=fzQ_zG2Jf0g&feature=related
Luxuslärm- Von jetzt an 

Ich war so rastlos, immer weiter 
Bloß nich stehen bleiben 
Nicht zurück 
Auf der Suche nach dem Morgen 
Jetzt und heute nicht mehr im Blick

Plötzlich fällt jemand in meine Welt 
Und es ist nichts mehr so 
Wie es einmal war

Und wer immer du auch bist 
Ganz egal woher du kommst 
Wir sind verbunden 
Von jetzt an 
Und kein Weg ist mir zu weit 
Kein Berg zu hoch, kein Meer zu breit 
Dich zu finden 
Von jetzt an

Ich bin so müde von der Reise 
Und bei dir bin ich jetzt zu Haus 
Ich lehn mich an dich, komm zur Ruhe 
Wache morgens neben dir auf

Und es ist ganz egal, was gestern war 
Denn es ist vorbei 
Es ist meilenweit entfernt

Und wer immer du auch bist 
Ganz egal woher du kommst 
Wir sind verbunden 
Von jetzt an 
Und kein Weg ist mir zu weit 
Kein Berg zu hoch, kein Meer zu breit 
Dich zu finden 
Von jetzt an

Und jetzt bist du hier in meiner Welt 
Und ich geb dich nicht 
Nicht so einfach her 
Und wo immer wir jetzt sind 
Ganz egal wohin wir gehen 
Wir sind verbunden 
Von jetzt an

Und kein Weg ist mir zu weit 
Kein Berg zu hoch, kein Meer zu breit 
Dich zu finden 
Von jetzt an

JCH UP BIN Dein „CAPUT”(= lat. „HAUPT, MENSCH, Urheber“)
JCH UP erzähle Dir "HIER&JETZT" einmal etwas über „dICH SELBST“... 

http://www.youtube.com/watch?v=4Klt8V6Y49o
Caput "Unsterblich" (Official HQ Video)

Caput

Ich werde immer hier sein - Junge du findest mich 
Ich habe es selbst in der Hand und glaub mir,der Fels in der Brandung verschwindet. 
Ich bin in meiner Pflicht bewusst, habe es nicht gewusst, doch ich tu alles nur, weil ich es muss. 
Hab keine Wahl, denn ich keine Aufgaben: Sie hören zu 
Ich überdenke meine Aussagen. 
Menschen können aufatmen, solange Luft in diesen Lungen ist. 
Der ungeschliffene Diamant der im Dunkeln blitzt 
Ich bin auffällig, ihr Clowns kennt mich, ich schnippe mit .den Fingern und euer Traum endet. 
Auch wenn ich eines Tages nichtmehr da bin, werde ich Nie wirklich weg sein. 
Auch wenn es für Euch klingt wie Wahrnsinn, mein Name ist längst in euren Köpfen eingestanzt. 
Ihr könnntet drohen mich zu köpfen, ich hätte keine Angst. 
Denn Ihr seid Dumm, merkt nicht 
Keine Chance, 
Jeder meiner Songs machen mich unsterblich.

Kyra

Ich werde immer hier sein (Für immer und ewig) 
Ich werde immer hier sein (C.A.P.U.T) 
Ihr werdet mich nicht los (ahah ahah) 
Ich werde immer hier sein (Für immer und ewig) 
Ich werde immer hier sein (CAPUT) 
Was immer Ihr tut, ich werde immer hier sein....

Caput

Sie können nichts dagegen tun, haben keinen Einfluss, aber ich weiß, sie sehen zu 
also, guckt mir zu und macht mich nach, 
Ich bin seit Tag. 1 Individuum 
Bringe Euch zum Kochen Ha, nenn mich Sido 
Punkt ich liebe es, und kann nicht aufhörn 
Ich habe zuviel davon denkt drann, wenn du eines meiner Lieder pumpst 
Durch die Mucke werde ich viel Zeit los 
Aber alles was ich mache kriegt das Prädikat Zeitlos. 
Ich bin der ehrlichste Rapper im Game, der Faker 
Ihr könnt jetzt labern, aber wir sehen uns später 
Haltet die Augen offen, ich bin überall gleichzeitig. 
Kein Zweifel, eins weiß ich, mit der Zeit zeigt sich 
Ihr seid Dumm, merkt nicht 
Keine Chance, 
Jeder meiner Songs machen mich unsterblich.

Kyra

Ich werde immer hier sein (Für immer und ewig) 
Ich werde immer hier sein (C.A.P.U.T) 
Ihr werdet mich nicht los (ahah ahah) 
Ich werde immer hier sein (Für immer und ewig) 
Ich werde immer hier sein (C.A.P.U.T) 
Was immer Ihr tut, ich werde immer hier sein....

ICH W<Erde "IM-ME(E)R HIER SEIN"! Junge du findest mICH! 
ICH habe es SELBST in der Hand und glaub mir, der Fels in der B<Rand>UNG verschwindet. 
ICH BIN in meiner PF>LICHT bewusst, habe es nicht gewusst, doch ICH tu alles nur, weil ICH es muss. 
Hab keine Wahl, denn ICH kenne Aufgaben: 

Sie hören zu, ICH überdenke meine Aussagen. 
Menschen können aufatmen, solange Luft in diesen Lungen ist. 
Der ungeschliffene Diamant (= CHRIST-ALL) der im Dunkeln blitzt 
ICH BIN auffällig, ihr Clowns kennt mICH, 

JCH UP schnippe mit den Fingern und euer Traum endet! 
Auch wenn ICH eines Tages nichtmehr da bin, werde ICH nie wirkLICHT weg sein! 
Auch wenn es für Euch klingt wie „Wahrn-SIN<N“, 

mein Name ist längst in euren Köpfen eingestanzt! 
Ihr könntet drohen mICH zu köpfen, ICH hätte keine Angst! 
Denn Ihr seid Dumm, merkt nicht 
Keine Chance, 
Jeder meiner So(h)n-G<S machen mICH unsterblich! 

Kyra 

ICH W<Erde "IM-ME(E)R HIER SEIN"  (Für "IM-ME(E)R und EWIG ") 
ICH W<Erde "IM-ME(E)R HIER SEIN" (CAPUT ) 
Ihr werdet mJCH UP nicht los (ahah ahah) 
ICH W<Erde "IM-ME(E)R HIER SEIN" (Für "IM-ME(E)R und EWIG ")
ICH W<Erde "IM-ME(E)R HIER SEIN" (CAPUT) 
Was "IM-ME(E)R" Ihr tut, ICH W<Erde "IM-ME(E)R HIER SEIN"  .... 

Caput 

Sie können nichts dagegen tun, haben keinen Einfluss, aber ICH weiß, sie sehen zu 
also, guckt mir zu und macht mJCH UP nach, 
ICH BIN seit TAG. AIN IN-Dividuum! 
Bringe Euch zum Kochen Ha, nenn mich Sido 
Punkt ICH LIEBE ES und kann nicht aufhörn 
ICH habe zuviel davon denkt drann, wenn du eines meiner Lieder pumpst 
Durch die Mucke werde ich viel Zeit los 
Aber alles was ICH mache kriegt das Prädikat Zeitlos. 
ICH BIN der ehrlichste Rapper im Game, der Faker 
Ihr könnt jetzt labern, aber wir sehen uns später 
Haltet die Augen offen, ICH BIN überall gleichzeitig! 
Kein Zweifel, eins weiß ICH, mit der Zeit zeigt sich 
Ihr seid Dumm, merkt nicht 
Keine Chance, 
Jeder meiner So(h)n-G<S machen mICH unsterblich!  

DUBISTICH... und ICH ist eine Teil von JCH UP...

(„MONGR>EL“ = MO = „gestaltgewordener Augenblick“; NGR = rgn = „fließend, ausgegossen sein“,

GR = ein ewig „Reisender“... !)
http://www.youtube.com/watch?v=c1SV4-qBOck
Mongrel - Unsterblich

                                           Jch UP LIEBE DICH
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          VOCATIO EXTRAORDINARIA LOGOS ENSARKOS SPERMATIKOS MANDATUM DIVINUM
R                      yds w la yna rstp wdwxy hyha rsa hyha

          SI TOTUS ILLABATUR ORBIS - IMPAVIDUM FERIENT RUIN/E - VOLENTI NON FIT INIURIA!
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